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Vo rere d e. 


De meine größere lateiniſche Grammatik fuͤr Anfängen, 
zu weitlaͤuftig ift: fo entſchloß ich mich (on vor ets: 
lichen Jahren, eine kleinere aufzuſetzen, die Anfaͤngern in 
die Hände gegeben werden konnte. Ich wurde dazu viel⸗ 
faͤltig aufgefordert, und verſprach, fie viel früher zu lies ; 
fern. Aber mannigfaltige Hinderniſſe, die id) nicht aus 
dem Wege raͤumen konnte, waren Schuld, daß ſie erſt 
jezt erſcheint. 


Dieſe Grammatik iſt alſo für Anfänger beſtimmt, die 
dadurch auf die größere Grammatik vorbereitet werden ſol⸗ 
len. Sie enthaͤlt daher nur die noͤthigſten Belehrungen 
uͤber die Sprache, aber nicht alles, was ein guter Lateiner 
wiſſen muß. Nach meiner Meinung muß eine Gramma⸗ 
tik für die untern Claſſen fid) nicht blos durch eine geringere 
Bogenzahl, ſondern auch durch ihren Inhalt von einer 
Grammatik fuͤr die obern Claſſen unterſcheiden; denn ein 
Auszug, der alles, was in einer großen Grammatik ſtehet, 
2 nur 
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nur mit weniger Worten vortraͤgt, iſt darum noch keine 
Grammatik fuͤr Anfaͤnger. In dieſer muß nothwendig vie⸗ 
les wegbleiben, was in der groͤßern nachgehohlt wird. 


Da der angehende Lateiner vor allen Dingen mit den 
Woͤrtern ſelbſt und mit ihren Beugungen oder Veraͤnde⸗ 
rungen bekannt werden muß: ſo habe ich in dem etymolo⸗ 
giſchen Theile die Declinationen und Conjugationen aus⸗ 
fuͤhrlicher vorgetragen, als in der groͤßern Grammatik. Ich 
habe die dritte Declination, die die meiſten Wörter hat, 
mit mehrern Beiſpielen belegt, und die Conjugationen voll⸗ 
ſtaͤndig auf einander folgen laſſen. Dabey halte ich es mit 
der alten Meinung, daß beides, Declinationen und Con: 
jugationen, einem Anfaͤnger am gelaͤufigſten werden, wenn 
er ſie auswendig lernt, welches mir bey Erlernung einer 
Sprache eben ſo nuͤtzlich und zweckmaͤßig vorkommt, als 
das Auswendiglernen des Einmaleins beym Rechnen. Das 
ſechste Capitel der groͤßern Grammatik, welches fuͤr Anfaͤn⸗ 
ger nicht noͤthig ift, habe ich mit einem andern h 
jm ibm angemeßner fejn wird. 


In der Syntax habe id) ebenfalls bie in der größern 
Grammatik angenommene Folge der Capitel beybehalten, 
und dieſelbe Ordnung beobachtet, daß alſo der Schuͤler, 
wenn er hernach die groͤßere Grammatik in die Haͤnde be⸗ 

kommt, ſich ſogleich darinn zurecht finden kann. Aber 
uͤberall habe ich mich kurz gefaßt, und nicht nur weit weni- 
ger 
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ger Regeln angegeben, ſondern auch dieſe mit nur wenigen 

Beiſpielen belegt. Dieſe Beiſpiele habe ich nicht aus der 

größern Grammatik ausgezogen, ſondern alleſamt neu hin⸗ 

zu gethan, um doch in den Beiſpielen vieles zu ſagen, was 

nicht ſchon in jener geſagt iſt. Ich habe mich dabey bemuͤ⸗ 
het, lauter ſolche Gedanken zu waͤhlen, die dem Knaben⸗ 
alter angemeſſen, und für daſſelbe verſtaͤndlich und lehrreich 
find. Bey der groͤßern Grammatik war es ſchon ſchwerer, 
die ganze Contar mit guten, nuͤtzlichen und lehrreichen 
Gedanken zu belegen, da ich mir es zum Geſetz gemacht 
hatte, fie alle aus Roͤmiſchen Claſſikern zu ſammlen. Da⸗ 
gegen mußte es mir bey dieſer kleinen Grammatik viel leich⸗ 
ter fallen, jede Regel mit brauchbaren und lehrreichen Saͤ⸗ 
tzen, die in dem Gedaͤchtniſſe der Jugend immer eine Stelle 
verdienen, zu erlaͤutern, da ich mir die Freiheit vorbehielt, 
fie zu ſchöpfen, woher id) wollte. Daß alfo bie wenigſten 
aus Römifchen Claſſikern entlehnt find, muß ich bekennen; 
doch denke ich nicht, daß fid) die Claſſiker ihrer ſchaͤmen 
dürften. Bey ſolchen Beiſpielen erlangt doch die Jugend 
mit der Sprache zugleich viele andere nuͤtzliche Kenntniſſe, 
die zur Bildung ihres Verſtandes und Herzens dienen; und 
wer wird das nicht billigen? 


Nun wiirde aber für angehende Lateiner noch zu wez 
nig geſorgt ſeyn, wenn fie fi) blos mit ſolchen ſyntactiſchen 
Beiſpielen begnuͤgen ſollten. Sie muͤſſen auch ein Leſebuch 
haben, das vom Leichtern zum Schwerern fortgehet, und 

za eben⸗ 
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ebenfalls von ſolchem Inhalte iſt, der ihnen Vergnuͤgen und 
Nutzen gewaͤhrt. An dergleichen Leſebuͤchern fehlt es nun 
zwar nicht; aber doch an einem ſolchen, das auf die kleine 
Grammatik unmittelbar hinweiſt, und von derſelben auf 
der Stelle Gebrauch macht. Ich habe mich alfo bemuͤhet, 
ein folches unter dem Titel: Lateiniſche Lectionen fuͤr An⸗ 
fánger, auszuarbeiten und hinzu zu thun. Es enthalt in 
vier Buͤchern, Naturgeſchichte, Geſpraͤche, Erzehlungen 
und Fabeln. 


Die Naturgeſchichte traͤgt das vornehmſte und merk⸗ 
wuͤrdigſte aus der Natur vor, und iſt, weil ich ihr gern eine 
gewiſſe Vollſtaͤndigkeit geben wollte, am ausfuͤhrlichſten 


gerathen. Ich habe dabey, außer einigen lateiniſchen fes - 


ſebuͤchern, auch die fuͤrtrefliche Reichardſche Ueber ſetzung des 
Wolkeſchen Commentars zu den Baſedowſchen Elementar⸗ 
kupfern, und dann, beſonders beym dritten Capitel, das 
ſchaͤgbare Schüsifche oder Halliſche Elementarwerk benutzt. 
Ueberdieß habe ich die Blumenbachiſche Naturgeſchichte 
fleißig dabey zu Rathe gezogen, und ſie in zweifelhaften 
Fällen zum Schiedsrichter angenommen. 


Die Geſpraͤche haben mir vornemlich Corder, Kro⸗ 
mayer und Erasmus geliefert. Und wer wird leugnen, 
daß Geſpraͤche für junge Anfänger: eine ſehr angenehme Le⸗ 
ctüre find, zumal wenn fie viele ihnen bekannte Gegenſtaͤnde 
aus dem gemeinen Leben enthalten. Solche Gefpräche ge⸗ 

f ben 


NE 
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ben uͤberdieß die befte und natuͤrlichſte Anleitung zum fateie 
niſchſprechen, wozu fie zugleich fuft machen, weil fo mans 
ches darinn vorfommt, was junge Schulfreunde oft mit 
einander zu fprechen haben. Aber wer kann (ole Geſpraͤ⸗ 
che aus den Claſſikern anſchaffen? 


Die Erzehlungen ſind aus verſchiedenen Quellen ge⸗ 
ſammlet. Einiges aus der ſchoͤnen und leſenswerthen Ueber⸗ 
ſetzung des Campeſchen Sittenbuͤchleins; einiges aus der 
lateiniſchen Zeitung (Ephemerides Lipficae); die noch vor 
9 Jahren im Gange war, und in einem muſterhaften Styl 
die politiſchen Neuigkeiten erzehlte ). 


So wie ich unter die Erzehlungen keine aus den Le- 


cionibus latinis, die meiner größern Grammatik ange» 
* 4 haͤngt 


*) Ich kann bey dieſer Gelegenheit nicht umhin, mein volles 
Bedauern laut zu bezeugen, daß dieſe Zeitung, nach einer 
ſo kurzen Periode von 2 Jahren, ſchon wieder aufhören 
mufte, da doch aus einem fo ſchon geſchriebenen lat. Seis 
tungsblatte die ſtudirende Jugend nicht nur ebenfalls La⸗ 
tein lernt, ſondern auch, wie man ſo viele moderne Ge⸗ 
genſtaͤnde, wovon die Roͤmer nichts wußten, in guten La⸗ 
tein ausdruͤcken kann, welches gewiß nicht leicht iſt. Und 
doch iſt das nur die Haͤlfte des Nutzens, die eine ſolche 
Zeitung ſchafft. Wird nicht die Jugend daraus zugleich 

mit den neuſten Weltbegebenheiten bekannt, die ja wohl 
eben fo wiſſenswerth find, als bie Roͤmiſche oder Griechi⸗ 


ſche Geſchichte? Wird nicht eben dadurch das Studium 
í ber 


— 
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haͤngt ſind, aufgenommen habe: ſo habe ich auch von den : bel 
Fabeln, die dort ſtehen, keine einzige hier wiederholt. Und | und 
da ohnedem die Aeſopiſchen Fabeln faſt in allen dergleichen ſchl 
Leſebuͤchern anzutreffen ſind: ſo glaubte ich, nicht unrecht 

zu thun, wenn ich mich einmal nach andern Fabeln umſaͤhe, 

die noch nicht fo bekannt und gewöhnlich ſind. Dergleichen ker 
habe ich nun vom Camerarius, Abſtemius und andern ges | we 
ſammlet. Aber unter den neuern lateiniſchen Fabeldichtern Pops 
behauptet wohl Desbillons den erſten Rang, der nicht mue. | 
alle Aeſopiſche Fabeln, diejenigen ausgenommen, die fhon | Se 
Phaͤdrus in Berfe eingekleidet hat, ſondern auch die mei⸗ an; 
ften ſonſt vorhandnen Fabeln, auf Phaͤdriſche Manier, in 
Verſe uͤbertrug. Sein Latein iſt ganz Roͤmiſch, und ſeine ein 
Moral noch mannigfaltiger und anwendbarer, als die Mo⸗ jun 
ral des Phaͤdrus. Ich habe alfo aus der Menge feiner Sae | un 
l ; bein, | ge 


B 
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der Geographie und viele andere nuͤtzliche Kenntniſſe zu: oft 
gleich befoͤrdert? Gewiß, es waͤre eine Hauptverbeſſe⸗ | úb 
rung fuͤr alle lateiniſche Schulen und Gymnaſien, wenn Kr 
eine politiſche Zeitung in klaſſiſchen Latein darin einge- 
führt und gelefen wuͤrde. Und eine ſolche Zeitung ſchrieb üb 
damals Hr. Reichard, deffen klaſſiſches Latein auch aus die 
feinen Initiis do&trinae et diſciplinae chriftianae, und n 
aus feiner Hiftoria belli feptennis allgemein anerkannt 
iſt. Moͤchte doch die Stimme des Publikums der meini⸗ 
gen beytreten, und den Hrn. Reichard vermoͤgen, dieſe che 
Arbeit noch einmal vorzunehmen, und der ſtudirenden B 
Jugend, ſo wie jedem Liebhaber der lat. Sprache, eine b 
fo angenehme und nuͤtzliche Lectuͤre zu verſchaffen. RES 
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bein, deren Anzahl fich auf 530 beläuft, einige ausgehoben, 
und mit denſelben, weil es Verſe ſind, das Leſebuch be— 
ſchloſſen. 


Dieſe Lectionen find alfo nicht aus Römifchen Claſſi⸗ 
kern geſchoͤpft; aber ich denke nicht, daß fie deshalb vere 
werflich ſeyn werden. Wollte man alles, was die Jugend 
zu ihren erſten Leſeuͤbungen gebrauchen foll, blos aus Ris 
miſchen Schriftſtellern ſammlen: fo würde eine ſolche 
Sammlung fuͤr die erſten Anfaͤnger nicht intereſſant und 
anziehend genug ausfallen; da die Roͤmiſchen Claſſiker nicht 
fuͤr Knaben ſchrieben. Und doch kommt bey Erlernung 
einer Sprache viel darauf an, daß die erſten Texte, die 
junge Leute leſen ſollen, ihnen nicht nur völlig verſtaͤndlich 
und faßlich ſind, ſondern ſie auch durch ihren mannigfalti⸗ 
gen und angenehmen Inhalt an ſich ziehen, und ihnen Ver⸗ 
gnuͤgen machen. Was aber Männern ſehr gefaͤllt, das iſt 
oft Knaben ſehr gleichguͤltig. Wenn man ſich alſo ſonſt 
überall beym Unterrichte der Kinder nach ihren Fähigkeiten, 


Kraͤften und Charactern richten muß: fo wird es wohl nicht 
| übel gethan ſeyn, wenn man auch beym Sprachunterricht 


die erſten Leſeuͤbungen nach dem Geſchmacke junger Seelen 
wählt, und fie deshalb lieber aus neuern Schriftſtellern her⸗ 


nimmt, wenn dieſe dazu brauchbarer ſind. Und wie man⸗ 


ches lateiniſches fefebud), z. B. das Gedikeſche, hat nicht 
Beifall gefunden, und viel Gutes bewirkt, ohngeacht es 


eben ſo wenig aus Roͤmiſchen Schriftſtellern geſchoͤpft ift. 


* 5 Der 
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Der Styl iſt ſich freilich nicht uͤberall gleich. Aber das iſt 
er eben ſo wenig, wenn man die Sefeftücke aus dem Cicero 
und Seneca, Varro und Valerius Maximus nimmt. In 
der Abſicht, die Neugierde der jungen fefer zu reitzen, und 
dadurch zum Fortleſen anzufeuern, habe ich kein Bedenken 
getragen, auch einige drollige Erzehlungen mit aufzuneh⸗ 
men, die aber doch niemand anſtoͤßig finden wird. Wie 
gern leſen junge Leute ſolche Sachen, die fie mit Vergnuͤ⸗ 
gen wieder erzehlen, und bey vielen Gelegenheiten, auch 
unter ihres gleichen, mit Beifall anbringen können. 


Eine Hauptſache beym Sprachunterricht, ſo wie bey 
Erlernung einer jeden andern Wiſſenſchaft, iſt die, daß 
der Unterricht Stufenweiſe fortſchreite , unb nad) unb nach 
vom Leichtern zum Schwerern uͤbergehe. Ich habe mich 
daher bemuͤhet, die Lectionen Stufenweiſe zu ordnen, und 
deshalb jedes Buch in drey Capitel getheilt, wovon allemal 
das erſte Capitel das leichtſte Latein enthaͤlt, welches ſich 
faſt überall wörtlich überfegen läßt. Wenn alfo ein febrer 
die erſten Capitel der 4 Bücher, zuerft durchgehen will: ſo 
wird dadurch nicht nur mehr Abwechſelung in den Unterricht 
gebracht, ſondern auch das Verſtehen der folgenden Capi⸗ 
tel febr erleichtert werden. 


‘ Um nun zugleich den Anfänger mit der Grammatik 
bekannt zu machen: ſo habe ich bey vielen Stellen durch 
untergeſetzte Anmerkungen auf dieſelbe hingewieſen. Die 


| 
| 
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Zahlen in den Anmerkungen deuten aber nicht auf die Sei⸗ 
ten des Buchs, ſondern auf die Paragraphenzahlen, die 
durch das ganze Buch laufen, und fuͤhren allemal auf die 
Stelle in der Grammatik, wo die vorkommende Conſtru⸗ 
ction erklaͤrt, oder ihre Ueberſetzung angegeben wird. 


Nun toáre es aber ſehr dienlich, wenn der Anfaͤnger 
zu dieſen Leetionen ein eignes Woͤrterbuch in Händen haͤtte, 
worin alle hier vorkommende Bedeutungen angegeben waͤ⸗ 
ren. Es war auch mein Vorſatz, ein ſolches zugleich mit 
auszufertigen. Aber die vielfältigen Aufforderungen, daß 
ich doch die verſprochne kleine Grammatik beſchleunigen 
moͤchte, ließen mir nicht Zeit, das Woͤrterbuch auch noch 
zu Stande zu bringen. Ich muß es alſo nachfolgen laſſen, 
und hoffe, daß es mit Gottes Huͤlfe kuͤnftige Oſtermeſſe 
wird erſcheinen koͤnnen. Freilich kann es auf ſolche Weiſe 
nicht zugleich mit an das Buch angebunden werden, wel⸗ 
ches vielleicht mancher gern ſaͤhe. Aber eigentlich duͤrfte es 
doch wohl bequemer ſeyn, das Woͤrterbuch beſonders bin⸗ 
den zu laſſen, um beym Nachſchlagen deſſelben den Text 
nicht alle Augenblicke zu verblaͤttern. Und in dieſem Falle 
waͤre bey Verſpaͤtigung des Woͤrterbuchs weiter nichts ver⸗ 
lohren, als, daß es nicht ſogleich zu haben iſt; welches 

mir ſelbſt leid thut. In Ruͤckſicht dieſes vorhabenden Wir- 
terbuchs habe ich in den Anmerkungen wenig Ueberſetzungen 
hinzu gefuͤgt, weil ſich alles übrige, was ich da noch hätte 
fagen Fonnen und follen, in dem Worterbuche finden wird. 

Da 
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Da mir die Urtheile über meine Arbeiten nie gleiche | 
gültig ſeyn konnen: fo wird mir jeder gegruͤndete Tadel, 
um den ich ſelbſt bitte, allezeit willkommen ſeyn, und ich 
werde mir alles, was mir davon bekannt werden wird, 
dankbar und ſorgfaͤltig zu Nutze machen; denn was koͤnnte 
ich mehr wuͤnſchen, als allen Maͤngeln abzuhelfen, und ſo⸗ 
wol die Grammatik, als das Lefebuch, des offentlichen 
Beifalls wuͤrdiger zu machen. 


Uebrigens wuͤnſche ich herzlich, daß auch durch dieſe 
Arbeit, unter Gottes Seegen, die Unterweiſung und Bil- 
dung der Jugend erleichtert und befördert werden möge! 
Beuchte, den 15. April 1795. 


C. G. Broͤder. 


Vorberei⸗ 


Vorbereitung 


S Jie lateiniſche Grammatik oder Sprachlehre iff eine Anwei⸗ x 
ſung, die lateiniſche Sprache verſtehen zu lernen. 

Eine jede Sprache iſt aus Wörtern zuſammengeſetzt. Die 
Woͤrter beſtehen aus Sylben, die Sylben aus Buchſtaben. 

Die lateiniſche Sprache hat eben die Buchſtaben, die die 
deutſche Sprache hat, ausgenommen kein w *) und b, Jedoch 
wird in deutſchen Namen auch das W gebraucht. Zur lateini⸗ 
ſchen Sprache gehoͤren alſo 24 Buchſtaben: 

a, b, o, d, e, f, g, h, i, (j), k, I, m, n, o, p, ꝗ, 7. 

f, O, t, u, v, x, y, 2. 

A, B, , D.R;T,G,H,LK.Lb;M;NIOLBEBQ, 
: R, S, T, U, V, X, Y, Z. 
| Diefe Buchſtaben find theils Vocale, theils Conſonanten. 
j Vocale (Selbſtlauter) find ſolche, die ihren eignen Laut 
haben, und allein eine Sythe ausmachen konnen; und deren find 
6, nemlich a, e, i, o, u, und das griechiſche y- 

Conſonanten (Witlauter) find ſolche, die nicht ohne einen 
Vocal ausgeſprochen werden koͤnnen, und dergleichen ſind die 


| übrigen 18. 


Anm. 1. Zwey Vocale, die zuſammen Line Sylbe ausmachen, heiſ⸗ 2 
ſen ein Diphthongus (Doppellaut, Doppelvocal), als: ae, oe, 
au, eu. Z. B. aeftas der Sommer, poena die Strafe, aurum das 
Sold, eurus der Oſtwind. Wenn ae und oe zwey Sylben ſeyn 


ſollen: fo werden über das e zwey Puncte geſeßt, als: acr die 


j Luft, poëta der Dichter. Die Endung eus iſt nur in griechiſchen 
f Wörtern einſylbig, als: Thefeus, Perſeus; aber in lateiniſchen 
| Wörtern allemal zweyſylbig, als: malléüs ferr&üs der eiſerne 
Zammer. 


) Eigentlich fehlte den Römern nur das Tonzeichen w. Aber den 
Ton ſelbſt hatten fie, weil fie das v wis w ausſprachen. 


a 


— — 
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Sammer. ie tft im Lateiniſchen niemals ein Doppellaut, wie im 
Seutſchen, ſondern macht allemal zwey Sylben, als: dies der 
Tag, facies das Geſicht. ei it nur einſylbig in hei und queis 
(ſtatt quibus), ſonſt übetall zweyſylbig, als: diei des Tages. 


2) Wenn i die Sylbe anfaͤngt / und ein Vocal darauf folge: fo iſt es 
ein Jod CD ,. gehört alsdann zu den Conſonanten, und wird wie 
ein weiches g geleſen, als: janua die Thuͤre, jecur die Leber. 


3) u und v find zwey verſchiedne Buchſtaben, jenes ein Vocal, die⸗ 
ſes ein Conſonant. Aber beide Figuren werden in vielen Buͤchern 
zur Bezeichnung ſowol des Vocals (u), als des Conſonanten (v) 
gebraucht, nemlich v allemal im Anfange eines Worts, und u in 
der Mitte, als: vmbra (umbra) der Scharten, riuus (rivus) 
der Bach. Aber es iſt, wenigſtens für Anfänger, befer, einem 
jeden Tone ſein beſonderes Tonzeichen zu laſſen. 


4) Das ſprachen die Noͤmer wahrſcheinlich uberall wie ein k aus. 
Bey uns aber wird es vor e, 1» Y» ingleichen vor ae und oe, wie 
2 ausgeſprochen, als: cera (zera) das Wachs, civis der Buͤr⸗ 
ger, cymba der Kahn, caelum der Simmel, coena die Mahl⸗ 
zeit. Auſſerdem wird es überall wie k geleſen, als: caput (kaput) 
der Bopf, color die Farbe, cura die Sorge, creta die Kreide, 
halec der Hering, nunc nun. 


x) ph wird wie k gelefen, als: philofophus (filofofus) ein weltwei⸗ 
fer, Philippus Philipp. 

6) qu wird wie kw geleſen, als: quercus (kwerkus) die Eiche, 
quinque fünfe. 


7) ti wird, wenn ein Vocal folgt, wie zi gelefen, als: motio (mo- 
zio) die Bewegung, oratio die Rede. Aber wenn ein vorherge⸗ 
bet, Ri: fo behält das t feine eigentliche Ausiprade, als: bekia 
das Thier, oftium die Thuͤre. 


Unter den großen Buchſtaben ſind 7 Zahlbuchſtaben: 


I bedeutet x. C bedeutet 100. 
N D oder ID 500. 
10. M -"CID 1000, 
LI. 50. : 


Aus dieſen Zahlbuchſtaben festen die Römer alle Zahlen zuſam⸗ 
men, wobey zu merken, daß, wenn eine kleinere Zahl vor 
einer groͤßern ſtehet, dieſelbe von der groͤßern abgezogen wird, 
als: IV iff 4, XL iff 40. Steht aber die kleinere Zahl nach 
der größern: fo wird fie zu derſelben hinzu gezehlt, als VI iſt 6, 
LX ift 60, CX iff 110, DC ift 600, MDCCLXXXXV iſt 1795. 


Von Abtheilung der Sylben iff, fo wie im Deutſchen, die 
Hauptregel dieſe: Jede Sylbe (auſſer der erſten, die ſich von 
ſelbſt gibt) muß fib mit einem oder mehr Conſonanten anfangen, 
wenn einer da iff, als: a-ma- mus pa. ren · tes no · ſtros wir u 
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Von den Buchſtaben. 3 


ben unſere Eltern. Von dieſer Regel machen nur die zuſam⸗ 
mengeſetzten Wörter eine Ausnahme, weil ein jeder Buchſtabe 
bey dem Worte bleiben muß, zu welchem er gehört, als: ab. uſus 
der Mißbrauch, praeter-eo ich gehe vorüber, > 


Da nun eine jede Sprache aus Wörtern zufammengeſetzt 
iſt: ſo beſchaͤftigt ſich die Grammatik mit zwey Hauptſachen. 
Sie erklart 1) die Beſchaffenheit einzelner Wörter 29) lehrt fie, 
wie dieſelben zuſammengeſetzt werden muͤſſen, 


Erſter Theil. 
Erklärung einzelner Wörter, 
Etymologia. 


Allgemeine Ueberſicht der Woͤrter. 


6 ffe Wörter theilen fich in drey Haupt⸗Claſſen. Sie ſind 
nemlich: 
I. Nomina Fennwoͤrter, 
II. Verba Seitwörter, 
III. Particulae partikeln, Beſtimmungswoͤrter). 


Noch genauer theilt man ſie in folgende acht Claſſen, die man 
die acht partes orationis (Sprachtheile) nennt: 
Nomen, Pronomen, Verbum, Participium; 
Adverbium, Praepofitio, Conjunctio, Interjectio. 


Einige Neuere machen, mit einiger Veraͤnderung der erſtern 
4 Ciaſſen, folgende Eintheilung: 
Subſtantivum, Adjectivum, Pronomen, Verbum; 
Adverbium, Praepoſitio, Conjunctio, Interjectio. 
da denn das Participium zu den Adje&tivis gerechnet wird. 


Die vier erſtern Claſſen dieſer Woͤrter ſind flexibiles bieg⸗ 
ſam, d. i. ſie koͤnnen an ihren Endſylben veraͤndert werden, nemz 
lich ein Nomen, Pronomen und Participium wird declinirt, 
und ein Verbum wird conjugirt. Die vier letztern hingegen ſind 
inflexibiles unbíegfam '*), d. i. ſie bleiben immer unveraͤndert, 
werden weder declinirt noch conjugirt, und heiſſen Partikeln. 

I. No- 


*) Auſſer dieſen Arten von Woͤrtern hat die deutſche Sprache noch 
die Geſchlechtsworter oder Artikel der, die, das; ein, eine, 
ein. Solche Artikel hat die lateiniſche Sprache nicht. 


ax) Doch werden die Adverbia bey der Gomparation am Ende vete 
andert, wie die Adje&iva. 


| Erſter Theil. Ueberſicht der Wörter. 5 


— I Nomen, ein Nennwort, iſt zweyerley, Subftantivum oder 7 

Adjectivum. 

1) ein Subftantivum. (Hauptwort) benennt 
entweder eine wirkliche, ſelbſtſtaͤndige Perſon oder Sache, 

als: vir der Mann, liber das Buch. 
: oer eine Eigenſchaft, fúr fich allein betrachtet, als: do- 
er, &rina die Gelehrſamkeit, utilitas der Nutzen. 
Im Deutſchen hat ein Subſtantiv allemal einen von den 
Artikeln, der, die, das, oder ein, eine, vor ſich. 

2) ein Adjefivum, (Beywort, Beſchaffenheitswort) druͤckt 
ebenfalls eine Eigenſchaft oder Beſchaſſeuheit eines Sub⸗ 
ſtantivs aus, wodurch daſſelbe naͤher beſtimmt wird, als: 

u doctus gelehrt, utilis nuͤtzlich. Es gehört allemal zu 

ſind einem Subſtantiv, als: vir doctus ein gelehrter Mann, 
liber utilis das nützliche Buch. Bey den Adjectivis fällt 
im Deutſchen der Artikel der, die, das, weg. Wenn ich 
alfo gleich fage, der gelehrte Mann: fo gehört doch der 
Artikel zu dem Subſtantiv, Mann, und nicht zu dem Ad⸗ 
jectiv, gelehrt. 

II. Pronomen (Fuͤrwort) vertritt die Stelle eines Subſtantivs, 8 
und iſt entweder ein Pronomen ſubſtantivum oder Pronomen 
adjectivum. Z. B. ego ich, tu du, find Pronomina fubftan- 
tiva; aber hic dieſer, qui welcher find Pronomina adjeCtiva. 

e III. Verbum (3eitwort) zeigt überhaupt an, daß etwas iff 

oder geſchieht. 3. B. Sum ich bin, hier iſt etwas; amo ich 
liebe, amor ich werde geliebt, hier geſchieht etwas. 

IV. Participium (Vittelwort) drückt den Begriff eines Verbi 
in der Form eines Adjectivi aus, und wird wie ein AdjeCti- 
vum behandelt, als: Socrates moriens der ſterbende So⸗ 


nan 


eqs trates, mundus conditus oie geſchaffne Welt. 
em⸗ V. Adverbium (Umſtandswort) bezeichnet irgend einen Um⸗ 9 
Itt, ſtand, oder eine gewiſſe Beſchaffenheit einer Handlung oder 
ind Eigenſchaft, als: ree facere recht thun, valde diligens 
ert, febe ſeiſſg. 

VI. Praepoſitio (Vorſetzwort) zeigt das Verhaͤltniß an, worin 
Vo- | eine Perſon oder Sache mit einer andern ſteht, und regiert 

den Accuſativ oder Ablativ, als: amor erga parentes die 
er Liebe gegen die Eltern, nihil ne Deo nichts ohne Gott. 
Y : 


VIL Conjunctio (Bindewort) verbindet einzelne Wörter oder 
ganze Saͤtze, als: coelum et terra Simmel und Erde; cura, 
ut valeas ſorge, daß du dich wobl befindeſt. 

A 3 VIII. 


pete 
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VIII. Interjectio (Empfindungswort) iſt ein bloßer Ausruf, 
der eine gewiſſe Empfindung ausdrückt, als: o ol ah ach! 
Dieſe verſchiednen Woͤrter ſind i 
XO ) entweder Stammwoͤrter (primitiva), die von keinem ana 
dern Worte herkommen, als: pater der Vater, bonus 
gut; oder abgeleitete Wörter (derivata), die von einem an⸗ 
dern Worte abſtammen, als: paternus@fterlich, bonitas 
die Güte, 

) entweder einfache Wörter (fimplicia), die aus einem einzi⸗ 
gen Worte beſtehen, als: difcipulus der Schüler, dotus 
gelehrt; oder zuſammengeſetzte Woͤrter (compofita), bie 
aus zwey Wörtern zuſammengeſetzt find, als: condifcipulus 
der Mitſchuler, indoctus ungelehrt. 


Erſtes Capitel. 
Von Subſtanti vis. 


ir Ein Subſtantivum (Sauptwort) iff die Benennung einer Perz 
ſon oder Sache, auf die Frage: wer oder was iſt das? Im 
Deutſchen wird ein Subſtantiv allemal durch einen von den Ar⸗ 
tikeln, der, die, das, oder ein, eine, ein, bezeichnet. 3. B. 
vir der Mann, oder ein Mann; femina die Frau, eine Frau; 
animal das Thier, ein Thier. 


Iſt die Benennung nur gewiſſen Perſonen oder Sachen 
eigen: ſo heißt ſie ein Nomen proprium (ein eigentbümlicber 
Name), und bey biefen faͤllt im Deutſchen ber Artikel, der, die, 
daa weg; iſt fle aber vielen gemein: fo heißt fie ein Nomen ap- 
pellativum, ober beſſer commune (Geſchlechtaname), und die⸗ 
ſes hat, fo wie alle übrige Subftantiva, im Deutſchen den Arti⸗ 
kel vor fib. Z. V. Mons heißt ein jeder Berg, aber Aetna nur 
Einer. Aetna ijf alfo ein Nomen proprium, und mons ein 
commune. So auch rex Cyrus der König Cyrus, infula 
Cyprus die Inſel Cypern, urbs Roma die Stadt Rom, Albis 
fluvius der Elbſtrom. Wobey zu merken, daß im Deutſchen 
alle Subftantiva mit einem großen Anfangsbuchſtaben geſchrieben 
werden, im Lateiniſchen aber nur die Nomina propria. 

12 Bey jedem Subſtantivo iff viererley zu merken: 1) Genus, 
2) Numerus 3) Caſus, 4) Declinatio. 
; i X) das 
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Von Subſtantivis 4 
Y Das Genus (Befchlecht oder Claſſe) ber Nominum iff drey⸗ 


fach: maſculinum (das mönnliche), femininum (das 
weibliche), und neutrum (keins von beiden). Gerade 
ſo werden auch im Deutſchen alle Hauptwoͤrter durch die 
Artikel in 3 Claſſen getheilt; der, iff männlich; die, iff 
weiblich; und das, keins von beiden. Aber es treffen die 
Genera in beiden Sprachen nicht immer überein, Z. B. fer 
vus der Knecht, ancilla die Magd, animal das Thier. 
Dieſe haben in beiden Sprachen einerley Genus. Aber 
menſa der Tiſch, iſt im Lateiniſchen ein Femininum, im 
Deutſchen ein Maſculinum; liber das Buch, ijf im Latei⸗ 
nifchen ein Mafculinum, im Deutſchen ein Neutrum. 
Manche Wörter find Generis communis (gemeinſchaft⸗ 
lichen Geſchlechts), d. i. ſie gehören ſowol zum maͤnnli⸗ 
chen, als weiblichen Geſchlecht, als: conjux der Ehe⸗ 
gatte, facerdos der Priefter und die Prieſterinn. 


2) Der Numerus (die Jahlform) iff doppelt, Singularis und 


Pluralis. a) Singularis: (die einfache ahl) redet nur von 
Einer Perſon oder Sache, als: praeceptor der Lehrer, 
liber das Buch. b) Pluralis (die vielfache ahl) ſpricht 
von mehrern, als: praeceptores die Lehrer, libri die 
Bücher, 


Anm. Manche Subftantiva find nur im Plurali gebraͤuchlich, als: di- 
vitiae der Reichthum, tenebrae die Finſterniß, caftra das Lager. 


3) Die Caſus (Verhaͤltnißformen oder Flle) werden durch 
verſchiedne Endungen eines Worts ausgedrückt. Es find 
deren 6, ſowol im Singulari, als Plurali. Sie heißen: 
Nominativus, Genitivus, Dativus, Accufativus, Voca- 
tivus und Ablativus, 
Der Nominativus ſtehet auf die Frage, wer? ober was? 

der Vater, das Land. f 
Der Genitivus auf die Frage, weffen? des Vaters, des 
Landes. 


13 


Der Dativus auf die Frage, wem? oder fuͤr wen! dem 


Sv dem Lande; ober für den Vater, für das 

and. Nas 

Der Accufativus auf bie Frage, wen? ober was! den 
Vater, das Land. t 

Der Vocativus (feet, wo man jemanden zuruft oder ans 

redet, o Vater! o Land! ar 

Der Ablativus auf die Fragen, wovon? womit? wo⸗ 

durch! x, von dem Vater, von dem Bande, 


A 4 Anm. 
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Anm. Der Nominativus und Vocativus heißen Cafus refi, weil ffe 
eine Perſon oder Sache geradezu anzeigen; die übrigen Cafus heiſ⸗ 
fen obliqui; weil fie fih allemal auf ein anderes Wort beziehen, 
und von demſelben abhaͤngen. 

4) Die Declinatio (Veränderung eines Worts durch Ca- 
Jus) kann auf fuͤnferley Art geſchehen. Daher gibt es 

5 Declinationen, und ein jedes Nomen muß nach einer der⸗ 
ſelben declinirt oder veraͤndert werden. Man ſiehet es alle 
mal am Genitivo fingulari, nach welcher Declination ein 
Subſtantiv gehet; daher muß man ſich den Genitiv eines 
jeden Subſtantivs wohl merken. Er hat nemlich in der 
x Ded. 2 Decl. 3 Decl. 4 Decl. 5 Decl. 
ae. u is. us. ei: 


—— 


14 Vom Decliniren überhaupt, 


Zu Erlernung der Declinationen iff noͤthig, daß man fid 
vor allen Dingen das deutſche Decliniren bekant mache, welches 
theils mit einem von den 3 Artikeln, der, die, das; theils mit 
den Artikeln, ein, eine, ein, geſchiehet. Die Artikel, der, 
die, das, gehen allemal auf eine gewiſſe beſtimmte Perſon oder 
Sache; die Artikel, ein, eine, ein, aber auf eine unbeſtimmte. 


I. Declination mit dem Artikel der, die, das. 


Singularis. 
Nom. wer? (was?) ber Vater, die Mutter, ba8 Kind, 
Gen. weſſen? des Vaters, der Mutter, des Kindes, 
Dat. wem? dem Vater, der Mutter, dem Kinde, 
Acc. wen? (was?) den Vater, die Mutter, das Kind, 
Voc. wer? o du Vater, o du Mutter, o du Kind, 
Abl. von wem? von dem Vater. von der Mutter. von dem Kinde. 

Pluralis, 

gehet in allen dreyen auf einerley Art. 

Nom. wer? (was ?) die Väter, die Mütter, die Kinder, 
Gen. weſſen? der Vaͤter, der Muͤtter, der Kinder, 
Dat. wem? den Vätern, den Muttern, deu Kindern, 
Acc. wen? (was?) die Vater, die Mutter, die Kinder, 
Voc. wer? o ihr Vaͤter, o ihr Mütter, o ihr Kinder, 


Abl. von wem? von den Vaͤtern. von den Muttern. von den Kindern. 


II. De⸗ 


Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Abl. 
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Von den Deelinationen. 


II. Declination mit dem Artikel ein, eine, ein. 


Dieſer findet nur im Singulari ſtatt. 


Nom. wer? was? ein Bater, eine Mutter, ein Kind, 

Gen. weſſen? eines Vaters, einer Mutter, eines Kindes, 
Dat. wem? einem Vater, einer Mutter, einem Kinde, 
Acc. wen? was? einen Vater, eine Mutter, ein Kind, 
Abl. von wem? v. einem Vater. v. einer Mutter. v. einem Kinde. 


Tabelle uͤber die 5 lateiniſchen Declinationen nach ihren 
Endungen. 


Singularis. 

une d 1L III. EVO. Vs 
Nom. a, (e, as, es)ler, us, um a, e, O, c, Ln r, s, t, xſus, u es 
Gen. ae i is us, u ei 
Dat. ae 0 i ui, u lei! 
Acc. am um em (Neutr. wie Nomin. ſum, ujem 
Vor. a er, e, um la, e, O, c, l, n, r, s, t, xſus, u es 
Abl. a 0 e; (1) u le 


Pluralis. 


Nom. ae 17 2 es, a us, a ſes 
Gen. arum orum um, jum uum erum 
Dat. i is ibus ibus ebus 
Acc. os, a es, a ; us, a |es 
Vor. ia es,a us,a les 
Abl. i is ibus ibus ebus 


Hier zeigt ſich, daß ber Vocativus dem Nominativo immer 
gleich iſt. Nur im Singulari der erſten, zweyten und dritten 
Declination kommen einige Ausnahmen vor, die bey jeder De⸗ 
clination angemerkt werden ſollen. Weil alſo ſonſt überall der 
Vocativus mit dem Nominativo gleich lautet: fo kann er der 
Kuͤrze wegen in den Paradigmen oder Beyſpielen der Declinatio⸗ 
nen füglich wegbleiben. i 


In ber zweyten, dritten und vierten Declination giebt es 
Neutra. Dieſe haben, welches wohl zu merken, 3 gleiche Ca- 
fus, nemlich im Nominativ, Accuſativ und Vocgtiv einerley 
Endung, und diefe 3 Cafus endigen fich im Plurali allemal auf a. 


As Erfte 
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16 Erſte Deelination. 
Zur erſten Declination gehören alle diejenigen Subftantiva, 
bie im Genitivo fingulari ae haben. Die lateiniſchen Wörter 
dieſer Declination haben alle im Nominativo a, und nur die aus 
dem Griechiſchen, deren nicht viel ſind, haben e, as und es. 


Abl. menfis von den Tiſchen. Abl. ſcholis von den Schulen. 


Beyſpiele. 
" re 1 
Singularis. Singularis. 

Nom. Menſa ber Tiſch Nom. Schola die Schule | 
Gen. menfae des Tiſches Gen. ſcholae der Schule | 
Dat, menfae bem Tiſthe Dat. fcholae der Schule | 
Acc. menfam den Tiſch Acc. ſcholam die Schule 

Abl. menfa von dem Tiſche. Abh ſchola von der Schule. 
Pluralis. Pluralis. | 
Nom. menfae die Tiſche Nom. fcholae die Schulen 1 
Gen. menfarum der Tiſche Gen. fcholarum der Schulen‘ | 
Dat. menfis den Tiſchen Dat. ſcholis den Schulen 
Acc. menſas die Tiſche Acc. ſcholas die Schulen 
I 


So gehen z. B. folgende: 
ftella der Stern, — femina die Frau, beſtia das Thier, 
via der Weg, rofa die Rofe, aqua das Waſſer, 
aquila der Adler. columha die Taube. porta das Thor, 


X7 Anm. 1. Einige Subftantiva find nur im Plurali gebraͤuchlich, z. B. 
1 Nom, divitiae- bet Reichthum 
Gern. divitiarum des Reichthums 
Das. divitiis bent Neichthum 
Alec. divitias ben Reichthum 
Abl. divitiis von bem Reichthum. 


Dergleichen find: ten&brae die Einſterniß, nundinae der Jahr⸗ 
markt. 


Anm. 2. Im Dativo und Ablativo plurali endigen ſich einige Woͤrter 
nicht auf is, ſondern auf abus; uem[id) ambae und duae allemal, 
und Dea, domina, filia, anima, equa, afina, famula, liberta, b 
mula, focia, ferva, gemeiniglich, um fie von ihren Mafculinis zu 
unterſcheiden. Man ſagt alfo: filiabus den Töchtern, nicht filiis, : 
weil dieſes auch der Dativ von filius der Sohn, ſeyn koͤunte. 


2 Jj 


Gries 1 


Erſte Deeltnation, Zweite Declinatlon. 


Griechiſche Wörter auf e, as und er. 


ya, Es Singularis. 
d Nom. Epitöme der Auszug Aeneas Anchifes 
| = f "Gen. epitomes des Auszugs Aeneae . | Anchifae 
BE Dat. epitomae dem Auszuge | Aeneae Anchiſas 
Acc. epitomen den Auszug Aeneam und an | Anchifen 
Voc. epitome Auszug! Aenea ^ Anchifes 
Abl. epitome von bem Auszuge.] Aenea Anchife. 


l Der Pluralis hat keine Abweichungen. 
So gehen folgende: 


crambe borèas pyrites 
oer Kohl, der Nordwind, der Feyerſtein, 
m aloe tiaras dynaſtes 
die Aloe. der Turban. der Gberherr. 
i 
Zweite Declination 18 
en. Zur zweiten Declination gehören alle diejenigen Subftan- 


tiva, die im Genitivo fingulari haben. Die lateiniſchen Wör- 
ter dieſer Declination endigen ſich auf er, us und um. Nur 
zwey lateiniſche Wörter dieſer Declination endigen fi auf ir 
und ur, nemlich vir und ſatur. Aber aus dem Griechiſchen ge⸗ 
r ! hören noch einige Wörter auf on, os und eus zur zweiten Decli⸗ 
nation, als: lexicon, Delos, Orpheus. 


fe 


| Beyſpiele. l 
| Singularis. : Singularis. 
j Nom.Puer der Knabe Nom. Popfilus das Volk 
i Gen. pueri des Knaben Gen. populi des Volkes 
r⸗ Dat. puero dem Knaben Dat. populo dem Volke 
i Acc. puerum den Knaben Acc. populum das Volk 
" 1 Abl. puero von dem Knaben. Voc. popule o Volk! 
I, | Abl. populo von dem Bolfe, ! 
ls N à 4 
t | Pluralis. Pluralis. 
5 Nom. pucri die Knaben Nom. populi die Völker 
Gen. puerorum der Knaben Gen. populorum der Voͤlker ^ 
| Dat. pueris den Knaben Dat. populis den Völkern 
i Acc. pueros bie Knaben Acc. populos die Voͤlker 


Abl. pueris von ben Knaben. Abl. populis von den Völkern 
So 
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So gehen z. B. folgende: 
ocer der Schwiegervater, anfmus die Seele, octilus das Auge, 
gener der Schwiegerſohn, cibus die Speiſe, lectus das Bette, 
ager der Acker. numerus die Fahl nidus das YTeft. 


19 Anm. 1. Einige Wörter auf er behalten, wie puer, im Genitivo 


und den folgenden Caſibus das e vot dem r, als: ſocer, gener; 
Gen, foceri, generi. Die meiſten aber werfen das e weg, als: 
ager, agri; liber das Buch, /ibri; cu'ter das Hefer, bultri. 

Anm. 2. Die Wörter auf «s, ſowol Subflantiva, als Adjcüiva, 
haben im Vocativo fingulari e, als: dominus der Jerr, Voc. do- 
mine, Aber die Nomina propria auf ius werfen dieſes e weg, 
und haben i, als: Virgilius, Virgili; Antonius, Antoni; Pom- 
pejus, Pompei; Cajus, Cai. Hiugegen die Adjectiva und Appel- 
lativa auf ius behalten das e im Vocativ, als: pius fromm, pie; 
nuntius der Bote, nuntie. Filius fat fli, meus hat mi, Deus 
behält qud) im Vocativ Deus. 


Alle Wörter auf um find Neutra, haben im Nominativo, 
Accufativo und Vocativo einerley Endung, die im Plurali auf 
a ausgeht. > 

Singularis, Pluralis. 
Nom. Tectum das Dach Nom. tecta die Daͤcher 
Gen. tecti des Daches Gen. tectorum der Daͤcher 
Dat. tecto dem Dache Dat. tectis den Daͤchern 
Acc. tectum das Dach Acc. tecta die Daͤcher 
Abl. tecto von dem Dache. Abl. tectis von den Dächern. 


So gehen z. B. folgende: 


collum der Hals, pirum die Birne, folium das Blatt, 
bellum der Krieg, pratum die Wieſe, membrum das Glied, 
brachium der Arm, gaudium die Freude, regnum das Reich. 


Dritte Decli nation. 


Zur dritten Declination gehören alle diejenigen Subftan- 
tiva, die im Genitivo fingulari is haben. Nach dieſer Declina⸗ 
tion gehen die meiſten Woͤrter, und ſie endigen ſich ſehr verſchie⸗ 
den, nemlich auf a, e, o, c, I, u, 1, S, t, &. Ob nun gleich der 
Genitivus allemal die Endung is hat: ſo wird ſie doch auf ſehr 
verſchiedne Art angehängt, daher man bey dieſer Declination 
am meiſten Urſache hat, den Genitiv wohl zu merken. 


Beyſpiele. 


| 
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Dritte Declination 13 
Beyſpiele. 


Singularis. 
Nom. Pater der Vater 
Gen. patris des Vaters 
Dat. patri dem Bater 
Acc. patrem den Bater 
Abi. patre von dem Vater. 
Pluralis. 
Nom. patres die Väter 
Gen. patrum bet Båter 
Dat. patribus ben Vätern 
Acc. patres die Vaͤter 
Abl. patribus von den Vätern, 
Eben fo: mater die Mutter, 
frater der Bruder. 


Singularis. 


Nom. Leo der Löwe 
Gen. leonis des Löwen 
‚Dat. leoni dem ómen 
Acc. leonem den Löwen 
Abl. leone von bem Loͤwen. 
Pluralis. 
Nom. leones die Löwen 
Gen. leonum der Löwen 
Dat. leonibus den Löwen 
Acc. leones die Löwen 
Abl. leonibus von ben Löwen. 
Eben ſo: pavo der Pfau, 
carbo die Kohle. 
Singularis. 
Nom. Nubes die Wolfe 
Gen. nubis der Wolfe 
Dat. nubi der Wolfe 
Acc. nubem die Wolfe 
Abl. nube von der Wolfe, 
Pluralis. 
Nom. nubes die Wolken 
Gen. nubium der Wolken 
Dat. nubibus den Wolken 
Acc. nubes die Wolken 
Abl. nubibus von den Wolken. 


Singularis. 


‚Nom. Color bie Farbe 
Gen. colöris ber Farbe 
Dat. colori der Farbe 
Ace. colorem die- Farbe 
Abl. colore von der Farbe 
Pluralis, 
Nom. colores die Farben 
Gen. colorum der. Farben 
Dat. coloribus den Farben 
Acc. colores die Farben 
Abl. coloribus von den Farben. 
Eben ſo: orator der Redner, 
labor die Arbeit. 
Singularis. 
Mom. Homo der Menſch 
Gen. hominis des Menſchen 
Dat. homini bem Menſchen 
Acc. hominem den Menſchen 
Abl. homine v. dem Menſchen. 
Pluralis. 
Nom.homines die Menſchen 
Gen. hominum der Menſchen 
Dat. hominibus den Menſchen 
Acc. homines die Menſchen 
Abl. hominibus v. ben Menſch. 
Eben ſo: virgo die Jungfrau, 
r imago das Bildniß. 
Singularis. 
‚Nom. Ovis das Schaaf 
Gen. ovis des Schaafs 
Dat, ovi dem Schaafe 
Acc. ovem das Schaaf 
Abl. ove von dem Schanfe, 
Pluralis. 
Nom. oves die Schaafe 
Gen. ovium der Schaafe 
Dat. ovibus den Schaafen 
Acc. oves die Schaafe 
Abl. ovibus von den Schaafen. 
Eben 
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Eben ſo: rupes der Fels, 
ſedes der Sitz. 


Singularis. 
Nom. Virtus bie Tugend 
Gen. virtütis ber Tugend 
Dat. virtuti der Tugend 
Acc. virtutem die Tugend 
Abl. virtute von der Tugend. 
Piuralis. 
Nom. virtutes die Tugenden 
Cen. - virtutum der Tugenden 
Dat. virtutibus den Tugenden 
Acc. virtutes die Tugenden 
Abl. virtutibus v. den Tugend. 
Eben fo: juventus die Jugend, 


ſenectus das hohe 
Alter. 
Einige 


Singularis. 
Nom. Poëma das Gedicht 
Gen. po&mätis des Gedichts 
Dat. poëmati dem Gedicht 
Ace poëma das Gedicht 
Abl. poëmate von demGedicht. 
Pluralis: 
Nom. po&mata die Gedichte 
Gen. po&matum der Gedichte 
Dat. poëmatibus denGedichten 
Acc. po&mata die Gedichte 
Abl. poëmatibus y,denBedicht. 
Eben (0: aenigma das Rärbfel, 
aroma das Gewuͤrz. 
Singularis: 
Nom. Corpus der Leib 
Gen. eorpüris des Leibes 
Dat. corpori dem Leibe 
Acc. corpus den Leib 
Abl. corpore von bem Leibe. 


Eben fo: auris das Ohr, 
clavis der Schluͤſſel. 
Singularis. 
Nom. Judex der Richter 
Gen. judicis des Richters 
Dat. judici dem Richter 
Act. judicem den Richter 
Abl. judice von dem Richter. 
Pluralis. 
Nom. judices die Richter 
Gen. judicum der Richter 
Dat. judicibus den Richtern 
Acc. judices die Richter 
Abl. judicibus v. den Richtern. 
Eben ſo: codex das Buch, 
~ alex die Mucke, 


Neutra. 
Singularis. 

Nom, Mare das Meer 

Gen. maris des Meeres 

Dat. mari bem Meere 

Acc. mare bag Meer 

Abl. mari von dem Meere. 
Pluralis. 

Nom. maria die Meere 

Gen. marium der Meere 

Dat. maribus den Meeren 

Acc. maria die Meere 

Abl. maribus von den Meeren. 

Eben ſo: rete das Netz, 
conclave das Jimmer. 


Singularis. 
Nom. Carmen das Gedicht 
Gen. carminis des Gedichts 
Dat. carmini bem Gedicht 
Acc: carmen das Gedicht 
Abl: carmine von dem Gedicht. 


Plura- 


Pu uu wc 


Uhr, 
Schluͤſſel. 


ter 
ters 
er 

ter 
Richter. 


ter 

ter 
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Dritte Declinatlon, 


Pluralis. Pluralis. 
Nem. corpora die Leiber Nom. carmina die Gedichte 
Gen. corporum der Leiber Gen. carminum der Gedichte 
Dat. corporibus den Leibern Dat. carminibus ben Gedichten 


Act. corpora die Peiber Acc. carmina bie Gedichte 

Abl. corporibus v. ben Leibern. Abl. carminibus v. den Gedicht. 

Eben ſo: tempus die Zeit, Eben ſo: nomen der Name, 

pectus die Bruſt. flumen der Fluß. 

Singularis. Singularis. 

Nom. Animal das Thier Nom. Exemplar das Muſter 

Gen. animälis des Thieres Gen. exempläris des Muſters 

Dat. animali dem Thiere Dat. exemplari dem Muſter 

Acc. animal das Thier Acc. exemplar das Mutter 

Abl. animali von dem Thiere. Abi. exemplari v. dem Muſter. 
Pluralis. Pluralis. 

Nom. animalia die Thiere Nom. exemplaria die Muſter 


Gen. animalium ber Thiere Gen. exemplarium der Muſter 
Dat. animalibus den Thieren Dat. exemplaribus den Muſtern 


Acc. animalia die Thiere Act. exer die Muſter 
Abl. animalibus von den Thie⸗ Abl. exemplaribüs von den Mu⸗ 


ren. ſtern. 
Eben (o: vectigal der Zoll, Eben fo: calcar der Sporn, 


cervical das Kopf cochlear der Löffel, 
kuͤſſen. 
Anmerkungen. 


1) Im Accufativo fingulari haben einige Woͤrter nicht em, ſondern 
im, als: vis, pelvis, fitis, tufs etc. im Acc. vim, pelvim, fi- 
tim, tujim: Einige, aus dem Griechiſchen, haben iz, als: pos- 
fis, poefin; haerefis, haerefin. Andere aus dem Griechiſchen ha⸗ 
ben en und a, als: aër, acrem und acra; aether; aetherem und 
aethera. 


2) Im Ablathvo fingulari haben viele Wörter nicht e, ſondern 7. 
Dieß find a) die Neutra auf e, a/ und ar, als: mare, mari; ani- 
anal, animali; exemplar, exemplari. b) die Wörter auf is, die 
im Accufativo im oder in haben, als: vis, vi; fitis, fiti; poclis, 
poi, c) alle Adjectiva zweyer Endungen und die Monatsnamen 
der dritten Declination, als: dulcis, dulci; Aprilis, Apriliz 
Oktober, 04% i. Viele andre Wörter haben e umb zugleich. 
Nemlich a) die meiſten Adjectiva Einer Endung, als: felix, felice 
und felici; diligens, diligente und diligenti. b) alle Compara- 
tivi, als: major, majore und majori. 
4) Im Plarali endigen ſich im Neutro auf ia, a) die Neutra auf e, 
al und ar, als: mare, maria; animal, animalia. b) alle Ad- 
jektiva der dritten Declination, als: utilis, utilia; felix, Felicia. 


4) Im 
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4) Im Genitivo plurali haben ium a) die Neutra auf e, al und ar, 
und alle Adje&iva der dritten Declination, als: mare, marium; | 


exemplar, exemplarium; utilis, utilium; felix, felicium. b) die 
meiſten Wörter, die im Nominativo und Genitivo fingulari gleich 


viel Sylben haben, als: nubes, nubium; ovis, ovium, 


meiſten einſylbigen Wörter, als: mons, montium ; pars, partium. 


Vierte Declination. 
Zur vierten Declination gehören alle diejenigen Subftan- 


tiva, die im Genitivo fingulari us haben. 
bat nur zwey Endungen, us und u. 


Dieſe Declination 
Die auf u find Neutra. 


Beyſpiele. 


Singularis. 
Nom. Senfus der Sinn 
Gen. ſenſus des Sinnes 
Dat. fenfui dem Sinne 
Acc. ſenſum den Sinn 
Abl. ſenſu von dem Sinne. 
Pluralis. 
Nom. ſenſus die Sinne 
Gen. ſenſuum der Sinne 
Dat. fenfibus den Sinnen 
Acc. ſenſus die Sinne 
Abl. ſenſibus von den Sinnen. 
Eben fo: motus die Bewegung, 
vultus das Geſicht. 


Singularis. 
Nom. Quercus die Eiche 
Gen. quercus der Eiche 
Dat. quercui der Eiche 
Acc. quercum die Eiche 
Abi. quercu von der Eiche, 

Pluralis. - 
Nom. quercus die Eichen 
Gen. quercuum der Eichen 
‚Dat. quereubus den Eichen 
Acc. quercus die Eichen 
Abl. quercubus von den Eichen. 
Eben ſo: acus die Nadel, 

arcus der Bogen. 


Die Neutra der vierten Declination bleiben im Singulari 


unveraͤndert. 

Singularis. 
Nom. Cornu ba$ Horn 
Gen. cornu des Horns 
Dat. cornu dem Horn 
Acc. cornu das Horn 
Abl. cornu von dem Horn. 


Eben (o: genu das Knie, 


Pluralis. 


Nom. cornua die Hörner 

Gen. cornuum der Hörner 
Dat. cornibus den Hoͤrnern 
Acc. cornua die Hörner 

Abl. cornibus v. den Hoͤrnern. 


tonitru der Donner. 


Anm. I. Im Dativo und Ablativo plurali haben folgende Subſtantiva 
ubus: acus, arcus, partus, quercus, ficus, lacus, artus, tribus, 
ſpecus, als: acus, acubus. Aber portus, quekus, genu und ve- 
ru haben ibus und ubus, als: portibus und portubus. 


Anm. 2. 


c) die f 


pin 


und ar, 


marium sg 


M, b) die 
lari. gleich 
c bie 
partium, 
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Anm. 2. Das Wort domus wird zum Theil nach der zweyten und 
vierten Declination, zum Theil nach einer von beiden declinirt, 
nach dem bekannten Vers; Tolle me, mu, mi, mis, ſi declinare 
domus vis. Man declinirt es nemlich fó; Nom. domus. Gen, domi 
(zu Zauſe) und domus (des Zanſes). Dat. domo und domui, Acc. 
domum. Hoc, domus, Abl. domo, Plur, Nom. domus. Gen, do- 
morum und domuum. Dat. domibus. Acc. domos und domus, 
Joc, domus. Abl. domibus. 


Zur fünften Declination gehören alle diejenigen Subftan- 25 


tiva, die im Genitivo fingulari ei haben. Dieſe Declination 
hat nur die einzige Endung es. 


$ Bepſpiele. 
Singularis; Singularis. 
Nom. Res die Sache Nom. Dies bet Tag 
Gen. rei der Sache Gen. dici des Tages 
Dat. rei der Sache Dat. diei dem Tage 
Acc. rem die Sache Acc. diem den Tag . 
Abl. re von der Sache. Abl. die von dem Tage. 
Pluralis. Pluralis. 
Nom. tes die Sachen Nom. dies bie Tage - 
Gen. rerum der Sachen Gen. dierum der Tage 
Dat. rebus den Sachen Dat. diebus den Tagen 
Acc. res die Sachen ; Acc. dies bie Tage 


Abl. rebus von den Sachen. Abl. diebus von den Tagen, 
Eben fo : -facies das Beficht, 
fpecies die Geſtalt. 
Anm. Dieſe Declination hat die wenigſten Wörter, und fie ind 
mehrentheils nur im Singulari gebraͤuchlich. 


Zweites Capitel. 
Von Adjectivis 
ey den Adjektivis (Beywoͤrtern) iff hauptſaͤchlich zweyerley 26 
zu merken: 1) ihre Verſchiedenheit in Anfehung der Endun⸗ 
gen, 2) ihre Veränderung bey Vergleichungen. 
t 
I. Von den Endungen der Adjectiven. 
In Anſehung der Endungen theilen ſich die AdjeGtiva in 
3 Claſſen. Sie haben nemlich entweder drey, oder zwey, oder 


V A) Die 


nur eine Endung, 
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A) Die AdjeCtiva dreyer Endungen endigen fib entweder auf 


us, a, um, oder auf er, a, um. Die erſte Endung 
iſt Generis maſculini, die zweite feminini, und die dritte 
neutrius. Die erſte und letzte Endung gehet nach der zwei⸗ 
ten Declination, die mittelſte nach der erſten. Sie werden 
alſo auf folgende Art declinirt. 


bonus gut. piger faul. 
Singularis. Singularis. 
Nom. bonus, bona, bonum Nom.piger, pigra, pigruffe 
Gen. boni, ae, i Gen. pigri, ae, i 
Dat. bono, ae, o Jat. pigro, ae, 0 
Acc. bonum, am, um Acc. pigrum, am, um 
Abl. bono, a, o Abl. pigro, a, 0 
Pluralis. Pluralis. 


Nom. boni, bonae; bona Nom.pigri, pigrae, pigra 
Gen. bonorum, arum, orum Gen. pigrorum, arum, orum 


Dat. bonis - - . Dat. pigris - - 
Acc. bonos, as, a Ace. pigros, as, a 
Abl. bonis Abl. pigris - * 


So gehen z. V. folgende: 
malus bófe, magnus groß, par- niger ſchwarz aeger krank, pul- 
vus klein, longus lang, cher fehön, mifer ( miſeri) elend. 
Ein ſolches Adje&ivum muß fic in jedem Cafu nach dem 
Genere ſeines Subſtantivs richten. Iſt alfo das Subſtantiv 
maͤnnlichen Geſchlechts: ſo muß auch die maͤnnliche Endung des 
Adjectivs hinzugeſetzt werden. Z. B. 


s Singularis. 
der gute Knabe die gute Mutter | dns gute Werk. 
N. bonus puer 1 bona mater bonum opus 
G. | boni pueri bonae matris boni opéris 
D. bono puero bonae matri bono operi 
A. | bonum puerum bonam matrem | bonum opus 
FJ. bone puer bona mater bonum opus 
A. bono puero | bona matre bono opere 
Pluralis. 
N. | boni pueri bonae matres bona opera 
G. | bonorum puerorum bonarum matrum bonorum operum 
D. |bonis pueris bonis matribus |bonis operibus 
A. | bonos-pueros bonas matres bona opera 
V. | boni pueri bonae matres j bona opera 
A. | bonis pueris bonis matribus.. | bonis operibus 


Sie 


E CS x 
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auf Die Partieipia auf us find ebenfalls Adje&iva dreyer En: 28 
ung dungen, werden eben fo declinirt, und mit ihrem Subſtantiyo in 
ritte gleichem Genere, Numero unb Cafu geſetzt. Z. B. 
eta 
ies Singularis. i P 
der geliebte die geliebte das geliebte 
Bruder. Schweſter. Geſchlecht. 
N. |frater amatus foror amata genus amatum 
8 G. |fratris amati fororis amatae ^ I generis amati 
17 D. |fratri amato forori amatae generi amato 


| 

| u. f. w. 

| Pluralis, 

| JV. |fratres amati forores amatae ^ [genera amata 

N G. | fratrumamatorum]| (otorum amatarum| generum amatorum 
gra u. ſ. w. 
um 

| 


Singularis: 
der lobenswürdigeidie lobenswuͤrdi⸗ das lobenswuͤrdige 
Dichter. ge Vunſt. Gedicht. 
N. |poétalaudandus lars laudanda carmen laudandum 
G. |poéctae laudandi artis laudandae ¶ carminis laudandi 
D. |poétae Jaudando [arti laudandae carmini laudando 
d. u. ſ. w. 
Pluralis. 
artes laudandae 
artium laudanda- 
rum 


N. 
G. 


| poëtae laudandi 
i poétarum laudan- 
dorum 
u. f. w. 
j Anm. 1. Folgende 9 Adje&iva dreyer Endungen haben im Genitivo sg 
fing. ius, mit langem ?, im Dativo 7: unus, ullus, nullus, folus, 
totus; aliüs, uter, alter, neuter, und die Compofita von ster > 
alterüter, uterque, utervis, utercunque, als: unus, Gen. unius, 
Dat, uni; ullus, ullius, ulli. Nur alter hat im Genitivo altea 
rius mit kurzem . Die übrigen Cafus gehen alle regeimáfigs 
Alius aber bat im Neutro nicht atium „ſondern alind. In utef- 
que, utervis, utercunque wird nur ter declinirt, und que, vis, 
cunque bey jedem Cafu angehängt, 
Anm. 2. Die beiden Wörter duo, duae, duo und ambo, ambae; 
ambo haben im Dativo und Ablativo duobus, duabus, dsobusg 
ambobus, ambabus, ambobus. 


Anm. 8. Es giebt auch Adjekiva dreyer Endungen auf er, is, e. 
Sie gehen aber ganz wie bie Adjectiva zweyer Endungen. S. 9. 31. 


carmina laudanda 
carminum kudando= 
rum 


B) Die Adje&tiva zweyer Endungen endigen ſich auf is und e, go 
und gehen alle nach der dritten Declination, Die erſte En⸗ : 
B 2 dung 


" 


ie 


— Kn . — — — 
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dung iſt Generis communis, d. i, mafculini und femini zu⸗ 


gleich, und die zweite iff Generis neutrius. 


Hieher gehoͤren 


auch die Comparativi, welche ebenfalls 2 Endungen, aber 
uf or und us, haben, und auch nach der dritten Declination 


gehen. 


Die Endung or iſt gleichfalls Generis communis 


und us neutrius. Hier folge ihre Deelination. 


levis leicht. 
Singularis. 
Nom. levis, im Neutro leve 
Gen. levis 
Dat. levi 
Acc. levem, im N. leve 
Abl. levi 
Pluralis. 
Nom. leves, im N. levia 
Gen. levium - ~ 
Dat. levibus 
Acc. leves, im N. levia 
Abl. levibus. 
So gehet: brevis kurz, gra- 
vis ſchwer, facilis leicht, nobi- 
lis edel, fimilis &bnlicb, 


levior leichter, 
Singularis. 
Nom. levior, im N. levius 
Gen. levioris 
Dat. leviori 
Acc. leviorem, im N. levius 
Abl. leviore und leviori. 
Pluralis. 

Nom. leviores, im N. leviora 
Gen. leviorum 
Dat. levioribus 
‚Acc, leviores, im N. leviora 
Abl. levioribus. 

So gehet: brevior kurzer, 
gravior ſchwerer, facilior leich⸗ 
ter, nobilior edler, fimilior 
aͤhnlicher. 


Declination eines ſolchen Adjectivs mit Subſtantiven. 
Singularis. 


das gruͤne Feld. 
campus viridis 
campi viridis 
campo viridi 
campum viridem 
campo viridi 


RIO 


oer drüne plats. 
arca viridis 
areae viridis 
areae viridi 
aream viridem 
area viridi 


das grüne Gras. 
gramen viride 
graminis viridis 
gramini viridi 
gramen viride 
5 viridi 


Pluralis. 


| campi virides 


campis viridibus 
campos virides 
Icampis viridibus 


NSS 


Nota. 


areae virides 
camporum viridium| arearum viridiumſ graminum viridium 
areis viridibus 
areas virides 

lareis viridibus 


gramina viridia 


graminibus viridibus 
gramina viridia 
Igraminib. viridibus, 


Die Adje&iva dreyer Endungen auf er, is, e haben nur im 


Nominativo und Vocativo fingulari 3 Endungen; in allen übrigen 
Calibus werden fie declinirt, wie die Adjektiva zweyer Endungen, 


und 


| 
| 


i 


hi zu⸗ 
hören 
aber 
tation 
nunis 


lium 
ibus 


us, 


tn 
rigen 
igen, 

und 
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und gehen vollig, wie levis, leve, als: acer, acris, acre." Cen. 
acris. Dat, acri. Acc. acrem, im N. acre. Abl. acri. Plur. Nom. 


acres, im N. acria etc. 


So gehet aläcer, celsber, celer, falü- 


ber etc. Die erfte Endung iſt Generis mafe. die zweite fem. und 


bie dritte neutrius. 


C) Die Adje&tiva Einer Endung gehen auch nach der dritten 32 
Declination, und ſind Generis omnis, d. i. ſie können in der⸗ 
ſelben Endung mit Subſtantiven von allen drey Geſchlech⸗ 
tern verbunden werden. 3. B. 


felix glücklich. 
Singularis. 
Nom. felix 
Gen. felicis 
Dat. felici 
Acc. felicem, im Neutro felix 
Abl. felice und felici. 
Pluralis. ; 
Nom. felices, im N. felicia 
Gen. felicium ; 
Dat. felicibus 
‚Acc. felices, im N. felicia 
Abi. felicibus. i 
So gehet: audax kühn, fim- 
plex, cis einfach, velox fehnell, 
pauper, Zris arm. 


prudens klug. 
Singularis, 
‚Nom. prudens 
Gen. prudentis 
Dat. prudenti 
Acc. prudentem im N. prudens 
Abl. prudente und prudenti. 


Pluralis. 

Nom. prudentes, im N. prudentia 
Gen. prudentium 2 
Dat. prudentibus. 
‚Acc, prudentes,imN.prudentia 
Abl. prudentibus. 

So gehet: diligens fleißig, 
conftans beſtaͤndig, potens 
mächtig, dives, Yis reich. 


Declination eines ſolchen Adjectivs mit Subſtantiven. 
Singularis. 
der kuͤhne Mann., die kuͤhne Frau. das kuͤhne Thier. 


N. |audax vin 


G. |audacis viri feminae animalis 

/). | audaci viro feminae animali 

A. | audacem virum feminam audaæ animal 

A. \audace u. audaci viro femina animali. 

; Pluralis. 

N. audaces viri feminae ^ audacia animəlia 

G. |audacium virorum feminarum .animalium 

D. |audacibus viris feminis . animalibus 

A. |audaces viros feminas. audacia animalia! 

A. | audacióus viris feminis animalibus 
$5 5 Das 


audax femina 


audax animal 


33 
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Das Participium Praefentis iff auch ein Adjectivum Einer 
Endung, und wird eben ſo declinirt. Z. B. 


à Singularis. 
der fliegende die fliegende das fliegende 
Falke. Lerche. Inſect. 
N. volans falco volans alauda volans inſectum 
G. |volantis falcönig alaudae inſecti 
u. ſ. w. 
i à Pluralis. T 
N. |volantesfalcones alaudae — volantja infecta 
G. volantium falconum alaudarum inſectorum 
u. f. w. 


II. Von den Vergleichungsſtufen der Adjectiven. 


Bey den AdjeGivis iff auch die Comparation (Verglei⸗ 
chungsforn) zu merken. Es drückt nemlich ein Adje&tivum 
die Eigenſchaft einer Perſon oder Sache entweder ſchlechthin 
aus; oder in Vergleichung mit einer andern „oder Vorzugsweiſe 
vor vielen, oder allen andern. 


comparationis (Vergleichungsft 
vus und Superlativus. 


I) Der Pofitivus druͤckt die Eigenſchaft einer Perfon oder Sa⸗ 
che ſchlechthin aus, ohne ſie mit einem andern zu verglei⸗ 
chen, als: creber häufig, dignus wuͤrdig, utilis nuͤtzlich, 
diligens fleißig, audax kühn. 


2) Der Comparativus vergleicht die Eigenſchaft des einen, 
mit derſelben Eigenſchaft des andern, und zeigt an, daß 
ſie ſich bey einer Perſon oder Sache in einem bóbern Gra⸗ 
de finde, als bey einer andern. Er endigt ſich auf or und 
us. Dieſe Endung wird an den Caſum des Pofitivi, der 
fich auf i endige, angehaͤngt, alſo bey der erſten Claſſe an 
den Genitip des Mafeulini, bey der 2tem und zten Claſſe 
an den Dativ. Z. B 
ereber (G. crebri) Comp. crebrior, crebrius haͤufiger, 
dignus (G. digni) Comp. dignior, dignius würdiger. 
utilis (D. utili) Comp. utilior, utilius nuͤtzlicher. 
diligens ( D. diligenti) Comp. diligentior, tius fleißiger. 
gudax (D. audaci) Comp. audacior, audacius tübner, 


3) Der Superlgtivus vergleicht die Eigenſchaft des einen, mit 
derſelben Eigenſchaft aller andern, und zeigt an, daß ſie 


ſich 


ufen), Poſitivus, Comparati- 


* 


Hieraus entſtehen drey Gradus 
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fich dort in einem ſehr hohen, oder gar im hoͤchſten Grade 
finde. Er endigt fib gewöhnlich auf fimus , fima, fimum. 
Dieſe Endung wird an den Cafum des Pofitivi, der ſich 
auf is endigt, angehängt, alſo bey der erſten Claſſe an den 
Dativ des Pluralis, bey der aten und zten Claſſe an den 
Genitiv des Singularis. Z. B. 
dignus (D. pl. dignis) Superl, digniffimus, a, um ſehr 
würdig, der wuͤrdigſte. 
utilis, Super], utiliffimus, a, um febr nüglich, der niga 
lichſte. 
diligens (G. diligentis) Su perl. diligentiſſimus, a, um ſehr 
fleißig, der fleißigſte. 
audax (G. audacis) Superl. audacifimus, a, um ſehr 
kuͤhn, der kuͤhnſte. 


Nota 1. Einige Superlativi endigen fih auf rimus, einige auf li- 
mus. Nemlich 

a) die Adje&iva, die im Mafculino er haben, haͤngen unmittel⸗ 
bar an dieſe Endung rimus an, als: creber, Se. creberri- 
mus, a, um febr haͤufig; pulcher, Super. pulcherrimus, a; 
um febr ſchoͤn, der ſchoͤnſte; celeber, Superi. celeberrimus, 
a, um ſehr berühmt, der beruͤhmteſte. 

b) Einige Adje&iva auf i/is werfen im Superlativo is weg, und 
hängen imos dran, nemlich folgende: facilis , difficilis, graci- 
lis, humilis, fimilis, difimilis; als: facilis, Supert. facilli- 
mus, a, um febr leicht, der leichteſte; difficilis, Sperl. diffi- 
eillimus, a, um ſehr ſchwer, der ſchwerſte. 


Notae. Die Adjectiva, die vor der Endung us einen Vocal haben, 
laſſen das Work unverändert, und ſetzen, wenn es der Comparativ 
werden (oll, magis, und wenn es der Superlativ werden fol, a- 
xime voran, als: idoneus, magis idoneus, maxime idoneus; pius, 
magis pius, maxime pius; perſpicuus, magis perfpicuus ; maxi- 
me penſpicuus. : 

Nota 3. Folgende vier Adje&iva weichen in der Formation des Com⸗ 
parativs und Superlativs ganz ab: 

bonus, melior, optimus. malus, pejor; pefimus. 
magnus, major, maximus. parvus, minor, MINIMUS. 


Uebrigens werden die Superlativi ganz wie Adjectiva Dreyer 
Endungen declinirt. 
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Von ben Zahlwoͤrtern. 


36 Zu den Adijectivis rechnet man auch die Numeralia (Jahl⸗ 
wörter), die vornemlich von dreyerley Art find, 


T) Cardinalia (Grundzahlen) auf die Frage: wie viel? Von 
dieſen werden nur die drey erſten, unus, duo, tres, decli⸗ 
nirt. Die uͤbrigen von quatuor bis centum werden nicht de⸗ 
clinirt. Aber ducenti, trecenti bis nongenti werden wieder 
declinirt, wie die Adjectiva dreyer Endungen im Plurali. 
Mille bleibt unverändert, aber der Pluralis millia geht nach 
der dritten Declination. i 


TI) Ordinalia (Uronungssablen) auf bie Frage: der wie viel⸗ 
ſte? Dief find lauter Adjectiya dreyer Endungen, und mete 
den declinirt, wie bonus, a, um. 


III) Diftributiva (Vertheilungszahlen) auf die Frage: wie 
viel ein jeder? Dieß find wieder lauter Adjectiva Dreyer 
Endungen im Plurall. 

Hierbey find füglich mitzunehmen 
IV) die Adverbia numeralia auf die Frage: wie vielmal r 


37 I. Cardinalia. 
auf die Frage: wie viel! 
I. I unus, a, um 


II. Ordinalia, 
auf die Frage: der wie vielſte? 
i, primus, a, um g 


einer der erſte 
2. II duo, ae, o 2. fecundus, a, um 
zwey g der zweite 
5. III tres, tria 3. tertius, a, um 
orey der dritte 
4. THI (TV) quatuor 4. quartus, a, um 
5. V quinque 5. quintus, a, um 
6. VI fex 6. fextus 
7. VIE feptem 7. feptimus 
8. VIII octo 8. octavus 
9. 1X novem 9. nonus 
xo. X decem XO. decimus 
xr. XI undecim xr. undecimus. 


. XII duodecim 

. XIII tredecim 

. XIV quatuordecim 
. XV quindecim 

. XVI fedecim 


X2. duodecimus 

13. decimus tertius 
14. decimus quartus 
X5. decimus quintus 
X6. decimus fextus 


17. XVII 


17. 
18. 
x9. 
20. 


30. 
40. 
50. 
60. 
79. 
80. 
90. 

TOO. 

200. 


300. 


400. 
500. 
600. 
700. 


800. 


900. 
1000. 


Zahlwoͤrter. 


XVII ſeptemdecim 

XVIII duodeviginti 

XIX undeviginti 

XX viginti 

XXX triginta 

XL quadraginta 

L quinquaginta 

LX fexaginta 

LXX feptuaginta 

LXXX ottoginta 

LXXXX nonaginta 

C centum 

CC ducenti, ae, a 

CCC trecenti, ae, a 

CCCC quadringenti 

10 (D) quingenti 

100 (DC) fexcenti 

IOCC (DCC) feptin- 
zenti 

ICCC (DCCC) o&in- 
genti 

IOC nongenti 

CIO (M) mille. 


III. Diſtributiva. 


17. 
18. 
19. 
20. 
30. 
40. 
50. 
60. 
70. 
80. 
90. 
ioo. 
ZOO. 
300. 
400. 
500. 
600. 
700. 


Soo. 


900. 
ooo. 


decimus ſeptimus 
duodeviceſimus 
undeviceſimus 
viceſimus 
triceſimus 
quadrageſimus 
quinquageſimus 
ſexageſimus 
feptuagefimus 
octogeſimus 
nonagelimus 
centelimus 
ducentefimus 
trecentefimus 
quadringentelimus 
quingentefiraus 
fexcentefimus 
feptingentefimus 


octingenteſimus 


nongenteſimus 
milleſimus 


IV. Adverbia. 


auf die Frage: wie viel ein jeder i auf die Frage: wie vielmal? 


I. 


ſinguli, ae, a 
je einer 


. bini, ae, a 


je zwey 


. terni, ae, a 


je drey 


. quaterni, ae, a 


quini 
feni 
fepteni 
octoni 
noveni 
deni 


. undeni 
2. duodeni | 
3 terni deni 


14. 


quaterni deni 


I, 
2. 


t 


4. 


femel 
einmal 

bis 
zweymal 
ter 
dreymal 
quater 

quinquies 
ſexies 


. fepties 


octies 


. novies 

. decies 

. undecies 

. duodecies 
Z. tredecies 

i quaterdecies 


^ » 
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15. quini 
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x5. quini deni 15. quindecies - 
x6. feni deni 16. fedecies 
17. fepteni deni X7. deciesfepties 
38. duodeviceni 18. duodevicies 
39. undeviceni x9. undevicies 
20. viceni 20. vicies 
30. triceni 30. tricies i 
4o. quadrageni 40. quadragies 
5o. quinquageni 5o. quinquagies 
60. fexageni 60. fexagies 
70, feptuageni 70. feptuagieg 
80. octogeni 80. Octogies 
9o. nonageni 9o. nonagies 
Xoo. centeni ioo. centies 
200. ducent 200. ducenties 
300. treceni f. trecenteni 300. trecenties 
400. quadringeni 400. quadringenties 
500. quingeni 500. quingenties 
600. fexceni f. fexcenteni 600. fexcenties 
700. feptingeni " 7200. feptingenties 
800. octingeni 800. Ooctingenties 
900. nongeni 990. noningenties 1 
1000. milleni. iooo. millies. | 


Drittes Capitel. 
Von den Pronominibus. 


39 Pronomina (Fuͤrwoͤrter) find Wörter, die anſtatt der Sub⸗ 
ſtantiven (pro nomine) gebraucht werden. Sie find theils 
einfach, theils zuſammengeſetzt. 


I) Der einfachen find 19: ego, tu, fui, hic, ille, is, ifte, 
ipfe, quis, qui, meus, tuus, ſuus, noſter, veſter, no- 
ſtras, veftrag, cujus und cujas. 


Die drep erſten, ego, tu, fui, beifen Pronomina fab- 
Rantiva, weil fie allemal die Stelle eines Subſtantiws oder 
eines Namens vertreten. Hingegen die davon abgeleite⸗ 
ten, meus, tuus, fuus, nofter, veſter, find Pronomi- 
na adjectiya, weil fie, wie die Adjectiva, allezeit zu einem 
Subftantivo gehoren, und fic) nach demſelben richten muͤſ⸗ 
fen. Die übrigen férb nur alsdann Pronomina, wenn ſie 

Mit 
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mit keinem Subſtantiv verbunden find, ſondern allein ſte⸗ 
hen. Werden fie aber zu einem Substantiv geſetzt: fo find 
fie wahre Adje&tiva. Z. B. wenn ich ſage: hic vir dieſer 
Mann, ſo iſt hic ein bloßes Adjectiv. Sage ich aber bloß 
hic, ſo vertritt es die Stelle des Subſtantivs, das ich mei 
ne, und iſt ein wirkliches Pronomen. ^ 


2) Aus den einfachen entſtehen 


zuſammengeſetzte Pronomina. 


Die meiſten derſelben werden aus qui und quis gemacht, 
entweder durch angebängte Sylben, wie folgende: quidam, 
quivis, quisque, quisquam, quisnam, quispiam, qui- 
cunque, quilibet; ober durch vorgeſetzte Sylben, wie: 
ecquis, aliquis; auch durch Verdoppelung: quisquis. Aus 
is wird das Compolitum idem; aus hic die Compofita: 


hicce, hiccene. An die erſt 


en 3 Pronomina wird auch qus 


weilen die Sylbe met angehängt, als: egomet, tibimet, 
femet, nosmet, vosmet etc, An tu wird bisweilen te 


angehängt: tute. 


| Declination der Pronominum. 
1) Ego. 2) Tu, 3) Sui. 

NM. ego ich NM tu du M fehlt. 
G. mei meiner G. tui deiner G. fui ſriner, ihrer 
D mihi mie D. tibi dir L. ſibi fido, ihm, ihr 
Ac. me mich Ac. te dich Ac. ſe (ſeſe) ſich 
Ab. me von mir. Ab. te von dir. Ab. ſe (ſeſe) von ſich. 

Plur. Plur. Pilur. dem Sing gleich. 
N.nos wir N.vos ihr N. fehlt, 
G. noftri unfer G. veſtri euer G. fui ihrer 

noſtrum unter uns veſtrum unter euch 

D. nobis uns D. vobis euch D. ſibi ihnen ſelbſt 
Ac. nos uns Ac. vos euch Ac. fe (fefe) ſich 


Ab. nobis von uns. Ab. vobis von euch. Ab. fe (fefe) von ſich. 


4) Hic, haec, hoc 
dieſer, dieſe, dieſes. 
N. hie, haec, hoc 
G. hujus dieſes, dr, des 
D. huic dieſem, dr, d⸗ m 
Ac. hunc, hanc, hoc 
dieſen, dieſe, dieſes 
Ab. hoc, hac, hoc 
von dieſem, d:r, dm. 


5) Ille, illa, illud 

jener, jene, jenes. 
N. Ille, illa, illud 
G. illius jenes, jr, j⸗s 
L. illi jenem, jar, jʒ- m 
Ac. illum, illam, illud 

jenem, jene, ſenes 
‚Ab. illo, illa, illo 

von jenem, jz t, j: m. 
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Plur. 
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Plur, 
N. hi, hae, haec dieſe 
G. horum, harum, horum 
dieſer 
D. his dieſen 
Ac. hos, has, haec dieſe 
Ab. his von diefen, 

So wie hic gehen auch die 
Compoſita hicce, haecce, hoc- 
ce, und hiccirie; haeccine, hoc- 
cine, Jugleichen illic, illaec, 
illoc oder illüc, und iftic, iftaec 
iftoc ober iftuc, welche aus ille 
ifte und hic zuſammengeſetzt ſind. 


6) Is, ea, id 
derjenige, oiejen, dasjen. 
N. is, ea, id 
~ G. ejus desj, oetj. desj. 
D. ei demj. derj. demj. 
Ac. eum, eam, id denj. diej. 
dasj. 
Ab. eo, ea, eo v. demj. derj, 
dmj, 


Plur, 
JV. ìi, eae, ea diejenigen 
G. eorum, earum, eorum 
derjenigen 
D. eis oder iis denjenigen 
Ac. eos, eas, ea diejenigen 
Ab. eis oder iis v. denjen. 


Anm. 1. 


Sylbe dem angehängt, als: idem, eädem , idem. 


D. eidem etc. 


Anm. 2, 
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P lar. 
N. illi, illae, illa jene 
G. illorum, illarum, illorum. 
| jener 
D. illis jenen 
Ac. illos, illas, illa jene 
Ab. illis von jenen, 


So wie ille gehet auch ifte, 


ifta, iftud derſelbe, dieſelbe, 


daſſelbe. Ingleichen ipfe, ipfa 
ipſum, mit dem einzigen Unter⸗ 
ſchiede, daß dieſes im Neutro 
nicht ipſud, fondeynipfum heißt. 


7) Qui, quae, quod 
welcher, welche, welches. 
N. qui, quae, quod 
G. cujus deſſen, deren, deſſen 
D. cui dem, der, dem 
Ac. quem, quam, quod wen, 
wae, 1228: den, die, das 
Ab. quo, qua, quo v. welchem, 
wer, w⸗ mz v. dem, der, 
dem. 
Plur. 
N. qui, quae, quae welche, oie 
G. quorum, quarum, quorum 
oeren 
D. quibus welchen, denen 
Ac. quos, quas, quae welche,die 
Ab. quibus v. welchen, denen. 


Eben fo wie is, ea, id gehet auch idem. Es wird bloß die 


G. ejusdem. 


Quis gehet völlig, wie qui, quae, quod, und hat nur im 


Nominativo und Accufativo fingulari ein doppeltes Neutrum: 


quis, quae, quid und quod. 


Ein ſolches doppeltes Neutrum ha⸗ 


ben auch alle, oben angeführte Compofita von qui und quis. 


Vier⸗ 


) ifte, 


felbe, . 


„ ipfa 
Inter» 
outro 


heißt. 
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Viertes Capitel. 
Bon den Verbis. 
Ein Verbum (Feitwort) zeigt überhaupt an, daß etwas iſt 42 

oder geſchieht, und wird nach. feinen Temporibus, Modis 
und Perfonis verändert, oder, mit Einem Wort, conſugirt. 
Die Perſon oder Sache, von welcher die Rede iſt, heißt das 
Subject, welches allemal im Nominativo ſtehet, auf die Fra⸗ 
e: wer! oder was? Nach dieſem Subject oder Nominativ 
theilt ſich das Verbum uberall in drey Perſonen, ſowol im Sin- 
gulari, als Plurali. Im Singulari Wf Ich die erſte, Du die 
zweite, und jeder andre Nominativus ſingularis die dritte Per⸗ 
fon. Im Plurali iff Wir die erſte, Ihr die zweite, und jeder 

andre Nominativus pluralis die dritte Perſon. 


Bey den Verbis ift fünferley zu merken: 
Genus, Modus, Tempus, Numerus, Conjugatio. 

I. Das Genus (die Gattung) iff viererley: Activum (oder 43 
Tranſitivum), Paffivum, Neutrum (oder Intranſitivum) und 
Depönens. 

a) das Ackivum (die tbátige Form) endigt ſich auf o, zeigt 
allemal ein Thun, Wirken oder eine Handlung an, die 
auf ein gewiſſes Object (Gegenſtand) gerichtet ift, welches 
allemal im Accufativo ſtehen muß, reglert alſo den Accu⸗ 
ſativ, auf die Frage: wen! oder was? und hat ein gan⸗ 
zes Paſſivum, als: amo ich liebe — wen? lego ich leſe 
— was? / 

b) das Paſſivum (die leidende Form) endigt ſich auf or, zeigt 
allemal ein Gethan werden, oder ſo etwas an, das dem 
Subjecte wiederfoͤhrt, und iff der zweite Theil eines jeden 
AGivi, als: amor ich werde geliebt, legor ich werde 
geleſen. 

c) das Neutrum (weder Ackiuum noch Pafivum) endigt fib, 
wie ein Activum, auf o, zeigt keine auf ein Object Hins 
über gehende Handlung an, ſondern bloß eine gewiſſe Eigen⸗ 
ſchaft oder einen Zuſtand des Subjects, regiert alſo keinen 
Accuſativ, und hat von dem Paffivo nur die dritte Perſon 
im Singulari und den Infinitiv, als: niteo ich glaͤnze, 
ſedeo ich fitze, 

d) das Deponens endigt fich, wie ein Paſſivum auf or, wird 
auch conjugirt, wie ein Paffivum, iff aber, ſeiner Bedeu⸗ 
tung nach, ein Activum oder Neutrum, als: veneror ich 


verehre, morior ich ſterbe. 
Anm. 
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Anm. 1. Man hat auch N. e- Paſſiva, d. i. Neutra; bie im Pera 


fe&o wie Paffiva gehen, als: gaudeo; gavi/us um; fido, „Nu 
Jum. 


Unm 2. Man hat auch Neutralia Paffva, d. t. Neutra quf o, die 
aber eine paſſiviſche (leidende) Bedeutung haben, als: veneo ich 
werde verkaufft, vapulo ich werde geſchlagen, bekomme Schläge; 

44 IL Der Modus (die Art und Weiſe) der Verborum iff wieder 
viererley: Indicativus , Conjunctivus, Imperatiyus und 

Infinitivus. 


a) der Indicativns fast ſchlechthin und auf eine beſtimmte 
Weiſe, daß jemand etwas thue oder leide und druͤckt die 
Sache, als gewiß, aus, als: amo vos ich liebe euch, 
amor à vobis ich werde von euch geliebt. 


b) der Conjun&ivus ſtellt die Sache, als ungewiß „oder 
nur moͤglich vor, oder kommt von einer Partikel her, durch 
die es mit einem andern Verbo in Verbindung eht, als: 
amem ich möchte lieben, amer ich möchte geliebt werden. 


€) der Imperativus druͤckt einen Befehl, Ermahnung oder 


Bitte aus, als: ama Deum et homines liebe Gott und 
die Menſchen. 


d) der Infinitivns redet unbeſtimmt, ohne eine Perſon anzu⸗ 


Sti 


zeigen, als: amare Deum Gott lieben, amari à Deo von 
Gott geliebt werden, 


III. Die Tempora (Seitbeſtimmungen) der Verborum ſind fuͤn⸗ 
ferley: Praefens, Imperfe&tum , Perfectum, Plusquamper- 
fectum und Futurum, Das Praefens gehet auf die gegen⸗ 
waͤrtige Zeit; das Imperfectum, Perfectum und Plusquam- 


Perfectum auf die vergangne, und das Futurum auf die zu⸗ 
kuͤnftige Zeit. 


IV. Numeri Jahlformen) find zwey, nemlich ein jedes Tem- 
pus hat, wie die Nomina, zwey Numeros, den Singula- 
rem, ber von einem, und den Hluralem, der von mehr, als 
einem, redet. Und jeder Numerus hat 3 Perſonal⸗Endun⸗ 
gen, nach dem dreyfachen Subject in jedem Numero: Ich, 
du, er; Wir, ihr, ſie. 


45 V. Conjugationes (Seugungsformen) der Verborum ſind 
viere. Wenn man ein Verbum nach ſeinen Modis, Tempo- 
ribus, Numeris und Perſonis formirt: ſo heißt das Conju⸗ 
giren. Die mehreſten Verba werden regelmaͤßig conjugirt, 
und koͤnnen unter 4 Claſſen oder Formen gebracht w 


welche man die 4 Conjugationen nennt. Sie find N 
ſehr 


im Per- 
o, fu 


fo, die 
neo ich 
Schläge, 
wieder 
S und 


inte 
ckt die 
euch, 


oder 
durch 
als: 
rden. 


oder 
und 


115112 
von 


fuͤn⸗ 
Der- 
tens 
am- 
zu⸗ 
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eiden ſich aber allemal an den Endſylben 
ylbe des Infinitivi Adtivi iff alles 
jeden Corte 


fege ähnlich, unterſch 
des Inlinitivi. Die letzte S 
mal re, aber der vorhergehende Vocal iſt in einer 
jugation verſchieden. Nemlich 

die erſte hat äre mit langem as amare lieben; 

die zweite hat ere mit langem ez docere lehren; 

die dritte hat ére mit kurzem e: legere leſen; 

die vierte hat ire mit langem ir audire hoͤren. 
Eben ſo unterſcheidet fich der Infinitivus Paffivi in allen 4 Con⸗ 
jugationen: : 

die erſte hat Ari: amiri geliebt werden; 

die zweite hat eri: doceri gelehrt werden; 

die dritte hat i: legi geiefen werden; 

die vierte hat il: audiri gehoͤrt werden. 


2). Sum iſt das einzige Huͤlfswort be 
nen. Im Deurſchen haben wir drep ſolch 
ich habe und ich werde, auch noch, im e 
duͤrſen. 


Bey den 4 Conjugationen wird das Verbum Sum *) vor⸗ 46 
ansgeſetzt, als welches allemal bey den Pafüvis und Deponen- 
tibus gebraucht, und auf folgende Art conjugirt wird. 

Das Verbum: Sum, fui, effe ſeyn. 
Indicativus Modus. Conjunflivus Modus. 
Praefens. Praefens. 

Sum ich bin Sim ich fey (möchte ſeyn) 
es du biſt lis du ſeyſt 
eft et (fie, es) iff fit er (fie, e$) fey 
Plur. Plur. 
fumus toit find fimus wir ſeyn 
eſtis ihr ſeyd fitis ihr ſeyd 
ſunt ſie ſind. fint fie ſeyn. 
Imperfe&um. Imperfettum. 
Eram ich war Effem ich wäre 
eras du warſt eiles du waͤreſt 
erat er (fie, es) war ellet er (fie, es) ware 
Plur. Plur. 
eramus wir waren eſſemus wir waͤren 
eratis ihr waret elſetis ihr waret 
erant fie waren. elent fie wären, i 
Perft- 


y den lateiniſchen Conjugatio⸗ 
e Hulfs⸗Verba: ich bin, 
zonjunctiv, moͤgen, ſollen, 
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Perſeſtum. 
Fui fd) bin geweſen 
fuifti du bif geweſen 
fuit er (ſie, es) iſt geweſen 
Plur. 
fuimus toit find gemefen 
fuiftis ihr ſeyd geweſen 
fuerunt (Ere) fie find geweſen. 
Plusquamperfeltum, 
Fučram ich war geweſen 
fueras du warſt geweſen 
fuerat er (fie, es; war geweſen 
Plur. 
fueramus wir waren geweſen 
fueratis ihr waret geweſen 
fuerant fie waren geweſen. 
Futurum. 
Ero ich werde ſeyn 
eris du wirſt ſeyn 
erit er (fie, es) wird ſeyn 
Plur. 
er'mus wir werden ſeyn 
eritis ihr werdet ſeyn 
erunt ſie werden ſeyn. 
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Perfectum, 
Fuerim ich fey geweſen 
fueris du ſeyſt geweſen 
fuerit er (fie, es) fep geweſen 
Plur. 

fuerimus wir ſeyn geweſen 
fueritis ihr ſeyd geweſen 
fuerint ſie ſeyn geweſen. 

Plusquamperfectum. 
Fuiſſem ich wäre geweſen 
fuiſſes du waͤreſt geweſen 


fuiffet er (fle, es) wäre geweſen 


Plur, 
fuiffemus wir wären geweſen 
fuiſſetis ihr waͤret geweſen 
fuiſſent fie wären geweſen. 
Futurum. 
Futu- f fim ich werde ſeyn 
rus, ad fis du werdeſt ſeyn 
um į fiter (fie e$) werde ſeyn 
Plur. 
; f fimus wir werden ſeyn 
futuri J ftis i br werdet ſeyn 


4a fine fie werden ſeyn. 


Futurum exatium Indicativi. 


Sing. 


Plur. 


Fuero ich werde gemefen ſeyn fuerimus wir werden gew. ſeyn 
fueris du wirſt geweſen ſeyn fueritis ihr werdet gew. ſeyn 
fuerit er (fie, es) wird gew. ſeyn fuerint fie werden gew. ſeyn. 
Imperativus. 
Plur. efte ſeyd (ihr) 
Plur. eftote ſeyd (ihr fofft ſeyn) 
ſunto ſie ſollen ſeyn. 
Inſinitivus. 
Praefens und Imperfefum: efie ſeyn Czu ſeyn) 
Herfectum und Plusquamp. fuiife geweſen ſeyn (gew. zu feyn) 
Futurum: futurus, a, um eſſe, Acc. futurum, am, um effe 
ſeyn werden. (So auch im Pluralis futuri, ae, 
aeie unb futuros, as, a elle.) 


I. es fey (ti) 
IL efto fey (du ſollſt fegn) 
efto er fey (ſoll feyn) 


Harti. 


? 


4) 


defen 


7. 
1 


weſen 


ofen 
| 


Die vier Gonjugationen; 33 


1) Praefons: (Ens ein Ding) 
2) Futurum: futurus, a, um der (die, das) da ſeyn wird 
(futurus ſum ich werde ſeyn). 


Nota, Eben fo gehen die Compofita: abſum, adfum, interfum, 
obſum, defum, praefum, profum. Wenn aber in profum nach 
pro ein Vocal folgt: fo wird ein 4 dazwiſchen geſetzt, als: prodes, 


prodeſt, proderam etc. 


Das Participium fehlt in allen; auffer 


abfum und praeſum haben ab/ens, praefens. 


„Nun folgen die 4 Conjugationen, deren Exfernung fich die 
Anfaͤnger ſehr erleichtern werden, wenn ſie auf folgende Ueber⸗ 
einſtimmungen Acht haben. 


1) Die Tempora endigen fib bey allen auf gleiche Art. 


2) 


b) 


im divo. 


das Praefens hat im Indicat. o, im Conjunct. em od. am. 


Das Imperf. — — — 
das Perfectum — — 
das Plusquamp, — — 
das Futurum — — 
das Futexatdt. — — 


im Pa[fvo. 


bam, — — rem: 

DA — — rim. 
eram, — — ifem. 

bo oder am, — turus fim: 
ero, 


das Praefens hat im Indicat. or, im Conjunt. er oder ar. 


das Imper. — — — 
das Per. „— — — 
das Plusquamp. — — 
das Futurum — — 
das Fut. exact. — — 


bar, — — rir 
tus Jum, — — tusfim. 
tuseram, — tus ejlem. 


borod.ar, — dus fim. 
ius fuero. 


2) Die Derſonal⸗Endungen kommen ebenfalls in allen Tem- 
poribus mit einander uͤberein. 
im Singulari bie erſte Perſon auf o oder m oder i. 

— die zweite allemal auf s, auſſer im Perf. Indicat. 


— die dritte — 
Plurali die erſte PA 


— die zweite — 


— die dritte — 


Es endigt ſich nemlich 


auf é 
auf mus. 
auf tis. 
auf ut. 


C Erſte 
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Erſter Theil. Cap. IV. 


Erſte Conjugation. 


Amo, amavi, amatum, amare lieben, 
I. Activum. 
Indicativus. Conjunklivus. 
Praefens. 


S. Amo ich liebe 


amas du liebeſt 

amat er (ſie, es) liebt 
P. amemus wir lieben 

amatis ihr liebet 

amant [ie lieben. 


F. Amabam ich liebte 
amabas du liebteit ., 
amabat ex (fie, es) liebte 


P. amabamus wir liebten 


amabatis ihr liebtet 
amabant ſie liebten. 


F. Amavi ich habe geliebt 


amavi/fi du haſt geliebt 
amavit er (fie, es) hat geliebt 


S. Amem ich liebe (moͤchte lieben) 
ames du liebeſt (moͤchteſt lieb.) 
amez er (fie, es) liebe (moͤchte l.) 

. amemus wir lieben (mochten l.) 
ametis ihr liebet (möchtet l.) 
ament fie lieben (mochten lieb.) 


Imperfectum. | 


S. Amarem ich liebte (würde lieb.) 
amares du liebteſt (wuͤrdeſt l.) 
amaret er (ſie, es) liebte (wuͤr⸗ 

1 de lieben? 

P. àmaremus wir lieben (wuͤrd. l.) 
amaretis ihr liebtek (würdet l.) 
amarent fie liebten (wurden l.) 


Perfectum. 


S. Amavérim ich habe gel. (moͤch⸗ 
te geliebt haben) 
amaveris du habeſt geliebt 
amaver:t er (ſie, es) habe geliebt 


P. amavimus Wit haben geliebt P. amaverimus wir haben geliebt 


ama iſtis ihr habt geliebt 


amaveritis ihr habet geliebt 


amaverunt (ere) fie haben gel. amaverins (ie haben geliebt. 


lusquamperfectum. 


F. Amaveram ich hatte geliebt S. Amaviffem ich haͤtte gel (würde 


amaveras du hatteſt geliebt 


geliebt haben) 
amaviſſes du haͤtteſt geliebt 


amzverat €t (fie, es) hatte ael. amavifjet er (fie, es) hatte gel. 
P. amaveramus wir hatten geliebt P. amaviffemus wir hätten geliebt 


amaveratis ihr hattet geliebt 
amaverant fie hatten geliebt. 


S. Amabo ich werde lieben 
amabis du wirſt lieben turus 
amabit er (fie, es) wird lieben a, um 

P. amabimas wir werden lieben P. ama- 


amaviffztis ihr hattet. geliebt 
amaviffent fie hatten geliebt 


Futurum. 


S. Ama- [fim ich werde l. (wolle l.) 
< Jis du werdeſt lieben 

z er (fie; es) werde lieb. 
ıs wir werden lieben 


fn l 
amabitis ihr werdet lieben turi < ftis ihr werdet lieben 


amabunt fie werden lieben. 


ae,a L/int fie werden lieben. 


Futurum 


L] 


ieben) 
lieb.) 
hte l.) 
ten l.) 


25 
lieb.) 


lieb.) 
eſt l.) 
(wuͤr⸗ 


rd. l.) 
Yet l.) 
en l.) 


uͤrde 


t 
gel. 
liebt 
bt 


efte Conjugation. 


Futurum exattum Indicativi. 
Sing. Plur, 


Amavëro ich werde geliebt haben amaverintus wir werden gel. haben 
amayeris du wirft geliebt haben amaveritis ihr werdet gel. haben 
amaverit et (fie; es) wird gel. haben amaverint ſie werden geliebt haben. 


Imperativus. 


Y. Sing. Ama liebe (du) 3 Plur. amate liebet (ihr) 
II. Sing. amato liebe du follft lieb.) — Plur. amatore ihr follt Lieben 
amato et (ſie/es) foll lieben amanto fie follen lieben. 


Infinitivus. 


Praefens und Imperf, Amüre lieben (zu lieben) 

Perfet. und Plusgu. amaviffe geliebt haben (geliebt zu haben) 
Futurum amaturus, a, um eflfe, Acc. amaturum, am, un effe, 
; Plur. amaturi, ae; a, Acc, amaturos, as, a elfe lies 


ben werden. 


Gerundia. 
Nom. Amandum (eft) es muß geliebt werden, man muß lieben 
Cen. amandi zu lieben C. E. begierig) 
Dat. amandio zum Lieben (z. E. geſchickt) 
Acc. (ad) amandam zum Lieben (3. E. geneigt) 
Abl. amando durch Lieben (in amando im Lieben). 


Supina. 
1) Amatum um zu lieben 
2) amatu zu lieben (3. E. leicht). 
Participia. 


I) Praefens und Imperf. Amaus der da liebt oder liebte 
2) Futurum: amaturus, a, un der da lieben wird (amaturus ſum 
ich werde lieben). 


II. Paſſi- 
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Indicutiwus. 


Praefens, 


S, Amor ich werde geliebt 


amaris (are) du wirft geliebt 
amatur ex (fie, es) wird geliebt 
P. amamun wir werden geliebt 


amamni ihr werdet geliebt 
amantur ſie werden geliebt. 


S. Amabar ich wurde geliebt 
amabhris (are) du wurdeſt gel. 

* amabatur et (fie, es) wurde gel. 

P. 'amabapi wir wurden geliebt 
amabamini ihr wurdet geliebt 
amabantur (ie wurden geliebt. 


Erſter Theil. 
II. Paſſi vum. 


Imperfectum. 


Cap. IV. 


Conjunfivus. 


S. Amer ich werde geliebt (möchte 
geliebt werden) 

ameris (ere) du werdeſt geliebt 
. ametur et (fie, ae geliebt 
P. amemur wir werden gel. (moͤch⸗ 
ten geliebt werden 

ame mini ihr werdet geliebt 
amentur fie werden geliebt. 


S. Amarer ich wurde geliebt 
amararis (ere) du wuͤrdeſt gel. 
amaretur er (fie, es) wirde gel. 

P. amaremur wir würden geliebt 
amarenini ihr würdet geliebt 
amarentur ſie würden geliebt. 


Perfectum. 


S. Ama- f fum ich bin gel. worden 
tus, a< es du biſt geliebt worden 
um (. ef er (lie, fand ita Us 

[fimus wir find gel. wor 

P. amati q 4% ihr (eb gel. worden 
ae, a N funt fie ſind gel, worden. 


S. Ama- f fm A) feo gel, worden 
ER fis du ſeyſt gel. worden 
A er (fie, 125 evi gel; 2 

imus wir ſeyn gel. word. I 
Eme. 4 70 ihr fepb gel. worden 
ae, a Ant ffe ſeyn gel. worden. 


Plusquamperfectum. 


eram ich war gel. worden 
5. soma: J eras du warſt gel, word. 
du J erat et (fie, es) war gel. 
l worden 
a [eramus wir waren gel. w. 
p. amati f eratis ihr waret gel. w. 


ae, a N ant fie waren gel. w. 


LE YE p tfm ich wäre gel. word. 
tis, S gre du waͤreſt gel. word. 
1 effet et (fie, es) wäre gez 
j dep nud 
e emus wir wären ge 1v. 
P. MS e[fetis ihr wätet gel. w. 
z Y eene fie wären ael, w. 


Futurum. 


SS. Amabor ich werde geliebt werden 
amaböris (ee du wirft gel. w. 
amabitur et (fie, es) wird gel. w. 

P. amabimur wit werden gel, werd. 
amabimini ihr werdet gel. werd. 
amabuntus fie werden gel, werd. 


S. Aman- f fim ich muͤſſe gel, werden 
dus, a J As du muͤſſeſt gel. werden 
um (/ er muͤſſe gel. werden 

P. aman- f fimus wir muͤſſen gel. w. 
di, ae< fitis ihr muͤſſet gel. w. 

a fint fie muͤſſen gel. werd. 


Futurum 


Erfts Conjugation. 37 


Futurum exactum Indicativi. 
Sing. Plur. 


f fuero ich werde geliebt fuerimus wir werden ges 
worden ſeyn liebt worden ſeyn 


Amatus 4 fueris du wirſt geliebt amati - J fueritis ihr werdet gez 
a, um worden fevn ae; à liebt worden ſeyn 
| fuerit er (fie, es) wird fuerint fie werden gez 
L gel. worden ſeyn liebt worden ſeyn. 
Inperaliuus. 
1. Sing. Amare werde (du) geliebt, Plur. amamini werdet (ihr) gericht, 
laß dich lieben laßt euch lieben 
II. Sing. amator du ſollſt geliebt Plur. amaminor ihr ſollt geliebt 
s werden : erden m. 
amator et foll geliebt wer⸗ amantor tie follen geliebt 
den werden, 
Infinitivus. 


Praefens und Imperf. Amari geliebt werden, geliebt: zu werden 


Perfellum und Plusqu. amatus, a, um effe, Acc. amatum, am, tins 
elfe; Plur. amati, ae, a, Acc. amatos, as, a 


effe geliebt worden feyn. 
Futurum amatum iri werden geliebt werden. 


Participia. 
1) Perf. und Plusqu. Amatus, a, um der da geliebt worden ift oder 
: war 


amaadus, a, um der geliebt werden muß, liebens⸗ 


2) Futurum: bt we 
werth (amandus ſum ich muß geliebt werden). 


C s HI De- 


DE e 
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III. Deponens der erſten Conjugation. 


Hortor, hortatus ſum, hortari ermabnen, 


Indicativus. Conjun&zivus. 
Praeſens. 
S. Hortor ich ermahne F. Horter ich ermahne (möchte er: 
mahnen) 
hortäris (are) du ermahnſt hortéris (ere) du ermahnſt 
hortatur er (ſie, es) ermahnt hortetur er (fie, es) ermahne 

P. hortamur wir ermahnen P. hortemur wir ermahnen (moͤch⸗ 

' ten ermabnem) 
hortamini ihr ermahnet „ hortemini ihr ermahnet 
hortantur fie ermahnen. hortentur ſie ermahnen. 

Imperfectum. 
S. Hortabar ich ermahnte Se Hortarer ich ermahnte (wuͤrde 
ermahnen) 
hortabaris (are) du ermahnteſt hortareris (Exe) du ermahnteſt 
hortabatur er (fie, es) ermahnte hortaretur er (fie; es) ermahnte 
P. hortabamur wir ermahnten P. hortaremur wir ermahnt, (wuͤr⸗ 
uri ben ermahnen) 
hortabamini ihr ermabntet hortaremini ihr ermahntet 
hortabantur ſie ermahnten. hortarentur ſie ermahnten. 
Perfectum. 

S. Hor- ffum ich habe ermahnt S. Hor- f fim ich habe ermahnt 
tatus < es du haft ermahnt tatus, & fis du habeſt ermahnt 
a, um Left er (fie, es) bat erm. a, um Ltt er (ſie, es) habe erm. 

P. hor- (fumus wir haben erm. P. hor- f fimus wir haben erm. 
tati eſtis ihr habt ermahnt tati. fitis ihr habet ermahnt 


ae, a unt ſie haben ermahnt. ae, a fint fie haben ermahnt. 


Plusquamperfectum. 


eram ich hatte ermahnt effem ich hätte ermahnt 

F. Hor- S. Hor- . (würde erm. haben) 

tatus < eras du hatteſt ermahnt tatus < effes du haͤtteſt ermahnt 

a, um | erat et (ie, es) hatte er⸗ a, um f effet er (fie, es) hätte 
i mahnt % ermabnt 


vera wir hatten erm. f effemus wir hätten erm. 
P. har, ams y P. hor- : (wurden erm. al 
: würden erm. hab.) 
e : tati 4 Uic Mu itkatcap 
4 eratis ihr hattet erm. a % effetis ihr hättet erm. 
Lerant fie hatten erm. L effent fie hätten erm. 


Futurum. 


“en 


bte et: 
iſt 


hne 


moͤch⸗ 


wuͤrde 


bnteft 
ahnte. 
(wuͤr⸗ 


t 
2 


nt 
ut 
erm. 
ut. 
mahnt 
ahnt. 


taut 
ben) 
ahnt 
Jatte 
erm. 
jab.) 
tm, 
HA 


um, 


Ecke Conjugation. 


Futurum. 
&. Hortabor ich werde ermahnen F. Horta⸗ f fim ich werde ermahnen 
, à ; ine à (wolle ermahnen) 
hortab£ris (dre) du wirft erm. a unc] fis du werdeſtermahnen 
hortabitur er (fte, es) wird erm. ? t fit er (ſie es) werde erm. 
P. hortabimur wir werden erm. P. horta- f fimus wir werden erm. 


hortabimini ihr werdet erm. turi < fitis ihr werdet erm. 
hortabuntur fie werden erm. ae, a ſint ffe werden erm. 
Futurum exactum. Indicativi. 
Sing. Plur. 

fuero ich werde ermahnt fuerimus wir werden er⸗ 

haben mahnt haben 
Horta- 2 fueris du wirſt ermahnt — hortati 4 fueritis ihr werdet er⸗ 

tus, a, um haben ae, a mahnt haben 
| faerit er wird ermahnt | fuerint fie werden et: 

L haten i L mahnt haben, 

Imperativus. 


1. Sing. Hortäre ermahne (du) Plur. hortamini ermahnet (ihr) 


II. Sing. hortator du ſollſt ermahn. Pier. hortaminor ihr ſollt ermahn. 


hortator ex ſoll ermahnen hortantor fie folen ermahnen. 


Infinitivus. 
Praef. und Imperf. Hortäri ermahnen, zu ermahnen 
Perf. und Plus u. hortatus, a, um effe, Acc. um, am, um eſſe, 
Plur. hortati, ae, a, Acc. oss as, a efle ermahnt 
haben 
hortaturas, a, um, Acc. um, am, um effe, Plur. hor- 


Futurum z E 
taturi, ae, a, Acc. Os, as, a effe ermahnen werden. 


~ Gerundia. 
Nom. Hortandum (eft) man muß ermahnen 
Gen. hortandi zu ermahnen G. E. begierig) 
Dat. hortando zum Ermahnen (z. E. geſchickt) 
‚Acc. (ad) hortandum zu ermahnen (3. E. geneigt) 
Abl. hortando durch Ermahnen (in hortando im Ermahnen). 
Supina. 
1) Hortatum um zu ermahnen 
2) hortatu zu ermahnen. 
Participia. 
1) Praef. und Imperf. Hottans der ba ermahnt oder ermahnte 
2) Perf. und Piusqus. hortatus, a, um der ermahnt hat oder hatte 
3) Fut. Afivi: hortaturus, a, um der ermahnen wird (hortaturus 
ſum ich werde ermahnen) 
4) Fut. Pajfvi: hortandus, a, um der ermahnt werden muß (hortan- 
dus ſum ich muß ermahnt werden). 


C4 Zweite 


Erſter Theil. Cap. IV. 
Zweite Conjugation, 


‚Doceo, docui, doctum, docere lehren. 
I. Activum. 
Indicativus. Conjunkivus. 


Praefens. 


S. Doceo ich lehre S. Doceam ich lehre (moͤchte lehren) 
doces du lehreſt doceas du lehreſt 
doce: er (fie, es) lehrt doceat et (fie es) lehre 
P. docemus wir lehren P. doceamus N^ ich (möchten 
lehren) 
docetis ihr lehret doceasis ihr lehret 
docent fie lehren. doceant fie lehren, 


Imperfectum. 


S. Docibam ich lehrte S. Docerem ich lehrte (würde lehr.) 
docebas bit lehrteſt doceres du lehtteſt 
docebat et (fie, es) lehrte doceret et (fte, es) lehrte 
P. docebamus wir lehrten P. doceremus pole gn (würden 
. lebten 
docebatis ihr lehrtet doceretis ihr lehrtet 
docebant fie lehrten. doctrent fie lehrten. 


Perfectum. 


S. Doczi ich habe gelehrt S. Docudrim ich hade gelehrt 
docuiſti du haft gelehrt docueris du habeſt gelehrt 
docuit et (fie, es) hat gelehrt docuerit er (fie, es) habe gelehrt 

P. docuimus wit haben gelehrt P. docuerimus wir haben gelehrt 
docuz/His ihr habt gelehrt docaeritis ihr habet gelehrt 
docuerunt (ere) fie haben gel. docuerint fie haben gelehrt. 


Plusquamperfectum, 


S. Docuëram ich hatte gelehrt S. Docuif/em ich haͤtte gelehrt( wuͤr⸗ 

l de gelehrt haben) 
docueras du fatte(t gelehrt doch du haͤtteſt gelehrt 
docuerat et (fie, e8) hatte gel. docuif/et er (ſie, es) hatte gelehrt 

P. docueramus wir hatten gelehrt P. docuiffemas wir hätten gelehrt 

(wuͤrden gel. haben) 

docueratis ihr hattet gelehrt doen Hes ihr hättet gelehrt 
docueraut fie hatten gelehrt. doczifens fie hatten gelehrt., 


Futurum. 


Zweite Conjugation. 4i 


Futurum, 


S. Docéfo ich werde lehren C. Doctu- [fm ich worde lehren, 


wolle lehren 
docebis du wirft lehren ruse a J fs by werdeſt lehren 


docebit er Che, es) wird lehren — V rez (ſie, es) werde lehr. 
P. docebimus wir werden lehren p. doctu- u wir werden lehren 
docebitis ihr werdet lehren i, ae, a S His ihr werdet lehren 
docebunt fie werden lehren. [nt fie werden lehren. 


Futurum exactum Indicativi: 


Sing. Plur. 
Docuëro ich werde gelehrt haben docuerimus wir werden gel. haben 
doczeris du wirft gelehrt haben doczeritis ihr werdet gelehrt haben 
docuerit er (fie, es) wird gel. haben docuer in fie werden gelehrt haben. 


Imperativus. 


I. Sing. Doce lehre (du) Plur. docete lehret (ihr). 
H. Sing. doceto lehre, du ſollſt lehren Plur. doceroze ihr ſollt lehren 
doceto ex ſoll lehren docento fie. ſollen lehren. 


Infinitivus. 
"Praef. und Imperf. Docere lehren, zu lehren 
Perf. und Elusqu. docuife gelehrt haben, gelehrt zu haben 


Futurum: docturus, a, um elfe, Acc, um, am, um efle, Plur. docturi, 
ae, a, Acc. os, as, a effe lehren werden. 


Gerundia. 
Nom, Docendum (eft) es muß gelehrt werden, man muß lehren 
Gen. docendi zu lehren (3. E. begierig) 
Dat. docendo zum Lehren (z. E. geſchickt) 
Acc. (ad) docendum zum Lehren (z. E. geneigt) 
Abl, docendo durch Lehren (in docendo im Lehren), 


Supina. 
1) Doctum um zu lehren 
2) doccia zu lehren (z. E. leicht). 


Participia. 
1) Praef. und Imporf. Docens welcher lehrt oder lehrte 


2) Futurum: docturus, a, um welcher lehren wird, (do&urus fum 
ich werde lehren). 


Erſter Theil. Cap. IV. 
II. Paſſivum. 


Indicativus. Conjun&ivus. 
Praefens, 


S. Doceor ich werde gelehrt S. Docear ich werde gelehrt (möchte 
gelehrt werden 
doceris.Cere) du wirſt gelehrt doceaz/s (are) du werdeſt gel. 
docetur er (fie, es) wird gelehrt doceatur er (ffe, es) werde gel. 
P. docemur wir werden gelehrt P. doceamur wir werden gelehrt 
doce uni ihr werdet gelehrt doceamini ihr werdet gelehrt 
docentur fie werden gelehrt. doceantur ffe werden gelehrt. 


Imperfectum. 


S. Docebar ich wurde gelehrt S. Docerer ich würde gelehrt 
docebaris (are) du wurdeſt gel. docereris (ere) du wurdeſt gel. 
docebatur er (ffe, es) wurde gel. doceretur er (ſie, es) würde gel. 
P. docebamur wir wurden gelehrt P. doceremar wir wurden gelehrt 
docebamini ihr wurdet gelehrt doceremihi ihr würdet gelehrt 
docebantur fie wurden gelehrt. docerentur fie würden gelehrt, 


Perfe&tum, 


Hun ich bin gelehrt word. [fim ich fen gelehrt word. 
S. Doctus 1 es du biſt gelehrt worden §.Doctus 1 As du ſeyſt gelehrt word. 
a, um J e/t et (ſie, es) iſt gelehrt a, um J fit er (ſie, es) fey gelehrt 
U worden worden 
[fumus wir find gelehrt fimus wir ſeyn gelehrt 
det worden P. docti worden 
ae; a J efis ihr ſeyd gel. worden ae, a J tis ihr ſeyd gel. worden 
Junt. fie find gel. worden. 2 ſie ſeyn gel. worden. 


Plusquamperfectum. 


feram ich war gelehrt T efem ich ware gelehrt 

] worden worden 
eras du warſt gel, word. ne cffeg bu waͤreſt gel. word. 
erat er (fte, es) war ges $ pe et (fie, es) wäre gez 
lehrt worden lehrt worden 


eramus. wir waren gel. efemus wir waren gez 
worden lehrt worden 
P. docti 


J eratis ihr waret gelehrt effetis ihr ware gelehrt 


ent fie waren gelehrt 


erant ſie waren gelehrt 
worden. 


worden. 


worden ae, a | worden 


Futurum. 


& o. 


ww ë Wes V 


Zweite Conjugation, 43 


i Futurum/ 
F. Docebor ich werde gelehrt wer⸗ 


den 
docebꝭris (ëre) du wirft gelehrt 
werden 
docebitur ex (fie, es) wird ge: 
lehrt werden 
P. docebimur wir werden gelehrt 
werden 
docebimim ihr werdet gelehrt P-docen- 
werden di, ae, a 
docebuntur fie werden gelehrt 
werden. 


um 


spen] du müſſeſt gelehrt 


[fun ich muͤſſe gelehrt 
werden 


werden 
fit er (ſie, es) muffe gel. 
L werden 
fimus wir muͤſſen gelehrt 
| werden s 
fitis ihr muͤſſet gelehrt 
werden 
fint fte muͤſſen gelehrt 
werden. 


Futurum exactum Indicativi. 


Sing. 
fuero ich werde gelehrt 
worden (eon 
dotus ] fueris du wirft gelehrt doti 
a, um worden ſeyn ae, a 
fuerit er (fie, es) wird 
: gel, word. ſeyn 


Imperätivus. 


Plur. 
(fuerimus wie werd, ges 
| lehrt worden ſehn 
fueritis ihr werdet ge⸗ 
lehrt worden ſeyn 
faerint (ie werden ge⸗ 
lehrt word. ſeyn. 


I. Sing. Docbre werde (du) gelehrt, Plur, docemiu werdet (ihr) ges 


laß dich lehren 


lehrt, laßt euch lehren 


II. Sing. docetor du ſollſt gelehrt Pier, doceminor ihr ſollt gelehrt 


werden 
docetor er (fie) fol gelehrt 
werden 


Infinitivus. 


Praef. und Imperf. Docéri gelehrt werden Š 
Perf. und Plusqu. doctus, a, um effe, Acc. 


werden : 


docestor ſie folen gelehrt 


werden. 
! 


gelehrt zu werden 
um, am, um, Plur. docti, 


ae, a, Acc. os, as, a effe gelehrt worden ſeyn. 
Futurum: doctum iri werden gelehrt werden. 


| 


Participia, 


1) Perf. und P/usqu. Doctus, a, um der gelehrt worden tft oder wat. 


2). Futurum: docendus, a, wm der gelehrt 
fum ich muß gelehrt werden). 


werden muß, (docendus 
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III. Deponens der zweiten Conjugation, 
Fateor, faffus fum, fateri bekennen. 
Jndicativus. Conjun&ivus. 
Praefens. 
S. Fateor ich bekenne S. Fatear ich bekenne Gnist ber 
: } fennen 
fateris (ére) du befenneft fatearis (are) du befenneft- - 
fatetur er (fie, es) bekennt fateatur er (ffe, es) bekenne 
P. fatemur wir bekennen P. fateamur wir bekennen 
fatemini ihr bekennet fateamini ihr bekennet 
fatentur fie bekennen. fateantur fie bekennen. 
ImperfeCtum. ^" | 
S. Fatebar ich bekannte S. Fatérer ich bekaͤnnte (würde be: 
kennen) | 
fatebaris (are) du befannteft fateréris (ere) bu befännteft 
fatebatur et (fie, es) bekannte fateretur et (fie, es) bekannte 
P. fatebamur wir bekannten P. fateremur wir befännten (wuͤr⸗ 
ben befennen) 
fatebamini ihr bekanntet fateremini ihr bekaͤnntet 
fatebantur fie bekannten. faterentur ffe bekannten. 
Perfectum. m 


fum ich habe bekannt ſim ich habe bekannt 
; Fafi Tee i $ [ 
ee , es du haſt bekannt E pci du habeſt bekannt 
Left ét (fie es) hat Det, fit er (nie e8) habe bef, 

5 fumus wir haben bef rm f ſimus wir haben bekannt 
T. A * * * A a 7) 

E Es T ihr habt bekannt DER (gs ihr habet befannt 
: funt fie haben befannt, 2 fint fie haben bekannt, 


a, um a, um 


Plusquamperfectum. 


. feram ich hatte bekannt reffem ich hätte bekannt 

S. Faſſus S. Faffus i (wuͤrde bek. haben) 

a, um ] eras du hatteſt hekannt a, iun effes du haͤtteſt bekannt 

L erat et (ſie,es) hatte bef, L effeter (ſie,es)haͤtte bef. 

f eramus wir hatten bek. ('effemus wir hatten bef. 

P. fati j P. fafi j (würden bek. baben) 

ae, a J eratis ihr hattet bef. ae, a l eſſetis ihr hattet bekannt 

Lerant ſie hatten bek. L effent fie hatten bekannt. 
Futurum. 


F. Fatebor ich werde bekennen S. Faſſu- p fim ich werde (wolle) bek. 
fatebéris (ére) du wirſt bekennen rus, a Ç fis du werdeſt bekennen 
fatebitur er (fie, es) wird bef. um U ſit er (ſie, es) werde bek. 

P. fatebimur wir werden bekennen P. ſaſſu- f fimus wir werden bef, 
ſatebimini ihr werdet bekennen ri, ae (fis ihr werdet bet. 
fatebuntur fie werden bekennen. a fint fie werden bei, 


Futurum 


p janj 


Zweite Conjugation. 


Futurum exactum Indicativi. 


Sing. Plur. 


f fuero ich werde bekannt fuerimus- mir werden 
haben bekannt haben 


Faffus ] fueris du wirft bekannt faſſi 2 fueritis ihr werdet bez 
a,um haben ae, a „kannt haben 
vx fie werden be: 


fuerit er (fie, es) wird 
kannt haben. 


bek. haben 


Imperativus. 


T. Sing. Fatere bekenne (du) Plur. fatemini befennet (ihr); 
II. Sing. fatetor bekenne (du ſollſt Plur. fateminor ihr ſollt bekennen 
bekennen ; 
fatetor et (fie) ſoll bekenn. fatentor fie folen bekennen. 


Inſiuitivus. 


Praef. und Imperf. Fateri bekennen, zu bekennen 
Perf. und Plusga. ſaſſus, a, um effe, Acc. um, am, um, Plur. faſſi, 
ae, a, Acc. os, as, a eſſe bekannt haben. 


Futurum: faſſurus, a, um effe, Acc. um, am, um, Plur. faſſuri, ae, a, 
Acc. os, as, a efte betennen werden. 


‚Gerundia. 


Nom, Fatendum (eft). es muß bekannt werden, man muß bekennen 
Gen. fatendi zu bekennen (3. E. begierig) 

Dat. fatendo zum Bekennen (3. E. geſchickt) $ 

Acc. (ad) fatendum zum Bekennen (z. E. geneigt) 

Abl. fatendo durchs Bekennen, (in fatendo im Bekennen). 


Supina 


Y) Faffum um zu bekennen 
2) faſſu zu bekennen. 


Participia. 


1) Praef. und Imperf, Fatens welcher bekennt oder bekannte 

2) Perf. und Plusgu. ſaſſus, a, um der bekannt hat oder hatte 

3) Fut. Aüivi: faffurus, a, um der bekennen wird oder will 

4) Fut. Paffvi : fatendus, a, um was pid werden muß, bekennens⸗ 
| werth, 4 


Dritte 


Erſter Theil. Cap. IV. 


Dritte Conjugation. 
Lego, legi, lectum, leg£re lefen, 
L Activum. 
 Indicativus. Conjunktivus: 


Praefens. j 


5. Lego ich lefe ) S. Legam ich lefe (möchte leſen) 
legzs du lieſeſt legas du leſeſt 
leg£ er (fte, es) lieft legat er (fie, es) leſe 
P. legimus wit leſen P. legämus wir leſen 
legztis ihr lefet legatis ihr leſet 
legunt ſie leſen. legant fie leſen. 


imperfectum. 


S. Legebam ich las S. kegérem ich laͤſe (würde leſen) 
legebas du laſeſt legeres du laͤſeſt 
legebat et (ffe, es) las legeret et (fie es) laſe 

P. legebamus wir lafen P. legeremus ttt läfen (wurden l.) 
legebatis ihr lafet legeretis ihr laͤſet \ 
legebans fie lafen, legerent fie lafen, 


Perfectum. 


S. Legi ich habe geleſen S. Legörim ich habe geleſen 
legiſ du baf geleſen legeris du habeſt geleſen 
legit er (fte, c8» hat geleſen legerit et (fie, es) habe geleſen 
P. legimus wir haben geleſen P. legerimus wir haben geleſen 
legiſtis ihr habt geleſen leger;tis ihr habt geleſen“ 
- legerunt (ér) fie haben geleſen. legerint fie haben geleſen. 


Plusquamperfectum. 


S. Legdram ich hatte geleſen S. Legiffem ich hätte geleſen (mie 
de geleſen haben) 
legeras du hatteſt geleſen legifes du haͤtteſt geleſen 
erat er (fie, es) hatte gel. leg % er (ſie, es) hätte geleſen 
geramus wir hatten geleſen P. legiffemss wir hatten geleſen 
legeratis ihr hattet geleſen legijjezis ihr haͤttet geleſen 
legerant fie hatten geleſen. leg ent fie hatten geleſen. 


Futurum. 


S. Lega ich werde leſen S. Lectu- Cin ich werde (wolle) leſ. 
leges du wirſt ke fenas rus, a hr du werdeſt leſen 
lege“ er (fte, es) wird leſen um fit er (fie, es) werde leſ. 

P. lege mus wir werden leſen P.le&u- oj wir werden leſen 


legetis ihr werdet [efen ri, ae < fitis ihr werdet leſen 
legent fie werden leſen. a Jint ſie werden leſen. 


Futurum 


Dritte Conjugation, 


Futurum exactum Indicativi. 
Sing. Plur. 
Leg?ro ich werde gelefen haben legerinus wir werden gelefen haben 
legeris du wirft geleſen haben legeritis ihr werdet geleſen haben 
legerit ex (fie, es) wird gel, haben legörins fie werden geleſen haben, 
1 * 
Imperativus. 
I. Sing. Lege lies (du) Plur. leg?te [efet (ihr) 


II. Sing. legito lies (du ſollſt leſen) Plur- legitote ihr ſollt leſen 
legito er ſoll leſen legunto fie {olen leſen. 


Infinitivns. 


Praef. und Jmperf. Legdre lefen, zu lefen 

Perf. und Plusqu. legiffe geleſen haben, gelefen zu haben 

Futurum: lecturus, a, um effe, Acc. um, am, um, Pilur. lecturi, 
ae, a, Acc. os, as, a efie leſen werden. : 


Gerundia. 


Nom. Legendum (eſt) es muß geleſen werden, man muß lefen 
Gen. legendi zu leſen (3. B. begierig) \ 

Dat. legendo zum gefen (z. B. geſchickt) 

Acc. (ad) legendun zum Leſen (3, B. geneigt) 

Abl. legendo durchs Leſen, in legendo im gefen, 


Supina. 


Y) Lecium um zu leſen (3. B. kommen, um zu) 
2) lectu zu leſen (3. B. angenehm). 


Participia, 


I) Praef. und Imperf. Legens welcher lieſt ober las 
2) Futurum: lecturus, d, um welcher leſen wird oder will (Te&urus 
fum ich werde leſen). 
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55 IL Paffivum, 
Indicativus. Conjunklivus. 
Praefens. 
S. Legor ich werde gelefen 5. Legar ich werde geleſen (möchte 
Sd > N gelefen werden) 
legéris (re) du wirft gelefen legaris du werdeit gelefen 


legitur et (fie, es) wird geleſen legatur et (fie, es) werde gel, 
P. legimur wir werden gelefen P. legamur wir werden geleſen 


legimini ihr werdet geleſen legamini ihr werdet geleſen 
leguntur je werden geleſen. legantur ſie werden geleſen. 
Imperfectum. 
S. Legebar ich wurde geleſen S. Legörer ich wiirde geleſen 


legebaris (are) du wurdeft gel, leger£ris (ere) du würdeſt gel, 
legebatur er (fte, es) wurde gel. legeretur et (fie, es) wuͤrde gel. 
P. legebamur wir wurden geleſen P, legeremzr wir wurden geleſen 


legebamini ihr wurdet geleſen legeremini ihr würdet geleſen 
legebantur fie wurden geleſen. legerentur fie würden geleſen. 
Perfectum. 
ſum ich bin geleſen wor⸗ Jim. id) fey geleſen more 
ben den 
S. Le&us ] es du biſt gelefen wot- S, Le&us is du ſeyſt geleſen wor⸗ 
a, um den 2, um den 
|a et (fie, es) ift geleſen ft et (ſie, es) fey geleſ. 
worden worden 
{umus wir find gelefen Simus wir ſeyn gelefen 
worden worden 
P. lecti J efis ihr ſeyd gelefe P. ledti fitis ihr fend geleſen 
ae, a worden ae, a ^ worden 
| funt fie, find geleſen | Ant fie ſeyn geleſen mota 
worden, L den. 


Plusquamperfe&tum. 


eram ich war geleſen efem ich wäre gelefen 
worden worden 

n eras du warſt geleſen S. Lectus] efes du wäreft geleſen 
a, um worden a, um worden 

| erat et (fie, es) war gel. effet et (fie, es) wäre gel. 
worden worden 

eramus wir waren gelef, effemus wir wären geleſ. 


worden worden 
P. le&i j eratis ihr waret geleſen P. Es] Helis ihr waͤret geleſen 
ae, a worden ae, a worden 
| erant fte waren gelefen ] effent fie waren gelefen 
worden, L worden. 


Futurum. 


u 


*&* 


| 
leſen 
: 
leſen 


wor⸗ 


Dritte Conjugation, 49 


Futurum. 


S. Legar ich werde geleſen wer: fm ich m geleſen 
den S.Legen- werden 
legeris (ire) du wirſt gelefen us, a < Js du mie gelefen 
erden werden 
legetur et (fte, es) wird gelez BE. ir t et quen 71 gel. 
ſen werden 
P. legemur wir werden geleſen bun wife if 
werden werben 
legemini ihr LA 5 geleſen P.legen-] fits ihr 10 5 lee 
werden di, ae, a 
legentur fie werden geleſen Ln fie mien Biken 
werden. werben, 


Futurum exactum Indicativi. 
Sing. Plur. 

f fuero ich werde geleſen fuerimus wir werd. des 

worden ſeyn leſen worden ſeyn 

lectus f fueris du wirft geleſen lei J fueritis ihr werdet ges 
a, um worden ſeyn ae, a leſen worden ſeyn 
fuerit er (fie, es) wird fuerint fie werden ges 

gel. word, ſeyn lejen word. ſeyn. 


Imperativus. 


I. Sing. Legire werte Cby) gel efen, Plur. legimini werdet (ihr) ges 


laß dich leſen leſen, laßt euch leſen 

II. Sing. legitor du ſollſt geleſen Plur. legiminor ihr ſollt geleſen 
werden werden 

legitor et (fie, es) feit gel. legantor (ie llen gelefem 
werden werden. 


Inſinitivus. 


Praef. und Imperf. Legi geleſen werden, geleſen zu werden 
Perf. und Plusqu. lectus, a, um effe, Acc. um, am, um, Plur. lecti, 
ae, a, Acc. os, as, a efle geleſen worden ſeyn 


Futurum: lectum iri werden geleſen werden. = 


Participia. 
1) Perf. und Plusgu. Lectus, a, um ber geleſen worden ift oder war 


2) Futurum; legendus, a, um der gelefen werden muß, leſenswerth 
(legendus ſum ich muß geleſen werden). 


Erſter Theil. Cap. IV. 
III. Deponens der dritten Conjugation. 
Loquor, locutus fum, loqui reden, 
Indicativus. Conjun&ivus. 


d Praefens. 


Š. Loquor ich rede S. Loquar ich rede (möchte reden) 
loquéris (ére) du yes loquäris (âre) du redeſt 
loquitur et (fie, es) redet loquatur et (fie, es) rede 

P. loquimur wig reden P, loguamur wir e (möchten 

` reden 
loquimini ihr redet loquamini ihr redet 
loquuntur fie reden. loquantur fie reden. 


Imperfe&tum. 
S. Loquébar ich redete S. Logu£rer ich je (würde tec 


en 
Joquebaris (are) du redeteſt loqueréris (re) du tebete(t 
loguebatur er (ffe, es) redete loqueretur er (ſie, es) redete 
P. loquebamur wir redeten P. loqueremur wir redeten (wuͤr⸗ 
den reden) 
loquebamini ihr redetet loqueremini ihr redetet 
loquebantur fig redeten. loquerentur fie redeten. 


Perfectum. 
Š. Lo- F ſum ich habe geredet S. Lo- f'üm ich habe geredet 
cutus < es du haft geredet cutus < fis du habeſt geredet 
a, um Leit er (fre, es) bat ger. a, um it er (ſie, es) habe ger. 


eſtis ihr habt geredet cuti 
funt fie haben geredet. ae, a 


euti 
ae, a 


fitis ihr habet geredet 
ſint ſie haben geredet. 


. Laar wir haben gered, P. lo- Ta wir haben geredet 


Plusquamperfectum. 


eram ich hatte geredet effem ich hätte geredet 

S. Lo- S. Lo- (wurde ger. haben). 
cutus < eras du hatteſt geredet cutus < effes bu hatteſt geredet 
a, um | erat er (fie, es) hatte ge- a, um | effet er (fie, es) hätte 
redet 8 geredet 

f eramus wir hatten ger. ſeſſemus wir hätten ger. 
j jer (würden ger. hab.) 
9 eratis ihr hattet gered, effetis ihr hattet gered, 
erant ſie hatten gered. Ceſſent fie hätten geredet. 


Futurnm. 


Dritte Conjugation, 51 


Futurum. 


S. Loquar ich werde reden . Locu- f fim “ are um 
j wolle reben 
loqusris (ere) du wirſt reden Mot: fis du werdeſt reden 
loquetur er (ſie, es) wird reden i i. fit er (ſie,es) werde red. 
P. loquemur wir werden reden P. locu- ffimus wir werden reden 
loquemini ihr werdet reden turi Tr ihr werdet reden 
loquentur ſie werden reden. ae, a {fint fie werden reden. 


Futurum exactum Indicativi. 
Sing. Plur. 
fe ich werde geredet f fuerimus wir werden ge⸗ 


gben redet haben 
Locu- J fueris du wirft geredet locuti J fueritis ihr werdet gez 
tus, a, um haben ae, a redet haben 
| fuerit er wird geredet | fuerint fie werden ges 
t haben p tebet haben, 


Imperativus. 


1. Sing. Loquére rede (du) Plur. loquimini redet (ihr) 
U. Sing. loquſtor redeſ du ſollſt red.) Pur. loquiminor ihr foit reden 
loquitor et foll reden loquuntor fie folen reden. 
Infinitivus. 


Praef. und Imperf. Loqui reden, zu reden 

Perf. und Plusgqu. locutus, à, um eſſe, Acc. um, am, um eſſe, 
Plur. locuti, ae, a, Acc. os, as, a effe geredet 
haben 

Futurum: locuturus, a, um, Acc. um, am, um effe, Plur. lo- 

| cuturi, ae, a, Acc. os, as, a effe reden werden. 


Gerundia. 
Nom. Loquendum (eft) man muß reden 
Gen. loquendi zu reden (3, B. begierig) 
Dat. loquendo zum Reden (z. B. geſchickt) 
Acc. (ad) loquendum zum Reden (3. B. geneigt) 
Abi, loquendo durch Reden, in loquendo im Neden, 
Supina. 
1) Locutum um zu reden 
2) locutu zu reden. 
Participia. 
1) Praef. und Imperf. Loquens welcher redet oder redete 
2) Perf. und Plusqu. locutus, a, um der geredet hat oder hatte 
3) Fut. Adivi: locuturus, a, um welcher reden wird oder will 
4) Fut. Pajfiviz loquendus, a, um was geredet werden muß, redeus⸗ 
werth. 


D 2 Vierte 
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Vierte Conjugation, 
57 Audio, audivi, auditum, audire bóren, 
I. Activum. 
Indicativus, Conjun&ivus. 
Praefens. 

S. Audio ich höre S, Audiam ich höre (möchte Hören) 
audis du höreft audias du Dóreft . 
audi? er (fie, es) höͤret ‚audiat er (fie, es) höre 

P. audimus wir hören P. audiamus wir hören 
auditis ihr höret audiatis ihr hoͤret 
audiunt fie hören. audiant fie hören, 

Imperſectum. 

S. Audiebam ich hörte 5. Audiremid hörte (wuͤrde hören) 
audiebas du hörteft audires bu hoͤrteſt 
audiebat er (ffe, es) hörte audiret er (fie, es) hörte 

P, audiebamus wir hörten P. audiremus u 525 (wuͤrden 

2 hören 
audiebatis ihr hoͤrtet audiretis ihr hörtet 
audiebant fie hörten. audirent fie hörten. 

Perfectum. 

S. Audivi ich habe gehört S. Audivbrim ich habe gehoͤrt 
audi du haft gehört 3 audiveris du habeſt gehört 
audivit et (fie, es) hat gehört audiverit er (fie, es) habe gehört 

P. audivimus wir haben gehört P, audiverimus wir haben gehört 
audiviffis ihr habt gehört audiveritis ihr habet gehört - 


audivérunt (ere) fie haben geh. audiverint fie haben gehoͤrt. 


Plusquamperfectum. 


S. Audivéram ich hatte gehört S. Audiviffem ich haͤtte geh. (würde 
gehoͤrt haben) 
audiveras du hatteſt gehört andivifes du haͤtteſt gehört 
aud’verat et (ffe, es) hatte geh. audivi//st er (fie, es) hatte geb. 
P. andiveramus wir hatten gehört P. audiviffemus wir hatten gehoͤrt 


audiveratis ihr hattet gehört audivifesis ihr hättet gehört 
audiverant ſie hatten gehört, audivifent fie hatten gehoͤrt. 
Futurum. 

S. Audiam ich werde hoͤren S. Audi- f fim ich werde h. (wolle h.) 
audies du wiri hören . turus < fis du werdeſt hören 
audiet er (ſie, es) wird birer a, um Lie er (ſie, es) werde hör, 

P. audiemus wir werden boten P. audi- [fimus wir werden hoͤren 
audietis ihr werdet hoͤren tur! < fitis ihr werdet hören 
audlent fie werben hören. ae, a L/int fie werben Dorem, 

ge Futurum 


Jierte Conjugation, 53 


Futurum exactum Indieativi. 


Sing. - Plur. 
Audivdro ich werde gehört haben aud ver in wir werden geh. haben 
audiveris du. wirſt gehört haben audiverstis ihr werdet gehort haben 
andiverit ct (fices) wird geh. haben audiverint fie werden gehort haben. 


X vata 

ten) | Imperativus. | 

I. Sing: Audi fore (du) ; Plur. audite höret (ihr) 

IF, Sing. audito hòre(du ſollſt hören} Plur. auditote ihr ſollt hoͤren 

audizo et (fie,es) (oll hören audiunto fie folen hoͤren. 
Inſinitivus. 
Praefens und Imperf. Audire hören (zu hören) 
en) Perfett. und Plusqu. audivifjs gehört haben (gehört zu haben) 
Futurum: auditurus, a, um effe, Acc. auditurum, am, um effe, 
den Piur. audituri, ae: a, Acc. audituros , as, a effe hi: 
ren werden. 
Gerundia. 

Nom. Audiendum (eft) es muß gehört werden, man muß hören 

Gen. audiendi zu hören (z. B. begierig) c 
- Dat. audiendo zum Hoͤren (3. B. geſchickt) 
ott Acc. (ad) audiendum zum Hören G. B. geneigt) 
» Abi. audiendo durch Hoͤren, in audiendo im Hoͤren. 

Supina. i 

be 1) Auditum um zu hören G. B. ich fomme) 

2) audits zu hören G.B. ſchrecklich). 
i, | Participia. 

1) Praefens und Imperf. Audiens welcher hoͤrt oder hörte 

2) Futurum: auditurus, a, um welcher hören wird oder will (audi - 

turus fum ich werde hören). : 

) 
1 


t D3 TI. Pafi- 
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58 II. Paſſivum. i 
Indicativus. Conjun&ivus. 
Praefens. 
* S. Audior ich werde gehoͤrt S. Audiar ich werde gehört (moͤchte 
A gehört werden) 
audiris (ire) du wirft gehört audiaris (are) du werdeſt geh. 
auditur et (ſie, es) wird gehoͤrt audiatur er (fie, es) werbe geh. 
P. audimer wir werden gehoͤrt P. audiamur wir werden gehört 
audimini ihr werdet gehoͤrt audiamini ihr werdet gehört 
audiuntur fie werden gehört, audiantur fie werden gehoͤrt. 
Imperfectum. 
S. Audiebar ich wurde gehört S. Audirer ich wuͤrde gehoͤrt 


audicóaris (are) du wur deſt geh. audireris (ere) du wur deſt geh. 
audiebatur er (ſie, es) wurde geh. audiretur ex (ſie, es) würde geh. 
F. audiebaſiur wir wurden gehoͤrt P. audiremur wir würden gehört 
audiebamini ihr wurdet gehört audiremini ihr wurdet gehoͤrt 
audiebantur fie wurden gehört, audiremtur fie würden gehoͤrt. 


Perfectum. 

. [Jum ich bin gehört word. . em ich ſey gehört worden 
bie j e bu Ia gi S A x ere e en: 
! eff er (fie, es) iſt gehoͤr 1 Ait er (ſie, es) fe» gehört 

SERE worden DENE ; worden 
fumus wir find gehört [Jonas wir feon gehört 

P. auditi j worden Pa worden 
3 ae, a sns ihr ſeyd geh. worden ae, a J fitis ihr fesd geh. worden 
Juni fie find geh. worden. U fin fie ſeyn geh. worden, 

Plusquamperfectum. 

feram ich war gehoͤrt effem ich wäre gehört 

S. Audi- worden S. Audi- worden 
tus eras du warſt geh. word. tus Ves du waͤ reſt geh. word. 
a, um | erat er (ſie, es) war ges a, um et et (ſie, es) wäre gez 
í hoͤrt worden hoͤrt worden 
eramus wir waren geh. effemus wir wären gez 
worden | „hört worden 
P.auditi J eratis ihr waret gehört P. auditi ] effetis ihr waͤret gehört 

ae, a worden ae, a worden 
erant fie waren gehört | dem fie waren gehört 

worden, worden, 


N 


Futurum. 


ninya 


Vierte Conjugation, 


Futurum. 


S, Audiar ich werde gehort werden F. Audi- [/im ich muͤſſe geh. werden 
audiöris (ere) du wirft geh. w. endus . du müſſeſt geh. werden 
audietur er (ſie, es) wird geh. w. a, um Liz er(ſte ,es) muͤſſe geh. w. 

P. audiemur wir werden geh. werd. P. audi- (Anus hut mijen geh. w. 
audiemini iht werdet geh. werden endi s ehr imäffer geh. werd. 
audientur fie werden geh. werd. ae, a fint ſie månen geh. werd. 


Futurum exactum Indicativi. 


Sing. s Plur. 

fuero ich werbe gehört fuerimus wir werden 
worden ſeyn geh, worden ſeyn 
Auditus J fueris du wirft gehoͤrt auditi J fueritis ihr werdet geh. 

a, um worden ſen ae, a worden ſeyn 
fuerit er (fie, es! wird fuerint fie werden geh. 

geh. worden ſeyn worden ſeyn. 

Imperativus. 

I. Sing. Audire werde (du) gehört, Plor. audimini werdet (ihr), gehort, 
: laß dich hören llaßt euch horen 
II. Sing. auditor du ſollſt gehoͤrt Plur. audiminor ihr ſollt gehoͤrt 

werden ; werden : 
auditor er (fte; es) ſoll geh. audiuntor jie follen. gehoͤrt 
werden werden. 
Infisitivus. 


Praef. und Imperf. Audiri gehört werden, gehört zu werden 

Perf. und Plusgu. auditus, d, um effe, Acc. um, am, um effe, Plur. 
auditi, ae, a, Acc. os, as, a elle gehört worden 
ſeyn 

Futurum: auditum iri werden gehoͤrt werden. 


Participia. 


1) Perg uud Plusqu. Auditus, a, um der gehoͤrt worden ift oder war 
audiendus, a, um der gehört werden muß, hoͤrenswerth 


2) Futurum: $ e 
(audiendus fum ich mup gebort werden). 
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| 
39 III. Deponens der vierten Conjugation, | 
Experior, expertus fum, experiri verfuchen, i 
Indicativus. Conjunkivus, 
Praefens, 
S. Experior ich verſuche S. Experiar ich verſuche (möchte 
verſuchen) ; 


experiris (ire) du verſuchſt 
experitur et (fie, es) verſucht 
experimur wir verfuchen 
experimini ihr verſucht 
experiuntur ſie verſuchen. 


experiaris (are) du verſucheſt 
experiatur er (ſie, es) verſuche 
P. experiamur wir verſuchen 
experiamini ihr verſuchet 
experiantur fie perſuchen. 


Imperfectum. 


S. Experiebar ich verſuchte 


experiebaris (are) du verſuchteſt 
experiebatur et (fie, es) vett. 
P. experiebamur wir verſuchten 
experiebamini ihr verſuchtet 
experiebantur ſie verſuchten. 


S. Experirer ich verſuchte (wuͤrde 
verſuchen) 
experireris (ere) du vet ſuchteſt 
experiretur er (ſie, es) ver ſuchte 
F. experiremur wir verſuchten 
experiremini ihr verſuchtet 
experirentur fie yerfüchten, 


Perfectum. 
S. Ex- pfum ich habe verſucht  S.Exper- [fim ich habe verſucht 
4 pertuse es du Haft verſucht tus, a € fis bu habeſt verſucht 
a, um Left er (ſie, es) hat verf. um _ Lfit et (fie, es) habe verf. 
P. ex- f ſumus wir haben verſucht P. ex- fimus wir haben verſucht 
perti < efis ihr habt verſucht perti d ftis ihr babet verſucht 
de, a dunt fie haben verſucht. ae, a Lfint fie haben verſucht. 
Plusquamperfectum. 
zy. feram ich hatte verſucht zx. [effem ich hätte verſucht 
SS. Ex- j i ee Er f (wurde verf. haben) 
dps l eras du batteft verfucht E ne effes du haͤtteſt verſucht 


Lerat er (ſie, es) hatte verf, 
P. ex- (eramus wir hatten verf. 
perti d eratis ihr hattet verſucht 
ae, a lerant fie hatten verſucht. 


eſſet er (fie,es)bätte derf. 
P. ex- j'effemus wir hätten verf, 
perti d efe ibt haͤttet verſucht 
ae,a Leffent fie hatten verſucht. 


Futurum. ; 


S. Experiar ich werde verſuchen z 
experiéris (ere) du wirſt verf. 
experietur er (fie, es) wird verſ. 

P. experiemur wir werden verf. 
experiemini ihr werdet verſuch. 
experientur fig werden verſuch. 


S. Exper- [fim ich werde( wolle) verf. 
turus J fis du werdeſt verſuchen 
a, um Lfitet (fie, es) werde verf, 

P.exper- rfimus wir werden verf. 
turi ' € fitis ihr werdet verſuchen 
ae, a Lit (ie werden verſuchen. 


Futurum 


Vierte Conjugation. ` $1 
Fuburum exactum Indicativi. 
Sing. . Plut. 

fuero ich werde verſucht fuerimus wir werden 
: haben i : verſucht haben 
Expertus) fueris du wirſt verſucht Experti fueritis ihr werdet ver⸗ 

a, um haben f ae, a Fuck haben 
fuerit er (fie, es) wird fuerint fie werden ver⸗ 

verſucht haben ſucht haben. 

Imperativus. 


1. Sing, Experire verſuche (du) P/sr. experimini verſucht (ihr) 
II. Sing. experitor verſuche, du ſollſt Pur. experiminor ihr follt verfu- 
verſuchen chen 
experitor er ſoll verſuchen experiuntor ſie ſollen verſ. 


Inſinitivus. 


Praeſ. und Imperf. Experiri verſuchen, zu verſuchen 


Perf. und Plusqu. expertus, a, um effe, Acc. um, am, um, Plur. 
experti, ae, a, Abc. os, as, a efie verſucht haben 


Futurum: experturus, a, um effe, Acc. um, am, um, Plur, experturi, 
ae, ay Acc. os, as, a elfe verſuchen werden. 


Gerundia. 


Nom. Experiendum (eft) es muß verſucht werden, man muß verfuden 
Gen. experiendi zu verſuchen (z. B. begierig) 

Dat. experiendo zum Verſuchen (z. B. ge ſchickt) 

Acc. (ad) experiendum zum Verſuchen (z. B. geneigt) 

Abi. experiendo durchs Verſuchen, in experiendo im Verſuchen. 


Supina. 


p) Expertum um zu verſuchen 
2) expertu zu verſuchen (z. B. leicht). 


Participia. 


1) Praef. und Imperf. Experiens welcher verſucht oder verſuchte 

2) Perf. und Plusqu. expertus, a, um der verſucht hat oder hatte 

3) Fut. Aivi: experturus, a, um der verſuchen wird oder will 

4) Fut. Paflvi: experiendus, a, um was verſucht werden muß, verſu⸗ 
chenswerth. 


f 


z D5 Anmer⸗ 


60 


61 
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Anmerkungen zu den vier Conjugationen. 


1) Bey dem Perfecto, Plusquamperſecto und Futurò exacto der er⸗ 
fen Konjugation kann man die Solben vi und ve herauswerfen, 
wenn s oder 7 drauf folgt, und alfo anstatt amaviſti, amaviftis, 
amaverunt, ainaverim, amaveram, amaviſſem, amavero, ama- 
viffe (agen ? amaſli, amaflis, amarunt, amarım, amaram, amaf- 
fem, amaro, amajje. Eben fo kann man beym Verbo sovi anſtatt 
noviſti, noviftis, noverunt, noverim, noveram etc. fagen: naſti, 

noſlis, norunt, norim,- noram etc. In der vierten Conjugation 
kann man übetall das v herauswerfen, und anſtatt audivi, audi- 
viſti cet. fagen, audi, auditi, audiit, audimus, aui iliS, 
audierurt. Conj, audierim. Plusg. audieram. Conj. audiifem. 
Fut. exa&. audiero. Inf. audiiffe. Wo ein s folgt, kann auch 
Das wegfallen: zudifi. audilis, audiſſem, aue. So iſt es 
überhaupt mit allen Verbis, die im Perfe&o 27 haben. 


2) Bey der erſten Conjugation find einige Verba zu merken, die im 
Perfecto und Supino vou der regelmäßigen Form abweichen: do, 
dedi, datum, dare geben; fto, feti, ftatum, ftare ſtehen; cubo, 
cubui, cubitum, cubare liegen; eben fo: domo zaͤhmen, fono 
tönen, veto verbieten. Sedo, fecut, feum, fecare ſchneiden; 
juvo, juvs, jutum, juvare helſen. 

3) Beym Gerundio iſt zu merken, daß daſſelbe bey einigen Verbis 


der dritten und vierten Conjugation nicht nur auf endum, ſondern 
auch auf undum gemacht wird: faciundum, gerundum, veniundum. 


4) Die vier Verba dico, duco, facio, fero werfen im Imperativo 
das e weg, und ſagen: dic, duc, fac, fer, Sy auch die Compo- 
fita: educ, calefac, gerfer. 


Vom Paflivo. 


Das Paffivum muß man nicht immer ſo überſetzen, wie es 
bey den Conjugationen angezeigt iſt 
a) man kann es auch auf folgende Art uͤberſetzen: 
Iudicativus. Conjun&ivus. 
Praefens. 
Amor man liebt mich Amer man liebe mich 
amaris man liebt dich ameris man liebe dich 
amatur man liebt ihn (fie, es) ^ ametur man liebe ihn (ſie, es) 
amamur man liebt uns amemur man liebe uns 
amamini man liebt euch amemini man liebe euch 
amantur man liebt ſie. amentur man liebe ſie. 
Imperfectum. 
Amabar man liebte mich Amarer man liebte mich (man 
wuͤrde mich lieben). 


Perfectum. 


trm 


— — a 


Vom Paſſivo. 59 


Perfectum. 

Amatus fam man bat mich ger Amatus fim man habe mich ges 
liebt liebt. 

Plusquamperfectum. 


Amatus eram man hatte mich Amatus cliem man bätte mich 
geliebt geliebt / (wurde mich 


geliebt haben). 
Futurum. 


Amabor man wird mich lieben Amandus ſim man ſolle mich 
lieben. 


Fut. exact. 
Amatus fuero man wird mich geliebt haben. 
Eben ſo bey den uͤbrigen Conjugatlonen, als: doceor man 
lehrt mich, legor man lieft mich, audior man hort mich. 
Bey einigen Verbis muß man im Deutſchen den Dativum 62 
nehmen, und anſtatt mich, dich x. faget, mir, dir ꝛc. als: 


Praefens, 
Vetor man verbietet mir Jubeor man beſtehlt mir 
vetaris man verbietet Dir juberis man beftehlt dir 
vetatur man verbietet ihm jubetur man befiehlt ihm 
u. ſ. w. u. ſ. w. 
Imperfectum. 
Vetabar man verbot mir Jubebar man 1 mir 
u. ſ. w. 


u. ſ. w. 
Eben ſo werden die Verba Neutra, die im Paſſivo nur die 
dritte Perſon im Singulari haben, durch man ausgedrückt, als: 

Indicativus: Venitur man kommt, veniebatur man kam, 

yentum eſt man iſt gekommen, ventum erat man war ge⸗ 
kommen, venietur man wird kommen, ventum fuerit 
man wird gekommen ſeyn. 

Conjunflivus: veniatur man komme, veniretur man käme, 
ventum fit man fey gekommen, ventum eflet man wäre 
gekommen. c£ S. 77. 

b) ic Pafliva drücken aus, was man an (ib ſelber 63 

thut, z. B. 


Dele&or ich ergöge mich Moveor ich bewege mich 
delectaris du ergötzeſt dich moveris du bewegſt dich 
delectatur er ergòtzet fich movetur er bewegt ſich 
u. ſ. w. u. ſ. w. 
c) Andre 


60 Erſter Theil. Cap. IV. 


c) Andre Paſſiva drücken aus, was man an ſich thun laßt, z. B. 

Exöror ich laffe mich erbitten Perſuadeor ich laſſe mich bereden 

exoraris du laͤſſeſt dich erbitten perſuaderis du laͤſſeſt dich bered, 
u. ſ. w. u. ſ. w. 


d) Noch andre Paſſiya drücken aus, wie man iſt, und werden 
bloß durch ich bin überſetzt, z. B. 


Cingor ich bin umgeben Tegor ich bin bedeckt 
eingeris du biſt umgeben tegèris du biſt bedeckt 
u. f. w. u, f. w. 


64 Von der Conjugatione periphraflica (der umſchreibenden 


Conjugation). 


So wie das Participium Perfecti, mit dem Verbo Sum 
zuſammengeſetzt, allemal bey der Konjugation eines Paſſivi und 
Deponentis gebraucht wird; ſo kann auch aus dem Participio 
Futuri, ſowol A&ivi als Paſſivi, eine ganze Conjugation ge⸗ 
macht werden, wenn man die Tempora des Verbi Sum hinzu⸗ 
(e&t, auf folgende Art: 


Indicativus. Judicativus. 
Praefens. 
Amaturus fum ich werde oder Amandus fum ich muf (fof 


will lieben (wörtlich: geliebt werden, man muß 
ich bin einer, der lie⸗ mich lieben (wortlich: ich 
ben will) bin einer, der geliebt wer⸗ 
amaturus es du willſt lieben den muß) 
amaturus eſt er will lieben amandus es du muſt x. man 
amaturi fumus wir wollen lieben muß dich lieben 
amaturi eſtis ihr wollt lieben amandus eft er muß ꝛc. man 
amaturi ſunt ſie wollen lieben. muß ihn lieben 


amandi ſumus wir muͤſſen Y / 


man muß uns lieben 
amandi eftis ihr müßt x, man 

muß euch lieben 
amandi funt fie müifen ꝛc. man 

muß ſie lieben. 

Imperfectum. 
amaturus eram ich wollte lies amandus eram ich muſte ꝛc. man 
ben. muſte mich lieben. 


Perfectum. 


2 d. B. 
bereden 
j bered, 


yerden 


nden 


Sum 
und 
cipio 
| ges 
inzu⸗ 


ſoll) 
nug 
ich 
pers 
nan 
tan 
Ws ^ 
ben 
an 


an 


an 
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Perfectum. 


amaturus fui ich habe lieben amandus fui ich habe müſſen ꝛc. 
wollen. ; man hat mich lieben müffen. 


Plusquamperfectum. 


"amaturus fueram ich batte fies amandus fueram ich batte muͤſ⸗ 


ben wollen, fen ꝛc. man hatte mich lie⸗ 
ben muͤſſen. 
Futurum. ; 
amaturus ero ich werde lieben amandus ero ich werde muͤſſen 
wollen. ic man wird mich lieben 
muͤſſen. 


Conjunttivus. Confunckivus. 
Praefens. 
Amaturus fim ich werde oder Amandus fim ich muͤſſe geliebt 
wolle lieben. werden, man muͤſſe mich 
lieben. 
0 Imperfect um. 
amaturus eflem ich wuͤrde oder amandus effem ich mußte ꝛc. 
wollte lieben. man müßte mich lieben. 
Perfectum. 
amaturus fuerim ich habe lie- amandus fuerim ich habe muͤſ⸗ 
ben wollen. fen 2c. man habe mich lie⸗ 
ben muͤſſen. : 
Plusquamperfectum. 
amaturus fuiffem ich hätte liez amandus fuiffem ich hätte muͤſ⸗ 
ben wollen, oder wuͤrde fen ꝛc. man bátte mich lie 
geliebt haben. ben muͤſſen. 


Von Ableitung der Temporum. 

Von jedem Verbo muß man ſich das Praeſens, Perfectum, 
Supinum und Praeſens im Infinitivo genau merken; z. B. Amo, 
amavi, amatum, amare; doceo, docui, doctum, docere. 
Aus dieſen entſtehen alle uͤbrige Veränderungen des Verbi. 


I. Vom Praefente Indicativi kommt her 


1) das Praef. Indic. Paf. Aus o wird or: amo, amor. 


2) das Praefens Conj. Act. Aus o wird in der erſten Conj. 
em, in den übrigen am; amo, amem; doceo, doceam. 


3) das 
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3) das Praeſens Conj. Paſſ. Aus vorſtehendem m wird r: 


amem, amer; doceam, docear. 

4) das Imperf. Ind. Act. Aus o wird in der erſten Conis 
abam, in den übrigen ebam; amo, amabam; doceo, 
docebam. 


) das Imperf. Ind. Paſſ. Aus vorſtehendem m wird r: 
amabam, amabar. 


6) das Futurum Ind. Act. Aug o wird in der erſten abo, 
in der zweiten ebo, in den übrigen ame amo, amabo; do- 
ceo, docebo; lego, legam. i 

7) das Fut. Ind. Paf. Aus vorſtehendem bo wird bor, aus 
aus am ar: amabo, amabor; legam, legar. 

8) das Participium Praeſentis. Aus o wird in der erſten 
ans, in den übrigen ens e amo, amans; doceo, docens. 


9) das Gerundium. Aus vorſtehendem s wird dum: amans, 
amandum. 


10) das Participium Fut. Paff. Aus vorſtehendem dum wird 

dus: amandum, amandus. 
II. Vom Praefente Infinitivi Activ (ämare) kommt her 

1) der Imperativus Paſſivi, welcher eben fo lautet: amare, 
amare. 

2) der Imperativus Activi. Die Sylbe re fälle weg: amare, 
ama. 

3) das Praef. Inf. Pafl. Aus re wird ri, in der dritten aber 
aus cre 2: amare, amari; legere, legi. 

4) das Imperfe&um Conj. Act. An re wird m angehängt: 
amare, amarem. 

5) das Imperf. Conj. Paſſ. Aus vorſtehendem m wird r: 
amarem, amarer. 


Nota. Wenn alſo ein Verbum kein Praeſens hat, wie memini, odi, 
ſo fehlen ihm alle vorſtehende Tempora. 


III. Vom Perfecto (amavi) kommt her 
1) das Perf. Conj. Aus i wird erim: amavi, amaverim. 
2) das Plusqu. Indie. Aus i wird eram: amavi, amaveram. 
3) das Plusqu. Conj. Aus i wird eme amavi, amauiſſem. 
4) das Futur. exactum. Aus i wird ero, amavi, amabero. 
5) das Perf. Inſinitivi. Aus i wird ee amavi, amaviſſe. 
IV. Vom Supino (amatum) kommt her 
1) das Particip. Fut. Act. Aus um wird urus: amaturus. 


2) das 


ms 


ub 7: 


Conj. 
loceo, 


ird 7: 


abo, 
do- 


aus 
erſten 
CENS. 


lang, 


wird 


jugationen abweichen, nemlich folgende 


Verba anomala. 


2) das Futur. Conj. Act. Sim kommt hinzu: amaturus fim. 
3) das Fut. Inf. Act. Effe kommt hinzu: amaturus effe, 
4) das Particip. Perf. Paſſ. Aus um wird use amatus. Von 
dieſem kommen alle übrige Tempora im Paſſivo hen 
5) das Perf. Ind. mit fum: amatus fum. 
6) das Perf. Conj. mit im amatus im. 
7) das Plusqu. Ind. mit eram: amatus eram. 
8) das Plusqu. Conj. mit efem: amatus eſſem. 
9) das Fut. exactum mit fuero: amatus fuero, 
1o) ba$ Perf. umb Plusqu. im Infinit. mit ee amatus effe. 
1r) dag Futurum im Infinitivo, iſt das Supinum ſelbſt mit 
iyi: amatum ari. í 
Nota. Hat alfo ein Verbum fein Supinum, fo hat es auch alle die 
Participia und Tempora nicht, die davon herkommen. 


Von abgeleiteten Verbis. 
Unter den abgeleiteten Verbis find hauptſaͤchlich die Verba 
inchoativa und frequentativa zu merken. 
1) Inchoativa Verba find, die einen Anfang deffen, was 


das Stammwort bedeutet, oder ein Werden anzeigen. Sie 

endigen fih alle auf co, und gehen ſamtlich nach der drit⸗ 

ten Conjugation, als: ditefco ich werde reich, von dives 
reich; calefco ich werde warm, von caleo ich bin warm. 
cf. §. 88, 2. 

4) Freguentativa Verba bedeuten, daß etwas oft geſchieht. 
Dieſe gehen alle nach der erſten Conjugation, und werden 
mehrentbeils von den Supinis ihrer Stammpwoͤrter ſormirt, 
als: le&üto ich lefe oft, ſeriptito ich ſchreibe oft. 


— 


Won den Verbis anomälis. 


Es giebt Verba anomdla oder irregularia (unregelmaͤßige), 


die mehr oder weniger von der gewohnlichen Form der vier Con⸗ 
e: poſſum, fero, volo, 


nolo, malo, edo, fio, eo, queo, nequeo. 


I. Pofium, potui, poffe können, 
Dieſes iff aus dem Adjectiv potis vermoͤgend, und dem 


Verbo Sum zuſammengeſetzt, wird alſo wie Sum conjugirt. 
x Indica- 


4 Erſter Theil. Cap. IV. 


Iudicatibus. 
Praefens. ich kann. 
S. poſſum, potes, poteft, 
P. poflümus, poteſtis, poflunt. 
Imperf. ich konnte. 
IS. potéram, as, at, 
P. poteramus, atis, ant. 
Perf. ich habe gekonnt. 
$. potui, ifti, it, 
P. potuimus. iftis, &runt. 
Plus q. ich hatte gekonnt. 
F. potuéram, as, at, 
P. potueramus, atis, ant. 
Futurum. ich werde koͤnnen. 
S. potero, is, it; 
P. poterímus, Ys, unt. 


Conjun&ivus. 
Praefens. ich könne. 
S. poffim, is, it, 
P. poſſimus, itis, int, 
Imperf. ich koͤnnte. 
& poſſem, es, et, 
P. pollemus, etis, ent. 
Perf. ich habe gekonnt. 
S. potussim, is, it, 
P. potuerimus, Ytis, int. 
Plus g. ich hätte gekonnt. 
S. potuiffem, es, et, 
P. potuiffemus, etis, ent. 
Futur. Conj. fehlt, weil es 
kein Participium Futuri hat. 


Fut. exactum. ich werde gekonnt haben. 


S. potuéro, is, it, 


P. potuerimus, itis, int, 


Imperativus fehlt. 
Inſiuitiuus. 
Praeſ. und Imp. poſſe können. 
Perf. und Plusqu. potuille gekonnt haben. 
Alles uͤbrige fehlt. 


68 II. Fero, tuli, latum, ferre tragen. 

Dieſes gehet groͤßtentheils regelmäßig nach der dritten 
Conjugation. Die abweichenden Tempora find: D das Prae- 
Jens Indicativi, 2) das Imperfefum Conjunctivi, 3) der Im- 
perativus, q) das Praefens Infinitivi, und zwar alle viere for 
wol im Activo, als Paſſivo. 

Ackivum. Paffivum. 


Praefens Indicativi. 


S. Fero, fers, fert, S. Feror, ferris, fertur, 
P. ferimus, fertis, ferunt. ' P. ferimur, ferimini, feruntur. 
Imperfectum Conjunctivi. 
S.. Ferrem, ferres, ferret,’ S. Ferrer, ferreris, ferretur, 
P, ferremus, ferretis, ferrent... P. ferremur , ferremini, fer- 
rentur. 
Impera- 


— 


ne. 


itt. 
unt. 


eil es 
i bát, 


fi 
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Imperativus. 
L.S Fer, P. ferte. I. S. Ferré, | P. ferimini. 
IL S. ferto, P. fertote, IL S. fertor, P. feriminor, 
ferto,  ferunto, (0 fertor, feruntor, 
Infinitivus. 4 
Praef. und Imperf. Ferre. Praef. und Imp: Ferri, 
Alle übrige Tempora werden regelmäßig von den Haupt⸗ 
Temporibus abgeleitet, und nach der dritten Conjugation formirt. 


III. Volo, volui, velle wollen, 
Nolo, nolui, nolle nicht wollen, 
Malo, malui, malle lieber wollen, 

Dieſe gehen auf einerley Art nach der dritten Conjugation, 
und weichen nur im Prae/ente ſowol Indicativi, als Conjunctivi, 
im Zmperfe&to Conjunctivi und im Prac/ente Infinitivi von der⸗ 
ſelben ab. à 


Praefens Indicativi. 


S. Volo ich will Nolo (nicht) Malo (lieber) 
vis du willſt non vis mavis 
vult er will non vult mavult 
P. vollimus wir wollen nolitmus maliímus 
vultis ihr wollet non vultis mavultis 
volunt fie wollen nolunt malunt, 
Praefens Conjunctivi. 
S. Velim ich wolle Nolim Malim 
velis du wolleſt nolis malis 
velit er wolle nolit malit 
P. velimus wir wollen nolimus malimus 
velitis ihr wollet nolitis malitis 
velint fie wollen nolint malint. 
< Imperf. Conjunctivi 
Vellem, es, etc. Nollem, es; etc, Mallem, es etc. 
"Infinitivus. 
Praef. und Imp. Velle - Nolle Malle. 
Der Imperativus iff nur von Nolo gebraͤuchlich 
J. S. Noli, P. nolite. II. S. Nolito, nolito. 


P. Nolitote, nolunto. 


Alle übrige Tempora werden nach der gewohnlichen Abtei: 
tung regelmaͤß ig conjugirt. 
- x FV. Edo 


69 


J 
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70 IV. Edo, edi, efum, edère effen; 


Diefes geher ganz nach lego. Aber eg nimmt auch von 


dem Verbo Sum alle Formen an, die mit der Sylbe es anfan⸗ 
gen. Dieß geſchieht im Praeſente Indicativi, im Amperfetto 
Conjunctivi, im Imperativo und Infinitivo. 


Praefens Indicativi. Imperf. Conjunctivi. 
IS. Edo, edis u, es, edit u. efl, &. Edèrem, es, et etc. und auch 
P. edimus, editis u. eſtis, edunt. Eſſem, effes, eſſet, 

P. effemus, efletis, effent. 
Imperativus. Infinitivus, 


I. S. Ede u, es, P.edite u. efte Praef. u. Imp. Ed£re und effe. 
LL S. edito u. to, P. editote und 


edito u. eſto, eſtote, edunto. 
Eben fo bie Compofita: comèdo, comes, comeſt, com- 


eflis, comeſſom, comej]e; ex&do, exes, exeſt, exeflis, exef- 
Jem, exej]e. 


7X V. Fio, fatus fum, fi&ri werden, geſchehen. 8 


Dieß iff das Paflivum von facio. Das Praefens, und die 
Tempora, die davon herkommen, gehen nach der vierten Con⸗ 
jugation. Nur der Infinitivus und das davon abgeleitete Im. 
perfectum Conjunctivi, weichen ab. 


Indicativus. Conjunflivus. 
Praef. Fio, fis, fit, Fiam, fias, fiat cet, 
fimus, fitis, fiunt. 
Imp. Fiebam, as, at cet, Fiörem, es, et cet. 
Fut. Fiam, es, et cet. 
Infinitivus: iri. Particip. Fut. Paſſ. Faciendus. 


Das Perfe&um, und was davon herkommt, gehet ganz 
wie ein andres Paffivum, 
72 VI. Eo, ivi, itum, ire geben, 


Dieſes gehet nach der vierten Conjugation. Nur das 
Praeſens, und die Tempora, die davon herkommen, haben 
Abweichungen. 


Indica- 


mu on PS 


[77% 


as 
en 


d. 
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Indicativus. Conjunflivus. 
Praef. Eo, is, it, Eam; eas, eat, 

imus, itis, eunt. eamus, eatis, eant. 
Imperf. Ibam, ibas, ibat etc. Irem, ires, iret etc. 
Futur. Ibo, ibis, ibit etc. Iturus fim, fis etc. 


Imperativ. I. S. i, E. ite. Gerund. Eundum. 
ILS. ito, P.itote, Particip. Praef. Tens, 
ito. eunto. Gen. euntis, 


Das Perfe&um , und was davon herkommt, gehet alles 
nach audio. 

Die Compoſita von eo, als: veneo, abeo, adeo etc. 
gehen überal eben ſo, auſſer daß ſie in dem Perfecto und den 
Temporibus, die davon herkommen, das v meiſtens heraus⸗ 
werfen: veneo, venii, venieram, uniero ; abeo, abii, dbit« 
rim, abieram. 


VIL Queo ich kann, : 73 

Nequeo ich Eann nicht, 
Dieſe beiden gehen auch, wie Eo. Doch kommt von den⸗ 
ſelben nicht leicht ein andres Tempus vor, als das Praeſens, 
und zwar von Queo im Indicativo nur die erſte und letzte Perſo⸗ 
nal⸗ Endung: queo, queunt; im Conjunctivo aber alles: 
Qneam, as, at; amus, atis, ant. Nequeo at alle Perſonal⸗ 
Endungen. Jndic. Nequeo , nequis, nequit; imus, itis, eunt. 
Conj. Nequeam, as, at; anus, atis, ant. 


Bon den Verbis defectivis. 74 


Verba defectiva (mangelhafte) find, die nicht alle Modos, 
Tempora oder Perſonal-Endungen haben. Dergleichen find 
folgende: 

I. Ajo ich fage, bejabe. 
Indic. Praef. Ajo, ais, ait, Conj. Ajam, ajas, ajat, 
— — ajunt. — — ajant 
Imperf. Ajebam; bas, bat, 
ajebamus, batis, bant. 


II. Inquam (anflatt inquio) ich fade. 
Praef. Ind. Inquam, inquis, it, Pl. inguimus, tis, iunt. 
Praef.Conj. — inquias,iat, Pl. — inquiatis, iant. 
| € 2 imp 
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Imp. Inquiebam, bas, bat, Pl. inquiebamus, batis, bant. 
Perf. —  inquitti — PL EA inquiſtis — 
Fut. | —. inquies, inquiet, Pl. — — inquient. 


Imperat, I. Inque, Pl. inquſte. II. inquito. 
Particip. Praef. Inquiens. 


III. Memini ich erinnere mich, 
odi ich bafe, 
coepi ich babe angefangen, 


Dieß find Perfe&a, haben alſo auch nur bie Tempora, bie 
vom Perfecto herkommen, und gehen ganz regulär, 


Indicativus. 


Perf, Memini, ifti, it etc. Odi, ifti, cet. Coepi, ifti cet. 

Plusg.memin? ram ich er- odèram ich haßte, coeperam ich hatte 
innerte mich, as, ^ ras, rat cet. angefangen, ras, 
at, amus cet. rat cet. 

Fut. exalt. meminèro ich odero ich werde coepero ich werde 
werde mich erin⸗ gehaßt hab oder angef haben, od. 
nert haben, oder werde haſſen, is, werde anfangen, 
werde mich erin⸗ it, cet. i is, it cet. 
nern, is, it cet. 


Conjun&ivus. 

Perf. Memin?rim Oderim Coeperim 

Plusqg. meminiſſem odiffem coepiffem 

Fut. fehlt ofurus fim coepturus fim, 
Imperativus. 

Memento, mementote febft fehle. 
Infinitivus, 

Perf. Meminiſſe Odiffe Coepiffe 

Fut. fehlt oſurum effe coepturum effe 

Part. Fut. fehlt "Öfurus, a, um coepturus, a, um 

Perf. fehlt ofus, a, um coeptus, a, um. 


Unm. Das Participium o/s, und bie Compofita exofus, perofus 
haben eine active Bedeutung, der gehaßt hat. Daher heißt olus 
fum ich habe gehaßt. Vom Participio coeptus hat man die Tem- 
pora Perfecta Pafüvi: coeptus fim und fim, coeptus eram und 
Hei, coeptus fuero, coeptum effe. 


N 


IV. Auſim 


bant, 


quient. 


la 


fim 
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IV. Auſim ich moͤchte es wagen, 
faxim ich möchte thun. 
Conj. Praef. Auſim, is, it. Faxim, is, it, 
— — int. faximus, itis, int. 
Fut. exatt. Faxo, is, it cet. 


V. Forem ich wäre, ober würde feyn. 


Infinit. Fore (fo viel, als fu- 


Forem, es, et, 
turum elfe). 


— — ent. 


V. Salve und ave ſey gegruͤßt; 
; find Imperativi. 
L Salve, falvete. L Ave, avete. 
II. falveto, falvetote. IL aveto. 
Infin. falvere. Inf. avere. 
E 


Von den Verbis imperfonalibus. 6 


Es giebt imperfonalia (unperſoͤnliche) Verba, die nur die 
dritte Perſonal⸗Endung im Singulari haben, und zwar durch 
alle Tempora des Indicativi und Conjunctivi. Einige find 
Activa, andere Paſſiva. ; 

I. Imperfonalia Activa, oder vielmehr Neutra, find z. B. fol- 
gende: 
a) nach der erſten C onjugatiom: tonat es donnert, tonabat, 

tonuit, tonuerat, tonabit, tonuerit. Conj. tonet, to- 

".maret, tonuerit, tonuiſſet. Inf. tonaré, tonuiſſe. So 
auch, fulgárat es blitzt, fulminat es blitzt, grandinat 
es hagelt. 

b) nach der zweiten Conjugation: oportet es iff nötbig, 
oportebat, oportuit, oportuerat, oportebit, oportue- 
rit. Conj. oporteat, oporteret, oportuerit, oportuiſſet. 
Inf. oportere, oportuiſſe. So auch, decet es geziemt 
fib, piget es verdrießt, poenitet es euet, pudet es 
macht beſchaͤmt/ libet (Jubet) es beliebt, licet es iſt erlaubt. 


c) nach der dritten Conjugation: aceldit es traͤgt fidh zu, 
accidebat, accidit, acciderat, accidet, acciderit. Conj. 
accidat, accideret, acciderit, accidiffet. Inf. accid?re, 
accidiffe. So auch, pluit es regnet, ningit es ſchneyet, 
lucefcit es wird Tag, vefperafcit es wird Abend. 

€3 , d) nach 
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d) nach der vierten Conjugation: evénit eg tragt ſich zu, 
eveniebat, evenit, evenerat, eveniet, evenerit. Conj. 
eveniat, eveniret, evenerit, eyeniſſet. Inf. evenire, 
eveniffe, So auch, expedit es ift nützlich, 

Intereft gehet nach Sum, intererät, interfuit cet, Re. 
fert gehet nach fero, reſerebat, retulit cet. 
Alle diefe unperſönliche Verba haben keinen Imperativ, 
keine Gerundia, Supina und Participia. 

Nota. Einige Verba hat man zwar ganz, ſie werden aber auch in 
der dritten Perſon wie Imperlonalia gebraucht, als: juvat es er⸗ 
goBt, conftat es ift ausgemacht, praeítat es ift beffer, apparet 

77 es erhellt, convenit es ſchickt ſich. 

7 II. Imperſonalia Paffiva find die Verba Neutra, die von dem 
Paſſivo nur die dritte Perſon im Singulari haben, und ge⸗ 
woͤhnlich durch man ausgedrückt werden, als: 

a) nach der erſten Conjugation: cantatur man ſinget, can- 
tabatur, cantatum eſt, cantatum erat, cantabitur, canta- 
tum fuerit. Conj. cantetur cet. Inf. cantari; cantatum 
effe, cantatum iri, So auch, certatur man ſtreitet, fe- 
ſtinatur man eilt, ſperatur man hofft. 


b) nach der zweiten: ſedetur man ſitzt, ſedebatur, ſeſſum 


eft, ſeſſum erat, fedebitur. Conj. fedeatur etc. So 
auch, ſuadetur man räth, ridetur man lacht, ſiletur 
man ſchweigt. 

€) nach der dritten: curitur man läuft, currebatur, cur- 
fum eft, erat, curretur etc. So auch, luditur man 
ſpielt, parcitur man ſchont, vivitur man lebt. 

d) nach der vierten: itur man geht, ibatur, itum eſt, erat, 
ibitur, itum fuerit. Con. eatur, iretur etc. So auch, 
dormitur man febläft, garritur man plaudert, venitur 
man kommt. Vergl. §. 62. 


78 Von der Compoſitione Verborum. 


Menn Verba mit einem andern Worte zuſammengeſetzt wer⸗ 
den, ſo leiden ſie oft eine kleine Veraͤnderung. 

1) Viele Compoſita verwandeln das a und ae in i, als: ha- 
beo haben, adhibeo dazu nehmen; placeo gefallen, dis- 
pliceo misfallen; fateor bekennen, confiteor bekennen; 
ago treiben, algo wegtreiben; tango berühren, attingo 
anrühren; jacio werfen, abjicio wegwerfen; cado je 

en, 


i rt—À—— 


on den Adverbiis. 11 


j zu, len, decido herabfallen; caedo hauen, decido abhauen; 
Conj quaero fuen, conquiro zuſammenſuchen. 
nire, a) Einige verwandeln das a in e, als: carpo abbrechen, 
g decerpo abbrechen; fcando ſteigen, adfcendo (afcendo) 
hinaufſteigen; ſpargo freuen, con ſpergo beſtreuen; pa- 
tior leiden, perpetior erdulden; gradior gehen, adgre- 
dior (aggredior) hinzugehen; partior theilen, impertior 
mittheilen. i ; 

8). Einige verwandeln das e ind, als: teneo halten, absti- 
neo abbalten;, lego leſen, eligo auslefen; premo druͤcken, 
comprimo zuſammendruͤcken; rego lenken, corrígo vers 
beſſern. 

4) Verba, die fich. mit einem Vocal anfangen, und mit ve 
zuſammen geſetzt werden, ſetzen ein dazwiſchen, als: 
amo lieben, redimo wieder lieben; ago treiben, redigo 
wiederbringen; eo gehen, redeo zuruͤckgehen, wieder⸗ 
kommen; emo kauffen, redimo wieder kauffen. So 
wird auch bey do ein d hinzugeſetzt/ reddo wiedergeben, 
(Vergl. §. 892 
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Fuͤnftes Capitel. 
Bon: den Partikeln. 79 


Es giebt viererley Partikeln (Beſtimmungswoͤrter, die nicht 
flectirt werden), nemlich Adverbia, Praepoſitiones, Con- 
junctiones und Interjectiones. è 


J) Von den Adverbiis. 


Die Adverbia. (eigentlich Beywoͤrter der Verborum) find 
unveraͤnderliche Wörter, die vornemlich zu Verbis (das Ver- 
bum Sum ausgenommen) geſetzt werden, um irgend einen Um⸗ 
ſtand bey einer Handlung, oder eine Beſchaffenheit derſelben 
anzuzeigen, z. B. Auguftus diu imperavit Auguſtus bat 
lange regiert; Cicero eleganter ſeripſit Cicero hat ſchoͤn 
geſchrieben. Doch werden viele Adverbia auch zu Adjectivis 
geſetzt, um einen Umſtand des Beyworts anzudeuten, als: 
valde doctus ſehr gelehrt; einige auch zu andern Adverbiis, 
als: nimis cito allzu geſchwind. ) 5 
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Die Adverbia ſind entweder Stammwoͤrter (primitiva), 
oder abgeleitete Wörter (derivata). Die Stams 
ten einen Umſtand, z. VB. der Zeit, des Orts ꝛc. und die abge⸗ 
leiteten eine Beſchaffenheit der Handlung. Dieſe letztern wer⸗ 
den groͤßtentheils von AdjeGivis gemacht. Kommt ein Adver- 
bium von einem Adjectivo der erſten und zweiten Declination 
her: ſo endigt es ſich insgemein auf e, bey einigen auf o, als: 
von pulcher, chra, chrum, Adv. pulchre ſchoͤn; von certus, 
a, um, certe gewiß; von tutus, a, um, tuto ficher. Kommt 
es aber von einem Adje&tivo der dritten Declination her: fo 
verwandelt es bag s in ter, und das x in eiter, als: von bre- 
vis, breve, Adv. breviter kurz; von prudens, pradenter klug; 
von felix, feliciter gluͤcklich. Aber facilis hat im Adverbio 
facile leicht; difficilis gewöhnlich difficulter ſchwerlich; audax, 
audatter kuͤhnlich. 

Dieſe abgeleiteten Adverbia haben auch die 3 Gradus (Ver, 
gleichungsſtufen) wie die Adjectiva, den Poſitiv, Comparativ 
und Superlativ. Der € omparativ lautet allemal, wie der 
Comparativ des Achjectivi im Neutro, und der Superlativ en⸗ 
digt ſich auf e, als: pulchre , pulchrius; pulcherrime s certe, 
certius , certiffimes tuto, tutius, tutiſſime; breviter, brevius, 
brevillime ; prudenter, prudentius , Prudentifime; feliciter, 
felicius , feliciffime ; facile, facilius , facillime, 


II) Von ben Praͤpoſitionen. 


Die Praͤpoſitionen Worſetzwoͤrter) theilt man in zwey 
Claſſen, in trennbare (feparabiles),. und untrennbare (inſe 
Parabiles). 

I. Die untrennbaren machen nie ein Wort für ſich allein aus, 
ſondern werden blos einem andern Worte vorgeſetzt, mit dem 
ſie alſo ein zuſammengeſetztes Wort (eompofitum) ausmachen, 
Es find folgende: am oder an, con oder com, di oder dis, 
re, ſe, ve. 3. B. Ambio (für ambeo) herum geben, com- 
pello zufammen treiben ; dispello aus einander treiben, re- 
pello surüd treiben ſepõno bey Seite legen, vefanus un: 
finnig. Mehr hievon f. H. 89. 

(Im Deutſchen giebt es eben ſolche untrennbare Praͤpoſitio⸗ 


nen, z. B. be, ent, ver, zer, un, als: befallen, entfal⸗ 
len, verfallen, zerfallen, Unfall.) 


II. Die trennbaren Praͤpoſitionen konnen allein ſtehen, und rez 
gieren allemal einen Cafum, entweder den Accuſativ, oder 
Ablativ, oder alle beide. 


1) Den 
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utiva), ) Den Accuſativ regieren folgende dreiſſig: 
bedeu⸗- Ad zu, bis zu, bey Intra innerhalb, binnen 
abge⸗ Apud bey luxta neben, nahe bey 
1 40 Ante vor Ob wegen, vor 
E dverſus 1 Penes be 
€ Fic gegen, wider per ned; 
| 0191 j , one bi 
ertus, Cin diſſeits Pb en 
ommt Circum Praeter auſſer 
r: ſo Circa f . herum Prope nahe bey 
1 bre- Circiter ungefehr um, gegen Propter wegen, neben 
klug; Contra gegen, gegen über, Secundum nach, gemäß 
erbio f wider Supra über i 
üdax, Erga gegen Trans jenfeit, binüber 
Extra auſſer, auſſer halb Verfus geaen; binwärts 
Vers Infra unterhalb, unter Ultra jenfeit, daruber hin⸗ 
rativ Inter unter, zwiſchen aus, 
der 2): Den Ablativ regieren folgende zehn: 82 
ded A, ab, abs von. E oder ex aus, von, wegen 
ER | Absque ohne Prae vor, gegen 
Pee Coram vor, in Gegenwart Pro für, vor, nacb 
3 Cum mit Sine ohne 
De von, wegen Tenus bis an. , 


3) Vier Prápofitionen regieren beide Cafus, den Accuſgtiv 
und Ablativ: $ 


er In in, wider, unter Super über 
Sub unter, gegen Subter unter, 

TT Nota 1. Die meiſten Präpofitionen werden auch andern Wörtern fo 
m vorgeſetzt, daß fie mit denſelben ein zuſammengeſetztes Wort aus \ f 
dem machen, z. B. Adféro (affero) bersusragen, bringen, circum- — 7 
zen. fero herumtragen, infero hineintragen, profero hervorbringen, 
dis, retero zurückbringen. cf. 6.89. 
m. Nota 2. Viele biefer Präpoſitionen werden auch als Adverbia ge: 
re- braucht, ba ſie denn keinen Calum regieren, z. B. Ante zuvor, 
n: vorher, contra hingegen, poft hernach, prope nahe. 
io, III) Von ben Conjunctionen. 83 
17 Die Conjunctionen (Verbindungswoͤrter) dienen dazu, 

theils einzelne Wörter, theils ganze Saͤtze und Perioden mit ein⸗ 
re⸗ | ander zu verbinden. Sie ſind von verſchiedner Art, daher man : 
er | fie hauptſaͤchlich in folgende Claſſen eintheilt: 


en t € 5 T, Co- 
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1. Copnlativae verbindende, als: et, ac, atque, que und 
(que wird einem Worte angehaͤngt); et, etiam, quoque 
auch; item ingleichen; nec, neque und nicht. 

2. Disjunctivae trennende, als: ſed ſondern; aut, vel, ſive, 
feu, ve oder (ve wird einem Worte angehängt). 

3. Conditionales bedingende, als: ſi wenn; ſin wenn 
aber; ni, niſi wenn nicht; modo, dummödo wenn nur; 
dumne wenn nur nicht. : 

4. Adverfativae entgegen ſetzende: at, aft, verum, enimve- 
ro, atqui, fed, vero, autem aber; tamen doch; attämen 
aber doch, 

5: Conceflivae zugeſtehende: etfi, tametfi, etiamfi, quam- 
quam, quamvis, licet obgleich; quidem zwar; ut gea 
fent daß. 

6. Caufales die eine Urſache anzeigen: nam, namque, et% 
nim, enim denn; quia, quoniam, quod weil; quod, ut, 
quo daß; ne, quin, quo minus daß nicht; cum oder 
quum da, weil. 

7. Concluſivae folgernde: ergo, igitur, itaque, ideo, ideir- 
co, hinc, inde, proinde, propterea, quare daher, des⸗ 
wegen, 

8. Ordinativae ordnende: infüper, praeterea überoiefis 
pokea, deinde hernach; denique endlich. 


Dieſe Eintheilungen haben keinen erheblichen Nutzen. In⸗ 
beffen koͤnnen Anfänger fich hierbey die Bedeutung dieſer Partis 
keln merken. 


IV) Von den Interjectionen. 


Die Interjectionen (Empfindungsausdruͤcke oder Affects⸗ 
woͤrtlein) druͤcken irgend einen Affect, der Freude, Betruͤbniß, 
Verwundekung ꝛc. aus. Z. B. hei! eheu! hem! ehem! eho? 
euge! vah! papae! 
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Sechſtes Capitel. 


Von einigen Hüͤlfsmitteln, die Bedeutung vieler Woͤr⸗ 85 


ter leichter zu finden und zu merken. 


Wenn man auf die Structur der Wörter Achtung giebt: ſo 
wird man daraus häuffig ihre Bedeutung errathen und 
ſchließen können, fo bald man die Bedeutung des Stammworts 
weiß. Man gebe nur theils auf die Endungen der Wörter, 


theils auf ihre Juſammenſetzung Acht. 


J) Bey Subftantivis: 


Hier bemerke man vornemlich folgende Endungen: 

1) io und us (nach der vierten Declination) zeigen die and» 
lung an, die das Stamm⸗ Verbum angiebt, báuffig unſre 
deutſche Endung ung, oder der deutſche Infinitiv, als 
Subſtantiv gebraucht. 3. B. emendare verbeſſern, emen- 
datio die Verbeſſerung; imitari nachahmen, imitatio die 
Nachahmung; legere leſen, leio das Leſen; conte- 
mndre verachten, contemtio und contemtus die Verach⸗ 
tung; jacére werfen, Jaltus das Werfen, der Wurf. 


2) or und ix, wenn ſie von Verbis herkommen, zeigen die han⸗ 

delnde perfon an. Z. B. educare erziehen, educator 

oct Erzieher, educatrix die Erzieherinn; vincere fliegen, 
vikor der Sieger, villrix die Siegerinn; colére vete 
ehren, cultor; cultrix. 

ellus, dlus und Jus find Deminutiva (verkleinernde 

Woͤrter), die bie Sache als klein vorſtellen. Z. B. liber 

das Buch / libellus das Böͤchlein; filius der Sohn, filið- 

lus das Soͤhnchen; beſtia das Thier, beflidia das Thier⸗ 
chen; hortus der Garten, hortülus das Gaͤrtchen; rima 
ein Ritz, vimila ein Ritz chen. 

4) etum zeigt eine Menge von der Sache an, die das Stamm⸗ 
wort bedeutet. Z. B. quercus die Eiche, quercktum ein 
Eichenwald; dumus ein Dornſtrauch, dumetum eine 
Dornbecke; arundo das Rohr, arundinetum ein Robr: 
gebuͤſch. F 

5) bey Bäumen bedeutet us den Baum, und um die Frucht. 
Z. B. malus der Apfelbaum, malum der Apfel; ceräfus 
der Kirſchbaum, cerdfjum oie Rirſche. 


3) 


1) Bey 


5 
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86 I) Bey Adjedivis, 


Bey dieſen kann man oft nicht nur aus ihren Endungen, 
ſondern auch aus ihrer Juſammenſetzung ihre Bedeutung erken⸗ 
nen, wenn man das Stammwort weiß. 


A) aus ihren Endungen. 


I) ofus bedeutet voll von einer Sache. Z. B. gloria der 
Ruhm, gloriofus voll Ruhm, ruͤhmlich; malitia die Bos⸗ 
heit, malitiofus voll Bosheit, boshaft; animus der Muth, 
animoſus voll Muth, mutbig; annus das Jahr, anno- 
Jus vieljaͤhrig. Dergleichen find: arenoſus, fumoſus, 
vitiofus etc. 

2) bilis, beſonders abilis zeigt entweder eine Wuͤrdigkeit, 
oder eine Leichtigkeit an. 

a) würdig. Z. B. amare lieben, amabilis liebenswür⸗ 
dig; laudare loben, laudabilis lobenswuͤrdig. Der⸗ 
gleichen find: optabilis, venerabilis, credibilis. 

b) leicht. Z. B. placare verſöhnen , placabilis leicht zu 
verfóbnen, verſoͤhnlich; flectere biegen, flexibilis leicht 
zu biegen, biegſam; navigare ſchiffen, navigabilis 
ſchiffbar. Dergleichen: numerabilis, imitabilis, dis- 
folubilis. 

3) eus bedeutet, von oder aus der Materie des Stamm⸗ 
worts. Z. B. aurum das Gold, aureus von Gold, gol⸗ 
den; argentum das Silber, grgenteus von Silber, fil 
bern. Dergleichen find: ferreus, ligneus, lapideus. 

4) imus bedeutet, was von dem Stammworte herkommt, 
und macht im Deutſchen gemeiniglich ein zuſammengeſetztes 
Subſtantiv. Z. B. caro anferina Gänfefleifch, aqua 
marina Seewaſſer, pellis caprina Ziegenfell. 


87 B) aus ihrer Juſammenſetzung. 


1) per bedeutet febr. Z. B. magnus groß, permagnus 
ſehr groß; pergratus ſehr angenehm. Dergleichen ſind: 
perlongus, permoleflus, perdifficilis. 

2) prae bedeutet auch, febr. Z. B. celfus hoch, praecel- 
Jus febr hoch; praedurus ſehr hart. Dergleichen find: 
praeacutus , pracaltus, praegrandis. : 

3) in bedentet dag Gegentheil feines Stammworts, wie das 


deusfihe un. 5. B. certus gewiß, insertus ungewiß; 
ingra- 


uni 


ingen, 
erken⸗ 
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ingratus unangenehm. So auch, inhumanus , infelix, 
implacabilis. ' 

4) fub bedeutet, ein wenig, etwas. Z. B. amarus bitter, 
Jubamarus etwas bitter; Jubalbidus etwas weiß, weiß⸗ 
lich. So auch, Jubiratus, Jubruflicus; Jubdificilis. 


UN Bey Verbis. 88 


Hier hat man wiederum theils auf ihre Endung, theils 
und vornemlich auf ihre Juſammenſetzung zu merken. 


A) auf ihre Endung. 

1) die Verba der erſten Conjvgation, die von einem Adjecti- 
vo herkommen, bedeuten mehrentheils machen. Z. B. li- 
ber frey, liberare frey machen, befreyen; levis leicht, 
levare leicht machen, erleichtern; mitis ſanft, mitigare 
befánftigen, Eben fo von caecus blind, caecare; von 
durus hart, durare. 

) fto bedeutet, werden, weil bie Verba auf /co einen Ans 
fang anzeigen, und deshalb Verba inchoativa heißen. 
Z. B. albeo weiß ſeyn, albeſco weiß werden; caleo 
warm ſeyn, caleſco warm werden. So auch, frigefcire 
kalt werden, are/cere trocken werden, virefcere grun 
werden, cf. S. 66. 


B) auf ihre Juſammenſetzung. 89 

x) con oder com bedeutet zuſammen oder mit. Z. B. traho 
ziehen, conträho zuſammen ziehen; compõno zuſammen 
ſetzen; coll go zuſammen leſen. 

2) di oder dis bedeutet eine Trennung, báuffig unfer deut⸗ 
ſches zer. Z. B. feco ſchneiden, dis/%co von einander 

ſchneiden, zerſchneidenz fugio fliehen, diffugio (iatt 
disfugio) aus einander fliehen; jacio werſen, dis icio 
aus einander werfen, zerſtreuen. 

3) re bedeutet zuruck oder wieder. Z. B. duco führen, re- 
Alco zuruck fuͤhren; amo lieben, red&mo wieder lieben; 
remitto zurück ſchicken; redeo zuruck kehren, wieder 
kommen. 

4) a, ab bedeutet hinweg, ab. Z. B. volo fliegen, avölo 
binweg fliegen; abjicio wegwerfen; abjüro abſchwoͤ⸗ 
ren; averto abwenden. 
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5) de bedeutet ab, herab. 3, B. jacio werfen, de icio bet» 
ab werfen; ſeando feigen, de/cendo herab ſteigen; delor- 
tor abmabnen; depingo abmablen, 


6) e ober ex bedeutet heraus, hervor. Z. B. exeo heraus 


geben; edüco heraus führen; eluceo hervor leuchten $ emi- 
neo bervor tagen, 


7) prae bedeutet vorher, vor, vorn. Z. B. praecurro 
vorher, voraus lauffen; praedico vorher ſagen; praepitro 
vorbereiten; praeſcrĩbo vorſchreiben; praeiigo vorn ane 
binden. 

8) pro bedeutet bervor, vorwoͤrts. Z. B. prodüco bete 
vor führen; prof?ro hervor bringen; progredior porz 
wárte gehen, fortgehen. (Vergl. §. 78.) 


90 IV) Bey Adverbiis. 


Die Endung tim bey Adverbiis kommt allemal von einem 
Subſtantivo her, und bedeutet nach einzelnen Theilen, im 
Deutſchen das angehaͤngte weiſe. Z. B. catervatim Schaar⸗ 
weiſe; gregatim Seerdenweiſe; viritim Mann für Wann; 
ſtillatim Tropfenweiſe. 
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Zweiter Theil. 
Von der Syntar oder Zuſammenſetzung 
der Woͤrter. 


Die Syntax iſt die Anweiſung, wie die Wörter zuſammen 91 
geſetzt, oder mit einander verbunden werden muͤſſen. Hier 
iſt folgendes im voraus zu merken. In jedem Satze iſt ein 
Subject und ein Iradicat. Subject heißt die Perſon oder Sa⸗ 
che, von welcher etwas geſagt wird; Praͤdicat heißt das, was 
von dem Subjecte gefagt wird. Z. B. Deus eſt conditor mundi 
Gott iſt der Schoͤpfer der Welt. Hier iſt Deus das Sub⸗ 
ject, von welchem etwas geſagt wird, und, eſt conditor mundi, 
iff das Praͤdicat, das, was von ibm geſagt wird. Oder, Deus 
condidit mundum Gott hat die Welt erſchaffen. Hier iſt wie⸗ 
derum Deus das Subject, und condidit mundum das Praͤdi⸗ 
cat. Diejenige Perſon oder Sache, worauf die Handlung des 
Subjects gerichtet ift, heißt das Object oder der Gegenſtand 
der Handlung. So iſt hier die Welt das Object der Co» 
pfung, oder das, was Gott erſchaffen hat. Doch ſtehet das 
Subject nicht immer voran, ſondern oft zuletzt, bleibt aber des⸗ 
halb doch das Subject. 


J —— — —-— 


Erſtes Capitel. 
Die erſten Anfangsgruͤnde der Sprache. 92 


Wenn ein Adjectivum mit einem Subſtantivo verbunden wird: 
ſo muß es mit demſelben in einerley Genere, Numero und 
Cafu ſtehen. Eben das gilt auch von einem Participio und Pro- 
nomine adje&ivo. Daher ſiehet man es gemeiniglich an der 
Endung des Beyworts, ob das Subſtantiv oder Hauptwort ein 
Mafeulinum oder Femininum ober Neutrum iff. 


Liber bonus, charta bona, atramentum bonum ; 
Hortus meus, domus mea, pecus meum; 
Hic fructus, haec arbor, | hoc ceräfum; 


Liber ſcriptus, epiftolafcripta, carmen fcriptum. bui 
a 
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Zweiter Theil. Cap. 1. | 


Das Genus (Geſchlecht) eines Subſtantivs erkennt man 
theils aus ſeiner Bedeutung, theils aus ſeiner Endung, wobey 
es aber viele Ausnahmen giebt. Für Anfänger wird es genug 
ſeyn, nur das hauptſächlichſte hievon anzuführen. Uebrigens 
darf man nur ein Wörterbuch nachſchlagen, um in zweifelhaften 
Faͤllen ſicher zu wiſſen, von welchem Genere ein jedes Sub⸗ 
ſtantiv ſey. 


A) Regeln von der Bedeutung der Wörter, l 


I. Alle Benennungen männlicher perſonen, auch der Dólfee 
und Winde find ma/culina (männlichen Geſchlechts), als: 
agricdla laboriofus, puer attentus, vir doctus, filius pius, 
pater optimus, frater dilectus, nepos parvus, rex potens, 
Solon venerabilis, Socrätes fapientiffimus — Scytha bar- 
bärus, Arabs vagus, Lacon bellicofus — Boreas frigidus, 
aufter tepidus , etefiae grati. 


II. Alle Benennungen weiblicher Derfonen, auch der Lander 
uno Inſeln find feminina (weiblichen Geſchlechts), als: 
filia pia, mater optima, foror, dilecta, neptis parva, virgo 
amabilis, Eva-credüla, Venus pulcherrima, Lacaena belli- 
cofa — Graecia celebris, Aegyptus fecunda — Sicilia fru- 
&uofa, Delos praeclara. ` 


II. Communia (männlich und weiblich) find viele Woͤrter, 
die von beiderley Geſchlecht gebraucht werden, z. B. fol- 
gende: comes Begleiter, Begleiter inn, conjux, cuftos, 
dux, hofpes, juvénis, parens, princeps, facerdos etc. 


B) Regeln von der Endung ber Wörter nach den 
Declinationen. 


I. Die Nomina der erſten Declination auf a und e, und die 
Pluralia auf ae (ino feminina; die auf as und es find ma- 
ſculina, als: beſtia, bruta, lingua latina, luna nocturna, 
columba imda, hiftoria perutílis, aquYla rapax, divitiae 
incertae, epitöme accurata, ald& amara — boreas violen- 
tus, cométes rarus, pyrites praedurus. 

"Anm. Hier find nur die Benennungen maͤnnlicher Perſonen auf a 


ausgenommen, als welche nach der erſten Hauptregel natuͤrlicher 
Weiſe mafculina find, als: auriga, poëta, fcriba etc. 


IL Die Nomina der zweiten Declination auf er und us find 


maſculina; und die auf um find neutra, als: liber latinus, 
: culter 


„ c A 


III 


Genus Nominum. gi 


eulter acutus, ager fertilis, mundus permagnus, hortus 
amoenus, aſ mus tardus, corvus niger, lectus mollis, cer- 
vus velox — coelum ferénum; aurum pretiofum, plum - 
bum grave, acetum acre, gaudium petiilans. 
Ausnahmen. Feminina find 1) die Wörter; alvus, domus, humus; 
vannus. 2) bie Wörter aus bem Griechiſchen, als: diale&us, 


diphtbongus, exödus, methödus cet. Neutra find pelägus und 
virus. Vulgus iſt mafculinum und neutrum. 


TIL In der dritten Declination finden fich alle drey Gehera. 


1) Maſculina find die yoórtét guf o, or, os under, und 
die Woͤrter auf es, die im Genitiv eine Sylde mehr bez 
kommen, als: homo ingenioſus, leo magnanimus, pavo 
ſuperbus; amor fineerus, honor regius, labor necella- 
rius; flos caducus, fos matufinus; aër liquidus, anfer 
ſtupidus, paler contemtus; miles (G. militis) robuftus, 
eques celer, pes (pedis) finifter. 


Ausnahmen. Darunter ſind vornemlich folgende zu merken: 
Feminina find faf alle Woͤrter auf do unb go, als: confuetudo; 
origo cet. ingleichen die Verbalia (Woͤrter, die von Verbis her⸗ 
kommen) auf zo, als; actio, le&io, natio cet. 
Einige auf er [inb Neutra, als: cadaver, iter, piper, papaver, 
ver cet. 


Auch cor, marmor, aequor find Neutra. 


2) Feminina find die Wörter auf as is, aus und X, fera 
ner auf ein s, vor welchem ein Conſonans ſtehet, und 
auf die Sylbe es, wo der Nominativ und Genitiv gleich 
viel Sylben behalten, als: aeftas calida, foci&tas hu- 
mana, tempeftas mütabilis;> apis laboriofa, ovis man- 
fucta, turris Babylonica; laus merita, fraus impia; lex 
divina, lux clara, nix candida; mors certa, hiems fris 
gida, plebs fuperftitiofas nubes (G. nubis) obfcura, vule 
pes aſtuta, rupes immobilis. 


Ausnahmen. Darunter find vornemlich folgende zu merken: 

Mafcutina find a) viele Wörter auf is, z. B. amnis, anguis, Axis; 
collis, cinis, crinis, enfis, finis, funis, ignis, lapis, inen- 
‘fis, orbis, panis, pifeis, pulvis, fanguis, unguis, ver- 
mis cet. : 

b) viele Wörter auf x; 3. B. bombyx, calix, codex, cortex; 
culex, gfex, pollex, pulex, vertex cet. 

ce) einige auf s mit vorhergehenden Gonfonanten, als: mons; 
pons, fons, dens, chalybs, rudens cet. 


N 3) Neu: 


95 
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3) Neutra find die Wörter auf a, e, c, l, u, t, ar, ur und 
us, als: aenigma difficile, po&ma latinum; mare fal- 
ſum, altare lapideum; lac dulce; fel amarum, animal 
vivum; flumen piſcoſum, nomen cel&bre; caput huma- 
num; calcar argenteum; guttur anguftum ; genus no- 
bile, corpus mortale. j 

Ausnahmen. Mafculina find Y) auf J: fal und fol. 2) aufn: ren, 


ſplen, lien, pe&en, canon, agon u. g. m. 3) auf ur: fur, fur- 
fur, turtur, vultur. 4) auf us: mus, lepus. 


Feminina {ind diejenigen auf us, bie im Genitivo das u behalten, 
als: falus (G. /alutis), palus, tellus, virtus, incus, juventus, 
fene&us. Aber die einſylbigen: crus, jus, rus, thus, bleiben 
Neutra. 


IV. Die Nomina der vierten Declination auf us find ma/cu- 
lina, oie auf u find neutra, alg: fructus maturus; curfus 
celer, fenfus mirabilis; cornü curvüm, tonitru terribile. 


Ausnahmen, Feminina find auf us: acus, domus, manus, porti- 
cus, tribus und das Plurale, idus. 


V. Die Nomina der fünften Declination (ino feminina; als: 
facies pülchra, glacies lubrica, Ipes ultima. 


Ausnahmen. Meridies ift ein maſculinum, und dies ift im Singu- 
lari ein commune, im Plurali etn ma/culinum. 


Nota. Die Uebereinſtimmung des Adjectivs und Subſtantivs in 
jedem Caſu kann man einem Anfänger dadurch bekannt und geläus 
fig machen, daß man einige der angeführten Beiſpiele zuſammen 
e bey andern bald dieſen, bald jenen Cafum ange⸗ 

en laßt. 


— —— — 


Das Subject, wovon die Rede iſt, ſtehet allemal im No⸗ 
minativ auf die Frage: wer? oder was? Und dieſer Subjects⸗ 
nominativ beſtimmt allemal den Numerum und die Perſon des 
Verbi oder des Praͤdicats, wie auch im Deutſchen geſchieht. 

Ego laudo, tu vitupéras, ille judicat; 

Nos optamus, vos fperatis, illi dubitant. 

Ego edo, tu bibis, illa ludit; 

Nos legimus, vos fcribitis, illae pingunt. 

Ego ftabam, tu fedebas, ifte currebat; 

Nos docuimus, vos didiciftis ^), ceteri dormiverunt. 

Ego amiferam ^), tu quaefiveras €), alius invenerát ; 

Nos incipiemus, vos pergetis, alii fiuient. 

Canis 


a) difco, 5) amitto. c) quaero. 


rund 
re fal- 
inima] 
huma- 
IS no- 


|? ren, 
r, fur- 


halten, 
entus, 
leiben 


iafcu- 
urſus 
le. 


porti- 
als: 
ingu= 


bs in 
elaͤu⸗ 
men 
ange⸗ 


Nominativ. 83. 


Canis latrat, ovis balat, equus hinnit, lupus ulülat, leo ru- 
git, porcus grunnit, rana coaxat. ; 

Canes latrant, oves balant, equi hinniunt, lupi ululant, leo- 
nes rugiunt, porci grunniunt, ranae coaxant. 

Quadrupédes currunt, aves volant, pifces natant, vermes 
repunt. 

Nota. Die Nominativi, ego, fu, nor, vos, werden nur dann aus⸗ 
druͤcklich gefeht , wenn fie, wie in den angeführten Beiſpielen, 
einem andern Nominativ entgegen geſetzt werden, oder ſonſt ein 
Nachdruck drauf liegt. Außerdem werden ſie weggelaſſen, weil ſie 
ſchon in der Perfonal - Endung des Verbi ſtecken. 


Bey dem Verbo Sum ſtehet nicht nur das Subject, ſon⸗ 
dern auch das Prädicat, im Nominativo, wie un Deutſchen, 
da denn das Praͤdicat entweder ein Subſtantiv oder Adiectiv iſt. 

Ego ſum homo. Nos omnes ſumus homines. Probi ho- 
mines erunt beati. Tullpa eft flos pulcherrimus. Tulipae 
funt flores pulcherrimi. Cedrus eft arbor celſiſſima. Pavo- 
nes funt aves pulcherrimae. Charta eft alba, fed atramen- 
tum nigrum. Ferrum eft grave, plumbum gravius, aurum 
graviſſimum. Equus magnus eft, camelus major, maxi- 
mus elöphas. Seiurus parvus eft, minor talpa, mus mi- 
, nimus. 


Nota. Die dritte Perſon des Praefentis , eſt und ſunt, wird in 
Sentenzen oft ausgelaſſen, als: Optimum condimentum fames 
(fc. et). Forma bonum fragile. Amici veterrimi d) optimi (fc. 


funt). Ubi opes, ibi amici. 
T 


Auf mehrere Subjecte muß das Praͤdicat im Plurali ſte⸗ 
hen, wie im Deutſchen. 

Adamus et Eva erant primi homines. Romulus et Remus 
Romam condiderunt. Cicèro et Demoſthènes fuerunt ora- 
tores celeberrimi, Aetna et Veſuvius funt montes ignivó: 
mi. Olor, anfer et anas natant. Aries, vervex, ovis et 
agnus geftant lanam. Afınus, mulus et camelus portant 
onéra*). Hirundo et paſſer nidulanturin domibus. Phoe- 
nix et gryphus ficta f) funt animalia. 

Doch folgt auf lebloſe Dinge nicht felten das Praͤdicat im 

. Singulari, 
d) vetus, e) onus, f) fingo. 


J 2 Der 
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98 Der Genitiv ſtehet nach einem Subſtantiv auf die Frage: 
weſſen! wie im Deutſchen. 
Terrae figura eſt rotunda. Corpus eſt animi domicilium 
aut inſtrumentum. Quatuor ſunt anni tempüra: ver, aeſtas, 
auctunmus, hiems, Qtatuor funt plagae coeli? feptentrio, 
oriens, meridies, occidens, Arma brutorum funt cornua, 
dentes, ungues, roftra, ungiülae. Ignis eft caufa cajóris. 
Aqua maris falfa eft. Terra humani generis domicilium 
eft Canes funt cuftödes domus. Oculi inſtrumenta funt 


vifus, non ipfe vifus. Hora eft vicefima quarta diei pars. 
Deus eft auctor omnium rerum. 


— 


99 Der Dativ ſtehet auf die Frage: wem? wie im Deutſchen. 
Apes parent reginae fuae. Simia hominis figurae fimilis 
eft. Corpus animo nofiro parere debet. Fructus immatu- 
rus fanitati nocet. Simplex cibus homini utilifimus eft, 
Repentina frigörisff) et calóris viciſſitudo nocet corpóri. 
Frumenta hominibus et animantibus profunt. Multa infecta 
mobis molefta ſunt. Oratio ominibus propria eft, hrutisdeeſt. 


— —— 


100 Der Accuſativ ſtehet auf die Frage: wen? oder was? 
wie im Deutſchen, und bezeichnet allemal das Object (ben Gez 
genſtand) der Handlung. 

Graeci atque Romani multos coluérünt deos. Muftae 
gentes folem adörant. Terra nutrit homines et animalia. 
Anima corpus regit. Umbra terrae lunam interdum obfch- 
rat. Quinque habemus fenfus: vifum, auditum, olfa&ium, 
gufium et taum.. Ranas devörant ciconiae, Gallinae 
pariunt ova. Apes mel faciünt. Parvi riviüli fluvios ma- 
gnos efficiunt. Ceräfus fert ceri/a, pirus pira, malus 
mala, prunus pruna, quercus glandes, olea olivas, 


101 Den Accuſativ regieren auch die F. Sr. angeführten Pri: 
pofitionen, ad, apud etc. Zu einigen derſelben gehören folz 
gende Beiſpiele: 

Natura omnes res ad commuuem hominum ufum genuit £). 
Aves plumis adverfus frigus et pluviam muniuntur. Luna 

circum 
) frigus, 3) gigno, 
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cireum terram movetur. Extra aquam pifces citó exfpi- 
rant. Inter reliquas ftellas effulget Hefperus. Ob rarita- 
tem mirabiles funt cometae. Aves per acrem volant. Omnes 
pifces, praeter halaenam et anguillam, ova ponunt. Cor- 
pus fatum ef V) propter animum, non animus propter 
corgus. Supra nos confpicimus coelum, infra nos terram. 
Acus magnetica femper feptentrionem verſus tendit. 


— — t 


t ` 
Der Ablativ ſtehet auf die Fragen: womit? wodurch! 702 
wann? und in gewiſſen Fallen auch auf die Fragen: wovon? 
woraus? woran? wornach ! worguff weswegen? wos 
für! wot 

x) womit‘ Oculis cernimus, auribus audimus, naribus 
olfacimus , paläto fapimus, nervis fenfimus, Aves plu- 
mis teguntur, quadrupedes pilis, pifces ſquamis. An- 
ferum et corvorum pennis ſeribimus. ; 

2) wodurch? Dei providentia mundus adminiftratur. 
Multo labóre membra corporis durantur.  Aadiis folis 
omnes ftellae obfcurantur. Aegyptus Nilo amne quotan- 

nis irrigatur. j 

3). wann? Vore prata virefeunt, Dies az/tate fant longi, 

^ hifme breves. Folia arbórum auftumno decidunt. Pri- 
mo lanuarii die annus incipit Quaedam, aves toto anno 
canunt, quaedam certis temporibus. ? 

4) wovon? Aſini vivunt exiguo. pablo, ut foliis, car- 
duis, firamine. Ciconiae hortos, agros et prata ſerpen- 
tibus purgant. Nullum fpatium aere vacuum eft. 

woraus? Animalia corpore et anima conftant. An- 
nus conſtat quinquaginta duabus hebdomadibus, hebdö- 
mas feptem diebus. 2 2 * E 

6) woran: Terra lunam magnitudine quinquagies vincit. 103 
Payo omnes reliquas aves pulchritudine ſuperat. Canin 
dignofcitur ales. 

7) wornach? Annum homines folis reditu metiuntur. 
Nonnulli homines male morati pecüris more vivunt. 
Vulgus amicitias. utilitate probat. 

8) worauf! Dele&atio hominum nititur varietate rerum. 
Nemo poteft corporis firmitate, aut fortunae flabiitate 


confidére. à 
" $853 9) wesi 
&) fo. : v 
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9) weswegen! worüber?  Invidus nunquam aliorum re- 
bus fecundis gaudet, nunquam adverfis dolet. 

lo) wofbe? Sapientia et virtus non auro venalis eft. 
Adamantes magno pretio venduntur. 


ir) wo! Non eodem femper loco fol ortur aut occidit. 
Ignes fatui /ocis plerumque paluftribus emicant. 


104 Den Ablativ regieren auch die H. 82. angeführten Präpofi- 
tionen, a, ab etc. Hievon einige Beiſpiele. 
Luna lucem a fole accipit. Sidera ab ortu ad occafum com- 
meant. Animi non una cum corporibus moriuntur. Cae- 
cus de coloribus judicare non poteft. E latte butyrum et 
cafei parantur. Inſecta ex ovis nafcuntur, non ex putre- 
dine. Gallina acriter pugnat pro pullis fuis. Nullam cor- 
poris partem Deus fine caufa effinxit. 
Nota. Die Praͤpoſition cum, wenn fie bey den Pronominibus me, 
te, fe, nobis. vobis zu ſtehen kommt, wird denſelben angehaͤngt. 


Man ſagt alfo: mecum, tecum, fecum, nobiscum, vobiscum. Auch 
bey den Ablativis yon qui fagt man: quocum, quibuscum. 


ros Die Praͤpoſitionen in und fub regieren den Accufatio auf 
die Frage: wohin? und den Ablativ auf die Frage: wo? wie 
im Deutſchen. Auch fuper und fubter regieren beide Cafus. 


Fluvii omnes in Ocednum fe effundunt, Plurimae aves 
auctumno in regiones calidiores migrant. In mari ſunt pi- 
fces innumeri. Belluae rapaces plerumque commorantur 
in defertis. Gallina fub alas fuas pullos recondit. Rabiofi 
canes caudam /ub alvum refle&unt, Talpae fub terra de- 
gunt Aeftate fub arböre opaca dulcis quies eft. 


ros ' Bloğe AdjeCtiva im Neutro plurali werden im Deutſchen 
durch das Neutrum fingulare ausgedrückt, oder es wird das 
Wort, Dinge, Sachen hinzu geſetzt, z. B. multa vieles, oder 
viele Dinge. 
Permulta parentibus, Deo omnia debemus. Audi multa, 
loquére pauca. Praeterita mutare non poffumus. Omnia, 
quae terra procreat, oriuntur ex femine, Homines ea mi- 
nus mirantur, quae femper vident, 


— —— — — 


Zweites 
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na 


Einige Conjunetionen. | $1 
Zweites Capitel. 


Erklaͤrung einiger Conjunetionen. 


en et oder tum zweymal, oder cum tum, 
fo heißt das erſtere ſowol, 
ſondern auch. 


107 


Wenn das Woͤrtch 
tam - quasi auf einander folgt: 


das andere als auch, oder nicht nur, 
et- et) Amphibia et in aqua, et in terra vivunt. 
diis et illuftrantur et calef unt planetae. 
ium tum) Horti parantur tum ad utilitatem, tum ad volu- 
ptatem. Rofae aliique flores tum venuftate, fum odore 
ſuaviſſimo delectant. 
cum - tum) Cum frigóris, tum calóris modus dependet ab 
acceſſu et receffu folis. Multae herbae cum jucundiffi- 
mum, tum faluberrimum cibum fuppeditant. 
tam- quam) Tam canes, quam lupi caecos pariunt catü- 
los. Tam anférum, quam anítum caro optime ſapit. 
Nota, Tam- quam heißt auch oft (o oder (o ſehr, als: Nemo tam 
pauper vivit, guam natus eſt. ' 
1717171. reed 


Solis ra- 


l 


nen aut und vel zwey = oder mehrmal 108 


Wenn die Conjunctio i 
(fen fie zum erſtenmal entweder, Hers 


auf einander folgen: fo bei 

nach oder. 
Anſères, ut anätes, 
hamis capiuntur, aut naſſis, 
vel dulcis eft, vel amarus. 
vel fale conditur et fumo duratur. . , 
tium motus: vel ambülant et currunt, 
lant, vel nant, vel ferpunt. 


funt au£ cicüres aut feri. Pifces aut 
aut retibus. Cereviſiae fapor 
Caro vel coquitur, vel affatur, 
Diverfus eft animan- 
velfaliunt, vel vo- 


Wenn die Conjunction nec oder neque zwey; oder mehrmal 109 
auf einander folgt: ſo heißt ſie zum erſtenmal weder, hernach noch. 
Sine folis calore mec animalia vivere, nec plantae crefcere 
poffunt Nimius fomnus neque animo, negue corpori 
prodeft. ' Nec timidus efto , tiec audax, Virtus meque nat- 
fragio, neque incendio amittitur. i 


Anm. Da beide Wörter einerley find: fa kann au 
neque - nec auf einander folgen. 


ch nec - neque; und 


F 4 Von 
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10 Von den Conjunetionen ut, quo, no, quin, welche 
allemal den Conjunctiv des Verbi regieren. 


A) ut, wenn es heißt daß, damit, regiert den Conjunctiv. 
Stellarum tanta multitudo eft, ut numerari non poffint, 
In fummis Alpibus tantum eft frigus, wf nix ibi nun- 
quam /iquefeat. Hominis corpus celfum et erectum eft, 
ut coelum intueri poſſt. Aquilae acerrimo vifu praeditae 
funt, ut e longinquo praedam cernere poffint, 


B) quo damit, regiert den Conjunctiv, weil es gewoͤhnlich 
ſtatt ut eo damit deſto, vor einem Comparativ gebraucht 
wird. 

Trunci arborum cortice obducuntur, quo fint a frigꝭre 


et calöre tutiores. Ager ter plerumque aratur, quo mes 
liores poſſit fruges edére, i 


III C) ne daß nicht, damit nicht, regiert den Conjunctiv, wie 


im Deutſchen. 

Venti cavent, se aër peſtifèris impleatur vaporibus. 
Palpébrae molles funt, se oculum premant. Gallinae 
avesque reliquae pennis fovent pullos, ne frigore lae- 
dauiur. Nix fegëtes opęrit, ne frigore abſumantur. 

Nota. Ne ſtehet auch allemal beym Imperativ, wenn er verbietet 
oder warnt, nicht, non. 
Diu se morare in conclavibus modo dealbatis, Loca, quae 
diu fuerunt conclufa, fubito ne intra. Crabrones ne irrita. 
Eben fo, wenn der Eonjunctiv ſtatt des Imperatiys gebraucht 
wird, wird ze geſetzt, nicht non. ſ. J. 204. ; 
11% D) quim daß nicht, oder der nicht, regiert den Conjunctiv. 
Nach non dubito und dergleichen, heißt es auch daß. 
Nullum animalium genus adeo ferox eſt, quin vehemen- 
ter amet prolem fuam. -Nulla fere pars eft pecörum, 
quin ad commöda noftra fafta Sit. Fieri non poteft, quin 
Deum ex animo amet et veneretur , qui innumera ejus 
beneficia perpendit. Ex odoratu et Adfpe&u pomorum 
dubitare non poffumus, quim hominibus ea donata fint. 
Vere fapiens numquam dubitabit, quim immortalis ft 
animus. Dubium non eft, quin terra globofa fit. 
113 Aum. 1. Nach Verbis, die ein Zinderniß bedeuten, folgt quo mi- 
Y nus daß nicht, ebenfalls mit dem Conjunctiv, wie im Deutſchen. 
Aves quaedam , dum cadavéra devirant, hoc ipfo impediunt, 
quo minus aër ipfe putrefcat. Deo nihil obftat, gto minus 
omnia, quae velit, perficiat. 


Anm. 


— 


~v- 


- metuo, timeo, wie auch nad) timor, metus; 


A) Das Pronomen relativum qui, 9 


Relat. qui, quae, quod, 89 


Anm. 2. Nach Wörtern, die eine Furcht oder Beſorgniß bedeuten, 


heißt umgekehrt ne daß, und uë daß nicht. 3. B. nach vereor, 
pericalum eſt. 
Homo fceleftus femper veretur, ne crimina fua manifeflentur. 
Impröbi femper fünt in metu, ze poena edfiianter. Fraudu- 
Jentus in periculo elt, ue fraudes detegantur. 
Avarus femper veretur, ué fatis kabeat. Ignavus femper me* 


tuit, t /uflineas labores. 
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Bom Relativo qui, quae, quod; von Frage⸗ ıra 


woͤrtern; von Staͤdtenamen. 


D Vom Relativo, und dem damit verbundenen 
Participio. ; 
uae, quod beziehe fich 
allemal auf ein gewiſſes Nomen ode Pronomen, und muß 
mit demſelben im Cenere und Numero überein ſtimmen. Der 
Cafus deſſelben aber wird von dem folgenden Verbo oder No- 
mine ober einer Praͤpoſition regiert. Eben ſo iſt es mit dem 
Deutſchen welcher, welche, welches. 
Sol eft, qui terram et illuſtrat et calefäcit.. Europa, 
quam nos incolimus, parva quidem pars terrae eit, fed 
frequentiſſima. Ope acus magneticae, cujus ufum vetë- 
res ignorarunt, America eft deté&ta a). Silvae multas fe- 
ras alunt, quarum coris et pellibus teguntur homines. 
Vafa claufa, in quibus aqua congelafcit, disfiliunt. 


B) Wenn is, ea, id das Wort iſt, worauf fich das Relativum 115 

bezieht: ſo wird jenes gemeiniglich ausgelaſſen, qui mag vor⸗ 

her gehen oder nachfolgen. 
Deum colit (ic), qui novit. Contemnuntur merito (ii), 
qui nec fibi, nec aliis proſunt. Qui facile. credit, (is) 
facile decipitur. Lauda (id), quod laudem. meretur. 
- Quaé reta funt, laudantur. Nobilis eft, quem fua vir- 
tus nobilitat. N i 


€) Wenn das Relativum im Nominativo zu ſteben kommt: fo 116 
wird es oft weggeworfen, das Tempus Verbi in fein Parti. 
$5 cipium 


a) detego. 
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cipium verwandelt, und dieſes mit dem Worte, worauf es 

ſich beziehet, in gleichem Cafu geſetzt. 
Homo, Deum amans ^), felix eft. Duo amici funt quafi 
unus animus, in duobus corporibus habitans. Felicitas 
hominis, adhuc viventis €), non minus incerta ac dubia 
eft, quam militis, adhuc pugnantis, victoria. Cogita 
mortem, quovis momento imminentem. Dies, femel 
elapfus d), nunquam redit. Sapiens voluptatem nullam 
amat, ab honeftate ſejuntffam e). Occafionem, femel ela- 
g/am, nemo poteft reprehendere, Ira plus tibi nocet, 
quam injuria, tibi illata f). Ex afionibus, multum 
iteratis €), fit habitus.. Felicitas, perpetuo duratura, 
polt mortem demum nos exfpe&at, Compära tibi divi- 
tias, femper duraturas H. 


117 D) Eben fo, wenn das Relativum im Nominativo ſtehet mit 
dem Verbo Sum, z. B. qui eft, quae eft, quod , ober im 
Plurali, gui funt, quae unt: ſo wird oft beides weggewor⸗ 
fen, und das Adjectiv im Praͤdicat mit dem Worte, wozu es 
gehoͤrt, in gleichem Cafu geſetzt. i 

Homo, fua forte contentus i), felix eft. Elge vitae ge- 
nus, naturae tuae accommodatum. Canem, tibi infen- 
Jum *), mitigare ſtudes; quidni et hominem? Multas 
res, nobis incoguitas, poftéri fcient. Quis ab homine, 
nunquam ſobrio, exſpectabit prudentiam? 


118 E) Hieher gehört bie ſogenannte Appofition, da zu einem Sub- 
ſtantivo oder Pronomine perfonali ein andres Subſtantiv, 
der Erklaͤrung wegen, hinzu gefeg: wird. In ſolchem Falle 
wird ebenfalls qui, quae, quod eſt oder erat, und im Plurali 
qui, quae ſunt oder erant weggeworfen, und das Subſtan⸗ 
tiv im Praͤdicat, mit dem Worte, zu bem es gehört, in glei⸗ 
chem Caſu geſetzt, wie im Deutſchen. 

Ferrum 


5) qui Deum amat. c} qui adhuc vivit; aus qui vivit wird das 
Particip. Praefentis vivens, und dieſes mit hominis in gleichem 
Calu gefebt, viventis. d) qui elapſus eft ‚von elabor; dafuͤr 
das Particip. Perfe&i, e/apfus. e) quae fejun&a eft, von fe- 
jungo; dafür das Particip. Perf. /ejunifa, und dieſes mit volu- 
ptatem in gleichem Cafu, ſejuntlam. f) von infero. g) quae 
iteratae funt, % quae durabunt. Dafuͤr das Particip. Futuri 
duraturae, und dieſes mit divitias in gleichem Cafu; duraturas. 
i) qui contentus eſt. ) qui infenfus eft. Qui ef fallt weg, 
und unn muß infenfus im Acenfativ ſtehen, weil es zu canem 
gehört, 
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Fragewoͤrter. 9¹ 


Ferrum, metallum utilifimum, in plerisque terris repe- 
fitur. -Nubes, maris exhalationes, per aérem volitant, 
Aegyptii olim Apim, bovem nigrum N), coluerunt. . Hip- 

opotämus in Wilo, Aegypti fluvio, et in nonnullis Afiae 
fluviis vivit. 


II) Von Fragewoͤrtern. 119 
A) Auf alle Fragewörter, wenn ſie geradezu fragen, folgt der 
Indicativus; geht aber ein Verbum vorher, ſo folgt der Con- 
junetivus, gerade wie im Deutſchen. 
Ude lucem fuam habet luna? 
nubes? Neſcio, unde fol ignem habeat. 
quem fol nobis praeftet ufum? 


Hier find beſonders die Fragewoͤrter num, an und ne, wel⸗ 
ches allemal einem Worte angehängt wird, zu merken, Wenn 
fie geradezu fragen: ſo werden ſie im Deutſchen nicht uͤber⸗ 
ſetzt; wenn aber ein Verbum vorhergehet: ſo heißen ſie im 
Deutſchen ob. 

Num terra ubique eff aequa et plana? Num fola' maris 

aqua falfa e]? An ſcimus, quo fe conferant aves pere- 

grinantes ? Noffine, quo tandem decurrant flumina? 
Seisne, cur Deus animantibus rationem negarit ? 

Olim quaeftio erat, mum terra rotunda effet.. Num du- 
bitare poffumus, an Deus it? Num aegrotum interro- 
gabis, an fanari velit? Quaeritur, unquamme fucrint 


monocerotes ? 


B) Wenn mehr, als einerley gefragt wird: ſo ſetzt man bey i20 
dem erſtern num, utrum, oder das angehaͤngte ne, und bey 
dem folgenden an; welches dann oder heißt. Oder man läßt 
bey dem erſtern das Fragewort ganz weg, und ſetzt blos bey 
dem folgenden an, oder auch das angehaͤngte ne, welches hier 
ebenfalls oder heißt. : 
Num fol mobilis eft, an immobilis? Luna num fua luce, 
an aliena fplendet? Utrum major eft fol, an minor, 
quam terra? Caſune mundus eft effe&us, an vi divina? 


Quaeritur, unusne mundus fit, an plures? 
Uter 


Quem ufum praeflant 
Dic mihi, 


2) aufgelb(t, qui bos niger erat. Qui erat fallt weg, unb bos 
niger kommt in ben Accuſativ, weil es zu Apim gehört, 


E Zweiter Theil. Cap. III. 


Uter eft infelicior, eaecus an ſurdus? Utrum eſt pre- 
tioſius, aurum an argentum? Quaeritur, utrum ſit gra- 
vius, plumbum an aurum? Die mihi, aeſtate grandi- 
net, an hieme? Multüm intereft, valentes imbecilline 
fimus. 

Nota. Wenn im zweiten Satz oder nicht ſtehet: (0 heißt es nec ne. 


Quaeritur, fintse dii, sec ne fint. Amazönes utrum fuerint, 
nec ne, quaeritur, 


125 C) Noch iff zu merken, wie bie Lateiner auf Fragen mit Ja und 
Nein antworten. 


m) mit Ja. Dieß geſchieht a) entweder mit Partikeln: ita, 
ita ef, fane, etiam, vero. b) oder mit Wiederholung 
des Worts, wovon hauptſächlich die Frage iſt. 

a) Omnes condifeipuli jam adſunt. Omnes? ita. Per- 
mittisne, ut ludam? Jane. Jamne repetiviſti le&io- 
nem? etiam. Num facies, quae rogo? Ego vero, 
ac lubens. 

b) Fuiſtine hodie in fchola? fui. Didicitne '?)- frater 
tuus lectionem? didici. An licet, domum ire? Li. 
cet. Num tuus hic liber eft? meus, Solusne homo 
in hac terra ratione praeditis eſt? Solus. Hodie igi- 
tur pater tuus rediit? Hodie. Num bene valet? Bene, 
gratia Dei. 

122 2) mit Nein. Dieß geſchieht a) entweder durch bloße Ver⸗ 
nenungswokkeß b) oder durch Wiederholung des Verbi 


mit einer Negation; c) oder durch imo, mit Hinzuſetzung 


des Gegentheils. 

a) An ova parit anguilla, ut ceteri pifces? Non. Num 
vefpertilio avis eft? Minime. 

b) Potesne dicere, quid fit animus? Non poſſum. Num 
licet Turcis, vinum bibere? Non licet. 

c) Tantumne amicos amare debemus? Imo et inimicos, 
Visne, (nt) definam legere? Imo perge. : Num tibi 
foli praeceptor favet? Imo nobis omnibus, 


en) difco. 
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Staͤdtenamen. 8 


III) Von Staͤdtenamen. f 123 


Die Namen der Städte werden nach den Fragen: wo? 
wohin? und woher? beſtimmt, 
A) Auf die Frage: wo? ſteben die Staͤdtenamen der erſten und 
zweiten Declination, Singularis Numeri, im Genitivo; aber 
die Städtenamen der dritten Declination und Pluralis Numeri, 


im Ablativo. 
Paulus apoftolus Romae, Corinthi, Ephrfi, Trodde, 
Athenis, Philippis aliisque locis compluribus evange- 
lium praedicavit. Alexandriae celeberrima' olim biblio- 


theca fuit. Archimedes, mechanicus clariffimus , Syra- 
cuſis vixit ). Ephefi celeberrimuin Dianae templum fuit. 
Tyri olim mercatura maxime florebat, ut hodie Amſtelo- 
dami et Londini, : à 
B) Auf die Frage: wohin? ſtehen alle Staͤdtenamen im Accu 
ſativo. ; 
Paulus apoftolus epiftolas miſit o) Romam; Corinthum, 
. Ephijum , Philippos » "Colofjas , \Theffalonicam. Judaeĩ 
` creberrime Hieroſoꝶ mam profecti funt P). lidem captivi 
Babylonem abducti funt. | 
C) Auf bie Frage: woher < ſtehen alle Staͤbtenamen im Abla- 


tivo. 
Paulus epiftolas fcripfit Roma, Corintho, Philippis, Athe= 
nis, Laodicea, NicopUli. Muhamedes Mecca Medinam 
confügit. . Qui Venetüs Neapülin proficifcitur, Apenmi- 
nos montes tranfcendit. Qui Hamburgo Londinum na- 
vigat, mare Germanicum trajfeit. ; 
"Nota. Die Wörter domus und rus werden eben fo conſtruirt. Dom? 
zu Haufe, domum nach Haufe, domo vom Xjaufe. Rure oder 
zuri auf dem Lande, us auf das Land, rure und ruri vom 


Lande. 
$) vivo, o) mitto. 2) proficifcor. 


— —— 
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Viertes Capitel. 


Conſtruction des Accuſativi cum Infinitivo. 


94 


124. 


Die Partikeln quod unb ut, menn fie daß heiſſen, werden oft 

weggeworfen, und der Nominativ des Subjects in den Ac⸗ 
cuſativ, das Verbum aber in den Infinitiv verwandelt. Beym 
Ueberſetzen muß man thun, als ob die Partikel quod oder ut da 
ſtuͤnde, und fie uͤberſetzen, und dann aus dem Accuſativ den Nos 
minativ, und aus dem Infinitiv das gehörige, beſtimmte Tem- 
pus machen. 


A) von quod. 


Quod daß wird allemal weggeworſen, und dafür der Ac- 
cufativus cum Infinitivo geſetzt, in folgenden Fällen: 
a) nach den Verbis, die ein Empfinden oder Denken aus⸗ 
druͤcken. 
Videmus, ` noxias -plantas a ſalutaribus numero longe 
Juperari 4). Tactu cognofermus, glaciem effe gelidain, 
lapides duros”). Audimus, Calabriam terrae motu faepe 
effe concufJam 5}. Scimus, glacie et nive altiſſimos mon- 
tes ſemper tegit). Errant, qui animum cum corpore 
anterire u) credunt.. An putas, hunc mundum caſu quo- 
dam fortuito /e ortum? v). Memento *, te effe homi- 
nem, et omnes homines efle mortales: Sperat plerum- 
que adoleſcens, diu ſe viiiurum (ejje) Dh. Male vivunt, 
qui /e femper viffuros opinantur. Scito, hefternum diem 
non poffe reſtitui, et craffinum effe incertum. Spera- 
mus, nos poft mortem coelo receptum iri ). 


r25 b) nach den Verbis, die eine Anzeige, Nachricht ober Behau⸗ 
ptung ausdrucken. 
Totius mundi adſpectus fatis indYcat, non elle eum for- 
tuitum. Mathematici docent, /mmar terrae noftrae effe 
Jimilem. Navigationes circum terram fatis arguunt, eam 
elle rotundam. Stulti funt, qui, Deum ejje; negant. 
Corrigi non vult, qui, ſe peccafJe, negat. Sapiens ingenue 
fatetur, multa fe ignorare. Qui pejerat, fatis declarat, 


fe 


q) anſtatt quod noxiae plantae fuperentur. 7) anſtatt quod gla- 
cies gelida fit, lapides duri. s) anſtatt quod Calabria fit con- 
cuífa, von concutio. +) anſtatt quod altiffimi montes tegantur. 
#) intereo. v) orior, ^x) memini. y) quod vi&urus fit, von 
vivo. 2) recipio., 


— 


Accufativus cum Infinitivo. 95 


ft homines timzre, Deum vero contemn?re. Certum eft, 
Deum omnia cern?re. Sine agricultura homines vivere 


0. non poffe, manifeftum eft Patet, hominum caufa fa- 
ben. oft Bum ejje ^) mundum.  Nerum eft, neminem in hac terra 
e fü n U 

: emper efje felicem. 
en c] per ej fi 


Beym Nota. Anſtatt des Futuri im Infinitivo ſtehet oft fore, ut mit dem 
5 Conjun&ivo. 


u , 
4 da Speramus, fore, ut bona caufa tandem triumphet. Perſuaſi 
JE Nos | fumus, fore, ut boni homines in coelum evehantur. 
Tem- 
B) von ut. 1 


Ut daß kann febern bleiben, aber auch mit dem Accufativo 
cum Infinitivo verwechſelt werden in folgenden Fällen ; 


Kere a) nach den Wörtern: wollen, wuͤnſchen, erlauben. 

aus⸗ Quod vis alium filëre P), primus file. Beneficium qui 
dat, grato illud animo vult excipi N. Pacem con/ervari, 

nhe optant omnes boni. Bonus magiſtratus non patitur, ci- 

FR vibus injuriam fieri. Vetères Germani vinum ad fe im- 

52 770 . portari non finebant. 

pe 5 

Mona b) nach den Wörtern: es iſt billig, nuͤtzlich, nothwendig, 

pore es folgt. i 

1 Aequum eft, imprudentes prudentibus obtemperare, 

Myt- Omnibus bonis expedit, exerceri leges. Lux ubi deeft, 

um- ibi neceffe eft, effe caliginem. - A Deo, neceffe eft, mun- 

unt, dum regi. Umbra terrae in eclipfi lunae rotunda eft. Se- 

liem. quitur ergo, terram effe globo/am. . ` 

T Nota. Wenn neceffe eff mit dem Conjun&ivo geſetzt wird: fo wird 
zit allemal ausgelaſſen. 

au⸗ Neceſſe eft, ſumtum faciat d), qui quaerit lucrum. Si vis 

bene mori, bene vivas necefle eft. 

Ofa €) das Verbum jubzre befehlen, beifen, laſſen, ſtehet immer 127 

4 mit bem Accuf c. Inf. wie das Deutſche beifen, ar 

"d Fac lubens, quae parentes te facere e) jubent. Deus 

ue Israilitas ex Aegypto migrare jute Herodes infantes 

m. Bethlehemiticos occidi f) juffit. Ptolemaeus, rex Aegy- 

fe i pti, ſacros Iudaeorum libros in linguam Graecam, trans- 
ferri juſſit. 

A Zuſatz. 

r. : D 

it a) fio. b) anftatt ut alius ſileat. c) anſtatt ut illud excipiatur. 


f) ut occiderentur. 


d) ſtatt utfaciat. e) ut facias. 


96. Zweiter Theil. Cap. V. 


Sufas. Auch die Partikeln, u und an, wenn fie daß heiſſen, 
können wegfallen, und dafür der Accuf. c. Inf. geſetzt werden, nema 
lich Juin nach non dubito, und au nach dubito. Doch kommt bei- 
des wenig vor. 

Non dubitamus, Deum guberäare g) omnia. Non et dubium, 
omnia Dei confilia eff? optima, - Potesne dubitare; efe Deum? 


Fuͤnftes Capitel. 
423 Vom Comparatib, auch etwas vom Superlativ. 


Der Comparatio vergleicht zwey Dinge oder Säge mit einan⸗ 

der, und ſolches auf zweierley Art: 

Y mit quam als, wie im Deutſchen. Sind die Dinge, die 
mit einander verglichen werden, Nomina oder Pronomina: 
fo müſſen beide in gleichem Cafu ſtehen. 

Europa minor eſt, quam Aſia. Dania fertilior eft, uam 
Suecia, Ruſſia frigidior, quam Hungaria, Italia cali- 
dior, quam Germania. Aör ottingenties levior ef, 
quam aqua. Conftat, lucem celeriorem effe, quam fo- 
num; hinc fit, ut fulmen prius ſpectetur, quam tonitru 
audiatur. Certum eit, oleum levius effe, quam aquam; 
nam oleum natat in aqua. Mathematici docent, non tan- 
tum folem, fed etiam minimam ftellam majorem effe, 
quam terram, 

rag Nota 1. Wenn nach guam eben daſſelbe Nomen folgen muͤſte, wel⸗ 

ches vorher gegangen: ſo wird es gemeiniglich ausgelaſſen, wie 

im Deutſchen. 
Aquae fuperficies major e(t, quam terrad continentis (fe. fu- 
perficies). Conftat; lufciniae cantum /uaviorem elle, guam 
reliquorum ofcínum (fc. cantum). Vaccarum lac frequentius 
eft, quam caprarum. 

Nota 2. Zur Conſtruction des Comparativi gehören auch die Verba 

malo ich will lieber, und praeflas es ift befjer: 
Bonus effe malo, quam nobilis ac dives. Probi homines Deo 
parere ‘malunt, quam hominibus. Praeſtat, pauperem elle, 
quam ignoràntem. Emöri prae/fat ; quam vitiis ſervire. 

130 2) ohne quam. Wenn die verglichne Sache ein Nomen, Pro- 
nomen oder Participium ift, und im Nominativo, oder, wo 
der Accuf. c. Inf, vorher gegangen, im Accuſativo ſtehen 

muͤſte: fo iſt es eben (o gewohnlich, daß man quam Wc 

: uii 


EK) {ntt quin Deus gubernet; 


. Comparativus und Superlativus. ; 97 


ß heiſſen, und das Nomen, Pronomen oder Participium im Ablativo 


MTM (egt, Beym Ueberſetzen muß man thun, als ob quam als 
í da ſtuͤnde. Ar 

| dubium, | Olot anſere P) major eft: Struthiocamelus major eft ce- 

Deum? teřis avibus. Homo mortuus vivo gravior elt. Quis- 


nefcit, aeſtate dies nolfibus effe longiores. Sonum luce 
tardiorem effe, notum eft., Maris animalia ferreſtribus 
majora funt. Animus corpore eft nobiüior, virtus prae- 
ftantior nobilitate atque opibus. Die aliquid ſilentio me: 
lius, aut tace: 


* 


— — 


c t 


ald. Der Ausdruck des Maaßes beym Comparativ, um wie 71 
t einan⸗ viel nemlich eins das andre uͤbertreffe, oder von ihm uͤbertroffen ’ 
werde, ſtehet auch im Ablativo: ; pU. 
; Februarius. duobus aut tribus diebus?) brevior eft, um 
ge, die RES ts i : j E. /s 
ine: ceteri menfes. . Ánnus intercalaris ano die longior eft v 
B quam vulgaris annus. Per tubos opticos multo plures ftel- 


lae confpiciuntur, quam nudis oculis cerni poffunt. 


S quam 
ms Dieß kommt beſonders vor, wenn zwey Comparativi mit 
or ek, einander verglichen werden, da denn vor dem einen quo oder 
um fos quanto, vor dem andern koc, eo oder tanto geſetzt wird. Je⸗ 
tonitru nes heißt je, letzteres deſto, eigentlich um wie viel — um ſo viel. 
iquam; Sol guo altior eft, eo minores facit umbras. Quo vett- 
Don tan- ſtius vinum, hoc mélius eſt. Animalia guo utiliora, eo 
m elle, funt frequentiora: Eo eraſſior aer eft, quo terrae pro- 
pior: Vapöres tanto evehuntur altius, quanto magis eos 
0, wel⸗ calor folis extenüat. ^ Quo amarior potio; £o faepe falus 


n, wie bfior eft; 

(e. fa- In dieſem Falle wird oft bey allgemeinen Satzen der Su⸗ 132 

quae | perlativ anfkart des Comparativs gebraucht. Nemlich wenn 
man im Allgemeinen ſagen will: je mehr man; oder je mehr 


tent ius 
jemand, fo kann man, anſtatt quo mit dem Comparativ, fagen: 
Verba ut quisque mit dem Superlativ, und, anſtatt hoc, eo mit dem 
Compakativ, kann man alsdenn ſagen: tta mit dem Superla⸗ 
es Deo tiv. Dieſe Conſtruction wird eben ſo uͤberſetzt, wie die vorher⸗ 
Tu gehende, je, deſto. 
Pr Ut quisque eft dofkiſimus, ita eft modeſtiſimus t). Ut 
ds quisque feliziffimus eit, ita plurimos !) habet invIdos. Ut 
$ "guis- 
ſtehen à 7 


glá gt, | h) i.e. quam anfer. 7) um 2 oder 3 Tage. ) je gelehrter 
und l einer ift, deſto beſcheidner iſt er. Mit den Compatativen 
I hieße es; quo quis eft doftior, eo modefior. ) deſto mehr 
| Neider hat er, : 
G 


133 


134 
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quisque Dei eft ſimillimus, ita eft heatiſſimus. Ut quis- 
que maxime Deum novit, ita maxime ™) veneratur et 
diligit. 

Wenn in dieſer Conſtruction bey at quisque das Verbum 
eft ſtehet: fo werden auch oft beide Commata in Eins gezogen. 
Nemlich im Vorderſatze bleibt ut und eff, und im Nachſatze ita 
weg, und quisque mit feinem Superlativ kommt in dem Cafu zu 
ſtehen, den das Verbum im Nachſatze erfordert. Die Ueber⸗ 
ſetzung bleibt, wie im vorhergehenden. Doch kann man auch 


98 


den Superlativ wörtlich überfegen, wenn man quisque durch 


immer oder allemal ausdruͤckt. 
Dotiſimus quisque modefifimus ekt. Longiffimae quaeque 
litterae familiaribus gratifimae funt. Ulihfima quaeque 
animalia funt frequentiffma. Occultiſima quaeque peri- 
cula difficillime vitantur. Locupletifimo cuique maximus") 
plerumque honos habetur. Maximo cuique beneficio plu- 
vimum debetur. 


Nota 1. Der Comparativ druͤckt oft den deutſchen Pofitivum aus, 
wo derſelbe den Ton hat. i 
In rebus gravioribus o) Graeci oracula confulebant. Fehemen- 
tiores animi motus homini nocent. 


Nota 2. -Der Comparativ wird oft uͤberſetzt: eim wenig, etwas, 
ziemlich. 
Senes morofiores p) effe ſolent. Adolefcentia plerumque Ze- 
vior 4) eft. Multa poëtarum loca ob/curiora r) funt. 


Nota 3. Der Comparativ bedeutet auch oft das deutſche: zu, allzu. 
Pater prudens filium liberius s) vivere non patitut. Alexan- 
der cum /uxuriofius viveret, veneno exftiu&us eft. 


In dieſem Falle folgt oft drauf, als daß. 
Haec vita brevior f) eft, quam ut omnis hominum vita eſſe 
peſſit. Parentum beneficia majora funt, quam ut gratiam re- 
ferre poflim. 


m) mit Comparativen: quo magis aliquis — eo magis cet. „) an⸗ 
ſtatt: ut quisque locupletiſſimus eſt, ita maximus ei cet. 
oder anftaft: quo quis eft locupletior, eo major ei cet. je reiz 
cher jemand ift, deſto mehr Ehre 1c. oder woͤrklich: den Reich- 
ſten wird gemeiniglich die groͤſte Ehre erzeigt. o) in wich⸗ 
tigen Angelegenheiten. „) etwas eigenfinnig. g) etwas 
leichtſinnig. 7) ziemlich dunkel. s) zu frey, £) zu kurz. 
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Sechſtes Capitel. 
JV o m Nominativ. 135 


Nicht nur bey dem Verbo Sum Cf. g. 96) ſondern auch bey. 
einigen andern Verbis ſtehet ſowol Subject, als Praͤdicat 
im Nominativ, oder, ſie haben vor und nach ſich einen Nomi⸗ 
nativ. Dahin gehoͤren : 
X) bie Verba: fio, forem, evado (wenn es ſo viel iff als 
fio) exifto, maneo, appareo, nafcor. 


Nimio fomno homines marcidi fiunt. Hinnitu equi Da- 
rius rex Perfarum Factus efi. Multi forent doctiores, & 
diligentiores'fuillent. Quisquis parentes veretur, bonus 
civis evadet. Brutus exflitit vindex Romanae libertatis. 
Nemo najritur dives. 

T 


2) verſchiedne Paffiva. 136 


a) diejenigen, welche bedeuten, genannt, titullrt werden, 
als: appellor, dicor, nominor, vocor. Dieſe werden 
im Deutſchen auch mit zwey Nominatiwen confirutit, oder 
durch man ausgedruckt, z. B. appellor ich beiße, oder, 
man nennt mich. 


Aer inferior atmofphaera appellatur, fuperior aether. 
Dens elephanti ebur dicitur. Leo rex quadrupsdum no- 
minatur, Venetis ftella vocatur Lucifer et Hefp£rus. 


b) diejenigen, welche bedeuten, zu einem Amte erwählt 

oder ernannt werden, als: creor, eligor, deſignor, re. 
nuntior, declaror; wobey der Deutſche abweicht, und 
das Praͤdicat mit zu ausdruͤckt. 
Junius Brutus primus Romae Conful creatus eff *), Han- 
nibal dux Carthaginienfium eleus efl. Mofes defigna- 
tus eff dux Ifraclitarum. Saulus renuntiatus eff rex ejus- 
dem gentis. Davides Sauli fücceffor declarabatur. 


c) diejenigen, welche bedeuten, für etwas gehalten und ers 137 
kannt werden oder ſcheinen, als: credor, exiftimör, ha- 
beor, judicor, numeror, putor, videor. Bey der erz 
ſtern Bedeutung wird das Praͤdicat im Deutſchen mit für 
ausgedrückt. 


G 2 Comes 


A 
Us 


) ift zum erſten Conful erwaͤhlt oder gemacht worden. 
z 
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Cometae olim magnarum calamitatum praenuntii crede- 
bantur"). Ignes fatui ftulte ſpectra exifimantur. Ele- 
phantus et caſtor prudentiſſima animalia habentur,- Stel- 
lae fixae recte foles putantur. Stellae nobis parvae vi- 
dentur. 

Nota. Hier merke man beſonders dicitur, traditur, fertur, oder 
im Plurali dicuntur , traduntur, feruntur men ſagt, welches 
gemeiniglich durch fol und follen ausgedruckt wird. 

Germanorum vetörum coma flava fuiffe dicitur x). Taautes, 
Phoenix, litteras excogitaſſe traditur, Cadmus litteras e Phoe- 
nicia in Graeciam attuliffe y), fertur. Regum Aegyptiorum 
corpora in pyramidibus fepulta z) fuiffe dicuntur. 


\ 


— —⅛ 


Siebentes Capitel. 


138 Vom Genitiv. 


Der Genitiv wird von etlichen Subſtantiven regiert, die keine 
zu ſeyn ſcheinen, nemlich: inftar, nihil, caufa, gratia, ergo. 


inflar voie) Montium infíar maris flu&us exfurgunt. Bos 
in Aegypto numinis inſtar colebatur. 


nihil nichts, oder, wenn der Genitiv ein Subſtantiv iff, 
kein) Nihil timent, qui nihil mali commiferunt. Nemo eſt, 
cui nihil adverfi accidere poſſit. Miſerrimus eft, qui nihit 
a Deo auxilii fperat. Fortuna nihil habet flabilitatis. 

caufa, gratia, ergo wegen) Terra hominum caufa fa- 
cta eſt. Volücres procreationis caufa conftruunt nidos. Plu- 
timi folent amici effe emolumenti gratia, Non lucri, fed ho- 
noris gratia praemia proponi folent. Bonus princeps bellum 
non gerit vi&oriae ergo. 


Nota. Wenn caufa wegen auf ein Pronomen perfonale gehet: fo 
wird an defen ſtatt das davon abgeleitete mea, tua, fua, noftra, 
veftra im Ablativo dazu gefebt. 

Non mea caufa ,; inquit bonus princeps, adfunt cives, fed ego 
civium caufa. Fac eädem amicorum caufa, quae tua caufa 
facere foles. Animalia non fua, fed nofira caufa fatta funt. 


) wurden fuͤr Vorboten gehalten. x) foll. goldgelb oder blond 
geweſen ſeyn. y) adfero. 2) ſepelio. 


en 


Ser 


———À 


Genitivus pluralis ſtatt ex, de, inter. 101 


vede. | Der Genitivus pluralis ſtehet oft anſtatt der Präpofitionen -139 
Ele- ex, de, inter, und wird durch unter oder von ausgedrüdt. 
Stel- Dieß geſchiehee 
e Ur Y) nach ben Woͤrtern: uter, alter, neuter, uterque, alius, 
ES folus, ullus, nullus, nemo, nihil, quis, qui, is, quicun- 

oder | que, quisque, quilibet, quisquam, aliquis, quidam; multi, 
elches pauci, quot, quotusquisque. ; 
autes, Uter filiorum °) Adami melior fuit? Cainus, an Abe- 
Phoe- lus? | Pauci oratorum *) famam Demofthenis et Cicero- 


lorum nis adfecuti funt: ^) alter eorum ^) Graecus, alter Ro- 
manus fuit. Multi inimicorum ) nobis profunt, quia 

non adfentantur. Nemo mortalium omnibus horis fapit. 

ji Quis hominum fine labore clarus evafit? Hominum eos 
maxime ama, qui virtutem colunt. Animalium alia funt 

manfüeta, alia fera, Piſcium quidam vivos pullos pa- 


riunt, vium nulla dentes habet. 
2) nach Superlativis, welche in dieſem Falle eine Perſon oder 149 


keine Sache allen übrigen vorziehen. 
TEO: . Elëphas maximus eft quadrup?dum omnium f), vulpes 


callidiſima, canis fidelifimus omnium, Velocifimus piz 
ſcium dejphinus eft. _ Conftat, murem effe quadrupedum 
iff, minimum, et mellif‘ ügam avium minimam, fed apud nos 

reglílum. Luſcinia cantat uavifiime omnium. Dierum 


77 longiſimus eft menfe lunio, brevijimus menfe Decembri, 
3) nach Numeralibus (Jahlwoͤrtern). 
1:5. | Thales, unus feptem ſopientum Graeciae primits folis de- 
Plu- - fe&ionem praedixit lam primi hominum agriculturam 
do. exercuerunt. Pyramidum Zegyptiarum- tres adhüc ex- 
hin fiare dicuntur. 
FA TO E IO NONE TA Ce 
* fo Viele AdjeGtiva, die für fich keinen vollſtaͤndigen Sinn ha⸗ 14x 
fra, ben, fondern noch ein andres Wort dazu erfordern, nehmen den 
Genitiv zu fich, z. B. begierig, erfahren. Denn bey begie⸗ 
ya rig muß ich fragen, wornach einer begierig iff; bey erfahren, 
: . worinn einer erfahren ijf. Und diefe Sache, worauf fich ein 
ſolches Adjectiv beziehet, ſtehet im Genitiv, der gemeiniglich 
ond durch ratione in Anſebung erklärt werden kann. i 
63 a) Einige 


a) welcher unter den Söhnen. b) wenige unter den Rednern, 
oder, wenige Redner. c) adſequor. d) der eine von ihnen. 
s) viele Feinde. fY das groͤßte unter den vierfuͤßigen Thie⸗ 
ren, oder, das groͤßte vierfuͤßige Thier. 


Der 


— — — — 


142 b) Andere werden im Deutſchen durch 


443 
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a) Einige werden auch im Deutſchen mit dem Genitiv conftruirt. 
Quis eſt, qui nullius fibi vitii conſcius 8) fit? Accepti 
beneficii memor efto. Solus homo ex tot animan- 
tium generibus rationis eft particeps. ^ Ebrius men- 
tis fuae non eft compos. — lracundus fui eft impütens. 
Tontru hominibus, ignaris rei 5), fulmine terribilius 
videtur. 


gewiſſe Prapofitionen, 
z. B. nach, an, in, mit, wegen xx, ausgedrückt, oder ſonſt 
verſchiedentlich uͤberſetzt. : 
Plerique homines cupidi funt novarum verum i). Qui 
efürit, avidus cibi eft, Sioilia frugum feracifima +) ett. 
Angli rei maritimae veritiffmi?) funt. Animantes ra- 
tionis fant expertes ). Noctua impatiens lucis w) ef. 
Haec vita periculi plena eft. * 
€) Einige Participia auf us, wenn fie wie Adje&iva gebraucht 
werden, nehmen ebenfalls den Genitiv zu fich. 
Pirtutis amans °), neque alieni appetens P) Deo placet. 
Boni homines veritatis fünt diligentes 9). 


Einige Adje&iva und Pronomina werden oft im Neutro 
fingulari wie Subſtantiva gebraucht, und haben ihr Subſtantiv 
im Genitivo bey fich, nemlich folgende: tantum fo viel, quan- 
tum wie viel, aliquantum, plus, multum, plurimum, mi- 
nus, minimum, reliquum, nimium, aliud, quid, aliquid, 
quidquid, quidquam, quiddam, hoc, id, illud, idem, quod. 


Im Deutſchen werden diefe Neutra mit ihrem Genitiv ge⸗ 
meiniglich wie ein Adjectiv und Subſtantiv uͤberſetzt. 

Quantum. voluptatis") adfert liberalitas! Ad unum- 
quodque opus aliquantum temporis ) requiritur. Qui 
multum boni feminaverit, multum boni metet. Nimium 
temporis teritur in rebus frivölis. Plus argenti eſt in 
rerum natura, quam auri. In fluminibus naves minus 

ſuſtinent 


g) keines Fehlers bewußt. ) die der Sache unkundig ſind. 
i) begierig nach Neuigkeiten. 4) febr fruchtbar an Getreßde. 
7) ſehr erfahren im Seeweſen. m) find ohne Vernunft, oder, 
haben keine Vernunft. „) kann das Licht nicht vertragen. 
e) wer die Tugend liebt. p) und nicht nach fremden Gw 
tbe trachtet. q) Freunde der wahrheit. „) wie viel Ver 
gnuͤgen. s) einige Zeit. 


Genitiv bey Adjectivis. 103 


fuſtinent ond is, quam in mari. Frigus illud commodi ^) 
habet, ut aérem purificet. Deus videt, quid in occulto 
boni aut mali peragamus. Laetare, quoties aliquid boni 
perfecëris. . Quidquid boni "j habemus, a Deo accepi- 
mus. Quod cuique temporis 7) ad vivendum datur, eo 
debet effe contentus. ; 

Nota. Die Genitivi, boni, mali, novi, Falſi cet. werden hier 
ebenfalls als Subſtantiva angeſehen, wie die Neutra tantum, 
quantum cet. ` ; 


— xZA—ꝛ24 —u— 


Wenn eine Perſon oder Sache nach ihrer Eigenſchaft, Bes 
ſtalt, Jeit, Dauer, Jahl, Größe und Werth beſchrieben 
wird: ſo ſtehet dieſe Beſchaffenheit derſelben im Genitiv, wel⸗ 
cher gemeiniglich durch von ausgedruckt wird. Und zwar ſtehet 
dieſer Genitiv entweder bey einem Subſtantiv, oder blos beym 
Verbo Sum, da denn ein Wort, z. $8, vir, homo, res ausge⸗ 
laſſen iſt. 

Puer bonae inddlis *) bonique ingenii maximum ‚patris 

eft gaudium. — Pavonem, conftat, avem effe eximiae 

puichritudinis. Annus fpatium. eft duodecim men fium, 
hebdömas feptem dierum. In hortis funt. flores mirae 
varietatis. Quaelibet ftatua inufitatae magnitudinis Co- 
loffus dicitur. Etiam fimus res eft magni pretii. 
Non eft fanae mentis % qui Deum effe negat. Nix 
* candidi, aqua nullus eft coloris. Medicamenta plerum- 
que mali funt ſaporis. Haec vita annorum eft feptua- 
ginta vel octoginta. Quod rarum eft, magn folet effe 
pretii. 
Nota. Doch wird eine Eigenſchaft oder Geſtalt auch im Ablativ 

hinzu geiegt, wobey praeditus begabt gedacht wird. à 

Puer bonae indolis modeflo eff animo 2).  Socrütes mitifimo: 
erat ingenio a). Aethibpes nigro funt colore, : 
CC 


Eben ſo ſtehet der Genitiv bey dem Verbo Sum in folgen⸗ 


den Faͤllen: 
1) wenn die Wörter, indicium, opus, negotium ein Zeichen, 
Beweis, eine Sache ausgelaſſen ſind. a 
6 4 , Gene- 
) dieſen Nutzen. u) was wir nur Gutes haben. v) quod 
mit einem Genitiv, ſtehet allemal anſtatt quantum, ſo viel 
Zeit. x) von guter Gemuͤthsart, gutartig. ) fc, homo, 
der iff nicht von gefunden Verſtande, iſt unvernuͤnftig. 
2) iſt beſcheiden. 4) war von fehr ſanfter Gemuͤthsart. 


144 


14$ 
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Generofi animi eff ), prodeſſe etiam inimicis, Proſperi- 


tatem ferre, non ef cujusvis hominis e). Turpiffhmi 
animi eft ^), aliorum in fe merita obliviſci. Non eji Ja- 


pientis"), dicere: non putaram. 
cum laefus fuerit, par pari referre. 
putare de coloribus. 


Non efi Chriftiani, 
Cacci non eff, dis- 


2) wenn bie Wörter, oficium, proprium, munus, Pflicht 
oder Schuldigkeit ausgelaſſen find, wo man effe gemeiniglich 
durch muͤſſen ausdruͤckt. 

Ut parentum eft F), bene educare liberos, fic liberorum, 
parentes colére, iisque obedire. Virorum eft €), pue- 
fis bona praecepta dare, et puerorum, iis obtemperare. 
Praeceptoris efi, docere, et di/cipulorum eſt, praebere 
fe dociles. 
So ſagt man: meum eſt, tuum, fuum, noftrum, vefirum 
eff , wobey ebenfalls negotium ober officium ausgelaffen ift, 
Meum efi"), facere, quae Deus juffit. Quod tuum eft^), 


age. Noſtrum eff, virtutem omnibus rebus anteponere. 
Quae facere veſtrum eft, facite. 


3) wenn e heißt, jemanden sugebóren, ‚jemands Eigen⸗ 
thum ſeyn. 
Appetëre non licet, quod alterius eft ). Sive vivimus, 
five morímur, Dei femper fumus. 


Bey den Verbis ſchaͤtzen, hoch oder gering achten, ſtehet 
der Ausdruck des Werths im Genitiv. Dergleiehen Genitivi 
find: magni, maximi, pluris, plurimi, parvi, minoris, mi- 
pimi, tanti, tantidem , quanti (fc. pretii). 


Magni aeflimamus ) homines virtutis ftudiofos. Ava- 
rus maximi aeflimat pecuniam.” Bonos mores pluris, 
quam omnium rerum fcientiam, aeffimant u) ſapientes. 
Pravi funt homines, qui virtutem parvi ducunt "). Tanti 
virtutem facere debemus, ut eam omnibus rebus ante- 

ponamus. 


b) ift ein zeichen des Edelmuths, ift edelmuͤthig. c) ift nicht 
eines jeden Sache. a) es ift niedertraͤchtig. e) es ſchickt 
fich nicht für einen Weiſen. 7) wie es oie Pflicht der Eltern 
ift, oder, den Eltern zukommt. ) Männern kommt es zu, 
oder, Männer muͤſſen. 4) es iſt meine pflicht. ) was oci 
ne Schuldigkeit ift, dir zukommt. A) was andern gehort. 
Y wir ſchaͤtzen hoch. ) ſchaͤtzen hoͤher. „) gering achten. 


peri- 
ifimi 
fi Jā- 
iani, 

dis- 


flicht 
glich 


Vu. 3 
pue- 
rare, 
obere 


rum 
t iff. 
A), 


here. 


gens 


mus, 


kehet 
tivi 
mi» 


Ava- 
uris, 
ntes, 
anti 
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mus. 
nicht 
chickt 
rern 


s zu, 


> dei⸗ 
beer. 
bren. 
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ponamus. Eruditio minoris faepe fit °), quam divitiae. 
Eruditio tanti non eft ?), quanti virtus. 
* 
Nota. Emo, vendo, veneo, auch flo, confio zu ſtehen kommen, 
werden ebenfalls mit ſolchen Genitiven gebraucht. 
Olim pleraeque merces dimidio »zoris,"quam nunc, conflite= 


runt I). Stultum ef, pluris emere v), quod paulo pat- 
minoris emi poterit, 


Bey den Verbis, memini, recordor , reminiſcor fich er- 147 

innern, und oblivi/sor vergeſſen, ſtehet das Object oder die 

| Sache bald im Genitiv, bald im Aceuſativ. 

Ea tantum memoria bona eft, quae bonarum rerum me- 
minit. Vir bonus injuriae facile obliviſeitur, fed benefi- 

| cii fempet recordatur. Ingrati homines acceptorum be- 

neficiorum oblivifci folent. 

| Grati eft animi, beneficia meminif/z. Generofi animi eft, 
injurias oblivifci. Saepe utile eft, praeterita mala re- 
cordari. 


Bey den Verbis, beſchuldigen, anklagen, uͤberfuͤhren, 148 
verdammen und losſprechen, ſtehet das Verbrechen im Geni⸗ 
tiv, welcher von dem ausgelaßnen Wort crimine Verbrechen, 
Beſchuldigung, oder nomine wegen, in Anſehung herkommt. 
Aber bie Lebensſtrafe bey damnare und condemnare wird ſowol 
im Genitiv, als Ablativ hinzu geſetzt, capitis und capite. 

Qui inventa reticet, furti accuſaturt). Ita vive, ut 

omnes maledícos mendacii coarguiret) poſſis. Athenien- 

fes Socrätem impietatis infimulabant et capitis damna- 
baut") Qui furti in Anglia coavius eff e), in finum 

Botanicum deportatur. Siaititiae condemnantur *) me- 

rito, qui Deum effe negant. Pilatus etfi Chriftum /edi- 
tionis ahſolverat Y), tamen capitis condemnavit. 


, 


£ o) wird geringer geſchaͤtzt. p) iſt nicht fo viel werth. g) find 
N woblfeiler zu ſtehen gekommen. ») theurer kaufen. 5) wird 
` des Diebſtals beſchuldigt. ) Zügen ſtrafen. „) verdamm⸗ 
| ten ihn zum Tode. v) des Diebſtals uͤberführt. x) der 
Thorheit beſchuldigt. ) von dem verbrechen des Aufruhrs 

è frey geſprochen hatte. 


149 
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Bey den Imperſonalibus, die einen Affect bedeuten, poe 
nitet, piget, pudet, taedet, miſeret,, ſtehet die Perſon im Ac⸗ 
cuſativ, das Gbject aber, oder die Sache, woruͤber der Affect 
entſtehet, im Genitiv. Auch bey miſereor und miferefco ſtehet 
die Sache im Genitiv. ; 

Ignavum poenitebit aliquando ignaviae 7). Nihil age, 

cujus te poenitere poffit. Multos piget fortis fuae ay, 

Geminat delictum , quem illius non pudet"). Miſerum 

vitae facile taedet ^). Inhumanus eft, quem affliforum 

non / bret. Vir bonus etiam pecùris miſeretur. 


Ben intereſt es ift dran gelegen, ſtehet das Subject, dem 
dran gelegen iſt, im Genitiv. Š À 


Intereſt praeceptoris ), diſcipulos eſſe diligentes ac 
morigéros. Non modo parentum, fed etiam ipfius 
patriae permultum intereft liberos bene educari, Li- 
berorum magnopere intereſt, parentes vivere et fal- 
vos efle. Univerfae veipublicae interefi, bene admini- 
ſtrari juftitiam. 

Es iff dabey das Wort commoda ausgelaſſen, und alfo 
parentum intereſt, ſo viel, als: eſt inter commoda parentum. 
Daher kommt der Genitiv. Stehet alſo anſtatt des Subjects, 
dem dran gelegen iſt, ein Pronomen perſonale, z. B. es iſt 
mir, dir x. dran gelegen: fo muͤſte es nach der wörtlichen Auf⸗ 
lófung heiſſen, eft inter mea commoda; folglich werden als⸗ 
dann die Pronomina poffeffiva, mea, tua, ſua, nofira, ve- 
fira gebraucht. Und in dieſem Falle ſagt man nicht nur inter- 
efi, ſondern auch refert mea, tua cet. anſtatt refert fe ad com- 
moda mea, tua cet. es bezieht ſich auf meinen Vortheil. 

Multum mea intereſt, quid boni homines de me judicent, 

Nihilne tua refert, ab aliis diligi? — Intereft nofira, le- 

ges fervari. Quantopere veftra, pueri, refert, bonos 

habere praeceptores. 
Nota. Wie viel oder wie wenig an einer Sache gelegen fey, das 
wird nicht nur durch Adverbia und andre Woͤrter, e 
ur 


2) wird ſeine Trägheit gereuen. a) find verdruͤßlich über ihr 
Schickſal, damit unzufrieden. P) der ſich deſſelben nicht 
ſchaͤmt. c) iſt des Lebens uͤberdrüßig. 4) es ift dem Lehrer 


dran gelegen. 


Vom Dativ. 107 


durch die Genitiven, magni, parvi, tanti, quanti ausgedruckt, 
wie bey den Verbis, ſchaͤtzen 9. 146. 
Permagni mea interaſt e), fanum effe et robuftum. Magni ro- 
fert, quo quidque tempore agatur, Quanti refert, quibus 
animi cogitata verbis enuntientur. .* 


—— iem 


Achtes Capitel. 
Vo m Dativ. 181 


Der Dativ ſtehet nicht nur auf die Frage: wem? (F 6.99.) 

" (onberm auch Auf die Fragen: fór wen? und wozu? 

a) auf die Frage: für wen? zu weſſen Nutzen oder Schaden? 

wem zu Gefallen? ſtehet der Dativ. ; 

Quidquid difcis, tibi /) difeis, non praeceptori. Qui fibi 
foli vivit, homo fuperfluuseft, Avarus aliis divitias. pa- 
rat, non fibi, Etiam ſceleratis fol oritur. —Granien fa- 
lübre pechri pabulum eft. Curruca faepe cuciilo nidificat. 


b) auf bie Frage: wozu? folgt der Dativ. Gemeiniglich ſte⸗ 
het auch der Gegenstand auf die Frage: wem? dabey, daß 
alſo mehrentheils zwey Dativi hier zuſammen kommen. iu 

Noſtrum eft, miferis auxilio £) venire, Parcus, quae 
fuperfunt, futuro ufui P) fervat. Oves lanam miniſtrant 
veſtimentis. 
Beſonders gehoͤrt hieher das Verbum Sum, in der Be⸗ 
deutung, gereichen, dienen. Doch kann man ihm oft ſeine 
eigentliche Bedeutung laſſen, und den Dativ im Deutſchen 
durch ein Adjectiv ausdrücken. ; 
Adolefcentibus magno damno ) eft morum neglectio 
Tgnavia pueris magno eft opprobrio. Modeftia adolefcen- 
tibus honori i) eft. Adolefcentes bene morati decori funt 
parentibus. Malis displicere, laudi eft. Certum eft, 
divitias multis effe perniciei. Aleam multis exitio elle, 
conftat. ; 


Nota. Auch fo wird auf diefe Art gebraucht. Haleces aliis pifci- 
bus aut hominibus praedae fiunt. 


#) es ift mir febr viel dran gelegen. ) für dich. g) zu Sülfe. 


) zum künftigen Gebrauche. i) gereicht zu großem Nach⸗ 
theil, ift ſehr nachtheilig. A) zur Ehre, macht ihnen Ehre. 


Der 
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Der Dativ ſtehet bey dem Verbo Sum, wenn es haben 
bedeutet. In dieſem Falle ſtehet das Subject oder die Perſon, 
die etwas hat, im Dativ, die Sache aber, die ſie hat, im No⸗ 
minativ, oder, wenn der Accuf. c. Inf. vorkommt, im Accuſa⸗ 
tiv. Sum kommt hier nur in der dritten Perſon vor. 

Animus miki immortalis th. Magnum /eoni robur eff. 
Dinae omuibus avibus alae funt. Quihus avibus longa 
crura, tis et longa funt colla. Quis nefcit, columbis aliis- 
que avibus mirum effe fobólis amorem. — Unicuique avi 
fuam effe vocem, ſuumque volatum, conftat. Ut inter 
arbores fuus cuique fructus eff, ita inter homines fuae 
cuique funt dotes. — Recte credimus, etiam ſtellis fuos effe 
incölas. 

Nota. Bey ber Redensart: eff mihi nomen ich babe den Namen, 


108 


ich heiſſe, ſtehet ber Name gewöhnlich im Nominativ oder Da⸗ 


tiv, ſeltner im Genitiv. 
In Italia mons eft ignivbmus, cui nomen eft Veſuvius. 
mo omnium Germaniae montium nomen eft Bructero. 


Sum- 


Der Dativ ſtehet bey folgenden Verbis, bie im Deutſchen 
einen andern Caſum fordern: nubo, parco, benedico, male- 
dico, arrideo, invideo, perfuadeo, ſtudeo, fuccenfeo, me- 
deor, irafcor. 

Plures in Turcia et India muli&res uni viro nabunt. Mors 
nulli hominum parcit. Laboriofae manui Deus benedicit. 
Qui aliis maledicit, fibi ipfi convicium faci£ . Hi&mis obli- 
vifcimur, ubi ver nobis arridef. Probus invidet nemini. 
Facile eft, puero, at difficile, viro prudenti perfuadere, 
tibi neminem ipfo effe cariorem. ' Qui virtuti ſtudent, foli 
funt felices. , Stulte agit, qui imanmis rebus ſuccenſet. 


Nemo medicorum omnibus morbis mederi poteft. Iracun- 


dus, cum irafci defit *), tunc fibi iraſcitur. ses 


Der Dativ wird auch anſtatt einer Praͤpoſition gebraucht, 
beſonders anſtatt a bey Paffivis, und anſtatt apud. 

Difficillimum eft facere, quod omnibus *) probetur.. Nul. 

lae olim Germanorum populis urbes habitatae funt. Re- 

rum 


D) eft mihi es iſt mir, d. i. ich habe. m) defino. ) ftatt, ab 


omnibus. 


haben 
erſon, 
n Nos 
ccufas 


r eft. 
onga 
aliis- 
e avi 
inter 

fuae 


s ef 


men, 
Das 


Sume 


Hccufativ auf die Frage: wie lang? 10 


rum natura nihil perdit; quidquid enim illi avellitur, ad 


3llam redit. 


Graecis.°) Olympias fpatium fuit quatuor annorum, 
Elyfium Romanis erat fedes beate defunctorum. Dies 
Venöris Turcis feftus eft, ut nobis dies folis. 


Neuntes Capitel. 


Vom Ac e u 


[a CER 155 


Der Accuſativ wird geſetzt, bey Beſtimmung des Maaßes 
oder Raums, auf die Frage: wie lang! wie hoch! wie 


breit! wie weit entfernt ? 


Navis Noachi trecentas ulnas longa, triginta alta, et 
quinquaginta lata fuit. Templum Dianae, quod Ephtáü 
fuit, quadringentos pedes longum, et ducentos, latum 
fuiffe dicitur. . Milliare Germanicum quater et vicies mille 
pedes longum eſt. Neapölis abeſt a Veſuvio monte quin- 


que milliaria, Italica. 


Der Accuſativ wird geſetzt, bey Beſtimmung der Jeit und 156 


Dauer, auf die Frage: wie lange? 


wie im Deutſchen. 


Quaedam beftiölae unum diem vivunt. Glis feptem menfes “ 
dormit. Camelus fitim complures dies tolérat. Elephan- 
tus ducentos annos vivere dicitur.. Septem horas dormiſſe, 


ſatis eſt. 


Es if hierbey die Praͤpoſition per ausgelaſſen, welche auch 


oft dabey ſtehet. 


Luſeinia vernis menfibus per totam fere nožem cantat. Per 
tot fecula jam duravit Aetnae montis incendium. 


Nota. Doch findet man auch den Ablativ, auf die Frage: wie 


lange? wobey in ausgelaſſen iſt. 


Tribus et trigiuta aunis Chriſtus 


in terris vixit. Sunt regio- 


nes, ubi fol fex menfibus continuis non orítur. 


Anmerkun 


gen. 


1) Der Ausdruck innerhalb, binnen, auf die Frage: in wie viel 157 


Zeit? wird entweder wortlich durch 
maaß wird blos im Ablativ geſetzt 
oder ordinali. 


0) bey den Griechen. 


intra gegeben, oder das Zeit⸗ 
mit dem Numero cardinali 


Luna 


Ho Zweiter Theil. Cap. IX. 


Luna undetriginta diebus et duodecim horis terram noftram 
ambit. Septem annis templum Hierofolymitanum exftruttum 
fuit, Dianae Ephefiae templum ducentis et viginti aunis. Sa- 
turni ellam £zzcefimo anno regrédi, certum eft. 


2) Auf bie Fragen: wie lange vorher? und wie lange nachher? 
ſtehet das Zeitmaaß im Ablativ. 
Americae terra continens ab Americo Veſputio dete&a eft p), 
quum quinquennio, ante Chriftophorus Columbus, Genuenfis; 
viam eo ducentem reperiffet. Bis mille circiter annis pofi Abra- 
hamum Chriftus vixit, 


— t 


` 
158 Verſchiedene Verba nehmen einen doppelten Accuſativ zu 
ſich, wie im Deutſchen. Darunter ſind aber einige, die den 
zweiten Accuſativ im Deutſchen durch eine Praͤpoſition ausdruͤ⸗ 
cken, wie folgende: $ 
1) jemanden zu etwas machen, als facio. 
Ratio hominem facit terrae dominum ). Quem felicitas 
amicum fecit, infelicitas faciet inimicum. 


2) jemanden zu etwas ernennen, erwaͤhlen, als: creo, de- 
figno, deligo. 
Deus Davidem regem *) Iraelitarum creavit... Davides 
Salomonem; filium, ſacceſſorem ſuum deſignavit. Poft 
Romulum Romani Numam regem crearunt. — Chriftus 
duodécim viros di/cipulos et apoftofos fuos delegit. 


3) eine Perſon oder Sache für etwas halten, als: puto, exi- 
ſtimo, arbitror, (duco, judico. 

Non errant, qui fixas ftellas fotldem Joles *) putant. Ve- 

hementer errant, qui corporis voluptatem fummum ho- 

num exiftimant. Croeſus, rex Lydiae, propter divitias 

fe feliciſſimum arbitrabatur. Omnium virtutum poſſeſ- 
fores recte divites judicamus. 


159 Bey den Imperfonalibus ffebet bie Perſon im Accuſativ. 
Beiſpiele von voenitet, piget, pudet, taedet, miſeret, ſtehen 
oben $. 149. wo vom Genitiv des Objects die Rede iſt. Hieher 
gehören noch decet, ded?cet ; oportet. 

1) decet 


2) detsgo. 9) zum Serrn. ») zum Rönige, s). für eben fo 
viel Sonnen. 


ea A ar 


— 


Aceuſ. bey decet, oportet; bey quvo etc. xu 


1) decet es gesiemt fih, ſchickt fido, und dedecet es iff unan⸗ 
ſtaͤndig. 
Quod pueros decet, viros faepe dedecet. ejuvenem mo- 
deſtia decet, garrulitas dedecet. Falfa dicere, neminem 
decet. Sapientem decet, ita vivere, ut loquitur. 


2) Bey oportet es ift noͤthig, follte eigentlich uz mit dem Cons 
junctiv ſtehen. Aber ut wird allemal weggelaſſen, und dann 
auf zweyerley Art conſtruirt. 

a) entweder wird oportet mit bem Accn/ativo cum Infinitivo 
geſetzt, da denn der Accuſativ das Subject iff, 

b) oder das Subject bleibt der Nomingtiv, und das Ver- 
bum kommt, wegen des ausgelaßnen ut, im Con junctiv 
zu ſtehen. In beiden Faͤllen wird oportet gewöhnlich durch 
muͤſſen ausgedruͤckt. 

a) Pueros -oportet *) morigèros effe. Puerum plus 
oportet audire, quam loqui. Amicitias immortales effe 
oportet. Stamari volumus, bonos nos effe oportet. Ni- 
hilihomines, nifi quod honeftum eft, admirari atque 
optare oportet. ` 

Nota. Stehet bey oportet bet bloße Infinitiv, ohne den Accuſativ 
des Subjects: ſo heißt es, man muß. 


Cum fumma reverentia de Deo logui oportet. Etiam inimicis 
benefacere oportet,- Attendere verba oportet, ut res intelli- 


gantur. 

b) Caecus fit oportet ), qui benignitatem et provi- 
dentiam Dei non videt. Si beatus effe vis, honefte vivas 
oportet, ' Parentes per omnem vitam colas oportet. 
Aequo animo feramus oportet , quidquid nobis accidat. 


Folgende Verba, die im Deutſchen den Dativ haben, neh⸗ 
men den Accuſativ zu fip: juvo, adjüvo, deficio, efugio. 
ſequor, imitor. 

Alios re et confilio juvare, bonis hominibus voluptati 

eft. Miſeros, quantum potes, adjäva. Deus providet, 

ne cibus potusque nos deficiat. Dei potentiam nemo ef- 
fugiet. -Ignaviam fequitur egeſtas. Bona hominum 
exempla imitemur oportet. 


t) Finder muͤſſen. ) der muß blind ſeyn, 


x 


160 
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Zehntes Capitel. 
16x o m A bil at iv. 


pus eft es ift noͤthig, hat bie perſon, der etwas nótbia iff, | 


allemal im Dativ bey fich; die Sache aber, die ihr noͤthig 


ift, im Ablativ oder auch im Nominativ. Wird die Perfor | 


ausgelaſſen: fo heißt es, man hat noͤthig, man braucht. 


a) beym Ablativ bleibt allemal das Verbum im Singulari 


ſtehen, off, erat etc. 
Corpori cibo ac potione opus efl. Ad hanc vitam permul- 
tis rebus opus efi. Corpori animoque nonnunquam ve- 
creatione opus ejt. Opus efi nobis aliorum auxilio,  Lit- 
terarum ftudiofo non tantum opus eff felici memoria, fed 
etiam /ano judicio. 

b) beym Nominativ muß das Verbum im Plurali ffehen, wenn 
der Nominativ ein Pluralis iff. 
Dux juventuti opus eff. Cibus. ac veftis unicuique homini 
opus eff. Deus omnia fappeditat, quae opus funt homi- 
nibus. Litterarum ftudiotis libri opus funt. Majoribus 
noftris minus argenti opus erat. : 


162 Bey dignus werth, würdig, anſtaͤndig, und bey indi- 
gnus unwuͤrdig, unanſtaͤndig, ſtehet der Ablativ. 

Num vita digni ſunt, qui nihil boni faciunt? Quem igna- 
viae non pudet, poena dignus efl. Culices admiratione 
non minus digni fant, quam elephanti immanes. Sapien- 
tia et virtute nihil e(t homine dignius. Quis non ingratum 
animum beneficiis omnibus indignum cenfet? Pigritia ho- 
mine ett indigua. 


163 Der Ablativ ſtehet bey Verbis, die einen Ueberffuß oder 
Mangel bedeuten, als: abundo, redundo, affíiuo Weberfluß 
haben an etwas, egeo, indigeo bedürfen, careo Mangel ba: 
ben, entbehren, vaco leer oder frey ſeyn von etwas. 

Hifpania atque Anglia ovibus abundant. Quibus rebus. 
affluunt nonnulli, iis ahi ind gent. Aliorum auxilio 
omnes egemus. Nulla ope indigere fe putat, qui alteri 
fuam negat, Felices amicis abundant, infelices amıcıs 

careat. 


| 
| 


i 


Von dem Ablativ unb Supinis. 13 


carent. Hure neque homines, neque bruta carere poffunt: 
Haec terra nunquam bellis vacat. 


Nota. Egeo und indigeo nehmen auch den Genitiv’ zu ſich. 


thig iff, í . Deus nullius rei eget. Ita Deus comparavit homines, ut alter 
' nöthig alterius indigeat. 
Perſon , 
JU | 
ingulari Der Ablativ ſtehet bey den Deponentibus, utor, fruor, 164 
fungor mit ihren Compoſitis, und potior, veſcor, dignor. 
permul- | Femineus fexus aliis utitur veflibus, quam virilis. . Multi 
lam re- homines ratione abutuntur. Qui bona fruitur valetudine, 
Lit. dives eft. Ope ſenſuum perfruimur vitae bonis. Suo quis- 
ia, fed que oficio fungi debet. Summis honoribus perfungens, 
non ideo feliciſſimus eft. Alexander magnus uniberſo 
t, wen Perfarum imperio eft potitus. ludaeis carne Juilla veſci 
1 non licet. Homo fuperbus neminem laude dignari folet. 
homini 
homi- 
2 TZ : à 
rom Eilftes Capitel. 
Bon den Supinis 165 
Das Supinum hat zwey Endungen, um und u. 
| indi- [ A) Das erſtere Supinum auf um ſtehet bey ſolchen Verbis, die 
eine Bewegung an einen Ort bedeuten, als: mittere ſchicken, 
Ligna- f ire geben, venire kommen, proficifci veifen ꝛc. und drücke 
atione allemal bie Abſicht aus, warum man ſchickt, gebet, kommt ꝛc. 
apien- Es behaͤlt auch den Cafum ſeines Verbi; Im Deutſchen ſagt 
ratum man, zu oder um zu. 
ia ho- Graeci olim in rebus arduis miſerunt Delphos conſultum, 
quid faciendum effet. _Ifraelitae in Aegyptum migrarunt, 
ibi habitatum. Mofes in Aegyptum miffus eft, Ifraelitas 
i liberatum. Innumeri olim homines in Graeciam profecti 
oder funt, fpeffatum ludos Olympicos. Mercatores ad merca- 
fluß a tum tendunt, varias merces aut emfum aut venditum: 
ha- Multi veniunt quidem, ſalutatum amicos, at pauci, adjutum. 
h Nota. Bisweilen kann man es im Deutſchen durch ein Subſtantiv 
2 y ausdrücken, alg: auf die Jagd, auf den Raub, auf bie Weide, 
rebus, 1 zur Zuͤlfe. 
xilio ] Venatores non fine canibus venatum eunt. No&uae no&u taña 
alteri tum praedatum évólant. Paflor greges paſtum edücit, Deus’ 
micis | nos jübet approperare auxiliatym, ſi quis in vitae discrimine 
rent. ] verfetür. 
$ B) das 
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166 B) Das zweite Supinum auf u ſtehet mehrentheils bey Adje&iz 
vis, und wird im Deutſchen durch zu mit dem Infinitiv aus⸗ 
gedruͤckt. 

Omnia Deo fünt eftu facilia. Animi natura difficillima 
eft explicatu. Sapiens ea tantum profert, quae memo- 
ratu digna funt. Quae tibi jucunda funt relatw, faepe al- 
teri minime jucunda funt auditu. Fuge, quidquid turpe 
eft diu. 


Zwoͤlftes Kapitel. 
167 Von dem Gerundio und Participio Futuri Paſſivi. 


Das Gerundium iff eigentlich das Neutrum von dem Partici- 
pio Futuri Paſlivi, und hat alle Cafus im Singulari, den 
Vocativ ausgenommen. Es regiert den Cafum ſeines Verbi, 
wird aber, wenn das Verbum einen Accuſativ zu ſich nimmt, 
mehrentheils mit dem Participio Fut. Paſſ. verwechſelt. 


Vom Nominativ. 


A) Das Gerundium im Nominativo wird mit e? oder fit, oder 
beym Accufativo cum Infinitivo mit effe gebraucht, und übers 
ſetzt: man muß oder ſoll, auch zuweilen es iſt zu. 

Non fcholae, fed vitae diſcendum eft a). Tempore et oc- 
cafione utendum efl. Non efi ante edendum, quam fames 
imperet.: Multi aliter vivunt, quam vivendum «je prae- 
cipiünt. à 


Wird das Subject, von welchem etwas geſchehen foll, aus; 
gedruckt: fo ſtehet es im Dativo. anffatt der Praͤpoſition a. 
Iracundo metuendum. eft’), ne valetudini fuae noceat. 
Homines, quibuscum nobis vivendum eſt, diverſiſſimis 
funt ingeniis. Magis moerendum eff hominibus, quum 
fecerunt injuriam, quam cum acceperunt. Imperitis fem- 
per metuendum eft, ne decipiantur. 


168 B) Wenn dag Verbum einen Accuſativ regiert, und dieſes fein 
Object bey fich hat: fo wird beym Nominativ, ſtatt des Ge- 
rundii, allemal das Participium Futuri Paſſivi gebraucht, 

und 


a) man muß lernen, 5) ein 3orniger muß befuͤrchten. 


—— 


———— — — — — — B 


j 


djecti⸗ 
? alfa 


illima 
nemo- 
pe al- 
turpe 


fvi. 


irtici- 
den 
'erbi, 
minit, 
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und daſſelbe mit feinem Gegenſtande im Nominativ geſetzt, 
oder, wo ber Accuf. cum Infin. vorkommt, beides im Accu⸗ 
ſativ. Es wird ebenfalls uͤberſetzt: man muß oder ſoll. 


Virtus etiam in hofte laudanda eft c). Res feverae in cra- 
ſtinum non funt differendae. In ludo et joco modus eft 
retinendus. Non multi, fed boni libri legendi fant. Pra- 
va exempla deteflanda et fugienda funt. Scito, amici-. 
tiam non efie utilitate metiendam. Memento, amici caufa 
aliquid detrimenti ferendum efje. 


Wird das Subject, von welchem etwas geſchehen fol, bins 


zu geſetzt: ſo ſtehet es ebenfalls im Dativ. 


Multa mihi adhuc difcenda funt ). Etiam fapientiffimus 
fatetur, multa adhuc fibi effe difcenda. Sua cuique fors 
ferenda eft. Omnia, quae reprehendis in altero, fibi ipfi 
vehementer fugienda funt. Non de factis tantum, fed 
etiam de verbis et cogitatis ratio nobis reddenda eft. 


Bom Genitiv, 


A) Das Gerundium im Genitivo ſtehet 1) bey Subſtantivis, 


wo auf die Frage: was fuͤr einer? ein Verbum folgt; 2) nach 
Adjectivis, wo auf die Fragen: wornach? worinn * xc. eben⸗ 
falls ein Verbum folgt. Es behaͤlt den Caſum ſeines Verbi, 
und wird im Deutſchen durch zu ausgedruͤckt. 
Maximi aeftimanda eft ars. ſcribendi). luvenilis aetas 
tempus eft difcendi, Ipfa voluntas peccandi, peccatum 
eft. Optime peccatum evitat, qui occafiomes fugit pec- 
candi. Cum facultas adeft, aliis gratificandi ,, ne differ. 
O quam jucundum eft, gaudendi caufas dare parentibus. 
Pleriqué homines cupidi funt, nova videndi audiendique. 
Diligens puer femper eft diſcendi ſtudioſus. Etiam natandi 
peritus in aquis non eft fecurus. 


B) Wenn das Verbum einen Accuſativ regiert: fo wird, ffatt 


des Gerundii, gemeiniglich das Participium Fut. Paſſ. genom⸗ 
men, und mit ſeinem Object im Genitiv geſetzt. Im Deut⸗ 

ſchen wird es ebenfalls durch zu ausgedruckt. 
Maxima memoriae augendae?) ars exercitatio eft. Omnem 
exercendae virtutis occalionem arripere oportet. Cyrus, 
$2 rex 


e) man muß die Tugend loben. 4) id) muß vieles lernen. e) zu 
ſchreiben. f) das Sedaͤchtniß zu ſtaͤrken; anſtatt, memo- 
riam augendi. 


169 


170 


116 Zweiter Theil. Cap, XII. 


rex Perfarum, poteftatem Tudaeis fecit, templi inſtau- 
randi. Deus nobis jus dedit pecudum comedendarum. 
Num putas, terrae per noctem colluftrandae caufa fa&tas 
elfe ftellas? 

Multi cupidiores funt emendorum librorum 8), quam 
legendorum. Qui latine fcribunt, ſtudioſi folent effe Ci- 
ceronis imitandi. 


&7Y Vom Dativ, 


A) Das Gerundium im Dativo ſtehet auf bie Frage: wozu $ 
und wird alfo auch durch zu ausgedruͤckt. Es kommt aber 
wenig vor. 

Charta bibula inutilis et ſcribendo l). Aqua utilis eft bi- 
bendo, Non omnis debitor par eft folvendo. 


B) Wenn das Verbum einen Accuſativ regiert: fo wind, anſtatt 
des Gerundii, allemal das Participium genommen, und mit 
ſeinem Object im Dativo geſetzt, ebenfalls auf die Frage: 
wozu?; 

Boves oneribus geſtandis ) non funt idonei, Araneus ar- 
tificiofiffimos muſcis captandis calles ſuspendit. Gramen 
pecoribus uutriendis nafcitur. Lignum domibus exfiruen- 
dis, igni alendo, conficiendisque variis iuſtrumentis in- 
fervit. Veſtimenta tegendo atque ornando corpori humano 
comparantur, 


172 Vom Accuſativ. 


A) Das Gerundium im Accufativo ſtehet nach Präpofitionen, 
vornemlich aa und inter, wenn dieſe auf ein Verbum gehen. 
Aculeus datus eft apibus ad pungendum*), roſtrum ad 
fugendum. Calimis anferinis utimur ad fcribendum. Ca- 
for pedibus anferinis ad natandum praeditus eft. Pennae 
avibus ad volandum datae funt, plumae ad fovendum. 
Gallinae inter bibendum collum refupinant. Si pluvia in- 
ter decidendum gelafcit, grando fit. 


173 B) Wenn das Verbum einen Accuſativ regiert: fo wird wieder⸗ 

\ um, ſtatt des Gerundii, das Participium Fut. Paff. genom⸗ 
: men, und mit feinem Object im Accufativo geſetzt. Im 985 
chen 


2) Bücher zu kaufen. 4) zum Schreiben. i) Laſten zu tragen. 
&) zum Stechen. 


z 
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ſchen giebt man es entweder durch zu, oder macht aus dem 


lan- 
rum. Verbo ein Subſtantiv, gewöhnlich auf ung, als: aus et» 
itas halten, Erhaltung. 

Ad tuendam ſanitatem ) multum confert munditia Fru- 
uam ges ad ſuſtentandam hominum vitam funt neceflariae. 
o Cia Aqua et ventus molas ad. frumentum comminuendum cir- 

eumägunt. Cameli ad onera portanda nàti videntur. Sil- 

E vae fatis lignorum praebent ad calefaciendum corpus s ci- 
bum potunique parandımi, variamque füpelle&t lem "") con- 
ficiendam. 
zu r 
aber Vom Ablativ. 174 
b a A) Das Gerundium im Ablativo ſtehet, wenn auf bie Fra⸗ 
gen: worinn? wovon? wodurch? ein Verbum folgt. 
1) auf worinn? ſtehet es mit der Praͤpoſition in; 2) auf 
ſtatt vni ; s it: 
A wovon? mit a, de, ex; 3) auf wodurch? oder womit‘ 
zh ohne Praͤpoſition. 
2 T) A facillimis in diſcendo ordiri oportet. Morbum fa- 
eile fibi conträhit, qui in edendo bibendoque modum. ex- 
qae cédit. In legendo apes imitari debémus. 


NER 

nen- 2) Poenis mali adficiuntur, ut alii a peccando abster- 

in- reantur. Fabius à cunffando cunctator appellatus eft. 

ano 3) Docendo diícimus. Nihil agendo homines male 
agere difeunt. Tertia vitae pars dormiendo amittitur. Sae- 
pe ſcribendo ) bene fcribere difeimus. Quidam matutinas 
horas nihil agendo “), reliquum diei ludendo confümunt. 

ten, , B) Wenn das Verbum einen Accuſativ regiert: fo wird auch 175 

e hier, ſtatt des Gerundii, das Part. Fut. Paſſ. genommen, 

; und mit feinem Object im Ablativo geſetzt. Im Deutſchen 


drückt man das Participium durch ein Subftantivum verbale 
in ung aus, oder durch ein gleichgeltendes Subſtantiv, z. B. 
von erwaͤhlen, Erwoͤhlung oder Wabl. 

) In eligendis amicis Y) cautio eft adhibenda. In deli- ` 
gendis cibis valetudinem potius, quam voluptatem refpi- 
«ere oportet. Maxima parentum cura confiftit in liberis 
bene educandis. In litteris addifcendis multa opus eft di- T 


ligentia. 
5 3 2) Fuge 
7) die Geſundheit zu erhalten, zu Erhaltung der Geſundheit. 


m) fupellex. ) durch ófteree Schreiben. 0) mit Nichts⸗ 
thun. p) in Erwählung, oder, in der wahl der Freunde 


\ : 8 & 

. N. 

GE CEE eer E E 
— — 


118 Zweiter Theil. Cap. XIII. 


2) Fuge ejusmodi focios, qui te @ virtute colenda 2) 
abdũcant. Qui gratus futurus eſt, ſtatim, cum benefi- 
cium accepit, de eo remunerando *) cogitat. 


3) Legendis bonis fcriptoribus £) do&iores evadimus. 
Rebus naturalibus explicandis faperfütio minuitur. 


Dreyzehntes Capitel. 
Von den EAR Fei 


Die Participia (Mittelwoͤrter) find Wörter, die ben Begriff 

eines Verbi in der Form eines Adjectiv ausdrucken. Sie 
haben, wie die Adjectiva, ein dreyfaches Genus, werden durch 
alle Caſus declinirt, und mit ihrem Hauptworte in gleichem Ge- 
nere, Numero und Caſu geſetzt. Sie regleren aber auch, wie 
die Verba, im Activo einen Caſum, und druͤcken die Tempora 
der Verborum aus. Sie dienen zur Verkuͤrzung der Saͤtze, und 
werden im Deutſchen aufgelöſt entweder durch das Relativum 
welcher und der, oder durch gemiffe Conjunctionen: als, da, 
indem, nachdem, wenn, weil, obgleich, und ꝛc. worauf 
denn aus dem Participio das beſtimmte Tempus gemacht wird, 
wozu es gehoͤrt. 

Run kommt es drauf an, ob der Satz, worinn das Parti- 
cipium ſteht, fein eignes Subject habe oder nicht. Hat er ſein 
eignes Subject: fo wird das Participium mit ſeinem Subjecte 
im Ablativo geſetzt. Hat er aber kein eignes Subject: fo gehört 
das Participium zu irgend einem Subftantivo oder Pronomine 
des andern Satzes, und wird mit demſelben, wie ein Adjectiv, 
in gleichem Cafu geſetzt. Von dieſem letztern Falle wird zuerſt 
in gegenwaͤrtigem Capitel geredet, von dem erſtern aber im 
folgenden. 


177 Von dem Participio, wenn es kein eignes Subject hat, 
ſondern zu einem Subftantivo oder Pronomine 
des andern Satzes gehoͤrt. 

Das Participium Praefentis und Perfefti wird oft auch im 
Deutſchen durch ein Participium ausgedruckt, als: amans lies 
bend, amatus geliebt. = 

0 


g) von Verehrung der Tugend. „) an oder auf ihre Dergel- 
— ) durch Leſung ober durch das Leſen guter Schrift: 
eller. 


nefi- 


Sol oriens a) noctem pellit. Cornua crefcentis lunae fini- 
ſtram fpectant, decre/centis dextram. In mari reperiuntur 
etiam pifces volantes. Maxima volantium avium gryphus 
eft. Pruina eft ros gelatus, glacies aqua congelata. Ven- 
tus eft a&r commotus. 1 


Nota. Bisweilen ſtehet das Participium allein, und beziehet fid) 
auf das ausgelaßue Wort Aomo. 
lacet corpus dormiehtis b), ut mortui. Laboranti nullum tems 
pus longum eft. Spes vitae aeternae folatur morientes, 


Die Participia werden oft aufgelóff durch das Relativum. 
qui welcher ober oet. 
Quanta eft fapientia Dei, omnia gubernantis e). ` Homi- 
nes, Deo obedientes, lande digni funt. Gaude, te homi- 
nem effe, ad aeternam felicitatem. deflinatum. Sapieris 
nullam amat voluptatem, a virtute /zjunam. Pii homi- 
nes ad felicitatem, perpetuo duraturam, pervenient. Ho- 
mo improbus, gratiam Dei recuperaturus , refipifeat ne- 
ceſſe eft. Verus in Deum amor gignit obedientiam, prae- 
ceptis divinis praefiandam. (cf. S- 116.) 
Nota. Bisweilen beziehet fih das Participinm auf das ausgelaßne 
Demonfrativum is, und wird ſchlechthin durch wer oder was 


aufgelöft. 
Male agens d) nunquam eft fine metu. Se folum amanti nulli 
funt amici. Garrülus tacere nequit fibi commz//a e). Adulator 
aut laudat vituperanda , aut vituperat laudanda. A 


Die Participia werden aufgelöſt durch cum f- quum als 
oder da. 

Davides, Goliathum interficiens f), maximum hoftibus 

terrorem injecit Ipfe Deus duxit Ifralitas, per Ara- 


biam Petraeam migrantes. Paulo, Damafcum profici- 


ſcenti 8), Chriftus apparuit.. Deus, Sodóma deleturus, 


Lothum edüci jufüt. Xerxes, bellum illaturus. h) Grae- 
4 ciae, 


4) die aufgehende Sonne. 5) eines Schlaſenden. c) ftatt, qui 
‘gubernat der alles regiert. 4) ſtatt, qui male agit wer Hebels 
thut. e) was ibm anvertraut ift. f) ſtatt, cum interficeret 


Partieipia aufgelöft durch welcher, als. ng 


178 


179 


als er erſchlug. g) als Paulus reifere: fo, erſchien ihm. 


h) von infero; ftatf, cum illaturus effet als Xerxes bekriegen 
wollte. , 
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ciae, numeroſiſſimum exercitum collegit. Xerxes, a Grae- 


cis vifus, in Perfiam refügit. Defunflo Davidi Salomo 
filius fucceffit. 


180 Die Participa Praefentis und Futuri werden zuweilen auf» 
geloͤſt durch dum indem, und das Participium Perfecti durch 
pofiquam nachdem. 


Sol oriens ) et occidens diem noctemque efficit. Frigus 
aérem purificans, multas morborum caufas remövet. 
Grues excubias agere dicuntur, lapidem pede /ustinentes. 
Permulti hominum delirant, majorem corporis curam, 


quam animi, gerentes, artesque et linguas ftudiofe exco- 
lentes, vitam autem moresque negligentes. 


Deus Jofephum in Aegypto, multa mala perpeſſum ®), 
ad ſummos honores evexit. Iſrallitae, Aegypto egreſſi, 
quadraginta annos in Arabia funt commorati. Templum 
Bierofolymitanum, iterum devaflatum, nunquam inftau- 
rabitur. j 


181 Die Participia werden haͤuffig aufgelöft durch A ober quum 
wenn. 

Leo eſuriens ) rugit. Ciconia revertens priorem repðtit 

nidum. Canes bibentes lingua ſua, tanquam cochleari, 

- aquam hauriunt. Nebulae cadentes ferenitatem promittunt. 


Rhinociros, cum elephanto pugnaturus u), cornu faxis 
acuit. Galliua, ovis incubitura, glocitat. Equi bibituri 
es naſumque aquae injiciunt. Ciconiae abiturae una qua- 
dam die congregantur. 


Leo ſatiatus n), nec laceſſitus, plane innoxius eft. Ra- 
dii folis, ex pluvia repercuſſi, iridem faciunt. Beſtiae vul- 
neratae, fe ipfae curant. Aquei vapores, in ſublime afi, 
pubes efficiunt, 


Camelus adfuefieri poteft, ut, onerandus o) farcinis, hu- 
mi procumbat, oneratus refurgat. 


Nota. 


i) ſtatt, dum oritur indem die Sonne aufgehet. 4) ſtatt, poft- 
quam perpeffus erat nachdem er ausgeſtanden hatte. „) ſtatt, 
quum eſurit wenn der Löwe hungrig ift. „) wenn er kaͤm⸗ 
pfen will. ) wenn der Löwe fatt iſt. o) wenn er bepackt 
werden fol. , 


yi 


2 —— 


Pe 


Participia aufgel. durch indem, wenn, weil ꝛc. 121 


Irae- Nota. Wenn das Participium Praefertis allein ſtehet, und blos 192 
durch is, qui derjenige, welcher aufgelöft wird: (o wird es oft 


in durch wenn man ausgedrückt. 
, Sudanti p) frigida potio perniciofifima eft. Efurienti gratior 
eft cibus. Salve eft falutatio vententis, vale abeuntis. 
1 
n Die Participia werden ferner aufgeloͤſt durch quia weil. 183 
Aeſtate ſol diutius in coelo morans 7), aeſtu omnia com- 
igus let. Sine aqua antes degere non poffunt, magnam Vir 
vet, tus partem in ftagnante aqua quaerentes. Turcae, cam- 
ntes. Janis non utentes, comvöcant concionem ex alta turri. 
ram, Bramani in India nihil, cui vita eft, exanimant, verentes, 
XEO- ne aut avum aut proävum inter mant. 

Monoceros, nusquam vi/us *), inter fabulas refertur. 

j 5), Cantus olorinus recte fabulofus habetur, nunquam audi- 
rofi, ius. Sic Sirenes merae funt fabulae, nullibi repertae. 
NUM. Stellae nobis parvae videntur, immenfo intervallo a nobis 
Rau- disjunfae. 
Die Participia werden bisweilen aufgelöft durch etfi, quam- 184 

| quam, licet obgleich, obngescht, wenn auch, 
du — Avarus, omnia po[fidens *) nihil uſurpat. Piro intëgro 

à ' fidem habemus, non furanti. Deus homines non ftatim 
tit oenis afficit, quotidie deliaquentes. Multa trarisimus, 
PREL, ante oculos pofita. Deus ubique nobis adeft, a nemine 
unt: vifus. Improbi funt, qui, leviſſime tantum laefi ; odio 
axis flagrant implacabili. Pilatus Chriſtum, crimine abſolutum. 
uri capite damnavit. 
qua- 

Die Participia werden oft aufgelöſt durch et und. 185 
ze Felicifümus eft, qui juffs divinis obediens t) virtuti frudet. 
"s Pii homines coelum appetentes profanis terram relinquunt. 

à Croefus a Cyro vifus regno fpoliatus eſt. Troja equi li- 
| gnei ope capta incendio deleta eſt. Aeneas patrem: fuum, 
hu- humeris impofitum , e flammis Trojae eripuit: Fuge ejus- 


modi focios, qui ic a virtutis via abduftum ad voluptatetn 
(ota. | Å deducant, 
i ; 2 wenn man ſchwitzt. ) ftatt, quia moratur, weil ſich die 


poft- ! A ; 

tatt E Sonne verweilt. ) weil man es nirgends ſiehet. s) wenn 
am: |] er auch alles beſitzt. f£) der — gehorcht und ſich befleißigt. 
act — £ 


65 Die 
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186 Die beiden Participia Futuri im Activo und Paſſivq ſtehen 
oft anſtatt at daß, um die Abſicht anzuzeigen, und werden im 
Deutſchen durch zu oder um zu ausgedrückt, 


A) Das Participium Futuri Ackivi wird gebraucht, wo geſagt 
wird, was ein gewiſſes Subject thun will oder thun ſoll. 
Chriſtus olim advenit, ſaluti hominum conſulturus u), et 
redibit aliquando, judicium de omnibus a&urus. Paulus 
Damafcum profe&us eft, doctrinam Chriftianam perfects 
turus, fed disceffit Damafco, eandem praedicaturus. 


287 B) Das Participium Zuturi Pafivs wird gebraucht, wo gefagt 
wird, was mit einer perſon oder Sache geſchehen foll, 

Boni parentes liberos fuos bonis moribus erudiendos ?) cu- 
rant. Pueris bonas fenteitias edi/cendas damus. Rex 
Aegypti lfraélitis terram fertiliſſimam inhabitandam de- 
dit Iudaei Pilato Jeſum tradiderunt, fupplicio adfi- 
ciendum. Pilatus corpus Chrifti mortui amicis ejus /epe- 
liendum tradidit. 


188 Die Participia werden auch febr oft im Deutſchen durch 
Subſtantiva ausgedruͤckt. 


Sol oriens ) diem efficit. Leo praedam ſalieus 3) corripit. 
Alauda cantillat volitans. Ciconiae redeuntes 2) ver an- 
nunciant. Iudaei et Turcae initium diei a fole occidente 4) 
\ faciunt. _Sommniantes h) multa credimus, quae vigilantes, 
ut inepta, ridemus. ` Experti*) fcimus, fragiles effe res 
humanas. Probi amici mortui 4) non funt anxie lugendi, 
quia non amittuntur, ſed praemittuntur. Chriſtum prae- 
vidiffe, quae futura fint, docet Hierofolyma devaſtata °), 
Inventa typographia, capta per Turcas Conftantinopolis, 
America per Columbum dete£a res funt memorabiles ſe- 
culi decimi quinti. Omnis ratio belli gerendi invenio pul- 

vere pyrio mutata eft. | 
Dieß 


u) ſtatt, ut conſuleret um für das eil der menſchen zu fors 

gen. v) ſtatt, ut erudiantur fie laſſen fie unterrichten. 

x) durch ihren Aufgang. ) im Sprunge. 2) durch ihre 

Wiederkunft, oder, die wiederkunft der Störche. a) von 

m Sonnen Untergang. 5) im Traume, c) aus Erfahrung. 
1 d) nad) ihrem Tode, e) die Zerſtoͤrung Jeruſalems. 


"Adm, d. M me v 
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Dieß geſchiehet am öͤſterſten, wenn bie Participia mit Prá- 189 
poſitionen gefegt werden. 

Chriſtiani annos numerant a Chriſto nato f), Iudaei a mun- 
do condito, Romani olim a Roma condita, Graeci ab in- 
füitutis ludis Olympicis. Mille annis ante Chriftum natum 
vixerunt Salomo et Homerus. Septuaginta pofi Chriftum 
natum annis Hierofolyma devaftata eft. Septem cum di. 
midio feculis poft egreſſos &) Aegypto lfralitas initium 
in Graecia factum eft ludorum Olympicorum. A Chrifto 
cruci afixo) usque ad exci/am Hierofolymam quadraginta 
circiter anni effluxerunt. Graeci propter Hellnam raptam 
Trojam diruerunt. Homeri Ilias agit de Troja exciſa. 
(Beiſpiele vom Participio Fut. Paff. ſtehen 9. 175.) 


Wenn vor den Participiis eine Negation ſtehet: fo wird der 190 
mit oft das Deutſche ohne zu, oder ohne daß ausgedruͤckt. 


Sapienter agit, qui liberalitate utitur, fe ipfum non fpo- 
lians*), Calamitoſis opem ferre oportet, non roganti- 
bust). Mors multos homines opprimit, sow opinantes. 
Temerarium eft, a/iquem in familiaritatem recipere, non 
cognitum )). Multi homines vituperant libros, non intel- 
leos. BenefYcus eft, qui non privatis commodis permo- 
ius, alios adjüvat. Quot et quanta beneficia a Deo acci- 


pimus, iguorantes "ny. 


Das Participium Praefentis nach video und audio wird 191 
im Deutſchen durch den Infinitiv ausgedruckt. 

Etiam voce et inceſſu dignoſeimus amicum, cum eum lo- 

uentem audimus ), aut videmus incedentem. Socrötem 

Xanthippe ajebat, eodem femper vultu fe vidiffe exeuntem 

domo et revertentem. Quam jucundum eft, /ufciniam 

audire canentem. 

f) von Chrifti Geburt. g) nach dem Auszuge. A) von Chri⸗ 
ſti Kreuzigung. ) ohne ſich ſelbſt arm zu machen. 1) ohne 
daß fie darum bitten. 7) ohne ihn zu kennen. m) ohne es 
zu wiſſen. ») wenn wir ihn ſprechen hoͤren. 


—— — MÀ 


Vierzehn⸗ 


192 


193 
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Von den Ablativis abſolutis oder con ſequentiae. 


Wenn der Nebenſatz zu feinem Prádicat ein eignes Subject hat, 

das nicht ſchon im Hauptſatze liegt: ſo wird beides, Sub⸗ 
ject und Participium, im Ablativo geſetzt. Die Auflöſung ges 
ſchieht durch eben die Partikeln, wie bey den Participien im er 
ſtern Fall. ; 

Die Ablativi abfoluti werden aufgelöft 1) durch guum-alé 

2) durch dum indem, und 3) das Participium. Perfe&i durch 
gofiguam nachdem, wofür aber auch oft als ffatt findet. Wo⸗ 
bey zu merken, daß, wenn die Sache eigentlich von dem neben⸗ 
ſtehenden Subjecte geſchehen iſt, das Participium Perfecti im 
Deutſchen durch das Perfectum Ackivi ausgedruckt wird. 

1) Auguſio imperante o) Chriftus natus, Tiberio imperante 
mortuus eft. Mofe libros fuos fcribente , Graeci nondum 
intelligebant litteras, quas Cadmus eos docebat, Jfradli- 
tis Palaeftinam occupantibus. - Artaxerxe regnante, Zeu- 
xis et Parrhafius pictores clari fuerunt. ‘Typographia 
nondum inventa, libri multo majoris, quam nunc, pretii 
erant, s 

2) Aliis dormiendo, nugando et ludendo magnam vi- 
tae partem perdentibus P), tu contra omne tempus utili- 
bus rebus inſume. Adoleſcentibus bonae indölis omnium 
benevolentiam fibi conciliantibus, male morati ita fe ge- 
runt, ut omnium animos a fe abalienent. 


3) Cyrus Croeſum, Lydiae regem, fuo 4y ejus exer- 
citu"), cepit. . Alexander, Dario, Perfarum rege, de- 
vio, Afiam fubegit. Alexander, Indis fubaffis , Baby- 
lonem rediit. lani templum belli temporibus apertum, 
reflituta pace, claufum fuit, Clypei militum im ufu effe 
defierunt, pulvere gyrio invento. 


o) ftatt, eum Auguftus imperaret als Auguftus regierte. p) ſtatt, 
dum alii perdunt indem andre verſchwenden. 4) fundo, 
r) (att, cum fulus effet exercitus, und. dieſes ſtatt, cum fu- 
diffet exercitum als et fein Seer geſchlagen hatte. s) fubigo. 


Die 


q 


Ablativi abf. aufgelöft durch wenn, well ꝛc. 125 
Die Ablativi abfoluti werden häufig aufgelost durch guum, 194 


: fi wenn, 
tiae. Sole oriente *) lucefeit, occidente vefperafcit. Hieme im- 
«t bat, minente , plurimae aves avölant. ere ineunte, diei et 
| Sub no&is eidem longitudo eft. Oſcitante uno, ofcitat et al- 
Img ger ter. Gallis multam canentibus, pluvia imminere folet. 
im et Nobis dormientibus vigilat Deus. 
Leaenae faeviffimae funt, foetu erepto ^). Regina apum. 
n. als amiſſa, totdm dilabitur examen. Struthiocamelus, ca. 
durch gite occultato, latere fe putat. Radice ſucciſa, fürps perit. 
Wo⸗ Omnis flamma, adento ") atre, exftinguitur. 
neben⸗ Regina apum non nifi migraturo agmine x foras pro- 
ei im cedit. Vefuvio ignes ejetfuro , fumus praecedit. 
rante g 
dien Die Ablativi abfoluti werden bisweilen aufgeloͤſt durch 195 
Zen quia weil oder cum da. ; 
iphia Gelu hieme nihil frugibus nocet, nive terram tegente Y. 
pretii Pofitus terrae inter folem et lunam interdum eclipſin lu- 
nae efficit, terra lucem folis intercipiente, umbraque fua 
ew lunam oó/curante. 4 
utili- America. orbi antiquo tot feculis incognita fuit, vaſto 
nium | mari interjetto ). Permulti Graecorüm libri perierunt, 
' ge- bibliotheca Alexandrina a Turcis combufla. Syracuſae 
a Romanis captae funt, negle&is urbis cuſtodiis. 
er- Mage ͥ E:ü.ôi E — 
de- 
aby- Die Ablativi abfoluti werden zuweilen aufgelöft durch et, 196 
um, licet obgleich oder wenn auch. 
eſſe Omnibus hominibus nos deferentibus e), Deus non defe- 
rit. Wullo homine cogitatä noftra cernente, Deus tamen 
at cernit Omnibus rebus ereptis, ſupereſt animus et cor- 
do. i pus. 
fü- 
igo. 2) ftatt, cum fol oritur wenn die Sonne aufgeht. ) ſtatt, cum 
i foetus ereptus eft wenn ihr ihre Jungen geraubt find. v) adi- 
| mo. x) ſtatt, cum migraturum eit agmen wenn der Schwarm 
J. ausziehen will. J) fatt, quia nix terram tegit weil der 


Schnee die Erde bedeckt. 2) fatt, quia vatum mare interje- 
Kum eft weil ein weites Meer dazwiſchen liegt. a) ſtatt, 


etfi omnes homines deferant wenn uns auch alle Menſchen 


verlaſſen ſollten. 
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pus. Corpore vita privato, animus non moritur. Homo 
probus nullum fcelus committit, omnibus terrae opibus 
promilis. 


197 Die Ablativi abſoluti werden oft aufgelöft durch et und, 
Diek gilt aber nur von dem Participio Perfecki, wo es eigent⸗ 
lich durch nachdem aufgeloͤſt werden muͤß te. 


Stultus eſt, qui res leviores curat, gravioribus negle- 
Kis ). Solon, abrogatis Draconis legibus ), commo- 
diores Athenienſibus jeges fecit. Xerxes, traf esto in 
Europam exercitu, Gráecis bellum intulit. Claudius Cae- 
far, praeterito Britaunico filio, Neronem privignum im- 
perii heredem fecit. 


198 Die Ablativi abfoluti werden auch febr oft im Deutſchen 


durch Subſtantiva ausgedrückt, 
Regnante Hoſea ^), decem tribus Ifraélis in Affyriam ab- 


ductae funt. Imperante Tiberio Chriftus mortuus eft. - 


Deo jubente *) Ifraëlitae ex Aegypto migrarunt. lidem 
Deo juvante f) terram promiffam occuparunt. Pere ap- 
propinguante 8) terra frigöre durata mollitur. Nihil no- 
bis, nifi volente aut permittente Deo „), accidere poteft. 


Deus, hac vita finita t), immortali vita nos donat. 
Tanta eft diftantia folis, ut globus tormentarius, in terra 
explofüs, elapfis demum viginti quinque annis folem at- 
tingeret. Hierofolymis excifis, regnum Iudaicum penl- 
tus corruit. 


199 Wenn vor diefen Ablativis eine Negation ſtehet: fo wird 
damit oft das Deutſche ohne daß oder ohne zu ausgedrückt. 


Per fomnum horae labuntur, nobis non fentientibus h). 
Noli edere aut bibere, fame ſitique non urgente: Lacri- 
mae 


&) (tatt, et graviores negligit und Sauptſachen darüber verz 
nachlaͤſſigt. c) ftatt, abrogavit et fecit er ſchaffte ab und 
machte. 4) unter der Regierung des Zoſea. e) auf Gottes 
Befehl. /) unter Gottes Beyſtande, mit Gottes Zülſe. 
8) bey Annäherung des Fruͤhlings. 4) ohne (Portes Willen 
oder Zulaſſung. „) nach Endigung oder Verlauf dieſes Le⸗ 


bens. () ohne daß wir es gewahr werden. 


Abl. 


Abl. abf. aufgelöft durch Subftantiva, ohne zu x. 127 


mae cadunt, nolentibus nobis. Beftiae, nemine docente , 
quid fibi vel profit vel obfit, intelligunt. 


Iudex, qui ftatuit aliquid, altera parte non audita ), 
iniquus eft. Qui fapit, nihil conatur, non inito confilio. 
Qui vocabula edifeit, non intelletta fententia, mox obli- 
vifeitur. ^ I 


—— 


Oft ſtehen zwey Ablativi ohne Participium. Dann fehlt 
allemal das Participium Praeſentis von fum oder exifto, wel⸗ 
ches nicht im Gebrauch iſt. Die Ueberſetzung geſchieht ebenfalls 
durch Partikeln, oder durch ein ſchickliches Subſtantiv. Das 
Praͤdicat iſt entweder ein Subſtantiv oder Adjectiv. 


a) wenn das Praͤdicat ein Subſtantiv iſt. 

Ifraslitae, Mofe duce”), ex Aegypto migrarunt, lofua 
duce, Palaeftinam occuparunt. Herode. rege °) Chriftus 
natus ef Ve/pafiano imperätore Hierofolyma devaftata 
ef. Mofes, Aarone comite P), Pharaonem adiit. Rex 
Aegypti, Zofepho auflore 4), fruges fervari juffit. 


b) wenn das Praͤdicat ein Adjectiv iff. 


Sereno coelo ) rariſſime fulglrat tonatque. Sicco coelo 5) 
plantae faepius irrigandae (unt. Non nifi nova luna ecli- 
piis folis accidere poteft. Nihil utique Deo invito :) fieri 
poteft, Turpiter tempore abutftur, qui síto. fole”) fomno 
indulgere folet. Corpore fano et robuflo, fed animo aegro 
aut malo vera felicitas non habet locum. Deus nobis in- 
fciis ") faluti noftrae profpicit. 


) obne daß fie jemand lehrt. m) ohne die andre Parthey ges 
hoͤrt zu haben. n) unter Anfuͤhrung des Moſes. 0) ſtatt, 
cum Herodes rex erat unter dem Könige Zerodes. p) in 
Begleitung des Aaron. q) auf Joſephs Anrathen. „) ſtatt, 
cum coelum ſerenum eſt bey heiterm Zimmel. s) bey trock⸗ 
ner Witterung. -) wider Gottes Willen. 1) wenn die 


Sonne (on hoch ſtehet. v) ohne unſer Wiſſen. 


200 


201 


202 


203 
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Vom Con junctiv. 


Der Conjunctivus ſtehet entweder ohne Partikeln, oder wird 
— von gewiſſen Partikeln erfordert. Zuvörderſt ſtehet der 
Conjunctivus oft, ohne daß eine Partikel da iſt, die ihn regiert. 
Dieß geſchiehet, wenn von einer Sache nicht mit Gewißheit 
und Zuverlaͤſſigkeit geſprochen, ſondern nur als von einer unge⸗ 
wiſſen, moͤglichen und glaublichen geredet wird, welches im 
Deutſchen durch mögen, koͤnnen, follen, wollen, dürfen aus⸗ 
gedruckt wird. 
Quis neget *) , bonham valetudinem in primis vitae bonis 
eife ponendam? Quis non cupiat ), vacare morbis? 
Quis dubitet, Deum poffe omnia? Deum quis non fi- 
meat? Quis mihi jure ſuccenſeat *), fi re&e fecerim? 
Cum his converfare, qui te corrigant ). Mors fi in me- 
lorem vitam inducit, cur mala cenſcatur? ^) cur eam 
timeamus? Coelum non omnibus placet, five pluat ), 
five fit ferenum. 


Der Conjun&ivus fichet (außer ut, quo, ne, quin f 
F. 110.) auch nach folgenden Partikeln: utinam daß doch, 
o ji wenn doch, licet obſchon, quafi gleich als wenn, cum 


da, quamvis wenn auch noch fo, dummodo wenn nur, tan 


quam und ac fi als wenn. 

Utinam pacis amor omnibus infpirari poffit! Utinam 
enfe nullus magiftratus egeat! O fi quisque colat virtu- 
tem! O fi omnes cogitent, mediocritatem in omnibus 
rebus effe optimam! Animalibus brutis nulla futuri tem- 
poris cognitio eft, licet fit aliqua praefentis et praeteriti. 
Improbus ita vivit, quaji neſciat, rationem vitae fibi efTe 
reddendam. Fac hodie, quae facere tuum eft, cum crafti- 
nus dies fit incertus. Nemo, quamvis fit locáples, ope 
aliorum carére poteft. Nulla eft regio, quae non culto- 
res fuos, dummodo laborare velint, alat. Ita fac omnia, 
tanquam [pellet aliquis. Si quis nimis obfcure dicit, per- 
inde fere eft, ac fi taceat. 


*) wer wollte leugnen. y) wer folte nicht wünfden. 2) wer 
könnte zürnen. a) die dich beſſern Fönnen, “) warum 


ſollte man ihn für ein Uebel halten. c) es mag regnen, oder. 


heitres Wetter ſeyn. 


— — 


Der 


Conjunctivus nach Partikeln; ſtatt des Imperat. 129 


Der Conjun&ivus Praefentis wird anſtatt des Impera⸗ 204 
tivs gebraucht, wenn man bittet, ermahnt, befiehlt oder ver: 
bietet, antátb oder widerraͤth. Mit einer Negation ſtehet als 
lemal ne, nicht non. : , 


wird Opus tuum quotidie facias a). Gratus fis erga parentes 
et bet et praeceptores. Quidquid nunc facere decet, ne differas. 
egiert. Arcanum tibi creditum ne divulges. Pudeat *) te etiam 


vißheit 
unges 
ed im 
1 guga 


cogitare, quae dicere pudet. We te pudeat, difcere, quae 
neſcias. j 

Qui dedit beneficium, taceat: f) narret, qui accepit. 
Suae quisque faluti conſulat 8). Suo quisque munere im- 
pigre fungatur. Quod cuique difcendum eft, id ne fero 
difcere incipiat. Malam famam qui vitare cupit, cum im- 
pröbis ne converſetur. 

Simus #) nos quoque benefici, quemadmodum Deus 205 
eft beneficus. Deum atque aeternitatem femper cogitemus. 
Ne credamus?) omnia, quae audimus, nec dicamus omnia, 
quae credimus. In litteris addifcendis negligentes ne fimus. 


Benefactis metiamini &) vitam veftram, non tempore. 
Salutare confilium ne /pernatis.. Ne ludatis ludos peri- 
culofos. 


bonis 
orbis ? 
on fj. 
rim 2 
n me» 
eam 
ai^), 


in ſ. 
doch, Pueri praepärent!) fe ad adoleſcentiam, adoleſcentes ad 
cum virilem aetatem. Praeceptore loquente, taceant difcipuli. 
er Nota. Anſtatt ne bey der zweiten Perſon wird oͤfterer xoli mit dem 2 
206 


Infinitiv, auch cave mit dem Conjunctiv gebraucht, wobey ne aus⸗ 
inam gelaſſen tft. 
virtu- Noli exfpeffara m), dum voceris ad opus tuum peragendum. 
Noli plura promittere, quam praeftare poſſis. Quae ipfi facere 


hi 
vo poteftis, nolite facere per alios. ; 
eriti Cave, homini incognito nimium fidas n). Cave, per iram 
e aliquid Facias. 
| effe y 
rafti- d) verrichte deine Arbeit. ) ſchaͤme dich. f) der ſchweige. 
ope g) ein jeder forge, 4) laßt uns auch wohlthaͤtig ſeyn. ) laßt 
ulto- uns oder wir müffen nicht alles glauben, oder, man glaube 
ania; nicht alles. 4) meſſet ab. „) Binder muͤſſen fid) vorbereiten. 
jer m) warte nicht. #) traue nicht. 
— ne 

wer : 
vum “N 

oder 


Der 
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207 Die zweite Perſon des Singularis im Conjunctivo iff qud) 
bey einem allgemeinen Satze ſehr gebraͤuchlich, wo man im 
Deutſchen ſagt man. 5 

Non decet, ea vituperare, quae non intelligas e). Omne 
opus difficile videtur, ante quam tentes. Non fatis eft 
coepiffe, nifi pari induftria rem perficias. Stúltum eft, ea 


alios docere, quae non didicöris. Extenuare ac disfimu- 


lare, quae acceperis, beneficia, ingrati animi eft et fordidi, 


— —ÜU— — — —— —t 4 t 


Sechzehntes Capitel. 
Vom Conjunctiv nach qui, quae, quod. 


208 Das Relativum qui, quae, quod regiert den Conjunctiv nach 
ſum, reperio, invenio, habeo. 


Sunt 50, qui vel mundi opificem fapientiffimum reprehen- 
dere audeant. Reperiuntur 4) multi, qui nihil laudent, 
nifi quod fe imitari pofle confidant. Multi /unt, qui pe- 
cuniam antepönant famae. Non pauci zuveniuntur, qui 
in pecunia omnem felicitatem fitam efle exifliment. Non 
defunt *), qui divites efle malint, quam boni. 


ápo Beſonders iff hier zu merken das Neutrum Relativi quod, 
nach eft, non eft, nihil eft, quid eft, wo es allemal den Gon» 
junctiv regiert. Es iff dabey etwas ausgelaſſen. Nemlich e, 
quod ſtehet anſtatt et aliquid, propter quod, oder anſtatt caufa 
eſt, propter quam; fb auch non eft, nihil eft, quod anſtatt 
nulla eſt cauſa, cur. Im Deutſchen heißt es: Urſache haben, 
noͤthig haben, zu ꝛc. 
Eft, quod?) de legibus et magiftratibus nobis gratule- 
` mur, Efl, quod gaudeamus *), non in barbäris gen- 
tibus nos effe natos. Non eft, quod credas ), di- 
vitias omnibus hominibus convenire. ' Animo li bene 
profpe&um eft, mihil eft» quod timeas *). Quid 7 
quo 


e) was man nicht verſteht. ) fc. homines es giebt Leute, die 
fid) unterſtehen. 4) es finden ſich, oder man findet viele. 
r) es fehle nicht an Leuten, die Ic, s) wir haben Urſache, 
uns Gluck zu wünfchen. +) wir haben Urſache, oder, wir 
konnen uns freuen. „) du mußt, oder, man muß nicht 
glauben. ) fo haft du (hat man) nichts zu fuͤrchten. 


p nach 


'éhen- 
dents 
ui pe- 
y qui 

Non 


quod, 
ort» 
b eft, 
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nftatt 
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nicht 
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quod, *) de forte tua queti go[fis? Ratione cum prae- 
diti fimus, nikil eff, quod vires leonis dejideremus, 


4 


Das Relativum ſtehet oft anſtatt ut mit einem Pronomine, aro 
nemlich anſtatt ut ego, ut tu, ut ille, ut nos, ut vos, ut 
illi durch alle Caſus; ferner der Genitiv cujus anſtatt ut meus, 
ut tuus, ut ejus, ingleichen quorum anſtatt ut noſter, ut ve- 
fter, ut eorum, In allen dieſen Faͤllen folgt der Conjunctiv. 


A) Nach dignus, indignus, idoneus, wo es bald durch daß, 
bald durch zu ausgedruͤckt wird. 

Deus folus dignus eft, qui *) omnium maxime ametur. 
Pietas digna eft, quae ab omnibus laudetur. Deus eft 
dignus, cujus *) laudes omnes homines celebrent. Verus 
Dei cultor dignas eft, quem omnes ament et honärent. 
Digni funt parentes, quorum juffa promte et alacriter 
&xfequamur. Parentes qui non amat, indignus eft, quem ) 
quisquam amet. ` ignavus homo indignus eft, cui faveant 
boni homines. Qui nemini fidem habent, indigni funt, 
quibus quisquam fidem Aabeat. Qui virtutem non colit, 
non eft idoneus, quem in amicitiam recipias. 


B) Nach tam und tantus, nach talis und ejusmodi, auch nach arx 
dem Comparativ, der dann gemeiniglich durch zu auge 
druͤckt wird. 

Nulla res fam utilis eft, quae“) non abuſu noxia fleri 
poſſit. Pauciſſimi terrae tractus tam ſteriles ſunt, in qui- 
bus *) neque homines, neque animalia vivere pofint. Ne- 
mo hominum tantus eft, qui nullius hominis indigeat. 
Cujus opes tantae funt, quae fine multorum amicorum 
officiis ftare poffint ? 
Bona hujus vitae non funt ejusmödi, quorum 4) caufa 
caeleftia negligere poſſimus. - De' futuris rebus difficile eft 
dicere, nifi res eft ejusmodi, cujus *) extus provideri poſſit. 
Multa infe&a minora funt, quam quae f) nudis oculis 
cetni poffint. . Stellae multo longius diftant, quam qua- 
rum magnitudo animadverti poffit, 
; 2 C) Nach 
x) aus welchem Grunde kannſt du. „) würdig, daß er gez 
liebt werde, oder, geliebt zu werden. ) ſtakt ut ejus daß 
fein Ruhm. a) ift nicht werth, daß ihn. 5) fo nuͤtzlich, 
daß fie. c) flatt, ut in iis daß darinn. d) ſtaͤtt, ut eorum 
caufa daß wir um ihrentwillen. eY ſtgtt, ut ejus daß ihr Er⸗ 
folg. /) zu klein, als daß fie. j 


T 
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213 
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C) Nach vielen Verbis, wo die Abſicht ausgedruckt werden 
foll, wozu bie Perſon oder Sache, worauf es fid) beziehet, 

beſtimmt iſt. Im Deutſchen wird hier das qui nicht immer 
durch daß, ſondern oft durch zu, um zu ausgedruͤckt. 


Deus folem creavit, qui £) terram noftram ceterosque pla: 
netas colluſtret et calefaciat. Deus früges agrorum frü- 
&usque arbórum curat, quibus b) alamur et deletemur. 
Deus nobis rationem dedit, qua ) regerentur animi ap- 
petitus. Agricdlae partim terram colunt, quae fruges fë 
rat, partim pecöra curant, quae victum et veftimenta 
nobis praebeant, Oves lanam nobis feruht, qua cot- 
pora veſtiamus. 


Das Relativum ſtehet auch oft anſtatt cum da oder da 
doch, aber ebenfalls mit einem Pronomine, nemlich anſtatt 
sum ego, cum tu, cum ille, cum nos cet. Doch kann es 
auch zuweilen durch weil, obgleich oder ohngeacht, und daß 
ausgedruckt werden. In allen dieſen Faͤllen folgt der Conjunctiv. 


Deus nunquam éft otioſus, qui *) innumeros mundos per- 
petuo gubernet. Noftrum eft, inagiftratui obedire, qui 
dignitatem fuam a Deo habeat. Mirum eft, etiamnunc 
efle, qui credant hariölis, quorum) praedicta quotidie 
eventis refellantur. Quis non amet typográphiae inven- 
torem, cui tantum debeamus omnes? | Athenienfes So- 
crítem, qui n) docuiffet, unum efle Deum, poena di- 
gnum judicarunt. Nemo fere dubitat, etiam planetis fuos 
effe incolas, quos ") nemo vidirit. Quis non vituperat 
Alexandrum, qui °) tot bellà internecina temère commo- 
verit?  Ariftides contra magnam meretur laudem, qui 
juftitia exercenda excellere ſtuderet. 


g) ſtatt, ut colluſtret daß fie erleuchte, oder zu erleuchten. 
A) (att, ut iis alamur daß wir Nahrung und Vergnügen 
davon haben möchten. i) ſtatt, ut ea regerentur. k) ſtatt, 
cum gubernet da er regiert. ) ſtatt cum eorum da doch ihre 
Propbezeyungen. m) weil er gelehrt hatte. ) ob fie gleich 
oder ohngeacht fie. 0) daß er. 


[| —————— 
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Siebzehntes Capitel. 


Vom Gebrauch des Relativi ftatt eines De- 
monftrativi. ` ' 


Das Relativum qui, quae, quod wird ferner für ein Pro- 

nomen perſonale oder demonſtrativum gebraucht, wobey 

eine andere Verbindungspartikel, als: et, vero, enim, igitur 
ausgelaſſen wird. 

3) Das Relativum wird geſetzt für et ego, et tu, et is cet. 
Ratio docet, eſſe Dęum: quod 2) fi conceditur, confiten- 
dum eft, ejus confilio mundum adminiſtrari. Deus ho- 
minibus animalia omnia ſubjecit, quibus 4) ut imperare 
poffimus, ratione nos donavit. Benigni effe debemus 
pro fuis quisque facultatibus, quae quo majores funt, eo 
majora effe beneficia oportet. Saulus adverfus Philiftaeos 
bellum geffit: in quo cum fe ipfe occidiffet, Davides in 
ejus locum fucceffit. 


b) Das Relativum wird geſetzt füt is vero, ego vero, tu 
vero cet. : 

Primum omnium officiorum amor eft erga Deum; quem”) 
qui vere amat, homines etiam amet, neceffe eft. Felicita- 
tem futurae vitae quis non cupiat? quam qui adipifei vo- 
let, hac vita recte utatur neceffe eft. Multi homines pro- 
bi effe videntur: quorum ) fi pe&tus patuerit, nil nifi ma- 
litiam deprehenderemus. Deus nobis parcet, fi ipfi alio- 
rum injurias condonayerimus; quod fi nolumus, neque 
nobis Deus ignofcet. M, 


€) Das Relativnm wird geſetzt für is enim, ego enim, iu 

niim cet. 
Quanti facienda eft re&a animi conſcientia! quam *) qui 
incorruptam fervavit, nihil facile timet. Modeſtiae laus 
neceflaria eft pueris et adolefcentibus; qui ) fi modefti 
non funt, plane non funt ferendi. Nihil eft pretiofius. 
animi tranquillitate; qua qui caret, eum nec regiae a 
quias 


p) ſtatt, et id und wenn das eingeräumt wird. 2) (att, et: 
ut iis und damit wir fie regieren koͤnnen. 7) ſtatt, qui ve~ 
ro eum wer aber ihn. s) ſtatt, ſi vero eorum wenn aber ihr 
erz offen ſtuͤnde. B ftatt, qui enini eam denn wer daflelbe. 
#) ſtatt, nam fi ii denn wenn fie, ax 


214 


215 


| 4 Siveltee Theil. Cap. XVII und XVIII. 


quidquam juvant. Decörum ubique obfervare oportet; | 


quod qui negligit, in contemtum venire folet. Amate et 
colite parentes! qui nifi vitam veftram curaffent, jam du- 
dum mortui effetis. 


217 d) Das Relativum wird geſetzt fúr is igitur, ego igitur cet. 
Haec vita magni profe&o eft momenti; guam v) qui ne- 


gligit, graviter delinquit. Publicae falutis pars magna 


| a fcholis pendet; quae fi clauderentur, brevi barbaries ir- 

| rueret. Trajanus Caefar Plinio juniori multum tribuit; 

| 4 quo *) de Chriftianorum moribus meliora edoctus, ve- 

| xari eos vetuit, Linguae Franco - Gallicae mater eft La- 
tina; quam qui callet, illam eo facilius difcet, 


Achtzehntes Capitel. 
Gebrauch des Relativi bey dem Accuſativo cum 
Infinitivo, Comparativo und in andern Fällen. 


218 Wenn das Relativum bey dem Accufativo cum Infinitivo zu 
| ſtehen kommt: fo kann es auf zweierley Art- aufgeloͤſt wer⸗ 
den. Entweder fo, daß man bey dem Verbo finito ut wie hin⸗ 

zu ſetzt, und den Accuſativ des Subjects, welches bier oft das 

Relativum iſt, im Nominativ ſetzt; oder ſo, daß man vor dem 

Verbo finito de quo hinzu ſetzt, und aus dem Relativo das De- 
monfrativum, aus qui is macht. Z. B. Socrates, quem ab 

Apolline ipfo fapientiffimum dicunt effe appellatum, Athenis 

vixit. Dieß wird entweder fo aufgelöſt: Socrates, qui, ut di- 
cunt, ſapientiſſimus eft appellatus, welches auch gut Latein 
if; oder fo: Socrates, de quo dicunt, eum effe appellatum 

| (welches aber kein Latein iff) von dem man erzehlt, daß er xc. 
Boni parentes neminem, quem Y) malis moribus effe feiant, 
| cum liberis confuetudinem habere patiuntur, Converfare 
cum iis tantum, quos 2) amari ac laudari a fapientibus in- 
| tellexeris. Omnis dies, quem o) re&e collocatum gr 
mus, 


i 

| y) ſtatt, qui igitur eam wer es alfo, x) ſtatt, ab eo igitur edo- 
Aus da er alfo von ihm. y) der, wie fie wiſſen, ſchlechte 

| E Sitten an fid) hat, oder, von dem fie wiſſen, daß er ic. 

2) von denen du weißt, daß ſie. a) von dem wir glauben, 

| daß er wohl angewandt fef, ; 
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mus, cum voluptate finitur. Victu, quem falutarem no- 
bis effe, ufu novimus, femper fruamur. Maximopere id 
fugiendum eft, quo ®) fcimus infirmari valetudinem. Quis 
non iis rebus abstineat, quibus novit bonam valetudinem 
amitti? Rumores, quos fcis ementitos effe, ne latius 
difpergas. Vir bonus mortem minime timet, qudm feit 
corpori tantum, non animo, obeſſe. 
SUE REEE LIME E 


So wie bey dem Accufativo cum Infinitivo das Relativum 279 
im Deutſchen durch wovon, von welchem aufgeloͤſt wird, ſo 
giebt es noch andere Faͤlle, wo man beym Relativo ebenfalls im 
Deutſchen wovon, wodurch, wobey, weswegen, in Anſe⸗ 
bung deſſen und dergleichen hinzu ſetzen, und dann aus dem 
Relativo. das Demonſtrativum machen muß. 


Hiftoria res praeclariſſime geſtas tradit, quas ^) cum legi- 
mus, imitandi cupiditate incendimur. Quam multa capi- 
mus, quae e) etiamfi obtingant, animus nunquam acquie- 
fcet, Multi homines eas res plus aequo app£tunt, quas °) 
confeeuti, meliores nunquam, faepe etiam deteriores 
evidunt. Omni ftudio incumbamus ad ea, quae Y) qui 
poffidet, jure laudatur. Nemo fapiens adolefcentes ea di- 
fcere jubet, quae cum praeclare didicerint, neque pruden- 
tiores, neque meliores. evadant, Fuge fuperftitionem, 
qua €) qui eft imbutus, quietus effe nunquam poteft. In, 
rebus gravioribus, quae h) num verae fint, veftra multum 
intereft fcire, nolite creduli effe. 
33 


Wo das Relativum vor dem Comparativo ſtehet, da drückt 220 
man dieſen im Deutſchen entweder durch den Superlativ aus, 
oder man loͤſt das Relativum, vermittelſt quam, in das De- 
monftrativum auf. 


Fugiendum eft illud, ne offeramus nos periculis fine cau- 
fa: quo +) nihil poteft effe ſtultius. Impie agunt, qui re- 
J 4 ligionem 


7) woyon wir wiſſen, daß dadurch. ) (tatt, quibus, cum 
eas légimus, incendimur wodurch wir, wenn wir fie leſen. 
a) (tatt; in quibus, etiamfi ea obtingant wobey die Seele, wenn 
fie uns aud) zu Theil werden ſollten. e) wodurch fie, wenn 
ſie ſie auch erlangen. f) worüber derjenige, der fie beſitzt. 
g) wobey derjenige, der davon angeſteckt ift. 4) wo euch viel 
daran liegt, zu wiſſen, ob fie wahr find. ) fatt, quod eft 
longe ſtultiſſimum welches die größte Thorheit ift, oder, denn 

nichts kann rhoͤrichter ſeyn, als dieſes. 
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ligionem tollunt; qua *) nulla pernicies major hominibus 
poteft afferri. Qui virtutem contemnit, negligit animum, 
quo nihil praeftantius in rerum natura invenitur, Qui fa- 
pit, fedulo cavet, ne bonam confcientiam, qua ^) nulla 
gravior eft jactura, perdat. 


* 


Neunzehntes Capitel. 


Anmerkungen über einige Pronomina, 


221 Wenn die Pronomina hic, is, iſte, ille, idem, qui als Sub⸗ 


222 


223 


jecte ſtehen: ſo richten ſie ſich im Genere und Numero 

nach dem folgenden Subſtantiv, werden aber im Deutſchen im⸗ 
mer im Neutro ausgedruckt. 

Hic v) eft magnus animus, qui fe Deo tradidit. Ea *) 

demum eft vera felicitas, felicitate dignum eſſe. Jila eft 

felix memoria, quae nihil oblivifcitur, nifi acceptam inju- 

riam.: Qui verus honor fit, foli virtutis ftudiofi intelligunt. 


Die Pronomina is und idem mit dem Bindewoͤrtchen et 
und que: etis, isque, idemque (teen oft anſtatt et quidem 
und zwar. 

Deus animis noftris aeternam vitam, eamque °) felicem, 
promifit. Magna praemia et ea fempiterna bonos homi- 
nes manent. Vitium eft, quod quidam nimis magnum ftu- 
dium in res obfcuras easdemque non neceflarias conf &runt. 


Das Pronomen idem ſtehet oft für item oder etiam auch, 
ebenfalls, zugleich. Eben fo ſtehet et ipfe anſtatt etiam auch, 
ebenfalls. 

Qui vir bonus eft, idem p) mihi nobilis videtur, Quos- 
cunque amat Deus, eosdem felices faciet. Quaecunque 
ab aliis poftulamus officia, edem iis debemus. Cogita, 
praeclarum fere nihil efe, quod idem difficile non fit. 
Jt 
1) welches das größte Ungluͤck ift, das 1c. oder, denn kein 
groͤßeres Ungluͤck — als dieſes. 7) welches der wichtigſte 
Verluſt ift. m) das ift eine große Seele. „) das iſt erſt. 
o) und zwar ein gluͤckſeeliges. p) der ſcheint mir auch. 


Pronom: hic, is cet. das Deutſche man. 137 


Ut terra fuos habet incdlas, fic luna et ip/a 9) habere 
creditur. Iam dudum fcimus , planetas et ipfos, ficuti tel- 
lurem, globos magnos effe, a fole lumen accipientes: 
Perfuafi fumus, quum fol propter planétas adfit, fixis ftel- 
lis e£ ipfis fuos effe planetas, quos illuminent. 


Das Pronomen aliquis wirft oft die erſten Sylben ali weg, 224 
beſonders nach fi, niſi, ne, num, quo, quanto. 
Si quid *) adverfi nobis acciderit, aequo animo ferendum 
eft. Ita vive, ne quis %) merito te oderit. Provide, ne 
qua jufta de te querela locum habeat. Sedulo cave, ue 
quid mali facias. Quo quis doctior, eo minus eft fuperbus. 
Nota. Eben fo bie Adverbia a/igro, aliguando. 
Quid fiet improbis , Ji quando £) ratio vitae reddenda erit. 


Zwiſchen das Pofleflivum (metis, tuus, fuus, naſter, be. 225 


fter) und fein Subſtantiv wird oft ein Genitiv geſetzt, welcher 


daher kommt, weil das Subſtantiv, deſſen Stelle das Poſſeſſi- 

vum einnimmt, im Genitiv ſtehen muͤßte. ; 
Qui fuo ipfius ) arbitrio relinquſtur puer, mifer eft. Non 
nulli in fuam ipforum") perniciem ruunt. Fortiſſimus eft, 
qui ſuas ipfius cupiditates frenare poteft. Multa nobis 
mala accidunt nofira ipforum culpa. Non tantum noftris 
ipforum commodis, fed aliorum etiam infervire debemus. 


Das Deutſche unbeſtimmte Pronomen man wird im Latei⸗ 226 
niſchen auf verſchiedne Art ausgedruͤckt. 


a) durch die dritte Perſon im Plurali, wobey homines ausgelaf 
fen ift; denn, man fagt, iſt ſo viel, als: die Leute ſagen. 
Dicunt, ajunt, ferunt wird auch durch follen ausgedrückt. 


Ferunt x) millies millena millia hominum in univerfa terra 
vivere. Qualibet hora ter.mille fexcentos homines nafci, 
ac fere totidem mori putant ). 


$5 b) durch 


4) fo glaubt man, daß auch der Mond fie babe. ) ftat, 
fi aliquid wenn etwas widriges. s) ſtatt, ne aliquis daß 
niemand. | t) ftatt, fi aliquando wenn einmal. ) feiner eig: 
nen Willkuͤhr. v) in ihr eignes Verderben. x) man (agr, 
daß, oder, es ſollen. ) man glaubt. 


Zweiter Theil. Cap. XIX. 


227 b) durch die dritte Perſon des Faſſiyi. Denn, man ſagt, iſt auch 
ſo viel, als, es wird geſagt. Dicitur, fertur heißt auch ſoll. 
© . Quod in juventute non diſeltur ), in matura aetate ne/ci- 
iur. Quae cura praeftantior, quam quae in animi cultu 
ponitur? 4) Quam brevis eft haec vita, fi cum aeternitate 
comparetur. Nulli praeftantiores funt fru&us, quam qui 
e virtute colliguntur. Guttenbergius, Germanus, artis 
typographicae inventor fuiffe dicitur b, 
$28 c) durch bie erffe Perſon des Pluralis. Denn anſtatt man lebt, 
kann man auch ſagen, wir leben. j 
Ita vivendum eft, ut rationem vitae reddere poffimus ^). 
Plus faepe precibus, quam vi, proficimus. Ira faepe 
pejor eft eo delicto, cui irafcimur ). Quae polliciti fu- 
mus, praeftanda funt. Avarus fic divitias habet, quomo- 
do habere dicimur *) febrem, quum illa nos habeat. 


d) durch bie zweite Perſon im Singulari. 
Male cedit, quod intempeftive fuscipis I). Inhumanum 
eft, quemquam propterea, quod ipfum errare putes, odio 
profequi. (cf. $.207.) 
229 e) Bey man kann, man pflegt, ſetzt man den Infinitivum Paf- 
fivi zu poteft, folet. Poteſt heißt bier auch, es laͤßt ficb. 
Mundi adminiſtratio nihil habet in fe, quod reprehendi 
pofit 8). Effice, ut pofis laudari. Non major voluptas 
cogitari potefl ), quam quae ex bona confcientia oritur. 


230 f) Der Ausdruck man hat angefangen wird durch coepi, am 
öfterften aber durch coeptus fum mit dem Infinitivo Paſſivi 
ausgedrückt. 

Libri, ante quam typis ex/eribi coepti funt*), rariores 
fuerunt, Ex quo pulvis pyrius ufurpart coeptus eff , ra- 
tio belli gerendi mutata eft. ; 
Nota. Coepi wird bey dem Infinitivo Aivi oft ausgelaſſen, und der 
Jufinitiv allein geſetzt, der dann ſtatt eines Imperfecti gebraucht wird. 
Titus Caefar Iudaeam devaffare 10, Hierofolymam delere, tem- 
plum comduröre, Iudaeos in fervitutern vedigöre. 


2) was man nicht lernt. a) die man verwendet, b) Gutten⸗ 
berg foll. ) daß man konne. 4) worüber man zuͤrnt. 
e) wie man ſagt, daß wir haben. f) was man vornimmt. 
9 was man tadeln könnte. A) es läßt fich kein — denken. 
) ehe man fie anfing, zu drucken. () fatt, devaftabat Tis 
tus verheerte Juoda, zerſtoͤrte Jeruſalem ze. 
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Naturgeſchichte für Kinder. 


| Erſtes Capitel. 
Einrichtung des Weltgebaͤudes. 


I. Ueberſicht der Naturgeſchichte. 


Univers mundus plerumque distribuitur in dias partes, 

coelum et terram. In coelo conſpicimus folem, lunam 
et ſtellas. Terra cum ceteris elementis, igne, are et aqua, 

- hominum cauſa facta eft ^). Ea habet montes cum filvis et 
herbis, ſaxis et metallis; valles cum pratis, floribus #) et gra- 
minibus; campos cum agris et frugibus, hórtis et oleribus ©); 
maria, lacus, flumina et rivos, animalia et homines. Nubes 
pendent in aére. Ayes volant fub nubibus. | Quadrup?des 
eunt 4) aut currunt. Pifces natant in aqua. Vermes repunt 
in terra. Homines poflident univerfam terram, 


IL Die Sonne. 


3 Sol, cujus magnitudo incredibilis eit, globus eft igneus, 
qui, cum furgit, ten&bras noctis *) pellit, et omnia luce 
ua colluftrat. Cum oritur, praecedit di/ucilum et aurora £ 
cum occidit, crepuſculum et nox fequitur. Idem minuit et 
abigit frigus, calefácit terram univerfam, et effieit, ut omnia 
vigeant. Eſt igitur fons /uminis et caloris. 


III. Fortſetzung. 235 
‚Sol, quia modo propius, modo longius abeft 8), qua- 


tuor anni tempöra efficit, ver, aeſtatem, autumnum et hič- 
mem. 


a) fio. b) flos. c) olus d) eo. €) nox, f) lux. g) abſum. 
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mem. Quo obliquius ^) radii folis in terram incidunt, eo mi- s 1 
; 5 7 45 : us f 
norem habent vim calefaciendi i). Itaque fol meridianus cali- toti 
dior et, quam matutinus tel vefpertinus. Sol circa axem lerh 
rotatur ) fuum, planetae autem omnes circa ipfum. - Quum Be 
: SA et il 
luna inter folem terramque ita interponitur ), ut folem obt&- pee 
gat, tum echpfis folis contingit, idque non nifi nova luna i 
firi poteft, i; ; 
234 IV. Der Mond. 
Luna, ut terra, eſt corpus opacum, quod lumen fuum 
a fole aceipit. Noctu fplendet, et lumine fro ftellas obfcü- mar 
rat, fed nullum calorem efficit, Saepe etiam interdiu cernY- Iup 
tur) tum autem propter folis calorem pallida eft; Varias res, 
illa-mutationes lucis habet: modo enim nova luna eff, modo f circ 
creſcens, modo plena, modo aecreſcens. In novilunio nihil con 
lucis ) habet, cum fol averfam a terra partem colluftret; fed fell 
poft diem decimum quartum eo perv£nit, ubi tota pars, a cun 
fole illuminata, in terrae conſpectu eft, idque plenijunium ap- ter 
pellatur, 
235 V. Fortſetzung. 
Luna maculata eft, et idem ſemper latus terrae Obvertit. tur 
Eädem eft fatelles feu comes terrae noftrae, quam undektri- Sa 
ginta diebus et duodècim horjs ab occafu verfus ortum ambit, hal 


et fimul.cum ea quotannis circum folem fertur o). Quando | qu 
terra ad lineam. re&am inter folem lunamque interponitur, 
tum luna obfcuratur, quae eciipfis lunae dicitur. Ea fieri non 


Ha 
poteft, nifi die plenilunii, neque femper eft ejusdem genc- qu 
ris?). Nam modo pars tantum lunae Obfcuratur, modo to- "A. ag 
tus ejus orbis tegitur. Quinquagies mille milliaria a terra abeſt, qu 
et magnitudine quinquageſimam ſere terrae partem aequat. 

236 VI. Die Fixſterne. 

Praeter lunam innumèrae Hellae coelum nocturnum or- "te 
nant, quae dividuntur in fixas five immobiles, et planetäs " tu 
five mobiles. Fixae ſtellae fua luce fulgent, et eundem fem- nc 
per inter ceteras locum obtinent, aequaliterque omni tempore 


ab 

A) je ſchraͤger. J. 131. ) zu wármen. 9. 169. ) drebet feh: 

2) fo zu ſtehen kommt. ) fieber man ihn. 9.227. ) tein 
Licht. 9. 138. o) lauft, ) von einerley Art. $.144, Jj 


Sonne, Mond, Sterne, Planeten, Erde. 143 


ab lis diſtant. Inter eas ftella polaris femper eodem loco ver- 
fus ſeptentrionem nobis appäret. Credibile eft, fixas ftellas 4) 
totidem effe foles, etcircum fingulas, uti circa noftrum. fo- 


.lem, moveri aliquot planetas, quos illae lumine et calore fuo 


et illuftrant et fovent. Albidus ille circulus, qui vig /a&ea 
appellatur, innumeris ſtellis fixis conftat, quae immenſo a 
terra intervallo diftant. 


VII. Die Hauptplaneten. 237 
Planetae dividuntur in primarios et ſecundarios. Pri- 


marii plane:ae funt feptem: Mercurius, Venus, Terra, Mars, 


lupiter , Saturnus et Urünus. Duo priores funt foli propio- 
res, quam terra, ceteri ab eo remotiores, ‘Hi planetae omnes 
circa folem moventur"), ideoque non eodem femper loco 
confpiciuntur, unde planetae five errantes vocantur. Fen?ris 
ftella, cum ante ortum folis coelo fulget, Lucífer dicitur; 
cum poft occafum folis confpicitur, Hefperus appellatur. Tupi- 
ter duodenis ferelannis, Saturnus tricenis orbes fuos explent ), 


VIII. Die Nebenplaneten. 238 


Secundarii planetae funt, qui primarios femper comitan- 
tur, eosdem circumeunt, et'una cum iis circa folem feruntur. 
Satellites eorum vocari folent. Ut igitur terra nora unum 
habet fatellitem, lunam: fic Jupiter quatuor, Saturnus quit- 
que habet ſatellites five lunas. Omnes planetae tum primarii, 
tum fecundarii funt globi opaci, qui lucem a fole accipiunt. 
Haud dubie habitantur :), ut terra noftra; quid enim impedit, 
quo minus ) et ipfi ") a naturis, qui Deum auctorem fuum 


agnoſcant, incolantur? Aliud genus ftellarum funt cometats 


qui rarius apparent. 


IX. Die Erde. 239 


Univerfa terra globi formam habet, unde etiam orbis 
terrarum dicitur. Globolam effe, patet ex ümbra terfae ro- 
tunda in defectu lunae, Ea duplicem habet motum; etènim 


non tantum intra viginti quatuor horas ab occafu verfus orien- 
tem 


4) Acc. c. Inf. f. 124. r) bewegen fib. ) vollenden ihren 
een, t) find bewohnt. ) daß nicht. 9. 113. v) eben 
falls. §. 223. 
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tem circum axem aut centrum fuum movetur ), fed etiam 
intra trecentos fexaginta quinque dies, cum luna comite, cir- 
cum folem. Ille motus efficit viciſſitudinem diei et nockis; 
hic conftituit annum et quatuor anni tempora. In altera ejus 
parte, quae a fole illuſtratur, dies eft, in altera nox. Prae- 


terea. altero femeftri boreale hemifphaerium, altero auftrale | 


foli magis obvertit, unde in altero dies longiores funt, in al- 
tero noctes; 


240 X. Fortſetzung. 


Superficies terrae aqua et humo conftat, fed minor pars 
eft terra continens, majorem aqua tenet. Ambitus ejus quin- 


quies mille et quadringenta milliaria complectſtur. Quatuor | 


funt plagae mundi: Jeptentrio, oriens, meridies, occidens. 


Praeterea dividitur terra in quinque zonas, quarum ) duae | 


frigidae funt, ut Lapponia; duae temperatae , ut Germania; 
una, quae media eft, torrida, ut inſulae Moluccenfes. Va- 
rias illa res profert, ut frumenta in agris, plantas in hortis, 


gramina in pratis, arbores in filvis. Sub terra nafcuntur me- 
talla, lapides aliaque foffilia. 


241 XI. Das Waſſer. 


In montibus fontes ſunt, e quibus aqua fcatürit, primum 
rivulis fluens 2), deinde rivis. Plures rivi confluentes effi- 
ciunt fluvium, flumina in mare feu oceduum effunduntur 4). 
Omnis aqua gravitate fua deorfum fertur ^); unde patet, ea 
loca *), unde flumina proveniunt, altiora effe iis 4), quo vol- 
vuntur. Aqua fluida et pellucida eft, et imagines rerum, 


quae funt in ripa, itemque folis et nubium, ſpeculi inſtar ), 


repraeſentat. Aqua pura heque f) faporem habet, neque 
odorem, neque colorem. Aqua pluvia fertilitatem terrae ma- 
gis augeri, quam fluviali et fontana, notum eft. 


242 XII. Fortſetzung. 


Aquae ineſſe calorem 8), ipfe liquor declärat; fi enim 
omni calore privatur, fit glacies, quae calore refolvitur. Idem 
calor 


x) bewegt fi. y) von welchen zwey. F. 140. c) 2) welches 
fließt. . 116. a) ergießen fich. 5) fließt. c) daß diejenigen 
Oerter. Acc. c. Inf. $. 125. 50 d) ſtatt, quam ea. g. 130. 
e) wie ein Spiegel. §. 138. f) neque, neque weder, noch. 
$.109, g) daß Wärme darinn fey. §, 125. 
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calor efficit, ut particulae aqueae perpetuo afcendant. Aörem: 
etiam aquae inefle, bullulae in ea aſcendentes fatis arguunt. 
Nonnullae ſeaturigmes aquam frigidam, aliae calidam, aliae; 
acidom, aliae amaram promunt, contra varios hominum 
morbos. Aquae falfae funt eae, quae falem communem fea 
cum ferunt. Hoc genus aquae vel ^) fontibus falfis, vel mari 
continetur» Aqua res eft utiliffima et perneceſſaria. Homi- 
nibus atque animantibus potum praebet, plants terrae omnes 
nutrit, molas aliasque machinas circumagit. - Eadem. cibos. 
coqulmus, nosque ipfos et alia omnia lavamus ac purgatus, 


XIII. Das Meer. 243 


Permagnum aquarum aequor mare dicitur, et fi terram 
continentem circumfluit, oceduus, ex quo magna perpetuo 
vapórum copia afcendit. Idque neceffe eit fieri, quod mare 
aquarum vim per flumina illabentium capere non poffet, nifi, 
quotidie aliquam fui partem exhalando ) perdéret. Omnis 
aqua marina falfa eft et amara, ne putrefcat. Hinc ea bibi 
non poteft, ut aqua fontium et fluviorum. Eadem de caufa 
gravior eft fluviali, et multo majora onéra fustinere poteft; 
fert enim naves vaftiffimae molis ^). Inprimis memorabilis eſt 
affluxus et.refluxus maris. _ Nimirum aqua maris vicenis quae. 
ternisque horis /) in littöre bis crefcit, bisque decrefeit, quae 
viciffitudo lunae motu gubernari creditur. Ceterum mare ha- 
bet littöra, promontoria, infulas, peninfulas, [yrtes et feos 
pilos; idem facit iſthmos, freta et finus. 


XIV. Die fuft. 


Univerfa terra undique aöre circumdätut ”), qui. omni- 


bus animantibus fpiritum praebet, et fine quo neque animalia 


vivere, neque plantae creícere poffunt. Is ubi terrae propior 
et vaporibus craffior eft, vulgo, atmoſphaera, ubi remotior. 
d terra et rarior eft ac purior, aether vocatur. | Inferior aër 
denfior eft graviorque fuperiori et a terra remotiori, quod 
ille aëris defüper incumbentis mole premitur. Aör liquidus 
eft,-pellucidus et elafticus, quae vis elaftica in eo eft, quod 

acr 


A) vel; vel entweder, oder. F. 108. ) durch das Aus duͤnſten. 
6.174. 3) &) von ungeheurer Größe. g. 144. 7) innerhalb 
24 Stunden. 5. 157. 72) iff umgeben. 
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aër compffmi fe patitur u), fed compreffu liberatus o), fe ipfe 
rurfus extendit. Frigöre condenfatur, calore extenuatur at- 
que extenditur. Item quo ?) altior, eo frigidior eft. 


XV. Fortſetzung. 


Aer nunc pluvius, nunc ferenus eft; aeftate ?) calidus, 
hieme frigidus, vere et auctumno temperatus. Nunquam 
purus eft, fed particulis falinis, ſulphureis aliisque mixtus 7), 
Quo autem purior aér, eo falubrior eft. ^ Levior aër adfurgit 
in graviori, ut oleum in aqua. Aer etiani fonum eftYcit, et 
quo purior eft aër et tranquillior, hoc clarior eft fonus; idem 
autem obtunditur a craffis humidisque vaporibus, in aëre na- 
tantibus, et ab'occurrentibüs ventis. Zcho eft repereuſſus 


s a&ris, qui, allapfus ) folidis corporibus , refilit. In acre gi- 


gnuntur fes variae: nebulae, nubes, plwia, nix, fulgura; 
tonitrua, irides et alia, quae Graecis *) meteõra vocantur. 


XVI. Der Wind, 


Aër raro plane tranquillus eft, fed plerumque in motu 
verfatur. Commötus aër ventus dicitur, leniter commotus 


aura appellatur. Quatuor funt venti cakdinales, flantes #), 


yatuor plagis mundi: boreas (aquilo) a feptentrione, ?urus 
< Wbfolanus) ab oriente, auſter (notus) a meridie, favonius 
(gephifrus) ab occidente. Ventorum frigidiffimus ) aquilo 
eft, aufter plerumque tepidus, favonius humidus, ficcus fub- 
folanus.. Venti maxima nobis commöda praeftant; purgant 


nimirum aérem vaporibus non falubribus, nimios temperant 


calores, et multas morborum caufas remOvent. lidem nubes 
ab uno loco ad alterum propellunt, poft hiemem nives *) fol- 
vunt, terramque multa. pluvia irriguam celerius, quam fol 


poffet, ficcant, naves et molas impellunt. Nonnunquam ta- 


men damnum inférunt. Procella interdum arbores eradicat,! 
aedificia evertit, navesque perdit. Turbo res obvias iti gy- 


rum agit. Subterraneus ventus nonnunquam excitat terrae, 


XVII. Das 


motum, quo urbes pagique corruunt. 


4) fich zuſammen drücken läßt. 0) wenn fie befveyet iſt. $. 181. 
p) quo, eo je, deſto. F. 131. 4) auf wann? der Ablativ. im 
Sommer. 9. 102. „) miſceo. s) allabor. wenn er anſtoͤßt, 
anprallt. 9. 181. £) bey den Griechen 9. 154. 2) 2% qui flant. 
9. 16. v) der kaͤltſte unter den Winden, der kaͤltſte wind. 


9. 140. x) nix. 
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XVII. Das Feuer. 


Ignis, caufa lucis et caloris, lucet, calefäcit, writ et 
comburit. Excitatur ille interdum contritu corporum, aut 
folis radiis, vitro cauftico exceptis. . Vulgo autem ſeintilla 
ejus, ope chal bis e pyrite eliditur et fomite excipitur. Turm 
accendit fulphuratum, et inde candelam vel lignum. Ex eo 
adfcendit fumus, qui vel disfipatur, vel camino adhaeret et 
fuligo fit. Quod ex combuſto ) ligno remänet, cinis eft, 
Multa corpora ignis liquef cit, ut aurum, argentum et cete- 
ra metalla. Omnis ignis alimenti indiget, nec permanère pot- 
eft, nifi alatur, tum materia certa, tum adflatu aéris, fine 
quo ardére non poteft... Idem eft inter elementa leviffimus, 


XVIII. Das fidt. 


Effettus ignis lumen eft, quod ignis quaqua verfum fun- 
dit, Vis luminis duabus maxime in rebus cernYtur: primum in 
eo, quod ejus munère res corporeas cernere pollumus; dein- 
de in eo, quod colóres efficit. Ubi enim lumen abeft, ibi 
fünt ten&brae, atque evanefcunt omnes colores. Lux omnium 
rerum eft celerrima, et multo velocior, quam ſonftus. Ra 
dii ejus femper ad lineam rectam moventur, neque ab ea de: 
vertunt, nifi cum e rariori materia in denfiorem, velüti ex 
aére in aquam, ven&rint. Id enim cum fit, deflectit radius, 
et baculus, in aqua pofitus 4), fracti a) fpeciem habet. Cum 
radii luminis in folidum corpus incidunt, repelluntur ejus den- 
ſitate, idque cum fit, reflecti lumen dicitur b), 


XIX. Wäßrige Lufterſcheinungen. 


"quei vapores perpetuo afcendunt in a&rem; quod patet 
ex eo, quod lintea uda, in aere expanfa ), celeriter exficcan- 
tur. E mari igitur, lacubus fluminibusque magna quotidie 
vaporum copia attollitur ^), qui innátantaéri, tantoque eve- 
huntur altius; quanto magis eos calor folis extenuat, Hi va- 
potes ubi copiofe cientur, et una cum are frigöris vi cogun- 
tur, veniunt in conſpectum oculorum *); quo facto, fi fuper 
terra pendent, nebulae dicuntur ; fi in ſublime a&i£) in aeth &- 

K. 2 re 


y) comburo. 2) pono. a) frango. 6) fo ſagt man, daß ıc, 
c) expando. d) ſteigt auf. ) fie werden ſichtbar. F) ago. 
wenn fie in die Höhe ſteigen, und ꝛc. 9.185. 
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re haerent, nubes, quae, fi graviores fiunt, quam aër infe- 
rior, in terram decidunt, efficiuntque pluviam et imbrem, nis 
yem et grandinem, 


250 ; XX. Fortſetzung. 


Si nebula delapſa 8) in terra diffluit, ſudum coelum ex- 
fpe&tamus; fi affurgit et in are remänet, pluvia fequi folet. 
Vere et auctumno, item mane et vefperi nebulae crebriores 


dunt, quam alio tempore, et inprimis nebulofus aër eft in re- 


gionibus aquofis et paluftribus. Si aquei vapores in are fri- 
güre-congelantur, nix inde nafcitur. Si pluvia gelafcens ex 
aére-frigidiori fubito in calidiorem delabitur, grando oritur. 
Unde fit, ut aeftate grandinet, hieme ningat. Ros terrae 
plantarumque exhalationibus gignitur,-quae mane vefperive 
denfantur et guttatini confluunt. Ros, fi circum corpora fri- 
gida gelafcit , pruina eft. 


251 XXL Feurige Lufterſcheinungen. 


Praeter. aqueos vapores etiam ſulphurei et nitrati in 
adrem afcéndunt, unde fulmen nafcitur. Fulmen appellatur 
fulgor ille fübitus, ex obfeuris plerumque nubibus emicans, 
cum tonitru five fragore conjunctus, licet illud. vel ferius ad 
aures perveniat, quam fulgur ad oculos, vel plane audiri non 
poflit. Quo enim longius a nobis fulmen abeft, hoc ferius 

' tonitru audimus, quum lux multo celerius propagetur, quam 
fonus. Fulmina multum nobis profünt; purgant enim et re- 
frig&rant aérem, noxiosque vapores confümunt. Interdum 
famen nocent, incendia excitant, arbores findunt franguntve, 
homines, et animalia exanimant. ^ Nonnunquam fulmen qui- 
dem. e longinquo videmus, neque tamen tonitru audimus; 
hoc fulgitrum vocant ^). Aeſtate faepius fulgürat tonatque, 
quam reliquis anni temporibus. 


252 XXII. Glaͤnzende ufterſcheinungen. 


Aliae praeterea igneae ſpecies, ſed ſine fragore, inter- 
dum exiſtunt, quales ſunt dracones volantes et ſtellae caden- 
tes ), quae ab exhalationibus terrae pinguioribus et putridis 
nafeuntur, Ignes fatui, qui locis interdum paluſtribus iner- 

rant, 


g) delabor. A) nennt man. $. 226. ) Sternſchnuppen. 
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rant, vapores ſunt micantes. Iris (arcus coeleſtis) tum exi- 
Rit, cum fol radiis {nis illuminat exadverſum cadentes pluviae 
guttas; horis igitur pomeridianis verfüs orientem, matutinis 
Verfus occidentem. Lumen boreale interdum hibernis nocti- 
bus ſeptentrionem verfus confpicitur. Saepe circulus lucidus, 


qui halo dicitur, folem aut lunam ampleckitur, isque gignitur 


aqueis vaporibus, a fole lunave iHuminatis. Nonnunquam, 
at raro, in ejusmodi vaporibus, folis lumaeque imagines exi- 
ftunt, quas parhelios et parajelenas vocant. 


XXIII. Die Berge. 


Super terra ſunt alti montes, elevati colles, profundae 
valles. Colles ſunt parvi humilesque montes. Quo altiores 
montes, eo profundiores ſunt valles. Celſiſſimi in orbe ter- 
rarum montes ſunt Peruviani in America, quorum ſummus 
quintuplo altior ) eft, quam Bructerus Germaniae. Cel ſiſſi- 
morum montium vertices etiam in calidioribus regionibus 
valde funt frigidi; ideoque perenni glacie et nive teguntur b, 
ut Alpes Helvetiae. Sunt etiam monies ignivömi five Vulca- 
ni , quales fant Aetna in Sicilia, et Veſuvius in regno Neapo- 
litano.  Cetšrum multa montibus debemus commöda. Ex 
iis omnes rivi fluviique oriuntur, atque omnia metalla eruun- 
tur. Proférunt herbas ſaluberrimas, coërcent impètum ven- 
torum, et ab aeſtivis caloribus defendunt. j 


XXIV. Die Metalle. 


Metalla e montibus effodiuntur. Ea fant vel nobilia vel 
iguobilia. Nobilia funt aurum et argentum; ignobilia fer- 
rum, aes feü cuprum, flannum , plumbum et argentum vi- 
vum. Aurum, quod eft omnium graviſſimum e£ nobiliffi- 
mum, non tantum effoditur, fed reperitur. etiam in quibas- 
dam ftuminibus. Ex auro et argento faciunt artifices num- 
mos et varia ornamenta. Ferrum, exquo et optima- et pet 
finia inftrumenta cuduntur, in omnibus fere terris reperitur: 
Chalybs duriffimum ferri genus eft: Ex cupro et ſtauno varia 
vafa conficiuntur, praeterea ſtannum, illitum- ^) aeneis vafis, 
compeftit aeruginis virus. E cupro et cadmia fit orichalcum. 

Plumbum, ractallorum molliffmum , citius, quam cetera, 
liquefcit. Argento vivo omnia metalla innätant, praeter aurum. 


K 3 XXV. Die 


&) fünfmal fo hoch. 4) find bedeckt. m) ilino. wenn man 
tupferne Gefäße damit uͤberzieht. 
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XXV. Die Steine. 


Lapides dividuntur in vulgares, rariores et pretiofos. 
Vulgares funt faxum , cos, filex , pyritess rariores funt ma- 


gnes, cryftallus, marmor; pretiofi (unt gemmae. Saxa funt: 


partes petrae, e quibus muri atque aedificia exítruuntur. Co- 
tibus acuuntur res obtufae, ut cultri tonforii. — Ses ligue- 
facti vitrum fiunt.  Chalybis et pyritae conflictu ignem elici, 
notum eft. Magnes, prae aliis admirandus lapis, ferrum at- 
trähit, ſatisque tenacſter retínet, quam virtutem cum ferro 
quoque communicat; deinde, fi libere feratur *), dirigit fe 
ad polos mundi, et acus magnetica femper feptentrionem fpe- 
état, ut nautae fecundum eam curfum dirigere poffint, 


XXVI. Fortſetzung. 


Cryflallus eft lapis pellucidus, valde durus. Marmor eft 
vel candidum, vel maculofum et varii.coloris. Pumex, lapis 
cavernofus, natat in aqua, eftque ad corpora laeviganda °) 
utiliffinus. Lapide Lydio aurum argentumque probatur. 
Gemmae, é terra effoflae ), rudes et fine fplendore funt, 
acuuntur deinde et ab aurifice includuntur auro. Sunt eae 
vel pellucidae vel opacae, quales funt /maragdus viridis, ru- 
binus rubicundus, topazius pallidus, ſapphirus caerulea. Ve- 
rum pretiofiffima gemmarum ac duriffima adämas eft, fplendore 
nitidiſſimo variisque coloribus radians, Attämen lapis mola- 
ris eum utilitate longe ſupèrat. 


XXVII. Die Pflanzen. 


Orhnls planta in tres partes dividitur, radicem, trum 
cum et ramos, e trunco, qui in mollioribus ac minoribus 
plantis vocatur caulis, furgentes. Rami porro efférunt gem- 
mas, frondes, folia, flores, fruttus et Jemina. | Extrinfécus 
cortex, intus medulla eft. « Radices funt partes plantae, ter- 
ra tectae ?), unde humorem ſugunt, qui plantis alimentum 
praebet, et fuccus nutricius dicitur. Sed nutricius ille humor 
non tantum per radices, fed etiam per foliorum poros ingre- 
ditur plantas, unde fit, ut fine folis, quippe quae humores 
ex aére attrahant, nullus fructus ad maturitätem Morse 

poffit. 


n) wenn er fich frey bewegen kann. o) zum Glattmachen, poz 
liten. 9. 173. p) effodid. g) tego. 
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Steine, Pflanzen, Baͤume, Feldfruͤchte, Blumen. asr 


poffit; Ceterum omnis planta nafcitur et propagatuf ex alte- 
rius vel ſurculis gemmisve, vel radicibus, vel denique femi- 
nibus. Neque tamen omnes plantae omnibus locis nafcuntur. 


XXVIII. Die Birne; 


Arböres fant vel fru&if?rae vel ſterlles. Fructiferae funt 
apud nos malus, pirus, cerüfus, prunus, morus, nux PEK- 
ficus, caffanea. Steriles funt abies, pinus, betüla, fagus, 
fraxinus, ſaliæ, tilia., Quaedam fponte fua proveniunt, quae 
filveftres ac ferae dieuntur; aliae ope humana gignuntur,. et 
hae meliores proferunt fru&us. ^ Arborum aliis") folia auctu- 
mno decídunt, ut malis, piris ceterisque pomif èris; aliae 
femper virent, ut abies, taxus, laurus aliaeque plures; Cel- 
fiffima arborum cedrus eft, apud nos abies. Arbores lignum 
praebent non tantum ad comburendum ), fed etiam ad aedi- 
ficandum aliasque res neceflarias. Trunci maximarum arbo- 
rum aut in all ᷑res ſecantur, aut trabes ex illis caeduntur. 


XXIX. Die Feldfruͤchte. 

fert, prima et utiliffima homini- 
untur in hiberna et aefliva. Hi- 
ntur, et aeftate fequentis anni 


Inter ea, quae terra pro 
bus frumenta fünt, quae divid 
berna funt, quae auctumno feru 
matureſcunt, ut far, triticum. Aeſtiua, quae vere feruntur, 
ut hordeum , avena; milium, panicum. Huc pertinent /egu- 
mina, ut fabae, lenticillae , piſa, viciae; item linum, unde 
lintea texuntur, et cannäbis, funibus et retibus utiliſſima. 
Terra, ut frugifera fiat, ſtercoranda eſt ). Tum aratur, 
confertur, occatur. Cum maturuerunt *) fegëtes, falcibus") 
demetuntur et in horrea convehuntur, ubi tribülis excutiuntur. 


XXX. Die Blumen. 


Flores mirae funt varietatis, et cum ceterae plantae ufus 
alimentique caufa in terra gignantur, flores facti ſunt, ut pul- 
odoribus nares delectent, homi- 
numque voluptati inſerviant. Florum notiſſimi funt viola, 
roſa, lilium, narciſſus, tulipa, hyacinthus; cariophillum. 


Florum ver nuntiantium prima eft viola. Rofae differunt multi- 
tudine 


) einigen Bäumen. F. 130. 8) zum verbrennen. F. 172. 
f) muß geduͤnget werden. $.170. vw) maturefco, 2) falx. 
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tudiste foliorum, colore, odore. 


conſtant, et in /ex claſſes dividuntur. 


152 Erſtes Buch. Cap. II. 


Lilium roſae nobilitate 
proximum eft, “ejusque candor et odor eximius: Sunt etiam 


rubentia lilia et lutea. Multi flores gratum fpirant odorem; 
alii vifu *) tantum jucundi funt, ut tulipa, decus florum, quae 


folo adſpectu delectat. Ex odoratis floribus ferta et ferviae 
nectuntur. 


Zweites Capitel. 
Von den Thieren. 


Einleitung. 
Von den Thieren uͤberhaupt. ) 


Omnia animalia, quae terram incölunt, corpore et anima 


Prima eft quadrupedum, quae quatuor pedibus incedunt, 
pelle ac pilis teguntur, vivosque foetus pariunt. 


. . Hae omnes 
in ore dentes habent, 


‘ Altera,eft av 


imm, quae binis tantum pedibus incedunt, 
binis alis ad volan 


dum, et corpore plumato inftru&ae, Roftra 


"habent cornea fine dentibus. 


Tertia pifcium eft, qui fquamis teguntur et pinnis inftru- 
€i funt, quarum ope in aqua natant, fed pedibus omnino 
carent 2). 3 


Quarta eft amp 


hibiorum, quae et 2) in aqua et in terra 
vivere poffunt. 


Alia habent pedes, 'alia non habent. 


Quinta et numerofiffima infefforum eft, quae fenos vel 
plures pedes habent, et « 


quorum. alia alis ad volandum inftru- f 
éta funt, alia iis deftituuntur, 


Sexta B 
| 
2) video zu ſehen, 


oder, fürs Auge. F. 166. ) gar keine Fuͤße 
haben. 9. 163. 


2) et, et ſowol, als auch. $. 107. 
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Sexta eſt bermium, quorum corpus molle eſt, pedibus- 
que deſtitutum. Omnes repunt, 


Praeter quadrupedes š omnes fere animantes ceterae ova 
pariunt, ex quibus foetus prodeunt. 


Erſte Claſſe. 


I. Von den vierfüßigen Thieren uͤberhaupt. 262 


Quadrug2des ^) vivos pullos pariunt, quos la&e fuo nt- 

. triunt, donec folidiores cibos recipere valeant. Paucae illae. 

quae ova ponunt, amphibiis annumerantur , ut crocodili, 
.ranae. Rapaces belluae pullos habent pauciores, 


Corio et pilis veftitae funt plurimae, Aliae fetas habent, 
aliae aculeos, aliae tegmen offeum. 


Dentes’ habent pro vatietate ciborum, quibus aluntuf, 
diverfos, verbi caufa, carnivörae acutos habent dentes, 


Variis armis inſtructae funt, quibus fe ſuosque tueri pof- 
-fint, Tauri cornibus feriunt, equi calcibus pedum. pofjerio- 
rum. Elephantus probofcide pugnat, leo praedam unguibus 
„dilaniat ac dentibus discerpit, canis dentibus mordet. 


Aliae funt manfuetae, aliae ferae. Sed nullum eft qua- 
drüpes ^), quod non aliquam hominibus utilitatem praebeat. 
Alia pelle, alia pilis, alia carne ), alia viribus fuis profunt 
generi humano. 


II. Fortſetzung. 


Quadrupedes pro ratione pequnt in certas formas dividi 


“folent. Habent nimirum vel unglas, vel digitos. M c 


Quae ungulas habent, in quinque claffes dividuntur. 
Aliae habent'ungulas indiui/as, ut equus, afinus; aliae ha- 
bent divifas, ut bos, ovis, porcus; ternas habet rhinock- 

ros; quadrifidas hippopotimus ; quintuplices elephantus. 
Quae digitos in pedibus habent, poflunt et ipfae ) in 
quinque claſſes dividi. Aliae nimirum binos habent digitos, 
ut camelus; ;aliae fernos, ut tardigrädus;. aliae quateruos: 
K 5 ut 


a) fcil. beftiae. b) m animal. c) eare, 4) ebenfalls, $. 223. : 
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ut fciurus; aliae quinos, ut canis, felis; urſus, leo aliaeque 
quam plurimae; aliae pedes membranis natatoriis inſtructos 
habent, ut caftor, lutra, canis marinus. 


Quadrupedum ungulatarum genera panciora funt, quam 
earum, quae digitos habent. 


264 III. Zahme Thiere. 


265 


Equus inter omnes beſtias maximae hominibus eft utili- 
tati ) et commoditati, cum et ad agros colendos ), et ad 
curſuram, et ad veCturam, et ad rem militarem idoneus fit, 
quin etiam ad machinas quasdam movendas adhibeatur, Ungu- 
las habet, quibus foleae ferreae inducuntur.- Pofterioribus 
pedibus. calcitrat. 


Taurus et vacca cum vitulo permagnas hominibus utili- 
tates adferunt. Tauri enim plauftro et aratro junguntur, 
poftea faginati faluberrimum cibum praebent, fed oneribus ge- 
ftandis £) non funt idonei. Vaccae magnam lactis copiam 
füppeditant, ex quo butyrum et cafei conficiuntur. Hae pe- 
cudes nullos habent dentes fuperiores. Gramina et herbas 
lingua depafcunt, hoc pabulum, paullum dentibus comminu- 
tum ^) ad fauces demittunt, mollitumque ) in os rurfum re- 
trudunt et ruminant. 


IV. Fortſetzung. 


Aſinus licet equo et bovi cedat, tamen eft utiliffimtis, 
Eſt enim idoneus oneribus portandis, et viliſſimo pabulo, ut 
foliis, carduis, ſtramine contentus. Lac aſininum hominibus 
tabidis ſaluberrimum eſt, et ex pelle membranae conficiuntur, 
Eit etiam genus filveftrium afinorum, quos onägros vocant, 
quorum pulcherrimi in Aethiopia reperiuntur. 


Ovis, pecudum mitiſſima, geftat lanam, unde omnia 
pannorum genera conficiuntur. _ Praeterea nutrit homines 
carne et lacte, unde butyrum et cafei parantur. Ex pelle 
ejus calcgos et ocreas, ex inteftinis chordas faciunt. Eädem 

com- 


e) gereicht zum größten Nutzen, ift ſehr nuͤtzlich. $. 15r. 5) 
f) zum Ackerbau. $.173. g) zum Laſtentragen. $. 171, 
4) wenn es zermalmt ift. §. 181. £) nachdem es erweiche 
worden. $. 180. 
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Zahme Thiere. 155. 
commꝭda, la&e excepto ), praebent aries, mas ovium, ver- 
vex et agnus. Hae pecudes, ut boves et vaccae, ruminant, 


Capra potiffimum la&tis caufa alitur. Caper male olet, 
habetque cornua, quibus multae caprae carent. 


Sus, immundum animal, carnis praecipue et lardi caufa 


alitur, Habet fetas. 


; V. Fortſetzung. 266 


Canis, animal omnium fideliffimum, caecos parit pullos. 
Permulta funt canum genera. Utilifümi tamen venatici, qui 
ad feras capiendas , paflorales, qui ad tuendas et, continendas 
pecudes, et villatici, qui ad domos villasque cuſtodiendas 
idonei ſunt. Advènas latratu indicant. Morigeri (ant et ad 
Varia dociles, Mira funt fidelitate, neque dominum fuum; li- 
cet ab eo male tractentur, deférunt, At rabiofi canes ne do- 
minis quidem parcunt ), quare extemplo ejusmodi canis .ra- 
bidus interficiendus eft. Canes ſagaces veftigia ferarum odore 
fagiunt, earumque luftra et cubilia inveſtigant. 


Felis, blandum quidem animal, fed fimul perfidum atque 
inſidioſum, purgat domum muribus, quos captos ^) quali il: 
ludit, tumque devörat. Oculos habet, quibus etiam noctu 
cernat. Munditiei ftudiofa ^) eft. Os, inftante tempeftate ), 
anteriori pede lavat. Praeter domeſticas feles ſunt etiam fe- 
fae, quae lepusculos avesque venantur, 


VI. Fortſetzung. 267 


Mulus ex afıno et equa nafeitur, matri fimilior, quam 
patri. Afinos magnitudine et celeritate ſuperat, atque utiliffi- 
mus eft ferendis oneribus. 


Camelus, orientis gentibus utiliffimus, collum habet lon- 
gum, et in dorfo gibbum. Aliud camelorum genus bina ha- 
bet in dorfo tubéra. Onera fert longe,maxima, currit celeri- 
ter, fitimque tolerat ad novem usque dies. Aquam, ante 
quam bibit, turbidam reddit. Dato ſigno, in genua procum- 
bit, onus fuum excepturus 7). 

Machlis 


&) wenn man die Milch ausnimmt, die Milch ausgenom⸗ 
men. $.194. 7) 9. 183. m) F. 180. capio. ) F. 141. 0) F. 194. 
p) um auf fi zu nehmen. $186. 
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Machlis (tarandus) cornibus ramoſis inſtructa, ut cer- 
vus, ſeptentrionalibus terrae partibus, inprimis Lapponiae, 
propria eft. Multiplicem illis gentibus ufum praeſtat. Aeſtate 
enim tarandis onera imponunt , hieme eosdem trahis jungunt. 
Eorum carne, cruore, lacte, ex quo et cafeos conficiunt, 
vefcuntur Lappones. . E pellibus veftimenta et domorum 
tecta, ex offibus et cornibus varia utenfilia, ex inteftinis chor- 
das, fila ac funes parant. Curſus tarandi multo eft velocior, 
quam equi. : 


VII. Fortſetzung. 


Elepliantus (elöghas), terreſtrium animalium maximus ac 
prudentiſſimus, in Aſia atque Africa reperitur, et facile man- 
ſueſcit. Adultus 2) ad quind&cim pedes altus eft. Craffo in 
` capite oculos habet minutos, aures magnas, et in utraque 
Otis parte quatuor dentes, quibus cibos mandit. Praeterea 
ex ore ejus duo alii dentes horrendae magnitudinis, eböris 
nomine nofi, prominent, quorum unus fübinde pondus ha- 
bet librarum centum et quinquaginta. Hos inter dentes pro- 
bofeis exſtat longiflima maximeque flexYlis, qua fpirat, Olf A. 
cit, aqnam haurit, pabulum arripit, orique inferit, qua, ut 
manu, ad multa utitur minifteria, qua denique pugnat et ho- 
ftem. profternit, quem deinde pedibus contèrit. Natans 7) 
probofcidem in altum tollit, dormiens humo infigit. Ita in 
aquis commöde fpiritum ducere, et per fomnum cavére pot- 
ef, ne mus auf aliud animal irrẽpat. Proboſcide fauciata ) 
aut detruncata, actum de eo eft. Veſoſtur ^) arborum foliis, 
graminibus et herbis. Imponuntur ei graviffima onera, et 
olim in bello turficulae, militibus repletae, 


VIII. Einiges Wild. 


Cervus duo habet cornua ramoſa, quae quotannis verno 
tempore abjicit, novisque cornibus commũtat, e quibus fit 
medicamen illud, quod cornu cervinum vocatur. Cerva ca- 
yet cornibus. Caro cervina vel cocta ) vel affa comeditur, 
et e pellibus ocreae ac femoralia conficiuntur. 


Capreo- 


gq) adolefco. wenn er groß geworden. ) wenn er ſchwimmt. 
9.187. s) wenn der Büffel verwundet if. g. 194. 1) $. 164. 
4) coquo. \ 
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Capredlus cum caprea cervo minor eſt, minoribusque 
cornibus inſtructus, quae non vere, ut cervus, fed auctumno 
dejicit. Caro ejus et pellis ufui eft^) hominibus. 


Aper duo habet dentes exfertos, quibus pugnat, et vul-. 
nera letalia infligit. _Lardum non habet, at carnem jucundi 
fapöris. ` ; 

Lepus, timidiſſimum animal, infigni velocitate praeditus 
eft. Longas habet aures, et pofteriores pedes anterioribus 
longiores, quo fit, ut falire perniciter poſſit. Pili rutili funt; 


in Alpibus tamen et ad feptentrionem candidi reperiuntur, - 


IX. Fortſetzung. 270 


Cunicillus minor quidem lepöre, fed paulo fortior. Cu- 
nicülos agit füb terra, unde nomen habet, inque eos urgen- 
tibus cänibus *) ftatim penktrat, fed ope viverrarum, quae 
cuniculis infeftae funt, inde extruditur. Pelles: eorum veftis 
bus pelliceis inferviunt. 


Vulpes, omnium beftiarum callidiffima, in cavernis habi- 
tat. Delectatur carne gallinarum, perdicum, lepusculorum, 
fed veſeſtur etiam ovis, melle, cafeo, pomis. Pelles et cau- 
dae vulpinae corpori humano adverfus frigoris vim munien- 
do ) inſerviunt. Rariffimae funt pelles nigrae,» quae maxi- 
mo pretio venduntur. Pulicum morfibus vexata vulpecula in 
promtu habet confilium, quo fefe iislibíret. In aquam fen- 
fim profundius defcendit retrorfum , foeni manipülum ore ge- 
ſtans 2). Pulices metu mortis repente defiliunt in illud afy- 
jum; quod *) dum fentit vulpes, proje&o manipulo ), uno 
faltu in ripam aufügit. ^ Vulpes, amnes gelatos transitu- 
rae ^), aure ad glaciem appoſita d) craffitudinem ejus conje- 
Gare dicuntur. 


X. Wilde Thiere, 


. "Leo, qui rex quadrupedum appellatur, in Afia et Africa 
reperitur. Circum caput et pe&us longam habet jubam, qua 
t ; leaena 


v) gereicht sum Nutzen, iit nuͤtzlich. $.15:.5) x) wenn ihm 
die gunde zu Leibe gehen. $. 194. „) zu Verwahrung. $. 171. 

2) indem er haͤlt. $. 180. 4) ftatt, hoc igitur indem nun 
viefes. $.217. 5) fo wirft er das Bündel weg, und ac, 6. 197. 
c) H. 181. 4) 6.197. 


at 
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leaena caret. Ceterae corporis partes pilis breviſſimis fulvi 
coloris teguntur, ut paene nudae eſſe videantur. Lingua 
ejus, limae fimilis, atteriuat lambendo cutem hominis. Cau- 
da longa eft, 'crafía et tam robufta, ut hominem ea profter- 
nére valeat. ratus eam agitat ferociter. Inceſſus elt fuper- 
bus, vox horribilis, imp£tus violentus ac furens, Feras, 
quas perfequitur, faltu prehendit, tumque robuftis dentibus 
facile offa confringit, eaque una cum carne deglütit: Nullum 
periculum timet, nec limis unquam oculis quemquam intue- 
tur. Hominem non invädit, nifi fame coactus ). Ignem fi- 
git, non vero, ut olim creditum eft, gallorum gallinaceo- 
rum cantum. 


XI. Fortſetzung. 


Tigris, bellua omnium crudeliffima, non nifi in calidif- 
fimis Afiae regionibus nafcitur, Forma feli fimilis eft, ma- 
gnitudine afinum fere aequat. Pellem habet pulcherrime vir 
gatam, quae magni aeſtimatur f). Velocitas ejus paene eft 
incredibilis. — Omnium animalium fanguinem fitit, ideoque 
fine discrimine et homines et beftias adoritur. Rariſſime man- 
fuefeit. Maribus €) non eft cura fobölis, feminis vero maxi- 
ma; quare faeviffimae funt, foetu erepto ^). 


Pardus feu pauth?ra , magnitudine vitli, Africam incó- 
lit, pellem habens ) maculoſam. Eädem illi ), quae tigridi, 
faevitia eit, idem robur, attämen multo *firius , quam tigris, 
homines adoritur, nec nifi neceffitate fameque coactus. 


. . Leopardus et ipfe^) in Africa vivit. Minor eft pardo, 
fed multo pulchrior, Pelle enim flava, plurimisque maculis 
minoribus diflin&ta *) fuperbit. Tigridi nec roböre *) nec 
rapacitate cedit, hominibus tamen minus infeftus, 


XII. Fortſetzung. 


Rlinocd os, elephanto minor, in Afia et Africa auftrali 
reperitur. Craſſiſſima duriſſimaque cute munitur, quae mul- 
tas plicas facit. Os habet fimile rofiro fuillo, et in nafo cornu 

prae- 


e) cogo. /) hoch geſchaͤtzt wird. 146. f) die Männchen ha⸗ 
ben keine Sorge. 182. A) 194. 2) und hat. 185: A) illi eft 
er hat. 132. 7) ebenfalls. 223. ) diſtinguo, gezeichnet. 177. 
„) an Stärke, woran? 103. j 
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Wilde Thiere. 159 


praevalidum, faepe tres pedes longum, quo vel arbores 
e terra poteft evellere. _Homines non nifi laceffitus ) adori- 
tur. Hoſtis eft elephanti, neque tamen pugnae cum eo in- 
eündae y) cupidus. . In dimicatione cum eo alvum maxime 
petit, quam fcit effe molliorem 2). Raro tamen vincit ele- 
phantum. Herbis veſeftur, fed idem ) panem, quo quinque 
homines fatiari poffent, ceu unum bolum devörat. 


so Hippopotömus magnitudine rhinocerotém fere aequans 
in Africa auftrali habitat. Caput habet ingens, rictum va- 
flum, coriumque tam craffum, ut ex eo tornentur haftae. 
Frugibus vefcitur et pifcibus. 


Lynx omnium quadrupedum acerrime cernere dicitur. 
Habitat potiſſimum in terris feptentrionalibus, ac pellem ha- 
bet rubicundam et maculofam. Arbores confcendit, ex iis- 
que in beſtiam praetereuntem fummo impétu irruit, ungui- 
busque tenaciffime prehendit, nec dimittit, donec exfpiraverit. 


XIII. Fortſetzung. 


Urſus acutiffime cernit, audit et olfäcit, Habitat in fil- 
vis frigidarum regionum. Colore eſt aut nigro, aut fuſco, 
aut albo. Pedibus anterioribus ferit et pugnat, poſterioribus 
infift£re atque erectus *) ambulare poteft, unde urli manſue- 
facti etiam faltare difcunt, Urſi albi, qui in littóre maris gla- 
cialis habitant, ceteris majores funt et crudeliores, et pifcibus, 
phocis, balaenis pafcuntur. Pelles urforum vario hominibus 
ufui funt. 


Lupus, animal crüdele et rapax, cani forma *) fimillimus 
eft; acerrimae tamen inter hunc et illum funt inimicitiae. Ma- 
gnum lupo robur eft, ita ut ovem faucibus comprehenfam 
velociſſimo curfu auférat. Equos a fronte, tauros a tergo 
adoritür. Praeter pelles lupinas nullus fere eft hominibus *) 
ex hac beftia ufüs, et carnem etiam lupinam cetera animalia 
averfantur. Lupi non domantur")  lgnem vehementer ti- 
ment; quare venatores folent fecum portare pyritas, et con- 
ſpecto *) lupo fcintillas elicöre, quibus vifis 2) aufügit. 

XIV. Eini⸗ 


2) laceffo. wenn er gereizt wird. 181. 2) Streit mir ibm an⸗ 
zufangen. 170. q) von dem er weiß, daß er weicher ift. 218. 
7) auch. 223. $) erigo. £) an Geſtalt. ) eft hominibus 
die Menſchen haben. 152. v) laſſen fich nicht zahm machen. 
x) bey Erblickung eines Wolfs. 198. confpicio. y) video. 
bey deren Erblickung. 
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XIV. Einige andere vierfüßige Thiere, 


Simia potiffimum in Afia et Africa reperitur, Multa funt 
fimiarum genera. Aliae caudas habent, aliae iis carent; et 
hae quidem hominis figurae funt fimillimae. Erectae ambu- 
lant, anterioribusque pedibus, ut homines manibus, ad varia 
miniſteria utuntur, iisque lapides aliasque res in hoftes jaciunt. 
Vefcuntnr ſedentes 7), efcam manibus capiunt orique infe- 
runt. Omnia fere, quae homines agere viderint, imitantur. 
Catulos valde diligunt, eosque faepe oftentant, quin ample- 
ctendo eos interdum necare dicuntur. Hinc fit, ut ftultum 
illum amorem, qui liberis perniciofus elt, fimiarum amorem 
appellare foleant ). 


Sriurns, nitidum animal, aläcre ac feftivum, colore ru- 
filo, villofiorem habet caudam.: Veſeitur fedens, et priori- 
bus pedibus cibos, nuces nempe et poma, ori admövet. Ha- 
bitat in ramis arborum filveftrium; raro in planitiem defcendit, 
Nigri fciurí rari fant, fed multo rariores nivei. 


XV. Fortſetzung. 


Caftor pedes anferinos habet ad natandum, caudam fqua- 
meam et pellem pretiofifimam, cujus e pilis panni et pilei 
conficiuntur. Inter beftias caſtöres architecti funt artificiofif- 
fimi  Domicilia enim trium contignationum prope flumina 
fibi conftruunt tam mirabili arte, ut hominum opus effe vi- 
deantur. In his aedibus auctumnum et hiemem confümunt, 
ét partim pifcibus, partim collectis foliis et corticibus arbo- 
rum vivent. Ineunte vere b) discedunt atque in filvis degunt. 
Plurimi caftores in America feptentrionali inveniuntur. 


Hevinaceus aculeos pro pilis habet. Ubi venantem fen- 
tit, corpus contríhit in pilae formam, ne quid ©) compre- 
hendi poffit, praeter aculeos. Venatur mures. Per aeftatem 
et aüctumnum cibos fibi compärat, quibus ) hieme fruatur, 
Aculeis poma, fuper ea fe volütans *) affigit, ac domüm 


refert. 
Hyſtrix 


2) finend, oder im Sitzen. 188. a) man pflegt. 226. b) zu 
Anfange bes. Srüblings. 108. c) ſtatt, aliquid. damit nichts. 
224. d) fiat, ut iis um fie. 212. e) indem er (id) daruͤber 
bin waͤlzt. 180. : 
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Vierfuͤßige Thiere. Voͤgel überhaupt. 161 


Hyfirix et ipfe aculeos habet praelongos, duros et acu, 
tos, quibus fe defendit. lidem acubus lardarüs inferviunt, 


XVI. Fortſetzung. 

Mus, quadrupedum minimus, corpori humano nullam 
fere infert injuriam. Hinc non eft, quod f) mures extime- 
fcamus. Cibos autem arrodunt atque devörant. Inimicos 
habent feles et herinaceos. Inveniuntur et candidi mures. 
Agreſtes mures, fub terra nidulantes, agros effodiunt, et 
frugibus multum damni 2) aff érunt. 


Talpa, quae pellem habet tenerrimam ac molliſſimam, 
degit fub terra defofía, maximeque hortos et prata infeftat, 
quae cuniculis perforare folet. Lumbricis vefcitur. ^ Praeter 
pluviam atque hominem nullum fere inimicum novit. 


Mus montanus, fefivum animal, reperitur praecipue in 
Alpibus et in Sabaudia. Fodit fibi profundas fub terra cavere 
Bas, in quibus per hiemem dormit, ac vere redeunte rurfus 
procurrit. Capti hi mures cicurantur, difcunt faltare aliasque 
artes, et edocti P) a Sabaudiis circumferuntur ſpectandi ). 


Vefpertilio eft animal quadrüpes, cujus pedes, membra- 
nis involuti, volando H funt idonei. Lucem fugit, et noctu 
tantum evölat. Paſcitur variis inſectis, fed delectatur etiam 
lardo et carne, quamobrem faepe in rufticorum fumaria deſu- 


per devölat. 


Zweite Claſſe. 
I. Von den Voͤgeln uͤberhaupt. 


Aves a quadrupedibus pedum numero, alis, roſtro, plu- 
mis, voce et generatione diff érunt. 


Omnes aves bipides funt, pedes tamen varii, cum aut 
duos, aut tres, aut quatuor digitos habeant, vel disjunctos, 
vel cute quadam conjun&os. Pedibus etiam vario modo 
utuntur; aliae enim ambulant, ut cornices; faliunt aliae, ut 
Pafféres; currunt, ut perdices; ante fe pedes jaciunt, ut 
eiconiae, 

Binae 


JO bat man niht Urſache, fid) zu fürchten. 209. g) 143. 
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A) wenn fie abgerichtet find. ) ftatt, ut fpe&entur fie ſehen 


zu laffen, 187. 4) zum Sliegen. 171. 
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Binse omnibus avibus alae funt, quibus omnes volant, 
praeter Rruthiocamelum et cafuarium. - 

Omnes habent rora cornea, aliae breviora, aliae lon- 
giora; aliae adunca, aliae recta. His roftris cibum capiunt, 
aut granis veſcentes, aut carnet In ais bina foramina habent | 
ad Olfactum, fine nafis. 


II. Sortfesung. 

Aves plumis teguntur, quarum colores 'eximie differunt, 
Sunt niveae, ut oloribus^); atrae, ut corvis; verficolores, 
ut columbis; auro fulgentes, ut pavonibus. Aliae caeruleas, 
aliae rubras, aliae flavas, aliae virides, aliae mixtas habent 
e variis coloribus pennas. 


B P . & CE *; 2 
Avium voces a ceterorum animalium vocibus facile di- 


fünguüntur. Multae earum cantu mülcent aures, fed mares 


tantum ſuaviter canunt, femellarum foni breves ac rauci funt. | 


Aviùm nulla *) vivos pullos parit, fed femellde ova po- 


nunt, quibüs inoubantes ") pullos excludunt. In confttuen- 


dis ^) autem nidis earum mit a eft varietas. 


Plurimae aves inglüviem habent, guftüri adhäefentem, 
M quam cibos demittunt, antequam ii in ventriculum defcen- 
dunt. In ifta ingluvie cibi mäceräri incipiunt. 


IIT, Hausvögel. 


Gallina , domeſticarum avium utiliffiina, ova ponit, tum 
nutriendis ?) hominibus, tum propagandae fobüli. 
ovum peperit, cantu pfodit läetitiäm. — Magnó amore pullos 
proſequitur, 
nune de periculo admönet ac defendit. 
mas gallinarum, magnitudine, gravitate, robore ac pulchri- 
tudine uxores fuàs longe fuperat. Majorem gerit criftam, pe- 


des calcaribus funt ornati, caudam falcatam femper erigit, # 


Superbus incedit, tec ſoctum tolerat, cum folus rex effe ve 
lit gallinarum.. Inde dira inter gallos nafcuntur certamina, 
quae non ante finiuntut, quam ſi unus vicerit 7) ,- alter vero 


Quoties | 


quos nunc fovet, nunc ad minutalia vocitat, | 
Gallus gallinaceus, 


campum | 


) an den Schwaͤnen. m) kein Vogel. 139. s) über welchen 
fie finen, und ꝛc. 185. 0) in Erbauung, oder, im Bau ih⸗ 
rer Hefter, 175. 2) zur Nahrung der Menſchen. 171 
g) vinco. 
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Hausvoͤgel. 


eampum victus reliquerit, Tum victor alis auras verb£rat. 
Gallus crebro coelum\adfpfeit, nec tantum diem venientem 
cantu nuntiat, fed etiam aéris alternante "temperie r) can- 
tare folet. 


IV. Fortſetzung. 


Columba, ayis timidiffima et manſuetiſſima, vefcitur fru- 
gum leguminumque granis, quibus in ingluvie maceratis °), 
etiam pullos nutrit. Columbae varii funt coloris ), eaeque 
vel domefticae vel agreftes. Domefticae ab bominibus alun- 
tur, agreftes in agros evOlant, ibique pabulum quaerunt. 
Munditiei amantes ) faepe lavantur v) et foetorem averfantur. 
Caro earum faluberrima eft ac boni faporis. 


Gallus Indicus (gallopauus) roftrum habet leviter adun- 
eum, et fub collo paleam rubram. Super roftro barbae inftar 
caruncula dependet rubicunda. ^ Superbus eſt et iracundus. 
Crebro fefe inflat, ae turgidus incedit. Caudam, ficut pavo, 
fotat, et alas utrimque demittit. : Rubrum colorem vehemen- 
ter odit. Gailina Indica minor eft, et voce etiam diftingui- 
tur. Gallus enim fno more cucũrit, gallina tantum pipat. 


„Haec ubi niſum rapacem videt in aére volitantem, extemplo 


fignum dat pullis fuis; quo cognito ) ommes terrore per- 
culfi Y) fe abscondunt. Simul ac niſus avolavit, mater, alio 
figno dato, pullis fecuritatem indicat. Mox illi e diverticulis 
fuis profiliunt, et ad quaerenda pabula progrediuntur, 


V. Fortſetzung. 


Pavo inter omnes reliquas aves forma excellit. Eum 
ſane pennarum colores, aureus, caeruleus, purpureus, vi- 
ridis, niger, gradibus inter ſe mixti, criſta in capite et forma 


capitis faciunt avium omnium pulcherrimam. Superbus in- 


ceffus indicare videtur, ipfum pavonem intelligere pulchritu- 
dinem fuam. Landis cupidus 7) eft; laudatus enim caudam 
ſplendidiſſimis coloribus pictam ), tanquam flabellum, ex- 
pandit, adverfo maxime fole, quia fic magis fulgent colores. . 

L 2 d Verum 


) wenn fid) das Werter ändert. s) nachdem fie erweicht wor: 
den. (8o. e) von verſchieduer Farbe. 144. n) weil fie die 
ReinlichFeit lieben, 193. amans, als Adje&ivum gebraucht, hat 
den Genitiv. 142. ) v) baden fidh. x) worauf diefe, ſo bald 
fie, es hoͤren. cognofco, ) percello. 2) 142. 4) pingo. 
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Verum auctumni tempore, quo caudam fplendentem,amifit ^), 
pudibundus ac moerens quaerit latébram. ^ Seü turpifiimos. 
idem habet pedes, quos, quoties adfpícit, lamentabili voce 
deflere videtur. 


164 


VI. Schwimmvoͤgel. 


/ 

Aves natantes feu palmipides inter digitos membranam 
habent, qua éxplicata ^) natatus earum adjuvatur. Eaedom 
roftra habent obtufa ac paulo latiora, quibus multum aquae 
uno hauſtu forbére, quidquid 4) in ea fit nutrirhenti, feparare, 
et quidquid non alibile fit, rejicére poſſunt. 


Anſer pedes habet ad natandum aptos. Praebet nobis 
plumas ad molles lectos, calämos ad feribendum, et carnem 
fapidiffimam ad vefeendum. Sunt autem anferum alii e) cicù- 
res, alii feri, quorum verfüs feptentrionem magna multitudo 
eft. Feri minores funt, quam cicures; iidemque adventante 
hieme f) in regiones calidiores migrant. — Tum cuneatim 
volant, ita, ut fuum quisque collum praecedenti imponat, et 
magnum in aére clamorem tollunt. 


VII. Fortſetzung. 


Aras, anfere minor, et ipfa pedes habet, mernbrana na- 
tatoria inſtructos. Sine aqua degére non poffunt antes, ma- 
ximam victus partem in ea quaerentes 50, et pifciculis aliisque 
animalibus aquatilibus infidiantes. Ova anítum faepe gallinis 
excludenda ) ſupponuntur. Tum gallina pullos , qui exeunt 
ex iis, ut fuos amat, eorumque faluti valde timet, cum par- 
vae anaticulae in undas profiliunt audacter, ibique circumná- 
tant. Anates et manſuetae et ferae inveniuntur. 


Olor candidus et ipfe efft ex genere avium aquaticarum, 
quae palmipédes funt. Veſcitur infe&is, pifcibus plantisque 
aquaticis. Etiam olores vel cicures funt, vel feri, atque hi, 
ut feri anferes atgue anates, fub hiemem commeant, et fri- 

idas regiones relinquunt. Olorem morientem flebiliter ca- 
nere, falfo olim creditum eft *). 
VIII. Sumpf 


D amitto. c) wodurch, wenn fie (ie ausfpennen. 181. obet, 

Such deren Ausſpannung. 188. 4) was von Nahrung. 143. 
) 139. f) bey Annäherung des Winters. 198. g) da, oder, 
weil fie ſuchen. 183. A) ſtatt, ut excludantur zum Aus bruͤ⸗ 
sen. 187. 4) hat man geglaubt. 227. 


V 
Schwimmvoͤgel, Sumpfoögel- 165 


VIII. Sumpfovoͤgel.“ 


Aves paluſires roſtra habent longiora ), longa item col- 
la, longosque pedes, breves autem caudas; quae ſtructura 
corporis avibus hisce, quibus vado faepius eundum ), et ci- 
bus ex undis depromendus ſit, aptiſſima eft. 


Grus eſt ex genere avium peregrinantium *), quae ſub 
hiemem in calidiores regiones avÖlant, quod idem *) faciunt 
ciconiae, coturnices aliaeque. Tum altiffime furgunt volatu, 
ut regiones, quas petunt, e longinquo poffint videre; tum- 
que inter volandum trianguli formam efficiunt, atque in tergo 
praevolantium capita reponunt. No&u normullae excubias 
agere dicuntur, lapillum pede fustinentes °); qui 7), fi per 
fomnum deciderit, eas excitet, Ceterae dormiunt capite fub- 


ter alam condito 4), altero pede infiftentes. 


Ardea pifcibus delectatur, ideoque piſcinis multum da- 
mniinfert. Alte volantes 1), proceliam annunciant ardeae. 


Ad eas capiendas ^) falconibus utuntur venatores. 


IX. Fortſetzung. 
Ciconia perlongum habet roſtrum, quo crepitat, longos- 
que pedes, Nidulatur in altis arboribus aut tectis, et purgat 
Ciconiae funt aves mi- 


agros, hortos et prata ferpentibus. 
grantés, quae auctumno frigidas terras deférunt. Redeuntes 


ciconiae nidos eosdem repꝭtunt, earumque reditus ver annun- 
ciat. Sed quonam e loco veniant, aut quo fe conferant, in- 
compertum adhuc eft. Abiturae ^) congregantur in loco cer- 
to, atque uno die abeunt. Nemo autem vidit eos neque ad- 
venientes ), neque abeuntes. Utrumque nocturno fit tem- 
pore. Ciconiae pullos fuos vehementer amant. Sed hi etiam 
grati animi praebent exemplum, quippe qui maxima cura et 
pietate foveant parentes, ſenio confectos "). 


$3 X. Raub: 


K) lange, ziemlich lange. 134. 0 welche gehen müffem. 167. 
m) Jugvoͤgel. ) auch. 223. o) indem fie balten., 180. 
p) ſtatt, ut is damit es. 212. g) indem fie ben Kopf unter 
einen Fluͤgel ſtecken. 193. r) 181. s) fie zu fungen. 173. 
£) wenn fie wegziehen wollen. 181. 


sw) 181. 5 conficio. 


286 


287 


287 


288 


Erſtes Buch. Cap. II. 
X. Raubvogel. 


Aves rapaces feu carnivörae fi 
enim interdiu, aliae noctu venatum ) exeunt. - His omnibus 
datum eft caput grande, lingua lata, crafía et carnofa, crura 
robufta, quorum unguibus praedam arripiunt et comprehendunt. 
Et roftrum et ungues habent aduncos et acutos, et ad discer- | 
pendum, quae ceperint, accommodatos. Acerrimo denique | 
vifu praeditae funt, ute longinquo praedam cernere pofüint, 


Avium rapacium femellae pulchriores et parte tertia ^) majo- | 
res funt; quam mares, cum in reliquis avium generibus eae 
fint maribus minores, debiliores et minus fpeciofae. 


Aguila, rex avium, nidificat in petris altisque arboribus, 
Habitat in montanis Europaé auſtralis regionibus. Venatur 
non tantum aves, fed etiam hinnälos et lepores. ;Teftudi- 
nes raptas frangit e ſublimi jaciendo ). Omnium altiſſime 
VOlare dicitur. 


int duplicis generis. Aliae 


XI. Fortſetzung. 


Falco nidulatur in ſummis rupibus, 
ſpecula proſpicit lepufeulos, cuniculos, 
neris animalia venari folet. 
faleones, iisque cicuratis 
alias aves, Foetorem v 
attingunt cadavéra, 


ex iisque tanquam e 
perdices, cujus ge- 
Celerrime atque altiffime volant 
) venatores utuntur ad venandas 
ehementer averfantur, nec unquam 


Vultur aquilam magnitudine c 


orporis aut aequat aut fü- 
perat. Venatur lepöres, 


gallinas, nonnullos etiam pifces. 
Plerumque in-exarnima corpora feu cadavera invölat, lisque 
vefcitur.  Vultiirum immanis eft voracitas, odor acerrimus: 
Alii funt nigri, alii rübicundi, alii fufci, alii miftum ) habent 
ex albo et nigro colorem. 


Accipiter habitat in muris et pinibus, et venatur hirun- 
dines , alaudas , perdices. 


Milvius eft ex a 


ccipitrum genere. Venatur gallinas, anX- 
tes, anferes, 


XII. Naͤcht⸗ 


x) auf die Jagd. 165. y) um den dritten Theil. 131. 2) da⸗ 
durch, daß er fie fallen laßt. 174.3) a) wenn fie zahm ges 
macht find, 181. 6) miſceo. 


Raubvogel, Naͤchtliche Raubvogel, Laufvögel. 167 
XII. Nächtliche Raubvoͤgel. 289 


s. "Aliae Aves rapaces uoftut nh interdiu caecutiunt. Acerrime 
omnibus ernunt ad lucem crepufcui, aut poft occafum folis, item us 
pee no&u luna fulget. Tum venatum exire folent. Si quando ) 
hendunk interdiu exire coguntur, aut forte ab homine alicübi in arbo- 

1 re collocantur, hee volare, nec pedem promovere audent, 


pues Tum ceterae aves advolare, roſtris eam percutére , et omni- 
` poffint, bus modis vexare folent. Tilae, ftupidis fimiles, omnes con- 
AR tumelias perférunt, aut fupinae recumbunt, atque unguibus 
ids cad fe roſtrisque defendunt. Ceterum hae aves auditu praeditae 
eod funt acerrimo, roftro brevi et adunco, unguibus tenacibus ; 
volant; non recta, fed transverfo impetu, et quam, minimo 
'boribus. cum fono, adeo ut propter aurem praetervolantes vix audian- 
Venatur tur. Quaedam ejus generis aures plumeas eminentes habent, 
Teftudi- aliae iis carent. 
altiſſime . ; 
XIII. Fortſetzung. 290 


Bubo ab aliis avibus no&urnis discernſtur immani capite, 
auribus patülis, longioribus plumis utrinque fuper oculos 
eminentibus, oculis magnis, torvis et fulgentibus, pupillis 


quam e latis, nigris et fulvo orbe, ceu annülo, eircymdätis. Bubo 
Jus ge- deferta inedlit, nec tantum deſolata, fed etiam dira et inac- 

volant cefía, ut rupgs,, turrium aut arcium excelfarum ruinas; rato 
nandas ‚in planitiem defcendit. Venatur plerumque pullos leporinos, 
inquam cuniculos, talpas, mures. Venatores utuntur bubone ad vul- 


EN NET 1 : = Jax 
türem alliciendum, folentque caudam ei vulpinam addere, ut 
monſtroſiorem reddant. Vultur novitate monſtri commotus, 


aut fü- : 8 i ACES TEET Br 
pifces. quafi. miraturüs , advölat, atque ita aut capitur, aut oceditur. 
iisque Ulla caput habet rotundum, craffum et plumis. quafi 
Timus: veletum.  Aeftate habitat in cavis arboribüs. Hieme inter- 
habent dum ad hominum domicilia accedit. Veſcitur aviculis, gliri- 
bus, muribus, quos in campis venatur. Nonnunquam in 
‘rea inv ires e "es ibi venatura 4 ^ 
hirun- horrea invölat, glires et mures ibi venatura ^). 
* 8 
| 291 
V n XIV., Laufvögel. 9 
l Aves currentes grandius ) habent corpus alasque brevio- 
täche P res, quam ut volare poflint. Pennae igitur ad hoc tantum 
lis datae videntur, ut currentes J) adjtivent. 
— Struthio- 


e) katt, aliquando. 224. 4) um zu jagen. 186. e) zu groß. 


2) da⸗ 
m ge i 
ge 134. 3) f) im Laufe. 188. 


—ͤ— —-—-—- 
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168 Erſtes Buch. Cap. II. 


Struthiocamelus (flruthio), omnium avium maxima, 
Africam incölit, et eam Afiae partem, quae Africae adjäcet. 
Longus eft octo aut decem pedes, ut altitudinem equitis, in- 
fidentis equo. excédat. In cauda pennas habet albas, quae 
magni aeftimantur. Ova quotannis parit ad 8) triginta aut 
quadraginta, eique tantae magnitudinis, ut tres aut quatuor 
libras pendant, unoque eorum conſumto Y), duo vel tres ho- 
mines commode fatientur. In calidiffimis regionibus ova ca- 
lori folis excludenda dicitur relinquere. Propter amplitudi- 
nem ac duritiem vafa ex his ovis parari folent. Narrant qui- 
dam, eum, fi venatorem perfequentem fugiat, viribus tan- 
dem deficientibus i), caput occultare, ne illum videat; at, 
dum latére fe putet, a venatoribus capi. Aräbes fuftibus eos 
concidunt, ne candor plumarum fanguine contaminetur. 


Caſuarius, ftruthione minor, in India orientali vivit. 


XV. Singvoͤgel unb andre Vögel. 
Aves canorae roftrum retam et acutum habent; 


Luſcinia cantat fuaviffime omnium, fedens in umbrofa 
arbore. Quanta vox tam parvo in corpufclilo, quam pert- 
nax fpiritus! Vernis menfibus per totam fere noctem dulci 
fuo cantu auditores delectat. Capta et caveae incluſa diutius 
canit. Auctumno abeunt lufciniae, vere ineunte redeunt, 


Alauda nidulatur in fegetibus, et ſuaviſſime cantillans alte 


evölat in aérem. Carnem ejus delicati homines in deliciis 
habent. 


Coturnix breves habetalas, brevemque caudam. Cam, 
tat, humi fedens. 


Fſittdcus doceri poteft, ut loquatur, hoc eft, verba fae- 
pius inculcata reddat. Viridis eft toto corpore, torque tantum 
miniato in cervice diftin&tus. Centum annos vivere dicitur. 


Sturnus et ipfe humanas voces imitatur, ut pfittacus. 
Solent fturni catervatim volare. Maxime infeCtis vivunt, et 
ex Europa in Aegyptum migrare dicuntur. 


XVI. Fort⸗ 


g) an. A) durch Aufzehrung eines einzigen. :98. 7) und 
(wenn) ibm die Rräfte fehlen. 194. 


Ging s und andre Vögel, Fiſche. 169 
XVI. Fortſetzung. 298 


Pirdix in planitie, maxime in agris conf'tis degit. Re- 
weptaculum fpinis et fruticibus fie munit, ut contra accipltres 
et aquilas abunde valletur, Praeterea magnam perdices calli- 
ditatem produnt in tuendis pullis; eludendisque aucupantium 
infidiis. 

Hirundo, ut paffer, nidulatur in domibus. Nidum luto 
conftroit et ftramento robörat. Quaedam hirundines fox hie- 
mem avdlant in peregrinas regiones; redeuntes ver annun- 
ciant. Aliae autem remänent quidem in patrio folo, fed fub 
hiemem relictis £) nidis gregatim fe abscondunt ad ripas fluvio- 
rum aut pifeinarum. Ibi poftquam pennas oleo quodam ipfis 
proprio inunxerunt ), conftipatae in torporem incidunt, ex 
quo non niii proximo vere in vitam redeunt, nidosque dere- 
lictos ) repètunt. Inſectis alatis veftuntur, volando captis. 


Corvus, qui nigro colore eft, cadaveribus vivit. Ea re 
impediunt corvi, quo minus *) peftilentes morbi foetöre ez- 
daverum excitentur. 


Cucälus non ipfe conftruit nidum, fed ova ponit in nido 
cürrucae, quae ea pro fuis excludit. 


Dritte Elaffe 
I. Bon ben Fiſchen überhaupt. 294 


Pifcis tantum vivit in aqua, extra quam, excepta anguil- 
la, cito exfpirat. Habet pinnas ad natandum, branchias ad 
refpirandum, et fpinas loco offium. — Plerique pifces fquamis 
teguntur ), humore lento obductis, ut carpio, lucius; alii 
funt glabri, ut anguilla. Veficam, quam intus babent. mo- 
do comprimunt, modo expandunt, prout ſubmergi aut emer- 
gere iplis libuerit. Oculos et aures ita habent ſtructas b), ut 
vitae aquaticae fint aptiſſimae. Collum non habent, itemque 
vocis omnes funt expertes ). Multi pifces funt rapaces, prae- 
acutis dentibus armati. Sunt etiam volatlles pifces, qui ali- 
quamdiu volare poffunt. Feminae pifcium majores furit, 


quam mares. 
2 II. Fort⸗ 


x) verlafen fie ihre Neſter, und ꝛc. 197. relinque, /) inungo. 
m) derelinquo, ) daß nicht. 113. a) find bedeckt. 63. 4) 
b) ſtatt, aures, quas habeut, ita funt ftru&ae ihre Ohren find 
fo gebaut. c) ohne Stimme, ftumm. 


— 


— 
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170 Erſtes Buch. Cap. II. 


II. Fortſetzung. 

Mares piftiúm lac habent, femellae ova, unde pifcichli 
excluduntur, Femellae, ova editurae ^), ad oras maritimas 
aut fluviorum oftia fe conferunt, ubi magno numero capiun- 
tur.  Depofita ibi in limo ova folis calore excluduntur.: Una 
de nonnullis generibus femella quotannis plus centies mille, 
quin adeo plus millies mille ova. parére dicitur.. Quidam pi- 
Íceg vivos pullos pariunt, ut balaena, anguilla. Quae- 
dam pifcium genera, ut avium, migrationes anntas inft- 
tuunt, . Sic haléces, e feptentrione auftrum verfus migrant, 
fortaffe, ut voracem rictum perfequentium e) ipfos cetorum 
effugiant f). Ceterum pifces vel hamis, vel naſſis, vel reti- 
bus capiuntur, 


III. Der Wallſiſch. 


Balaena (cetus), belluarum omnium maxima, fexaginta 
aut feptuaginta pedum £) longitudinem habet, cujus tertiam 
partem caput implet. In interfecto corpore quinquaginta cir- 
citer homines ambulare poffunt. Olim, quum minus, quam 
nunc, balaenis infidiarentur homines, multo majores, nop- 
nunquam centum pedes longi inveniebantur. Rictus duodena 
cübita latitudine excedit, gula autem tam anguſta eft, ut mi- 
nores tantum pifces deglutire poffit. In capite bina habet fpi- 
racula, unde aquam, quum ludit, aut fanguinem, quum vul. 
neratus eft, fumma vi ſummoque firepitu, tanquam e fonte 
falienti, ejaculatur. Femina non ova parit, ut plurimi pis 
Ícium , fed animalia viva, quae mammis nutrit. 


IV. Fortſetzung. 


Captura tanti pifcis admödum molefta eft et periculofa. 

Qui cap£re eum volunt, feapha, five navi leviore, quam pro- 
xime accedunt, ſeduiſo caventes, ne cymbam attingat cauda, 
quatuor interdum ulnas lata, quippe qua majorem navem ever- 
tere valeat. Tum jacula hamata, longiffimo funi annexa ^), 
in corpus ejus pinguiffimum fumma vi conjieiunts Quo facto 
balaena vulnerata promövet fe quidem nonnihil et fübmergt- 
tur, fed mox emergit, quum ) aére ad refpirandum carere 
non 


d) wenn fie laichen wollen. 181. e) der fie verfolgenden. 177. 
f) effugio hat den Accuſativ. 160. g) eine Länge von 60 Suf. 
144. A) anne&o. :) quum da hat den Conjunctiv. 203. 


MH 


Der Wallſiſch, Delphin und Hering. 17 
non poſſit. Nonnunquam vero percüffus ) cetus ad fundum 
ifcictlt maris delabitur. Quod ^) fi fit, pifcatores funes, quibus ja- 
ritimas čula alligata funt, praecidant neceffe eft n), ne navis evertatur; | 
capiun- \ 
Una ! 
mille, V. Fortſetzung. 298 
am pi- Sic crebris jaculis transfoditur cetus, donec fanguine ef- 
Quae- fufo *) deficit et exfpirat. Tum adipem a cadavere refécant, 
; infü- et in orcas colligunt, ut inde unguentum cetaceum excoqua- 
igrant, tur. Faucesejus intus munitae funt off cetaceo, ut appel- 
torum fant e), quod omnibus notum elt. Cerébrum ejus [perma 
ol reti- teti vulgo vocant ^), unde 7) non minus, quam e febo et ce- 
ra, cand&lae confici folent ). Capiuntur ceti maxime menfe 
Iunio et Iulio, praecipue circa Groenlandiam, Tum enim 
magna balaenarum multitudo ibi congregatur ), ut facile vel. 
: duo millia capi poffint. 
aginta 
tiam f ; 
phe: VI. Der Delphin und Hering. 299 
Bam 
nope . Delphinus omnium animalium, non folum marinorum, 
dena velocifümus eft, ocyor volücre et telo. Celeritatem eius 
t mi- nullus effugꝭre poffet pifcis, nili ita fattus effet, ut non nifi 
t fpi- refupinus praedam capére poffit. Quo fit, ut pifces moram 
t vul. habeant evadendi. Delectari dicitur müfíca, hominemque 
fonte amare. Obviam mavigüs veniunt delphini, tantaque vi exfi- 
li pi: liunt, ut interdum vela navium transvölent. Vivos, ut ba- 
laenae, pariunt catülos, interdum binos, quos uberibus nu- 
triunt. 

Halec, pifcis notiffimus , colorem mutat, cum hieme 
lofa candidior, aeftate nigrior fit. Nullus *) pifcium illo eft fecun- 
dnb. dior. Praeterea caro ejus fuaviflima eft, quare plerique pifces, 
uda praefertim ceti, illis inſidiantur. Ita fit, ut quotannis incre- 
Xr. dibilis halecum multitudo ex mari glaciali ad Hollandiae usque 
i » Angliaeque oras penötret. Et ſallae et fumigatae apponuntur. 
2 Vierte 
ro ! 
rere 
non f : Sr 

&) percutio. “A ftatt, hoc fi fit wenn das geſchieht. 214. m fie 
177. muͤſſen abhauen. 127. „) effundo. nach Dergiepung. s Per 
jug. luft) feines Blurs. 198. ©) mit dem ſogenannten Lich ein. 

p) nennt man. 226. g) woraus. r) man pflegt zu verſer⸗ 


tigen. 229. 5) verſammlet ſich. 63. 1) 139. 


Erſtes Buch. Cap. II. 


Vierte Claſſe. 5 

[ 

300 L Von ben Amphibien uͤberhaupt. ch 
Amphibia vocantur ea animalia, quae et in terra, et in "à 


aqua vivunt. Eorum alia ) quaternos pedes habent, ut cro- 
codili, teftudines, lacertae, ranae; alia funt fine pedibus, ut C 
ferpentes. Omnia amphibia pariunt.ova ad fobölem procrean- 


dam”), quae aut in aqua, aut in terra folis calore excludun- 

tur. Veſcuntur *) inſectis, cochleis, ovis pifcium, plantis. 

Nonnulla amphibia per annum intfgrum, quin adeo menfes 

duodeviginti dicuntur ) famem tolerare pofle, atque omnino 
vitae funt tenaciſſima ). Quaedam amphibiorum genera ve- d 
nenata funt, x 
n 

301 II. Vierfuͤßige Amphibien. 

Crocodilus, terribile animal, in majoribus a) Aſiae, Afri- i 
cae et Americae fluminibus, praecipue tamen in Nilo Aegypti 1 
invenitur. Formam habet lacertae ſimilem, ſed magnitudine : 
excedére folet duodeviginti cubitos. Pars corporis fuperior , 
duriffima eft et impenetrabilis, at inferior mollis ac ten&ra. 


Ingentem habet rictum, ut integrum hominem deglutire pof- 
fit. Dies in terra agit, noctes in aqua. Ova parit è), quanta 
anferes, eique arena obruit. Ichneumon autem, capitalis 
ejus hoftis, magnitudine felis, -inveftigat ea atque exforbet: 
eundem vero in ftomachum crocodili, aperto ^) rictu dor- 
mientis 4), irrep&re, eoque perroſo ), beſtiam enecare, fa- 
bula habetur F). Hominis ejulatum hoc animal edére dicunt 2), 
hinc lacrimas hominis perfidi crocodilinas vocant. 


$02 III. Fortſetzung. 


Teftudo tota tegitur duriſſima tefta, quafi clypeo, ite, 
ut eaput, pedes et caudam exfer&re poffit. Pedes habet bre- 
viffimos, quibus lentiffime ambulat. Tefa adeo dura eft, ut 

vel 


u) einige (von ihnen). 139. v) zur Sortpflanzung. 123. x) ve- 
fcor c. Ablat. 164. y) follen. 137., 2) haben ein ſehr zaͤhes 
Leben. tenax.c. Genit. 141. ) in den großen. 134. Not. 1. 
5) fc. tanta. fo groß, wie Gaͤnſe⸗Eyer. c) aperio. mit ofz N 
nen Aachen. 4) wann. 181. ) perrodo. durch Zernagung 
deſſelben. 198. f) wird gehalten. 137. g) 226. 


et in 
t cro- 
Is, ut 
crean- 
udun- 
lantis. 
enfes 
mino 
'a Ve 


Afri- 
‚ypti 
idine 
erior 
181a. 
pot 
anta 
talis 
bet: 
lor- 
fa- 
t£), 


vel plauftrum 
Dentes non habet, ſed roſtri marginem acutum. In mari con- 
chyliis vivit, in terram egrefla i) herbis. Parit ova ad centena 
numero, eique defoſſa ^) extra aquam et cooperta terra folis 
calore excluduntur. Foetus autem , fimul atque exceſſerint , 


aquas petunt. 


Amphibien. s 173 


onuftum ſupervectum ) eam non perfringat. 


Carnis ovorumque fapor fuaviffimus habetur. 


Color teftarum varius pulcherrimusque „). Ex iis varia opera 
artificiofa conficiuntur. 


IV. Fortſetzung. 303 


Lacerta longam habet caudam, quae abſciſſa ) renafci 
dicitur. Aliae lacertae magis in terra, aliae magis in aquis 
morantur. Vario funt colore, praecipue viridi et fufco. Ve- 
nenatae non fünt, adeoque innoxiae. 


Rana brevior eft, fed craflior, quam lacerta. Pedes ei 
in terra ad faltum, in undis ad remigandum inferviunt. Pluri- 
mae ranae in anterioribus pedibus digitos habent disjunctos, 
in pofterioribus membrana conjunctos, et poſteriores quidem 
pedes longiores ſunt, ut falire poſſint. Coxae earum affatae 
a multis comeduntur. Aanilas virentes, putant aliqui, tem- 
peftatis viciffitudines praenuntiare. 


V. Fortſetzung. 


Phoca feu vitulus marinus, corio te&us °) et pilis, fpirat 
et dormit in terra, in qua etiam vivos pullos parit, eosque 
uberibus nutrit. Anteriore parte canibus, pofteriore pifcibus 
non disfimilis, vitulum adaequat magnitudine. — Captis P) 
quamvis vefcantur pifeibus, nonnunquam tamen, ut aérem li- 
berum fpirent, relictis 7) aquis, terram aut cruftas glaciales 
petunt. Multi funt homines in terris frigidioribus 7), qui fibi 
vi&um omnem ex his animalibus petant. Caro cibum, pel- 
les veftimenta, cafarum tegumenta atque cymbas iis fuppedi- 
tant. Adeps oleoſus eft et accenditur, ut tuguria calefaciat, 
et candelarum vices expleat. 


VI. Am⸗ 


A) fuperveho. 5) egredior, wenn. IST. &) defodio. nachdem 
fie fie vergraben. 180. 0 excedo. m) fcil. eft. 96. Nota. 
4) abícindo. wenn. 181. 0) tego. p) capio. 4) relinquo. 


fie verlaſſen ze. und. 197. 


r) in den kalten. 134. Notat. 
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VL Amphibien ohne Füße, 


Huc pertinent ferpentes. ^ Serpens generale nomen eft 
animalium, quae ferpunt, id eft, corpus movent et trahunt, 
fe ſinuantes ). Alii ferpentes habitant in filvis, ut crotälus, 
qui haltu fuo aves aliasque beftiölas en&cat, tumque devörat; 
alii in aquis verfantur, ut hydra.. Nonnullis, ut viperis, exi- 
tiale virus eft^, quo, cum mordent, alia animalia necant. 
At idem virus in medicina utilifimum eft. Alü ferpunt tan- 
tum, alij etiam falire poſſunt, atque hi faltu in praedam ir- 
ruunt. Membranam fuam quotannis verno tempore exuunt, 
anguftam rimam perrepentes. Hieme in cavernas fe abscon- 
dunt et torpefcunt. Ova ferpentum filis cohaerent. In Afia 
et Africa ferpentes tantae magnitudinis reperiuntur, ut vel 
hominem devorare poflint. 


Fünfte Claſſe. 
I. Von ben Inſecten überhaupt, 


Inſecta fant parva animalia, quae partim in plantis, par- 
tim in beftiis, partim in terra aut aqua degunt, et quorum. 
ſtructura, quanquam diverſiſſima, tamen in omnibus aeque eft 
memorabilis, Plerique fenos, alia o@tönos, alia centenos ac 
plures pedes, in capite autem binas aatennas fenforias habent. 
Eorum alia binas gerunt pennas, ut mufcae; alia quaternas 
diverfae magnitudinis, ut apes; alia durum tegmen fuper alis 
habent, ut ſcarabaei; alia carent pennis, ut araneae. Quae- 
dam aculeis in alvo armantur *), ut apes. Alis in ore funt") 
rofira ad ſugendum, ut mufeis, quarum roftrum evidens fiftu- 
laeft Quae ex iis noviffimos pedes anterioribus longiores 
habent, faliunt, ut locuftae, Innumèra inſectorum genera 
anirae funt fubtilitatis. 


II. Fortſetzung. 


Nullum fere infe&orum genus formam eandem perpetuo 
fervat, fed plerique ter transtigurantur. Ex ovis dum exeunt, 
vermes fünt vel erücae, deinde nymphae funt; crufta tenui 
tectae, ex his denique infe&a. Ex ovülis omnia nafcuntur, 

non 


) indem. 180. f) einige haben. 152. u) find bewaffnet. 63. 4) 
v) einige haben. 152. 
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non ex putredine, 
&a hominibus molefta funt, 
muſcae; alia plantis nocent, 
Multa contra funt longe utiliffima. 
minibus, ut cancri, apes; alia veffitum , 


ram conficiunt. 
aqua, 
cera fexangtilas fibi ſtruunt cellülas, ta 
ut fi accuratiffime dimenfae 8) eflent. 
mas ^) melle implent, in ceteris ovfila deponit regina. Apes 
Operariae omnes aculeo venenato armatae fünt 
illatam i) fibi injuriam ulcifci.volunt, pungunt, fed ea ipfa 
ultione mortem ſibi afferre creduntur. 


medicinae inferviunt, ut canthar 
ftant; alia denique, dum cadaveribus et fimo vefcuntur, hoc 
ipfo fortaffe impediunt, quo minus 7) aër putrefcat. 


III, Geſfluͤgelte Inſecten. 


Apis habet alas quatuor, 
tennas, et roftrum, ad ſuecum e floribus hauriendum ). Ha- 
bitant apes aut in vetuftae arboris cavo, 
funtque triplici genere. 
praeſtans, et cui omnes parent, regina dicitur. 
in alveo femella, ovula parit ad quadraginta fere millia, ex 
quibus vermiculi na 
diu aluntur. Hi deinde pupae fiunt, poftremo apes. Regina 
igitur totius examinis mater eft 
nifi migraturo examine ^). Quae magnitudine proxime acce- 
dunt ad reginam, mafelilae funt apes feu 
rent), et fimul ac regina fatis ovorum peperit e), ab ope- 
rantibus apibus aculeis interfectae 4) ex alveari ejiciuntur. 


Inſecten, geflügelte Inſecten. 


ut olim falfo creditum eft *). 

ut pedicli, pulices, cimices, 
ut locuftae, erucae, formicae, 
Alia cibum praebent ho- 
ut bombyces; alia 
s; alia cibum avibus prae- 
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Multa infe- 


Una ex iis, magnitudine reliquis 


feuntur, qui ab apibus roſtri ope aliquam- 


IV. Fortſetzung. 


Operariae apes, fucis paulo minores, evagantur ex al- 


x) man hat geglaubt. 227. 


ziehen. 173. 
d) interficio. 


a) wenn. 194. 


ſie werden getoͤdtet, und. 185. 
f) dispono. g) dimetio. A) 140. i) infero. 


y) daß nicht. 113. 
"dari 
b) careo c, Ablat. 163. c) pario, 


veari in práta et campos, mel dulciffimi ſaporis e floribus ſu- 
gentes ), colligentesque ex iis tenuem pulvérem, unde ce- 
Ita melle et.cera onuftae domum remeant, 
licet magnum iter confecerint, nunquam aberrant. Ex 
nto ordine dispofitas), 

Harum cellarum pluri- 
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V. Fortſetzung. 


Poſtquam in alveari novum examen cum nova regina 
procreatum eft, recens hic popellus calido die aeſtiyo, duce 
regina €), ad novam fedem migrat. Regina praecedit et avö- 
lat, examen totum fequitur inter laetos fufurros. Regina fe 
demittit, et omne agmen, in uvae figuram, circa eam confi- 
dit. Tum apum cuftos, obvoluta ^) facie, obvolutisque ma- 
nibus, vacuum alveafe fecum aff łrens ), id vel examini fu- 
perimpönit, vel examen in illud excütit et extergit. Quo fa- 
&o, alveare, affi interim expolitum, veſperi apiario infert. 
Quod fi forte regina ceteris non interfit, ad unam omnes ex- 
cédunt, cum efle fine regina non poffint. Hine fi periérit ") 
regina, totum agmen luget, languet et moerore conficitur. 


VI. Fortſetzung. 


Papilio ova parit, unde primum erucae nafcuntur, quae 


aliquoties exuvias deponunt, tum vero fe vel filis fuis, vel. 


foliis involvunt, et folliculi fiunt. . Hoc corporis ftatu partes 
futuri animalculi, a priori forma quam diverfiflimi, e reliquiis 
priftini corporis parantur, ita ut poft aliquod tempus papilio 
erumpat, duabus antennis longis, quatuor alis et fex pedibus 
inſtructus. Permulta papilionum genera alas habent, pul- 
cherrimis coloribus fuperbientes. Sunt ii vel diurni, qui non 
nili interdiu volitant, atque fedentes e), alas furfum erigunt; 
vefpertini, qui per crepufculum circumvölant, ‘ac fedentes 
alas demittunt; nocturni, qui noctu vagantur, pariterque fe- 
dentes alas demittunt. 


VII. Fortſetzung. 


Bombyx, inſectum mirabile utiliſſimumque, dum eruca 
ek, habet pedes anteriores fex,- octo medios et binos pofte- 
riores. Ovo exeluſus mori foliis vefeitur, donec juftam ma- 
gnitudinem adeptus fit P), et exuvias aliquoties depofuerit 4). 


Quo facto ex lento fucco, in ejus inteftinis parato, filum fe- | 


ricum nunc trecentorum, nunc.quadringentorum, nunc 

: z 85 z 5 s 
quingentorum adeo cubitorum edūcit, eique ipfe totus in- 
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volvftur 1). Ita involucrum quoddam exiſtit ovatum, in quo 
ille, tanquam in lochlo, quatuordecim dies, quafi mortuus, 
dormit, et paulatim in pupam transit. Tum vermiculus effe 
defínit, et commutatis membris), membranaque perfracta*) 
alatus papilio e genere no&urnorum evülat. Femellae papi- 
lonum deinde ova mori foliis imponunt, unde rurfus- bom. 
býces nafcuntur. E filis bombycinis veftes pretiofiffimae 
conficiuntur. 


VIII. Fortſetzung. 


Formica habet fex pedes et aculeum, quo pungit. For- 
Micae apum naturam in hoc imitantur, quod labörem inter fe 
communicant, cibos comportant, femina conv&hunt et con- 
dant, prius tamen arrödunt, ne rurfus germinent, multäque 
alia faciunt, quae hominibus induſtriae et concordiae exemplo 
eſſe poſſint. Per hiemem dormiunt, aeſtate autem granorum 
copiam colligunt, ut, vere redeunte, e longo fomno exper- 
gefaCtae, ftatim habeant, unde vivant. . Reginam habent, ut 
apes, quae intra aliquot menfes ad octo millia ovorum parit, 
e quibus vermiculi nafcuntur. Hi deinde folliculi fiunt, quos 
vulgo per errorem formicarum ova appellant. His folliculis 
magna cum induftria profpiciunt formicae, dum eos interdiu 
ad folem expOnunt, et vefperi aut pluvia imminente *) in ſpe- 
cus fuos reportant. Ex his folliculis partim novae formicae 
prodeunt, partim mufcae, quatuor alis inſtructae; unde fit, 
ut formicae in alatis inſectis numerentur. 


IX. Fortſetzung. 

„è! Mufta, notum illud et impudentia fus moleſtum aeftatis 
infe&um, fex pedes habet et duas alas. Per hiemem dor- 
miunt mufcae, ineunte autem vere ad novam quafi vitam exe 
pergef runt. 

Culex; perpufillum animalcülum, duabus alis inſtructum, 
aculeum habet, et fodiendo ) acuminatum et ſugendo fiſtu- 
lofum. Sitit fanguinem, et potiflimum humanum, quem fü» 
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Veſpa et crabro pungunt aculeo, et quatuor habent alas, 
Vefpae in fublimi artificiofiffimos fibi nidos e luto faciunt, qui-' 
bus autem neque mel, neque ceram inferunt. Crabrones in 
cavis arboribus aut füb terra nidificant, et perfequuntur apes 
et vefpas. 


Oeſtrus, duabus alis inſtructus, armenta, equos inprimis 
bovesque, infeftat ac vexat. 


X. Fortſetzung. 


Scarabaeus alas habet, tegminibus durioribus muritas. 
Sed volare non poffet, nifi alae iftis tegminibus longiores ef- 
fent. Scarabaei non habent aculeum, (ed nonnullis eorum 
cornua funt, quibus, ceu forcipe, vellicant. 


Scarabaeus ve/pillo murium et talparum cadavera terra 
condit, ut ova in iis ponat, pullisque recens natis alimenta 
ftatim praepăret, 

Scarabaeus ſaliens, fi fapinus jacet, furfum fe poteft ja- 
culari, ita ut pedibus rurfus conſiſtat. 


Canthäris adhibetur ad excitandas in corpore humano 
püftülas, eoque graviores morbos avertendos. 


Lampyris (cicindela) noctu, feintillae inftar, lucet. 


XI. Ungefluͤgelte Inſecten. 
Infeffa non alata numeroſiſſima funt. 


Cancer, inſectorum maximum, crufta tegitur, pedes 
habet octonos, omnes in obliquum flexos *), et bina brachia 
fivechelas, quarum ope prorfum et retrorfum graditur. Vi- 
vus nigro eft colore, coctus ) rubicundo. Cancri cruftas 
fuas verno tempore exuunt. Cum cancris pes aut brachium 
aliquod avulfam *) éft, aliud, cum articulis fuis et nervis, 
eodem in loco ei acereſcit. Oculos cancrorum vocant lapil- 
los, qui in ventre eorum nafcuntur, et quos ii, depofitis an- 
nuis exuviis ), ejiciunt. Caneris cum fluviatilibus, tum ma- 
rinis vefcuntur homines. 

Aranea 
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Ungefllͤgelte Inſecten, Wuͤrmer. 179 


Aranea o&tonos habet pedes. Plurimae aranearum arti- 
ficiofiffimas atque admiratione digniſſimas telas conficiunt, iis- 
que, tanquam retibus expanſis, muſcas captant, quibus 
deinde vefcantur. 


XII. Fortſetzung. 


Scorpio pedes Octonos habet et bina brachia, ac vene- 
num mortiferum in aculeo. 


Pedicălus, | hominibus aliisque animantibus moleſtus, 
fex-pedes habet. Sed exulant pediculi ab iis, qui munditiei 
fümmam curam gerunt. 


Pulex et ipfe habet fex pedes, quorum bini extremi fal- 
tatorii funt. EP. 

Terédo fonum in ligno edit, non disfimilem pulfationi- 
bus horologii portatilis. 

Ex inſectis omnipotentia Dei maxime cognofei poteft, 
Profe&o non eft, qued e) turrigéros elephantos magis mire- 
mur, quam minimas beftiðlas. Quid enim, quaeſo, in iis 
eft, quod admirationem non mereatur? . Tot fenfus in tam 
exiguo corpusculo, vifus, guftus, odoratus et in quibusdam 
vox admiranda! 


Sechste Claſſe. 
I. Von ben Würmern überhaupt, 


Vermes molle admödum corpus habent, cui pro fanguine 
fuccus ineft. Quaedam vermium genera nuda funt, nt lum- 
bricus, hirudo; alia durioribus teftis inclufa, quae conchylia 
dicuntur, quorum alia binis teftis teguntur, ut conchae ; alia 
fingulis, ut cochleae. Nulla vermium genera. offa habent, et 


pleraque nec caput, nec oculos, nec pedes. Quaedam in ca- 


pite tentaclila habent mollia, ut cochleae. Nonnulla in terra, 
fed mnlto plura in undis verfantur. Cum pedes non habeant, 
movent f» contrahendo 4) corpus et rurfus extendendo. Per- 
multa eorum genera fub oculos non cadunt, ideoque prorfus 
incognita funt. 


M 2 II. Einige 


8) ſtatt, ut iis, 212. c) wir haben nicht Urſache. 209. ) da⸗ 
durch, daß fie zuſammen ziehen. 174. 3. 
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II. Einige nackte Wuͤrmer. 


Lumbricus fab terra habitat, prorepit autem, cum pluit. 
Oleribus ) nocet. Hamo affixus F) ad pifces capiendos ad: 
hibetur, et talparum aviumque cibus eft. 


Hirudo beftióla eft, quae carni adhaerens, cutem ante 
non mittit, quam plena cruoris fit,- unde et fanguifüga dici- 
tur, et a medicis ad exfügendum fanguinem humoremque cor- 
ruptum 8) adhibetur. 


Limax (cochlea nuda) ten&ro gramine veſeitur. Quae- 
dam cochleae adeo vitae funt tenaces, ut, capite praecifo h), 


vitam non amittant; novum enim caput eodem loco procrefcit. | 


Taenia; lümbrico fimilis, habitat in inteſtinis hominum, 
inprimis parvulorum, atque aliorum animalium. - Multum 
auctae ) taeniae non raro graves morbos parvulis adférunt. 


III. Einige Schaalthiere oder Conchylien. 


Animalia teſtacea, dum nafcuntur, teftas ftatim gerunt, 
adeo ten&ras, ut oculum paene ſubterfugiant, fed augentur 
eae in dies liquoris auxilio, quem animal teftaceum exfüdat. 


Quae duplici tefta teguntur, ut concha, oſtrea et aliae 
quamplurimae, omnes in aquis vivunt. In concharum teftis 
permagna eft variötas. Oſtrea in imo aquarum fundo jacet, 
limo victitans, atque inter edulia et delicias multis apponitur. 


Quae fimplici tefta teguntur, cochleae funt, partim in 
terra, partim in aquis viventes, ac perpetuo-domum fuam fe- 
cum portantes. Earum teftae diverſiſſimae funt et figura et 
colore. | Aliae ftriatae funt, aliae laeves, aliae aculeatae, 
aliae angulatae. Marinae inprimis cochleae mira funt varietate, 
et magnam partem pulcherrimae. Cochleis terreftribus cor- 
nicula funt ad praetentandum iter. Murex nobilem illum fuc 
cum, qui purpureus color dicitur," ad tingendas veftes in me- 
diis faucibus babet. 


IV. Die 
€) olus. -» affigo. g) corrumpo. %) praecldo. wenn ihnen 


gleich der Kopf abgeſchnitten wird, 196. H augeo. wenn fit 
fich vermehren. 181. 
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Schaalthiere, Perlenmuſchel. 181 
IV. Die Perlenmuſchel und ihre Fiſcherey. aat 


In quibusdam concharum generibus nafcuntur margari- 
tae Sunt #) igitur, qui in profunda maris defcendant, ut 
conchas, margaritis inſtructas, ibi inveſtigent. Hi vocantur 
urinatores, qui fub brachiis reſti cireumdantur, ‚ad naviculam, 
n ante | in qua advehuntur, alligato. Pedibus eorum lapis viginti vel 
a did-| triginta librarum appenditur, quo citius deprimantur. Cul. 
ue cor- | trum et corbem vel rete fecum ferunt. Illo conchas abſcin- 

dunt a fcopulis, quibus adhaerent, hoc récipiunt folutas ^). 
Quae- Tam ubi vel repletus eft corbis, vel urinator fpiritum fibi inter- 
410 „), eludi fentit: lapidem alligatum cultro folvit, reſtimque, qua 
crei eſt circumdätus, ag)tat et quaflat, fociis in navicula fignum 
| daturus m), ut ipfum exträhant. Omnis autem margaritarum 
inum, | inveftigatio decem aut duod&eim horis peragitur, quo tempo- 
[ulum | ris fpatio urinatorum quisque faepius in mare defcendit. Con- 
unt | chae vel cultro aperiuntur, vel putredini traduntur, qua fe 
ipfae reclüdunt. Tum margaritae eximuntur. Diverfae autem 
funt et magnitudine et forma, itemque colore. et fplendore. 
Atque pro hac diverfitate variis nominibus appellantur. 
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1 15 Von dem Menſchen uͤberhaupt. 922 
m : Etiam homo, qua vivit ac ſentit, animalibus adnumeratur, 
5 * cum duabus partibus conſtet, animo et corpore. Cum autem 
"EA 3 ftatuiffet Deus, ex omnibus animalibus ſolum hominem ad 
fuc coelum evehère, hunc ad coeli cóntemplationem erexit ), 
E bipedemque conftituit, cum cetera animalia terram ſpectent. 
m | Sed nullum. aliud animal tam imbecillum atque inerme nafci- 
tur, nullum tam diu alienae opis indiget, quam homo. Idem 
Die | vero inftitutione ad eam fcientiam ac dexteritatem perducitur, 
quam nullum aliud animal capiat. Ratio enim eft, quae prae 
M3 fiat 
nen K) es giebt Leute. 208. /) folvo. m) um zu geben. 186. 
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ſtat omnibus, et quae multo plus homini confert, quam na- 
tura brutis; quoniam in his neque magnitudo virium, neque 
firmitas corporis impedire poteft, quo minus o) opprimantur 
a nobis, et noftrae ſubiecta fint poteftati. Ceterum vita ho- 
minis, ut omnium animalium, tribus rebus fuftentatur, cibq, 
potione, fpiritu, 


323 II. Der Kopf. 


Supremum in corpore locum caput obtinet, cujus partes 
ſunt: cranium, facies et aures. Cranium duriſſimum, intus 
conctvum, extrinfécus cute obductum, cer£bri receptaculum 
eft. - Vertex et averfa pars capitis (occ/put) capillorum molli 
velamento veftitur, pars anterior facies (vultus) dicitur, cui 
adnumerantur frons, oculi, genae, nafus, os, mentum, Qui- 
libet pilus fiftula eft, quam fuccus nutriens permeat. Color 
comae varius eft,- niger, fufcus, rutílus, flavüs. Senum 
coma canefcere folet, et cani rugaeque ſenectutis notae funt, 
nifi quod curae canitiem interdum matürant. 


In fumma capitis parte frons attollitur ?), quae vel lata 
eft, vel angufta, vel depreffa, vel prominens, Ea contrihi 
feu rugari poteft, et rurfum explicari atque exporrigi. Illud 
meditationis vel triftitiae ; hoc autem. hilaritatis eft fignum. 
Infra oculos malae funt five genae, Haec 7) pudoris fedes, | 
ubi maxime confpicitur rubor; | 


324 III. Die Augen. 


In media vultus parte oculi, inſtrumenta viſus, collocati 

` funt, lubrici facti et mobiles, ut adſpectum, quo vellent, fa- 
cile converterent. Septi”) funt membranis tenuiſſimis, quae 
pellucidae factae funt, ut per eas cerni poffet; firmae autem 
et corneölae, ut continerentur. In medio oculo foramen eft 
rotundum, quod acies five pupula (pupilla) vocatur. Haec 
radios luminis excipit, ut res, oculis obje&tas ), cernamus. 
Ea pro luminis modo fe vel conträhit, vel dilatat, atque ita 
parva eft, ut ea, quae nocere poffint, facile vitet. Sapienter | 
etiam Deus effecit, ut oculi, tanquam cuftödes, fummam | 
vultus et corporis partem tenerent, unde, quidquid iis obje- | 
ctum elfet, animadvertörent. Hominum oculi diverfo 1 

colore, 


o) 113. p) erhebt fid). 63. g) dieß. 221. 7) ſepio. s) objicie. 
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colore, caeruleo nempe, fufco; glauco, nigro. Diverfi etiam 
funt, qua figuram, nempe grandiores , modici, parvi, pro- 
minentes. Praeterea alii nonnifi proximas quasque res, alii 
tantum remotas diftin&te vident. 


IV. Fortſetzung. 


Tegumenta oculorum palpibrat funt, füperior et infe- 
rior, molliſſimae tactu ®), ne laedant aciem, atque aptiffime 
fa&ae et ad claudendas pupulas, ne quid incidat, et ad ape- 
riendas, quod identidem fieri poteft cum maxima celeritate. 
Munitae ſunt ciliis, tanquam vallo pilorum, ut apertis oculis, 
fi quid #) incideret, repelleretur. Latent praeterea utiliter, 
et excelfis undique partibus fepiuntur, cum et genae; collium 
inftar, leniter exfurgentes, ab inferiori parte oculos tutentur. 
Supercilia, brevibus pilis adornata, ſudorem a fronte defluen- 
tem avertunt. Aliis rara, aliis denfa funt fupercilia, ut non- 
nullis horrida et rigida, eorumque pili eundem fere, quem 


reliqui capilli, colorem habent. 


V. Die Naſe. 


Nafus, inſtrumentum olfactus, in medio vultu ita loca- 
tus eft, ut quafi murus oculis interjectus effe videatur. Ejus 
cavitas, fepto. partim ofleo, partim cartilagineo diremta vy 
duos aditus habet, qui nares. vocantur, eaeque triplici ufui 
deftinatae funt, nimirum ut fpiritum ducant, ut odores ca- 
piant, ut per eas purgamenta defluant. Propterea nares fem- 
per patent, fed contractiores habent introitus, ne quid in eas, 
quod noceat, poflit pervadere ; humoremque femper habent, 


ad pulverem multäque alia depellenda, non inutilem. Olfaci-. 


mus tum, cum vapores feu particulae florum. etc. in aëre ver- 
fantes, fimul cam eo mares ingreflae ^), fubtiliores earum 
nervos contingunt. Ceterum magna eft naforum varietas 
aliis enim eft aduncus , aliis fimus, aliis longus, aliis brevis. 


VI. Der Mund. 


Os labiis maxillisque formatur: In utraque maxilla, fa- 
periori et inferiori, dentes haerent. Sed fuperior immobilis 
M4 eft, 


4) tango. ansufübfem, 166. „) Ratt, aliquid. 224. v) dirimo. 
4) ingredior. 185. 
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eft, et inferior, cujus ima pars «entum eft, fola movetur , 
eſusque et labiorum motu os aperitur vel clauditur. Uſus oris 
in duobus potiffimum conftat officiis, ſumendi vi&us 2) et 
Oquendi. Labra (labia) mollia, quae os claudunt ; aliis pal- 
lida funt, aliis rubicunda. Nonnullis ^) inferius labrum pro- 
minet, aliis utrumque. In ore fita eft lingua, palato affixa ^), 
vocis guftusque inſtrumentum praecipuum. Cum enim nervi 
linguae ac palati tau afficiuntur, faporem fentimus, Mon- 
tum virile barba veftitur, muliebre glabrum eft. Pueri funt 
imberbes. Adolefcentibus primum lanugo crefcit; vera autem 
barba pubertatis eft infigne, 


VII. Fortſetzung. 


Dentes, in ore eonftra&ti, offe duriores funt, iique tri- 
plices, inciſores, canini et maxillares. Ex his quaterni pri- 
mi, nempe incifores , acuti cibos praemordent; juxta eos po- 
fiti, acuminati, qui et canini atque oculares appellantur, per- 
förant efcas duriores; intimi five maxillares comminuunt et 
conficiunt cibos, quae confectio etiam a lingua adjuvari vide- 
tur. Pulchri funt dentes, fi funt firmi, continui, candidi et 
politi; foedi vero, fi funt concivi, exefi, rari, putres ; fca- 
bri, foetidi et cariofi, Dentium radices àmbit gingiva, quae 
fenibus edentülis nonnunquam ita durefcit, ut ea ad cibos 
mandendos aeque ac dentibus utantur. In pueris novi dentes 
nafcuntur, qui priores expellunt, 


VIII. Die Ohren. 


Ad utramque capitis partem, pone tempora, panduntur 
aures , inſtrumenta auditus, in quibus tenuis pellichla, tym- 
päni inftar expanfa, efficit, ut fonos illabentes percipere pof? 
fimus. Durum et quafi corneölum habent introſtum, im 
aequaliter cavatum ; deinde meatum partim cartilagineum, par- 
tim offeum, totum autem flexuoſum, ne quid intrare poffit. 
Proviſum etiam fordibus aurium, ut fi qua minima beftiöla 
conaretur irrumpere, in iis, tanquam in vifco, inhaerefcerct. 
Sapienter etiam fummo capiti^) utrimque appofitae funt aures, 
ut fonos omnes, five a fronte, five a tergo, five a dextra, 

, five 
9) läßt fih bewegen. 63. c. 2) Nahrung zu fid) zu nebmen: 


170. a) bey einigen. :54. 2. 5) affigo. c) ſtatt, ſummae 
capitis parti oben an den Kopf. 


etur 99, 
ſus oris 
S * et 
liis pal- 
m pro- 
fixa’), 
n nervi 

Men- 
ri funt 
autem 


jue tri. 
ni pri- 
OS po- 
", per- 
unt et 


i vide- | 
didi et 


„ fca- 
qu ae 

cibos 
dentes 


untur 
tym- 
e pof 
3 im 
„ par- 
ooffit. 
ſtidla 
cercet. 
ures, 
Xtra, 
, five 


men. | 
mmae 


Die Ohren, das Gehirn u. die Nerven, der Hals. 185 


five a ſiniſtra venerint, recte perceptos, animo nuntiarent. 
Auditus femper patet, cum fenfu ejus etiam dormientes, egea- 
mus; aquo ^) cum fonus eft acceptus, e fomno excitamur. 


IX. Das Gehirn und die Nerven. 330 


Superior pars capitis intus ceréóro repleta eft, in quo 
fant inſtrumenta fenfuum. Hoc cerebrum ad adſpectum pulti- 
cYlae fimile eft, re vera autem ex fibris conftat, quae adeo te- 
nues funt, ut earum nec origines, nec implicationem oculis 
perfequi liceat, Utque inviolatum nobis fervetur cerebrum, 
intus tribus membranis, extrinftcus firmo cranio murtur. 
Ex eo permulti nervi ad mufculos movendos oriuntur," et vel 
per ſpinam dorfi in totum corpus distribuuntur , vel ad ocu- 
los, anres, naſum, linguam deducuntur. Ubicanque fenfus 
eſt in corpore, ibi nervi lateant neceffe eft. Itaque ungues et 
capilli fenfu carent, nifi ubi nervis adſtricti ^) conjunctique 
font, In dentium doloribus non oifea pars dentium dolet, fed 
nervus radicibus dentis implicatus; neque vero alia ofla, 
quamvis vehementi icu percuſſa f) ullum dolorem fentirent, 
nifi cutis illa, quae dicitur perioftium, nervis contexta effet. 


X. Der Hals. 331 


Collum, quo caput corporis trunco jungitur, et ad fus- 
tinendum firmum, et ad convertendum molle eft. Anterior 
colli pars jugulum (guttur) dicitur, pofterior cervix. In col- 
lo duo itinèra incipiunt, alterum a/peram arteriam £) nomi- 
nant, alterum /fomüchum ) (gulam). Arteria exterior ad 
pulmonem, ftomachus interior ad ventriculum fertur, llla 
fpiritum, hic cibum rec/pit. Arteria afpera tegitur quodam 
operculo, ne fi quid in eam cibi forte inciderit, fpiritus impe- 
diatur. Nihil omnino per eam transire poteft, nifi aér. Quodti 

- enim vel minima particula eibi potusve in eam inciderit, nifi 
tuffi inde rejiciatur, homo moritur. Verum arteria eo ipfo 
momento, quo cibus admovetur, operculo illo clauditur, 
quod, uti pontem, cibus transit, fed fimul ac transierit cibus. 
fefe ad refpirandum rurfus aperit, Stomachus, quo illabuntur 


M 5 ea. 
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ea, quae accepta ſunt ore, agitatione linguae acceptos cibos | 
depellit, dum eae illius partes, quae funt infra id, quod de- 
glutitur, dilatantur; quae autem fupra, contrahuntur. 


ETE qe B-i xt 


XI. Der Oberleib. 


Truncus corporis dividitur in partem ſuperiorem et infe- 
riorem. Superioris partes funt humeri, peius, dorfum et | 
latčra. In adverfa petöris parte ſternum i) (os peftorale) eſt, 
in averfa /capulae &) et nina). Peßus firmis coftis circum» 
ditur et munitur, quae fpinae, medium dorfum pervadenti, 
firmo nexu adhaerent, et cor ac pulmones inclüdunt. Dor- 
fum (tergum) a cervice et fcapulis defcendit. Spina dorſi ex 
vertebris *) quatuor et viginti conftat. Septem in cervice 
funt, duodecim ad coftas , reliquae quinque funt proxime co- 
fiis. Septem coflae fuperiores totum pectus includunt; quin- 
que inferiores, quas ſpurins ^; nominant, breves funt, atque 
in cartilaginem verfae °), extremis abdominis partibus inhae- 
refcunt. Ceterum pectus a ventre fejungitur diaphragmäteb) 
(Jepto transver/o), mufculofa et craffa membrana, 


AI. Die Arme und Hände, 


Trunco corporis ſuperne brachia jun&a funt quibus ad. 
varios vfus, et quamplurima minifteria utimur. Brachia utri- 
que humero adhaerent, brachiisque manus. Inter brachium 
fuperius et inferius cubitus eft. In manibus maxime robur 
corporis cernitur. Utríque manus habet quinos digitos, pol- 
licem, indicem, medium, annularem > minimum (auricula- | 
rem). Pollex habet binos, ceteri digiti ternos articulos, Me- 
dius eorum eſt longiſſimus. Omnes autem unguibus funt mu- 
niti, qui carni inhaerentes digitos firmant, ne mollitudo car- 
nis in tenendo cedat. Quae eft hominum longitudo a veftigio . | 
ad verticem, ea eft paffis 1) manibus inter longiffimos digitos. | 


XIII. Der Unterleib und die Füße, 


In parte corporis inferiori venter eft, qui in aliis planus 
et exilis, in aliis carnofus ac pinguis eft. In ventre in- 
tefiina | 


) Bruſtbein. 4) Schulterblaͤtter. N Kuͤckgrad. m) Wirbel. 
2) falſche Ribben. ) verto. p) Zwerchfelt. 7) pande. ! 
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teſtina 1) locata funt, quae nutritioni ſerviunt, in quibus prin- 
ceps eft ventriculus *), in quem cibus per gulam derivatur; 
deinde alia quaedam vifcëra ^), fcilicet jecur, officina bilis, 


| fplen et renes, circa lumbos haerentes. Inferne ilia ) funt, 
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in quibus cibus conco&tus ") ulterius ducitur. 


Corpus omne fustinetur pedum fuleris. In pedibus funt 
femöra *), genua, crura 9) cum furis, denique planta, cujus 
averfa pars calce 7) firmatur, adverfa in quinos digitos a) fin- 
ditur, unguibus munitos. Plantae ) pedum quoniam totius 
corporis quafi fundamenta funt, Deus eas non rotunda fpe- 
cie, fed porrectiores longioresque formavit, ut ftabile cor- 
pus efficerent planitie fua. 


XIV. Das Herz und ber Umlauf des Blues, 335 


In ſiniſtro peCtoris latère ^) cor eft, fanguinis commune 
receptaculum, quod cute quadam, quae dicitur ſentum cor- 
dis ^), in duos loculos (ventriculos) *) dividitur, dextrum et 
finitrum. Structura ejus tam artificiofe comparata éft, ut 
perpetua viciffitudine dilatetur et contrahatur, fanguinemque 
ab altera parte per arterias recipiat, ab altera per venas expel- 
lat. Arteriae f) vocantur eae fiftulae , per quas fanguis e cor- 
de diſperſus £), fingulis ictibus, promövet; venae P) autem, 
per quas ad cor revertitur. Illae paulo altius in carne latent 
reconditae; hae magnam partem fub cutis ſuperficie perlucen- 
tes appárent. Ubi igitur cor fe conträhit, fanguis ex ejus lo- 
culo dextro per arteriam pulmoneam ?) in pulmones devehY- 
tur; ex his autem per cenam pulmoneam ) in ſiniſtrum cor- 
dis. ventriculum reducitur; a quo in arteriam magnam D). at- 
que inde in totum corpus distribuitur per arterias admodum 
multas, quae, tanquam arborum rami, fe in omnes partes 
corporis extendunt, 


XV. Fortſetzung. 336 
Ex arterlis autem extremis redit fanguis per venas, arte- 


rüs jun&as, in venam cavam mj, et ex hac ad dextrum cor- 
dis 


7) Eingeweide, Daͤrme. s) der Magen. +) Eingeweide, 
u) Gedaͤrme. v) concoquo. x) femur. y} crus. 2) calx. 
4) 3eben. 5). Fußſohlen. ) latus. 4) die Scheidewand. 
e) Serzkammern. 7) Dulsadern, Schlagadern. g) difper- 
go. 4) Blutadern. i) Lungen pulsader. 1) Lungenblut⸗ 
noer. A) große pulsader. m) Sohlader. 
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dis ventriculum. Itaque cordis contraCtione fanguis ex ven- 
triculo dextro *) in pulmones, et fimul ex ventriculo finiftro 
in arteriam magnam expellitur; ac ne ftatim eo redeat, unde 
expulſus eft, provifum eft fapienter, ut valvulae ^), fangui- 
nis exitu apertae, celeriter recellant, reditumque fanguinis 
impediant. Dilatatione aütem cordis fanguis recipitur tam ex 
vena cava in ventriculum cordis dextrum, quam in finiftrum 
ex vena pulmonea. 


Arteriae autem, quo propiores cordi funt, eo amplio- 
res; et quo magis a corde remotae, eo anguftiores reperiun- 
tur. Ex quo fit, ut, cum magna vi e corde fanguis expella- 
tur in arterias, adeoque ex ampliore fpatio in anguftius pro- 
grédi cogatur, quavis cordis contractione extendantur arte- 
riarum canaliculae. - Hoc eft, quod dicunt pul/um arteria- 
rum P). Micant enim omnes arteriae, quanquam non omnium 
pulfum digitis explorare poffumus, et hoc, motu atque pulſu 
fuo habitum et modum febrium medicis demonſtrant. Ut 
enim fanguis vel celerius vel tardius labYtür, ita et arteriarum 
ictus vel incitantur, vel retardantur. 


XVI. Fortſetzung. 


Penge autem quo propius ad cor accedunt, eo amplio- 
res funt, ideoque nec utarteriae micant, cum fanguis libere 
ex anguftiore fpatio in amplius fpatium meare poffit. ` Itaque 
fanguis in corpore, quamdiu homo vivit, in orbem perpetuo 
circumfluit. 


Magnam igitur vim cordis muículis ineffe, nemo non 
intelliget, qui cogitaverit, ejus contra&tione potiffimum fan- 
guinem ih remotiffimas a corde tenuiffimasque arterias ejacu- 
lari, idque tanta celeritate fieri, ut durante una horae parte 
fexagefima 7) centum viginti quinque pedum viam abfolvat. 
In fano homine cor eodem temporis intervallo feptuagies fere 
contrahitur ; toties enim hoc temporis fpatio cor pulfare, ar- 
teriasque micare fentimus, 


XVII. Fortſetzung. 


Atvero fi nihibaliud fanguis perficeret, nifi ut per arte. 
tias venasque circumiret, fieri non poflet, ut corporis mem- 
bra 
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bra inde aliquid ad nutritionem proficerent. Itaque Dens fam- 


ma fapientia glándulas ^) per totum corpus fparfit ), quae 
fingulae fuis locis ex arteriis proprium fibi et convenientem 
fuis locis liquorem ex arteriis exfügunt. In oculis glandulae 
ſunt, quae falfum humorem, lacrimarum nomine notum, ex 
fanguine hauriunt. In naribus glandulae funt, quae fanguini 
pituitam deträhunt, In palato aliae falivam e fanguine extra- 
hunt. In auribus fordes illae colliguntur, viſco fimiles, qui- 
bus, ne quid, quod noceat, intrare poffit, prohibetur. Sic 
adeps et medulla aliique liquores ex arteriis a glandulis fecer- 
nuntur. Singulae autem glandulae fuam arteriam, venam et 
nervum habent, quo liquores collecti ) vel ejiciuntur e cor- 
pore, vel eo, ubi iis opus eft, deferuntur. 


XVIII. Fortſetzung. 


Quoniam vero humor ille, quem glandulae ex arteriis 
ſuxerunt, non continuo fatis aptus eft ad id, quod natura ef- 
fici voluit, efficiendum , provifurn eft fapienter, ut ex eo li- 
quore, quem glaudulae hauferint "), partem quandam venae 
reforbeant, denuoque in fanguinem redücant. 


Praeterea per totum corpus discurrunt vafa lymphatica, 
quae Iympham h. e. fuccum quendam nutribilem, lentum ac 
vifcidum ad omnes corporis partes dev&hunt; ex quo fit, ut 
omne corpus aequabiliter nutriatur. , 


Sanguis igitut, cum quotidie magnam fui partem perdat, 
celeriter confumeretur, nifi ipfi quoque cibus ac potus ali- 
menta ſubminiſtraret. 


XIX; Die Lunge und das Athemholen. 


Proximus cordi pulmo eft; fpirandi officina; attrihens 
ac reddens animam, idcirco ſpongioſus ac fiſtulis inanibus ca- 
vus. Omnis autem pulmo in duas partes finditur, quae fibrae?) 
pulmonis dicuntur, quarum una dextra eft, altera finiftra 
Hae fibrae pulmonis etiam pulmones appellantur. 


Pulinonum primariüm eft officium, üt farguinem, e mo- 


tu calidum, refocillent ac refrigèrent. Dum enim fanguis e 
corde 


„) Druͤſen. s) fpargo. ) colligo. 1) fugó, ) haürio, x) £ün* 
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corde dedu&us in pulmonibus circumducitur, fpiritu per afpe- 
ram arteriam attracto ) refrigeratur ^ Quod z) nifi fieret, 
fanguis, iterato circuitu magis magisque incalefcens, cito fol- 
veretur ac putrefceret. Atque hoc officium uno ac fimplici 
artificio, nempe alterna contractione ac dilatatione exſequitur. 
Cum enim pulmones dilatantur, fpiritus naribus hauſtus 4) 
per afperam arteriam ad eos ducitur; cum contrahitur, aër 
calefattus inde revertitur, - Atque ea re praecipue vita confer- 
vatur. Nam cum fpirandi refpirandique vis ceſſat, fiftitur 
etiam cordis et fanguinis motus, et actum eft de homine. 
Deinde pulmones hunc nobis ufum praeftant, ut voces edere, 
ut loqui, ut cantare poſſimus, atque afpera arteria primarium 
eft vocis inſtrumentum. 


XX. Der Magen unb bie Verdauung, 


Ventriculus, qui receptaculum cibi eft, eumque concó- 
quit, conftat ex quatuor membranis nervofis ac mufculofis, 
atque inter lienem et jecur pofitus ef. Conco&tionis opus 
ita peragitur. Primum cibus, in os infertus, dentibus man- 
ditur ac dividitur, lingua, genis et labiis, ut magis magisque 
miſceantur, adjuvantibus ^). "Praeterea movendis ©) maxillis, 
lingua ac cibis, faliva e glandulis, intus ad vtramque aurem 
dispofitis, exprimitur, ac fuccus inde expreſſus 4) particulis 
cibi manfi e) commiſtus, eas emollit, ita ut aquofa oleofis et 
falfis cocant, atque inter ſe commiſceantur. Haec manduca- 
tio eft quafi initium coneoctionis, quam negligere nemo de- 
bebit, qui valetudini fuae recte confulëre volet. Quantum 
enim fatis fit temporis, manducationi dandum eft. Deinde 
cibus fatis manfus illabitur in gulam J), et per eam in ventri- 
culum depellitur, qui tum calore fuo, tum alterna contra- 
&ione ac dilatatione, tum liquore proprio, qui falivae fimilis 
eft, cibos conficit, macčrat mollitque, in pultem convertit, 
atque ita concdquit. 


XXI. Fortſetzung. 


Puls illa chymus £) appellatur, et e ventriculo in inteſti- 
in quod fimul e pancreate fuccus 
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| pancreaticus ), et fele veficula fellea ^), ad cibos eo melius 


Rae 5 | concoquendos effunditur. Inter haec inteftina eft me/ente- 
cito fol. | rium ), hoc eft, cutis duplex, pinguiufcula, ac multis plicis 
fimplici tortuofa, quae non folum distinet inteſtina, ne inter fe com- 
fequitur. plicentur, fed etiam multas habet canaliculas (vafa latiea ") 
ultus 4) | appellant), quibus fuccus nutribilis, lacti colore fimilis e chy- 
ur, aër | MO emulgetur. Iſte fuccus, qui nunc chylus ) vocatur, sum 
perve fanguine mifcetur, cum eo per venam cavam in cor influit, 
fiftitur Paulo poft fanguinis naturam et colorem induit, atque ita nu- 
homine, triendo corpori infervit. Sed partes ad concoquendum durio- 
sedere, des ex alvo per inteffinum retium °) ejiciuntur. 
marium 


XXII. Einrichtung der Knochen und Muskeln im menſchli⸗ 344 
: chen Körper. 


Si offa non effent in corpore, haud fecus ac faſtigium 
eoncd- domus, fubtra&tis 5) fuleris convulfisque 9) fundamentis, ruč- 
culofis, ret corpus et collaberetur. Quodfi uno tantum offe perpetuo 
s opus caro fuleiretur, fieri non poffet, ut corporis membra in 
sman- f omnem partem moverentur. Quare fapienter Deus inſtituit, 
Sisque ut corporis compages pluribus inter fe nexis ^) junctisque oſ- 
axillis, | fibus fulciretur ac fustineretur. In toto corpore humano nu- 
aurem f merantur olfa ducenta fexaginta, quae vel) in capite, vel in 
ticulis trünco, velin brachiis pedibusque inveniuntur. 


\ 


ofis et 

aduca- In commiſſuris autem juncturisque oſſium admirabilis 
0 de. cernitur Dei providentia, Primum enim junguntur offa liga- 
intum mentis firmis ac tenacibus, quae ^ fi abeffent, facile manus 
einde 1 brachio, brachium a feapula, omninoque offa ab ofübus di- 
entri- vellerentur. Deinde, ne frictionis vi propter duritiem celeri- 
ntra- ter detererentur, inter ipfas articulorum juncturas interjecta *) 
imilis eft cartilago, cujus mollitia prohibet, ne ufu crebro artus 


ertit, laedantur. 


XXIII. Fortſetzung. 345 

S B Praeterea fingula offa Deus tenaciffima cute, quam peri- 

tefli- oftium v) appellant, veſtivit, cujus- glandulofa fpiramenta, 

sies quae 
pan- if 

| ) Gekroͤſendruͤſenſaft. 4} Gallenblaſe. ) Gekroͤſe. m) Milch: 

216. adern. 5) Milchſaft. o) Maſtdarm. p) ſubtraho. wenn. 

. 3 | 194. g) convello. 2) necto. 5) theils. +) ſtatt, nam fi haec. 


tey | 216. #) interjicio. v) Beinhaut, 
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quae funt innumerabilia, viſcidum humorem exfüdant, quo, 
ut offa femper fint lubrica, tenacia minusque fragilia, efficitur, 


19a 


Ne vero nimio onere gravaretur corpus, proviſum eft 
fapienter, ut pondus offium, quam fieri poffet maxime, di- 
minueretur. Idcirco plurima capitis, pectoris dorſique ofla 
intus fpongiofa funt. Alia autem offa, ut brachiorum et cru- 
rum, intus cava funt, et fiftulis fimilia, quae res quam habeat 
vim ad pondus minuendum, nemo noii videt. 


In offibus fiftulatis *) medulla eft, oleoſum liquamen, f 


quo cum intrinfécus unguntur offa, tum vero aluntur ac nu- 
triuntur. Nutrimenta autem capit ex venis perioftii, quae fe 
in minutiffuma horum oſſium fpiramenta infinuant. 


XXIV. Fortſetzung. 


Movendis 2) offibus varii mu/tuli (tori) inferviunt. Hi 


eonftant carne, fibris 7) ac nervis, feu filis tenacibus ac vifci- 
dis, quae contrahere licet aut extendere, 
membri motus requirunt. 


Mufculos ambit cutis adipea ), (medici £e/am cellulo- 
fam *) appellant), qua cavetur, ne muſeuli frictione deteran- 
tur, aut contactu coalefcant. = 


His igitur muſculis motus oſſium, tanta celeritate perfi- 
citur, ut fit in ea miraculum quoddam divinae fapientiae ac 
potentiae, cujus magnitudinem nemo fatis intelligere, aut 
jufüs laudibus extollere poffit. Simul atque enim animus mem- 
brum aliquod movere voluerit, eodem momento movetur. 


XXV. Reinigungen des Körpers. 


Retrimenta ciborum, poſtquam ab iis in inteftinis tenui- 
bus fecretus eft ſuccus. nutribilis, per inteftina craſſa devehun- 
tur, donec alvo per inteftinum re&tum ejiciantur. 


In renibus autem ſalſus humor corpori inutilis fecernitur, 
quem velica abforbet et foras emittit. 


Ceterum 


*) roͤhrenfoͤrmige Knochen. ) zur Bewegung. 171. 2) far 
fern, a) Fetthaut. 5) das zellgewebe⸗ 
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Reinigungen des Körpers, die menſchliche Seele. 193 


Ceterum pori per totam fuperficiem ſparſi perpetuo va- 
porem exhälant, qui crebrior et in guttulas collectus, fudor 
appellatur. 

His igitur viis ea, quae corpori inutilia funt, ejiciuntur, 
in quibus omnibus admirabilis cernitur fabrica naturae, 


Cum igitur tot plane innumerabilibus, iisque minutiſſi- 
mis particulis corpus humanum conftet, cum fanguis per tot 
venularum millia.de more transeat, cum denique tot partes 
plane fingularis naturae praeparandae fint, v. c. in glandibus 
oris faliva, in'oculis lacrimae, in ventriculo chylus, , in he- 
pate bilis, in auribus fordes, in offibus medulla, in nervis 
fücci etc. fi quidem a morbo tutus effe homo debeat; fane mi- 
randum eft, his ita conftitutis, plerosque hominum faepius 
re&e valere, quam aegrotare. 


XXVI. Die menſchliche Seele. 


Hoc tam artificiofum, tamque mirabile corpus regit ac 
moderatur animus immortalis, quo ^) nihil eft in rerum natu- 
ra praeftantius. Eum, ut naturam ſimplicem, etfi non vi- 
deas ^), nec videre poflis, tamen ex actionibus ejus ftatim 
agnofcas neceffe eft. In cerebro habitare creditur, communi 
illo fentiendi inftrumento, unde nervorum ope omnia corpo- 
ris membra pro lubitu. commóvet. ' Animus eft, qui oculis 
videt, auribus audit, naribus olfäcit, lingua guftat, et nervis 
fentit. Animo igitur quinque fenfus, vifus, auditus, olfa- 
&us, guſtus et tactus rectiſſime tribuuntur, ejusdemque omnia 
corporis membra inftrumenta funt, Quantum igitur inter ar- 
tificem et inſtrumentum, tantum inter animum et corpus in- 
tereft. Et profecto talis eft animi natura, quam ^) prae cete- 
tis omnibus fummopere fufpicere atque admirari debeamus. 


XXVII. Fortſetzung. 


Solus enim hominis animus rationis eft particeps, cujus f) 
quantae funt virtutes, quamque mirabiles! Ratio enim me- 
moriam habet rerum innumerabilium, caufas rerum et effectus 


inveftigat, et multa, quae futura funt, praevidet. Ea, di- 
cendi 


€) die das vorzuͤglichſte Gefchöpf ift. 220. d) man ſiehet. 207. 
e) (tatt, ut eam. 211. 7) ſtatt, etejus und wie groß find 


deren Vorzüge, 214. 
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cendi vi praedita, quidquid cogitaverit, verbis exprimère, 
cumque aliis communicare valet. Ea innumeras artes excogi- 
tat; terram univerſam, et, quaecunque in ea ſunt; omnia in 
ufum fuum convertit, ac beſtias omnes, vel eas adeo, quae 
roböre ac magnitudine longe hominibus antecellunt, ſubigit. 
Ea in ipfum coelum pen&trat, atque aftrorum curfus, eorum- 
, . — 2 2 ~ . 
que intervalla immehfa indagat. Ea denique facultatem habet, 
ipiius Dei, auctoris fui, cognofcendi £), et fpem certiſſimam, 
fi quidem ei placere ſtudeat aeterna felicitate in coelo fruendi. 


Tantam dignitatem homo habet, tamque illuftri in loco a Des | 


eft confütutus! 


XXVIIL Das menſchliche Geſchlecht. 


Ingens ſane numerus eſt hominum, qui in orbe terrarum 
vepfantur, quorum quidem millies mille vix milleſimam par- 
tem efüciunt Numerum autem immenſum mille millionum 
quis mente concipiat 5)? 


Qualibet ter millefima ſexcenteſima horae patte ) homo 
nafcitur; ergo qualibet ſexageſima ), fexaginta nafcuntur; 
ergo qualibet hora fexagies fexaginta, feu, ter mille fexcentis 


ergo quolibet die, vicies quater tria millia fexcenti, feu, fes | 


xies et octogies mille cum quadringentis. | lisdem vero tem- 
porum fpatiis totidem fere moriuntur. Sumſtur quoque vul- 
go, e centum hominibus per anni fpatiura ternos morte dece- 
dere; ergo e mille hominibus quotannis tricenos. 


Cum igitur terra noftra tot incolarum milliones habeat, 
quam infinita fit neceffe eft multitudo incolarum, in ftellis, 
quae innumerabiles funt, habitantium. Stupentes igitur infi- 
nitam potentiam, fapientiam ac bonitatem Dei, auctoris tan- 
torum operum, admiremur, ac fummo ftudio veneremur! 


E) 170. h) wer kann ſie faſſen? 202, ) im jeder Secunde, 
á) in jeder Minute. 
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Pater. Filius. 


ater. Quid putas, mi fili, fi conſidèras haec prata, hos 

flores, has arböres; ſi conſpleis-fruges in agris, pifces 
in aquis, aves in aére, folem in coelo; num haec omnia cafit 
fortuito orta funt )? Filius. Hoc credere, ftultitia effet 
maxima, F. Unde igitur omnia habent originem? F. A Deo, 
qui conditor eft omnium rerum. H. Recte. Deus auctor eft 
coeli, folis, lunae et fiderum; ignis, aéris, aquae et tellu- 
ris; hóminum, beſtiarum quadrup&dum, avium, pifcium, 
amphibiorum, inſectorum et vermium; plantarum, frutfeum 
et arborum; marium et fluminum, montium ac vallium; lapi- 
dum, metallorum et falium. _ Unde igituf nofi ^, Deum 
effe? F. EX innumiris ejus operibus *). 


II. Fortſetzung. 

P. Unde tu ipfe ortus es? F. Ab eodem. Solus enim 
Deus eft, qui mihi corpus et animum dedit 4), cibum, potum 
et veftes fuppeditat, vitam et falutem confervat, aliisque be- 
neficiis innumeris me cumŭlat. P. An tu praeſtantior es, 
quam equus aut aliud animal? F, Sane. Homo enim fum, 
in quo ineft *) animus ratione praeditus, qualem nullum aliud 
animal habet. P. Cur autem animalia rationem non habent? 
F. Quia fic hominibus, quorum cauſa adſunt, utiliora funt, 
P. Nonne igitur maximas gratias agere debemus Deo noftro, 
benigniffimo patri, qui nobis tot bona tamque varia largitur? 


F. 1d qui non facit, is profe&o eft ingratiſſimus. 
N 2 HI. Fort⸗ 


a) orior. 5) nofco. c) opus. d) do, „) inſum. 
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953 III. Fortſetzung. 


354 


355 


P. Ubi autem eft Deus, pater ille benigniffimus? F. Ubi. 
que eft nobis pfaefens, nec ulla f) eft latèbra tam obſcura 
aut abdita, in qua Deus non adſit. P. Ergo nec potérit ei 
aliquid effe obſcurum? F. Nihil prorfus eft, quod Deus ne 
Íciat. Videt omnia, quae agimus; audit verba omnia, quae 
loquimur; quin, novit £) etiam cogitata noftra omnia, tam 
bona, quam mala. P. Cave igitur, ne quid ^) unquam fa- 
'€ias aut cogites, quod Deo displicet. Licet enim homines 
fallas, Deum tamen nunquam fallere potéris. Ubi autem re- 
€e agis, tum laetare, quod Deus illud norit ), qni probita- 
tem tuam olim remunerabitur. 


IV. Fortſetzung. 


P. An potes?) videte Deum? F. Minime; non enim 
corpus habet, üt homines; ideoque, etfi übique eft, nusquam 
cerni poteit. P. Nonne etiam in te eft natura talis, quae 
non cadat in oculos? F. Eft, nempe animus, qui in nobis 
viget. P. Num autem Deus etiam aliquando ortus eft, ut 
animus tuus? F. Nünquam neque fatus eft, ut angeli; ne- 
que natus ), ut homines; fed ab aeterno fuit. P. Eſtne ali- 
qüando moriturus, ut homines? F. Nunquam moritur, fed 
ut fuit fine initio, ita etiam erit fine fine. P. Cura igitur, ut 
Deum tibi amicum facias, qui, cum fempiternus fit, perpetuo 
te felicem redd£re poteft. 


V. Fortſetzung. 


P, Quanta eft potentia Dei? . Infimta. Poteſt enim 
omnia facere, quaecunque vult; nec eft quidquam *), quod 
Deus efficere nequeat. Hinc dicitur omnipotens. P. Cave 
igitur fedulo, ne malis moribus eum offendas, cum nihil te 
e manu ejus eripére valeat, Fac potius ftudiofiffime, quae 
Deus jubet, quemadmodum Iofephus ille probus, qui perſua- 
deri non potérat, ut flagitium committeret, quia Deum ma- 
gis timebat, quam homines. F. Et quid timeam, fi Deus 
Omnipötens mecum eft, meque tuetur? P. Verum eft, quod 

apofto- 


f) ſtatt, et nulla. g) nofco. A) ſtatt, aliquid. 224. A ftatt, 
‘moverit. 60. 4) poſſum, 67. 4) nafcor. =) nec quidquam, 
ſtatt, et nihil. 


— 


apoft 
bono 


apoftolus ait: fi Deus pro nobis, quis contra nos? Hine 
bono ſemper animo eſſe poſſunt, qui Deo confidunt, 


F. Ubi. 

obfcurà 

térit ei VI Fortſetzung. 356 
"us ne: P. Eſtne Deus etiam benignus et benefícus? F. Pater 


, quae | eft benigniſſimus et beneficentiſſimus ). P. Unde id noſti ? 
, tam | F Exeo, quod affidue tot ac tanta beneficia nobis largitur, 
lam fa- ut dubitare non poffimus, quin °) fumma fit Dei erga homi- 
mines | nes benevolentia. P. Ergo curat Deus homines? V. Curat 
em re- profecto, neque tantum homines , fed etiam animantes. Ni- 
robita- hil enim fit in rerum natyra fine Dei providentia. P. Cuinam 
igitur fummum debes amorem?  F. Deo, patri optimo, qui 
meretur, ut eum multo magis amem, ‘quam parentes meos, 
aut.omnes, quos habeo cariffimos. P. Certe, nunquam eum 


fatis laudare atque amare poflümus, 


enim 
pe VH. Fortſetzung. 357 
nobis P. Num autem omnes homines Deo placére poffunt? 


t, ut F. Non omnes. Pii quidem, qui Deo, tanquam fii mori- 


|; nes geri, obedinnt, apud eum funt in gratia; impröbis autem, 
1e ali- qui ei obtemperàre nolunt, non poteft Deus favére; eft enim. 
', fed fan&us, et odit ") omnem impietatem. P. Et cum ſanctus 
i, ut fit Deus, quid inde fequitur? .F. Ut etiam juftus fit, et ma- 
9etuo los puniat. P. Quid igitur minatus eft improbis hominibus ? 
F. Poenas juſtiſſimas, quas, fi non in hac vita, certe poft 
mortem luent. P. Ergo cave, ne quid 2) facias, quod Deus 
imprübet. Tum effes infeliciſſimus. Quid enim terribilius, 
quam ira Dei omnipotentis. F. Omni ftudio id cavebo. 
enim ; 
un VIII. Fortſetzung, 358 
il te P. Quid autem piis hominibus Deus promifit )? 
quae F. Aeternam felicitatem, quam in coelo nanciſcentur. P. An 
rſua- hoc certum et? F. Certiſſimum. Deus enim verax eſt, qui, 
ma- quae promifit, certiſſime facit. F. Quis eft, qui hanc nobis 
Jeus ſpem egregiam fecit? E. leſus Chriftus, qui fere duodevi- 
juod ginti abhinc ſeculis in Iudaea vixit ), et doctrina pariter, ac 
yfto- morte fua fpem hominibus reftituit, aeternam .adipifcendi 9 
N 3 felici- 
ſtatt, f- 
Jam, m) beneficus. o) 112. p) Verbum defe&ivum. 75- 9) (att, 
ut nihil. „) promitto. s) vivo. ) 169. 
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felicitatem. P. Vide, quantum ei debeamus. Obtemp&ia 
igitur, dum vives, praeceptis ejus! "Tum haud dubie confe- 
quéris felicitatem illam, in coelo nobis paratam”), ac perpe 
tuo duraturam, 


IX. Vom Aufſtehen. 
Fridericus. | Carölus. 


F. Heus! heus!Caröle, expergiſcbre! tempus eft fur- 
gendi. Audisne? C. Non audio. F. Ubi ergo habes aures? 
C. In le&o. F. Hoc video. Sed quid facis adhuc in lecto? 
C. Quid faciam? dormio. F. Dormis? et loquéris tamen 


mecum? C. Saltem volo dormire. F. Nuno autem non eft | 


tempus dormiendi, -fed ſurgendi. C. Quota eft hora? F. Se 
ptima. C. Quando tu furrexifti v) e lecto? V Iam ante duas 
horas. C. Num forores meae iam-fürrexérunt? F. lam du- 
dum. C. Sed frater métis certe adhuc jacet in lecto. F. Er- 


ras. Cum expergefacérem eum, ftatim reliquit ) nidum fuum. | 


C. Mox igitur furgam. 


X. Eben davon " 


Erneflus. Theophilus. ` 


E. Quota hora, Theophrle, cubitu furrexifti hodie? 
T. Paulo ante bertel. E. Quis te expergefecit? 7. Nemo. 
E. An cet£ri iam ſurrexèrant? 7. Nondum. E. Non ivi- 
fi ), illos excitatum 2)? 7. Non ivi ^. E. Cur non? 
T. Quia id nunquam facere foleo. E. Annon te illi excitant 
interdum? T. Hoc faepe fecerunt, fateor. E. Memento PF 
igitur, ut, fi opus eft, idem facias. Sed quid feciſti, pok- 
quam fürrexeras^) cubitu? T. Primum preces ad Deum feci. 
E. Factum bene. Quid poſtea? 7. Deinde faciem manus- 
que lavi, os elui, veftesque indui, poftremo ad quotidiana 
ftudia me retuli ^, E. Perge fic facere, ac Deum quotidie 
in auxilium vocare; tum certe in dies evädes melior. 7. Nun- 
quam definam, ita me gerère, ut Deo bonisque hominibus 
placere poſſim. 


XI. Vom 


) ſtatt, quae parata eft, 116. 9) furgo. x) relinquo. y) eo. 
72. 2) Supinum. 165. a) Nein. 122; b) memini. 75. J fura 
£o. d) refero. 
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Leonardus, Henricus. 

. Scribo, ut vides. E. Quid 
feribis? F. Verfus, quos praeceptor dictavit. L. Oftende, 
quaefo, ſeripturam. H. Adſpice. L. Vidéris mihi nimis fe- 
finanter feripfiffe ). H. Scribo interdum melius. L. Cur 
igitur nunc tam male feribis? H. Deſunt mihi bene fcribendi 
adjumenta. L. Quaenam? H. Bona charta, bonum atra- 
mentum, bona penna. Haec enim charta, ut vides, mifere 
perflŭit; atramentum eft aquofum ac pallidum; penna mollis 
et male parata. L. Cur ifta omnia non mature providifti ? 
H. Pecunia mihi de&rat f), et runc etiam deeft L. Dabo 
tibi mutuo aliquantum £) pecuniae, ut poffis meliorem char- 
fam et cetera comparare, H. Benevolentiam tuam gratus 


agnofco, 


Z. Quid agis? Henrice. 


XIL Vom Papiere. 362 
Chriftianus, Ludovicus. 


C. Unde venis? Ludovice. L. E taberna. C. Quid ibi 
voluiſti? Z. Chartam emi. C. Quantum emiſti? L. Sca- 
pum. C. Quanti“)? L. Duobus groſſis ). C. Oftende, 
quaeſo. L. Vide, num b) bona fit. C. Bona eft profecto. 
Ad quem ufum emiſti? L. Inepte quaeris. Ad quid aliud, 
nifi ad fcribendum’)? C. At multiplex eft chartae ufus, Quam 
multae merces chartis involvuntur. - L. At nunc loquimur.de 
ſeriptoria charta, non de emporetica. Nos enim non fümus 
C. Nonne etiam charta ficcamus recentem fcri- 


mercatores. 
puram? L. Satis fcio ; fed illa eft charta bibüla, quae atra- 


mentum abſorbet. C. Et tamen charta éft. L. ER fane. Sed 
eamus nunc in auditorium. 


XIII. Von ber Dinte. 363 


Francifcus. Auguftus. 


F. Habesue bonum atramentum? amice. G. Habeo. 
F Visne 1) mihi dare aliquantülum ? A. Eho! non habes ? 
N 4 F, 


e) ſeribo. f) defum. g) 143- 60 x46. Nota. i) 10$. 10) 
E) 119. Å) 17% m) volo. 69. 
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F. Habeo quidem, ſed eo non poſſum ſeribere. 4. Cur non? 


Quia nimis ſpiſſum eft. A. Porrige atramentarium tuum; | 


ego infundam tibi. F. Ecce! infunde! vah! quam liquidum 


eft. Sed admódum decölor effe videtur. 4. Erras; fatis ni- | 


grum fiet, fi modo bene miſcuèris ). F, Feci, et probe mi 
ícui. A. Nunc fac periculum. et fcribe aliquid. F. Dieta 


mihi aliquam fententiam. A. Experientia eft rerum magiftra. | 
F, Seripfi. A. Nunc exfpe&a, dum fcriptura bene deficcata | 


fuerit. Vide, quam nigra fit F. Sic eſt. A. Ergo vides, 
experientiam ) efle rerum magiftram, 


XIV. Von Schreibfedern. 
Albertus. Georgius. 


A. Visne mihi, Georgi P), aptare duas aut tres pennas? 


G. Satis erit, fi unam aptavčro in praefentia, Suntne 4) no- 


vae? A. Novae quidem, fed paratae, ut fecentur. lam 
enim laevigavi caules, et plumulas detraxi*). G. Oftende. 
Optimae (unt et ad fcribendum aptiffimae. A. Unde id nofti? 
G. Quia caulem habent amplum, firmum et laevem. Nam 


molles, et quae caulem breviorem *) habent, minus funt ad | 


fcribendum habiles. 4. Visne igitur mihi unam aut alteram 
apparare? G. Id ftatim fiet. Adfpice diligenter, ut difeas 
aliquando. A. Operam dabo, ut diſcam. G. Nunc habes 
duas pennas, reCte, ni fallor, in ufum tuum acconunodatas. 
Hanc tertiam in aliud tempus tibi int&gram fervabis. A. Ago 
tibi gratias, Georgi amiciffime, Vale, 


XV. Von Briefen. 
Daniel. Philippus. 


D. Quid legis, Philippe? P. Epiftolam. D. Quis 
fcripfit? P. Frater meus. D. Unde? P. Hamburgo t). 
D. Quo die )? P. Die Mercurii. D. Quando accepifti? 
P. Antehoram. D. Quis attulit")? P. Neſcio. D. Ne- 
fcis? Quis tibi dedit eam? P. Auriga quidam mifit *) mihi 
e deverforio. D, Quid tibi fcripfit frater? ' P. Nimis Haan 

oret, 
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foret, omnia tibi narrare, necdum ) totam perlegi. Sed lit- 
teras ipfas tibi oftendam poft prandium. D. Id mihi pergra- 
tum erit, Quando refcribes? P. Fortaífe perendie. D. Tum 
faluta eum meo nomine. Noſti enim, quantopére eum fem- 
per amaverim. F. Hoc probe fcio. D. Ergo communicabis 
mecum epiſtolam? P. Ut promit. 


XVI. Von Wiederholungen. 366 


Paulus. Valentinus. 


P. Quid agis, Valentine? V. RepBto lectionem hefter 
nam, quae hodie reddenda eft 7). ^ P. Tenesne memoria 2 
V. Própemtdum, Et tu, num recitare potéris? P. Ve- 
reor, ut") pofim. V. Visne^), repetamus una? . Li- 
bentifime. Sed quomodo rem inſtituemus? Y. Audiamus 
alter alterum. P. Cur autem repetimus quotidie, quae pridie 
didicimus €). V. Quia praeceptor fie jubet. P. Id fatis fcio; 
fed cur jubet? 7. Ad conürmandam ^) memoriam. Nam 
quo e) diligentius lectiones repetimus, eo melius tenemus. 
Incipe igitur, et recita lectionem tuam. P. Atqui tuum eft^) 
potius, incipere, V. Quid ita? P. Quia me invitafti. C. In- 
cipiam igitur. "Tu vero attente audi, ut moneas, fi quid 83 
peccaverim. : 


XVII. Von ber Unachtſamkeit. . 361 
Benedictus. Caſimirus. 


B. Adfuiſtine ) hodie concioni facrae? C. Adfui. B. Quis 
concionatus eſt? C. Ipfe antiftes. B. Unde fümfit ) thema? 
C. Ex epiftola Pauli ad Romanos. B. Ecquid ex oratione 
memoriae mandaſti? C. Nihil, quod referre poffim. B. Ni- 
hine? C. Certe, nihil poſſum reminifci. B. Ne verbum 
quidem? C. Nihil prorfus. B. Quid igitur tibi prodeft 2; 
adfuiſſe éoncioni? C. Nefcio; nifi quod interim nihil A mali 
feci, B. Sed dic n) mihi, quam ob caufam illuc iveras »)? 
C. Ut aliquid addifcerem. B. Cur id non fecifti? et quae fuit 

N 5 E 7 caula, 


y) ſtatt, et nondum. 2) 168. a) daß nicht. 113. Anm. 2. 
b) feil. ut. c) diſco. d) 173. €) je. 131. f) 145. 2) g)ali- 
quid. 224. A) adfum. i) (ume. 5 profum, 46. Nota. 1) 138. 
ne) 60. 4) ) eo. 


203 Zweites Buch. Cap. J. 


caufa, cur nihil memoriae mandaveris? C. Negligentia mea; 
fateor; non enim diligenter aufcultabam. B. Quid igitur me- 
ruifti hac tua negligentia? C. Poenam, fateor. Sed cavebo 
in poftérum, ne denuo merear. B. Hoc facito, et ſemper 
attentus efto, five in ſchola fis, five in aede facra, C. Proj 
fecto faciam. 


XVIII Vom Spiele 
Conradus. Godofredus. Otto. 


€. Veni, Godofrede! veni, Otto! venite ambo! G. Quo 
tandem? In aream, Praeceptor enim nos juflit 9) ludere, 
O. Quid hic narrat? C. Quod certiffimum eft, et quod ipfi 
“ex ceteris commilitonibus mox audietis. G. Ludant P) fane 
alii, quantum volent ; ego non ludam. O. Nec mihi animus 
eit ), ludendi. C. Quare autem? G. Malo repetere lectio- 
nes meas, quam lufu tempus perd&re, C. Num hoc eft, tem- 
pus perdere, fi corpus exercemus ad valetudinem confervan- 
dam? O. Et ego in eo fum, ut defcribam, quae praeceptor 
dictavit. C. Ohe! quam morofos habeo condifcipulos! G. Si- 
bi") quisque ferit, fibi metit, ` C. At praeceptor juſſit nos 
ludere. O, Mentiris! Dehebas dicere, permififfe *) eum, ut 
ludamus, non autem, juſſiſſe. Nemo enim ad ludum cogi. 
tur. C. Valete, ego ludo. 


XIX. Bon ber Wohnung, 
Cornelius. Samuel. 


C. Quod eft tibi ^ domicilium Corneli? &. Paterna do- 
mus. (. Unde nunc venis? S. Domo ). C, Ubi pran- 
diti? S. Domi. (C. Ubi coenabis? &, Apud avunculum 
meum, qui me hodie invitavit. C. Ubinam ille habitat? &. In 
domo quadam condu&itia, ad forum fità. C At nonne habet 
propriam domum? “. Habet quidem, fed eàm locat quibus- 
dam inquilinis. C. Locat igitur propriam domum, et condü- 
cit alienam? S. Ita eft, C. Cur ſuam non potius habitat? 
iS. Quia fita non eft in loco fatis commodo. C. Quanti locat? 
$. Duodetriginta imperialibus (thaléris). C. Sed illam alie, 

nam 


è) jubeo. 137. ] fie mögen fielen. 302. q) eft mihi id) habe. 
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vam quanti conduxit? S. Longe pluris. C. Quanti igitur? 
S Quinque et quadraginta imperialibus. C. Cara eft habita- 
io? F. Cariffioggs Sed quid agat.". Commoditas loci id 
poftulat. 


XX. Von ber Wiederkunft des Vaters. 320 
Petrus. Sigismundus. 


P; Quid ita laetus es, Sigismunde? S. Quia pater do- 

2 mum redit. P. Ubinam fuit? S. Lipfiae ). . Cur eo 
7. Quo || fuerat profectus 2)? S. An neſeis, mercatum ibi effe habi- 
Iudere, f tum 2), | eumque frequentari a mercatoribus negotiandi ^) 
od ipi | caufa% P. Utrum pedes, an eques rediit, an in rheda? 
) fane S. Equo ve&us ^) eſt. P. Quando advenit? . S. Ante ho- 
nimus | ram, P. Quis tibi tam cito nuntiavit? &. Famulus, qui 
le&io- eum jam e longinquo venientem ) viderat. P. Iamne falu- 
aitem; tati? S. Salutavi 4), cum vix ex equo defcendiffet. P. Quid 
oprana amplius illi fecifti? S. Calcaria detraxi®) et ocreas, P. Bene 
ceptor feciſti. Sed miror, te propter ejus adventum non manfiffe f) 
4. Si. domi. S. Id nec pater permiſiſſet, nec ego ipfe vellem, cum 
t nos nunc tempus adfit, eundi in ſcholam. P. Hoc laudem mere- 
m, uf tur. Sed quomodo valet pater tuus? S. Optime, Dei be- 
cogis neficio. P. Equidem gaudeo tecum, quod falvus rédičrit, 
S. Sed alias pluribüs colloquemur. Eamus 8) nunc in fcholam. 


ä — ñfHä—ä— n. — — —-—¼ —y„-„ — — 


Zweites Capitel. 
E íiebe zu den Eltern. 


Antonius. Chriflophorus. 


A. pater tuus, ut accepi, rediit e Gallia? C. Rediit 
fane. A. Quando? C. Die lunze, vefperi. „4. Annon 
tibi adventus ejus moleftus fuit? C. Quid moleftus? imo 
vero jucundiſſimus. Sed cur iftud rogas? A. Quia fortafie ` 
illo abfente ^) tibi poteftas eft, liberius vivendi, C. Neſcio, 

quam 
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quam mihi libertatem narres. A. Ludendi et curſitandi. C. An 
igitur putas, me?) aliter vivere abfente patre, quam eo prae- 
ſente? Ludo, quum tempus vacat; non discurro, fed cum 
bona matris venia in publicum prodeo, quum aliquid ^) ha- 
beo negoti. 4. Etiamne matri tantopère fubditus es? 
C. Aeque ac patri, Quid enim putas? Nonne de utroque 
parente aequale eft Dei praeceptum? Honöra, inquit, pa 
trem et matrem. A. Novi ego ifta, et, quae dixifti ), pla: 
cent mihi omnia. C. Cur ergo mihi repugnabas? AH. Ut 
nobis arceff rem fermonis materiam. > Sed audi horologium. 
C. Opportune nos admünet. Discedamus igitur. A. Vale, 
et me amare perge. 


IL Scherzhaftes Geſpraͤch. 
Andreas, Mauritius. Rudolphus. 


A. Salve, mi Mauriti. N. Gratias ago, mi Andrea. 
Quid adfers? A. Me ipfum. M. Sic rem haud magni pre- 
tii ^) huc attulifti ). A. Atqui magno conſtiti patri meo. 
M, Credo pluris, quam quisquam te taxaret. A. Sed Rudol- 
phus eftne domi? | M. Nefcio, Pulſa fores ejus, et videbis, 
A. Heus! Rudolphe, num es domi? K. Non füm ?). 
A. Impiidens! non ego audio te loquentem 9)? R. Imo ) 
tu es impudens. Nuper ancillae veftrae credidi, te non elfe 
domi, cum tamen efes; et tu non credis. mihi ipfi. A. Aequum 
dicis; par pari retulifti ^). R. Equidem ut non omnibus dor- 
mio, ita non omnibus fum domi, Nunc vero adfüm. A. Sed 
tu mihi videris cochleae vitam agere. N. Qui fic? A. Quia 
perpetuo domi latitas, nec unquam ) prorepis. R. Foris nie 
hil eft.negotii, - A. At ferenum coelum nunc invitat ad deam- 
bulandum. ZA. Verum eft. Si igitur deambulare lubet, per 
horulam te comitabor; nam toto hoc menfe pedem porta 
non extüli ).. Vocabo Mauritium, ut una nobiscum ) eat. 
A. Placet, Sic enim jucundior erit deambulatio. 


III. Unan⸗ 
$) daß ich. 124. ) 143. £) dico. m) 144 ) adfero. 
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III. unangenehme Witterungen. 373 


Joachimus. Martinus. 


I. Audisne ventum vehementer flantem ), Martine? 
M. Audio. J. Nonne nobiscum melius ageretur, fi omnis 
ventus et triftis illa hiems a terris noftris abeſſet?)? M. Non: 
funt iftae res utiles. Z. Cuinam rei? M. Venti purgant 
acrem vaporibus minus falubribus, aut movendo ?) aére ca- 
vent, ne is peftiféris impleatur vaporibüs, nec nobis fiat no- 
xius. I. Audio ^). Sed quid prodeft hiems? M. Reddit 
terrae aliisque rebus vires, quas per aeflatem amiferant ^). 
Ac nonne arbores, fi perpetuo folis calore crefcere et fructus 
ferte cogerentur, tandem interirent “)? J. Unde autem fit, 
ut hieme terra gelü concrefcat, et flumina glacie indurentur? 
M. Caufa haec eft, quod hiberno tempore radii folis obliquius 
feruntur ad eam terfae partem, ubi nunc hiems eft, ideoque 
longe minorem vim habent calefaciendi. Huc accedit, quod 
per hiemem noctes longiores funt, dies autem breviores. 


IV. Fortſetzung. 

L AttXmen fatius foret, fi perpetuo vere frueremur. M. Er- 
ras. Ver perpetuum tibi et mihi omnibusque tandem taedio *) 
foret. I. Hoc vix crediderim ^). H. Omnis fuavitas nititur 
varietate rerum. Res quamvis pulcherrima et jucundiffima 
tandem taedio fit, fi ea perpetuo utimur *). Cogita, quam fuavis 
fit fanitas corporis iis, qui gravi morbo laborarunt, et quam 
parvi F) aeftimetur ab iis, qui nunquam aegrotarunt. J. Quid 
autem dicis de tonitrübus. Nonne optandum 8) effet, ut nun- 
quam fülmina, nunquam tonitrua nos terrerent. N. Etiam 
tonitrua funt neceffaria. Terram enim fertiliorem reddunt, 
noxiosque vapores confümunt. Deus etiam ea, quae terribi- 
lia nobis videntur, commodi noftri caufa fecit. 7. Non ftulte 
loquéris. Video, Deum fapienter agere in omnibus rebus. 


V. Einladung zur Mahlzeit. 


Guflavus. Stephanus. 


G. Salve multum, jucundiffime Stephäne, Sf. Salve et 
ipfe ^), mi humaniffime Guftave. Quidagis? G. Ego non- 


nihil 
v) flo. x) abfum, y) durch Bewegung. 175. 3 2) wohl. 
a) amitto. 6) intereo. c) 151 b. 4) 202. e) 164. unb 
a29. 7) 146. £) 167. 10 223. 


374 


206 Zweites Buch. Cap. U. 


nihil habeo, quod ) tibi ſuccenſeam. S. Quid ita? Quid 
admiſi ſcelèris? G. Quod me plane negligis, meque tam ra- 
ro reviſis. S. Verum hoc non mea culpa aceldit. Dabis ve- 
niam Occupationibus meis, per quas mihi non licet töties, 
quoties cupio, te reviſère. G. Ita demum tibi ignoſcam, fi 
hodie apud me coenes. S. Haud iniquas pacis leges praeferi- 
bis, Guftave. Lubentiſſime veniam. G. At cave, ne me de- 
luferis ^. S. Hac in re non fallam. Sed heus tu, cave, 
quidquam paraveris praeter quotidiana. G. Cavebo, et fatis 
frugali coena te excipiam. At tu vide ), omnes curas tuas, 
et (quidquid hilaritati officiat, domi relinquas. &. Ita fiet. 
Exporrigemus frontem, nosque jucunditati dabimus. Num- 
quid aliud vis? G. Fac, ad quintam horam adíis. S. Adero, 
Interea vale. ; ; 


VI. Die Mahlzeit. 
Guſtauus. Stephanus. 


S. Salve, mi Guſtave. G. Bene factum, quod veniſti. 
S. Nondum quinta ſonuit, credo. G. Imo jam dudum. Haud 
longe ſexta abeſt. S. Parvi *) refert, an poſt quintam vene- 
rim, nec ne), modo ne poft coenam. At quorſum tantus 
apparatus? Num me lupum exiſtimas °), aut vulturem 2 
G. Neutrum; tamen nec cicadam, ut rore vivas. Nihil eſt 
luxus. Attumen praeftat, aliquid ſupereſſe, quam deefe. 
S. Haud ita convenerat. Nihil nifi quotidiana pollicitus es. 
G. Neque alia habebimus. Sed cùm parata fint omnia, preci- 
bus ad Deum factis, discumbamus. &. Quale eft hoc juscu- 
lum? G. Factum e cerevifia. S Húi! quam fervet! G. Fla- 
to igitür, ante quam forbeas. Quomodo fapit? S. Optime: 
Ejusmodi ego jusculis vefcor ) perlibenter. G. Nec minus 


ego. Aufer hanc patinam, Petre, et da ancillae. 
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VII. Fortſetzung. 


G. Iam hunc capum disſecabimus. Num mavis 9) de ala, 
an de femꝭre r)? & Utrum vis; nihil mea refert ). G. In 
hoc genere alis primae partes tribuuntur. Accipe igitur alam. 
S. Tu mihi miniftras, ipfe nihil edis. Ego alteram tibi alam 

mini- 
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Mahlzeit. 207 
G: Noli timere, ne in coena cibo abstineam; 
Nos hic plane negligis. Non vi- 

Quid fi hoc rerum ftatu ingen- 


miniftrabo. 
Heus! Petre, ubi ceflas? 

des, quanta fit hic ficcitas ? 
dium contingéret, quo reftingueremus? Da Stephano meo 


i$. Fateor, morem efle meum, ut inter 
coenam bibam. G. Sed quid accidit tibi, quod parum es hi- 
liris? Chryfippum agis, Meliſſa tibi opus ) eft. S. Quam 
hic mihi fabulam narras? G. Chryfippus philofophus adeo 
fertur *) intentus fuiffe fuis argutiis, ut ad menfam etiam fa- 
me periturus v) fuerit, nifi Melifía ancilla cibum in os ingef- 


plenum cy:thum. 


ſiſlet ). S. At ille vix dignus erat, qui”) fervaretur. Sed 
fi te offendit taciturnitas, habes 2, quo eam finias. || G. Me- 
mini; liberalius bibendum. S. Rem acu tetigiſti ^). G: Prae- 


bibo tibi, Stephane. &. Accipio libenter. Profit! 


VIII. Fortſetzung. 


G. Heus, Petre, tolle hanc patinam, atque áppóne de- 
S. Miniftrarem tibi, fi, quid potiffimum juvaret, ſci- 
Utrum de bubula, an 


tera. 
fem. G. At hae fuant hofpitis partes. 
de vervecina carne mavis? S} Bubula quidem magis delector, 


fed vervécinam magis falutarem arbitror, G. Sie ego et fuil- 
làm carnem mirum in modum amo; fed minime falübrem effe 
ferunt ^. S. Mirandum fane eft, unde tanta in palatis huma- 
nis diverfitas. G. Certe vix duos reperias^', quos eädem 
juvent. "Multos novi, qui cafei ne olfactum quidem ferant. 
Sunt 4) qui aquam vino praef&rant. S. Quin vidi hominem, 
qui nec parie, nec vino uteretur, G. Hic quidem ablegandus 
effet ad eas gentes, quibus pifces vento durati fünt panis loco, 
Sed confabulatio nos cibi facit immemöres *). Libetne tibi 
quidquam amplius? amice! S. Nihil omnino. Ita fatiatus 
fum, ut nihil amplius affumere poffim. 


IX. Fortſetzung. 


G. Heus, Petre, tolle Kaec; ac bellaria appóne. Muta 
orbes, et affer pruna, pira et mala. S. Quam fuavi haec 
omnia funt fapore! G. Nunc, Petre, appone butyrum et 


cafeum, quibus f) ventriculum, ut ajunt, claudamus. &. Meus 
jam 
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jam clauſus eſt. G. EbYbe calicem tuum, Stephane. S. Fa 
Cum eft. lam, filibet, ſurgamus, Deoque, qui nos tam 
fuavi cibo potuque recreavit, gratias agamus. G. Habeo tibi, 
Stephane cariffime, gratiam, quod ad hanc coenulam venire 
dignatus fis; oro, aequi bonique confülas. S. Ego potius 
tibi maximas gratias debeo, Guſtave amiciſſime, qui £) me 
fioc convivio excipere volueris, quod non habet accufandum, 
nifi hoc, quod ſumtuoſius fuit, quam opus effet. G. Nimis 
benigne judicas. Sed quod reliquum eft diei, fiplacet, lufu 
latrunculorum conſumamus. S. Age, fiat. 


X. Deer Garten. 


Samuel. Ericus. 


S Audi, amice! E. Quid vis? &. Visne mecum ire 
in hortum principis? E. Quid illic adſpectu jucundum vide- 
bimus? . Varias et pulchras arbores cum ſuis fructibus, 
herbarum et florum miram varietatem, amoeniffimas ambula- 
tiones, fontes falientes et ftatuas multas. Æ. Ad eam rem 
nos invitat coeli ferenitas, et nunc fumus feriati; Tantisper 
modo exſpecta, dum veftem mutaverim. Iam paratus fum. 
Num longe hincabeft? &. Non admödum longe. Nunquam 
tu in eo fuifi? E. Nunquam. S. Ecce portam! Intremus. 
E. I prae, ego fequar. &. Videsne ambulationem pulcherri- 
mam, tilis confitam? Hic ad dextram duplicem feriem ta- 
xorum, quarum vertices in pyram!dis five columnae acutae 
modum reſecti ^ funt. E. Et ftatuae, quam artificiofe e fa- 
xis feulptae funt! Illic aliquot marmoreas confpicio. 


XI. Fortſetzung. 


E. Ubi autem eft fons faliens? S. Mox videbis, E. Iam 
video. Vah! quam alte aquas eiaculatur! S. Hic xyftus eft, 
in quo, cum pluit, inambulant, ne imbre madefcant. E. Quae- 
nam funt hae arbores, in ciftis ligneis poſitae). & Sunt 
citreae arbores, mali aurantiae et ficus. Ambulemus pauli- 
ſper in hoc pomario. E. O amoeniſſimum locum! et quot 
areölae, pulcherrimis floribus conſſtae. S. Illic, ecce! to- 
piarii filiöla in eo eft, ut florum fafciciilum colliget. Ilum, 
credo, tibi offéret. E. Ego vero forori meae feram. Gra- 

tiffimum 
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tiffimum id ipfi futurum ^) fcio. S. Sed munusculum aliquod 
puellae dandum eft. E. Hoc decet. Ejusmödi dona gratis 
accipere, turpe eflet. Etiamne diaetam, illic in medio horto 
exftru&am /), luftrabimus? S. Hoc jam fieri nequit; fores 
enim occlufae funt. Alio tempore topiarium rogabimus, ut 
eas aperiat. 


XII. Fortſetzung. 


S. Attende! nullus eft fenfus, qui hic non aliqua volu- 
ptate adficiatur. Oculi primum: quae pulchritudo, quae va- 
tietas colorum, quibus tot arbores, innumerique flores nie 
tent! - Hinc non abſurde vates ille Hifpanus Majum appellavit 
pictorem mundi. Deinde aures: qui concentus avium et po- 
tiſſimum lufeiniarum, tam füaves, ut fatiari non poffim aufcul- 
tando. Tum nares: quam grati odores undique ex floribus, 
herbis et arboribus fpirant! Sapor: quam varii fructus ei de« 
le&ando ) hic nafcuntur! Et tactum fi ſpectes, quid mol- 
lius hac ipfa aura, quae falutari fpiritu in univerfum corpus 


383 


fefe infinuat. Atqui non folum corpus, fed etiam animus | 


nofter quantopere exhilaratur hujusmödi amoehitatibus! 
E. Vera funt, quae dicis, omnia, Sed quod de fapöre dice- 
bas, me de edendo admonuit. Invitatus fum a Sempronio 
ad coenam, et antea veftis mihi mutanda eft. S. Redeamus 
igiturdomum. Spero fore ^), ut haec deambulatio ad fanis 


tatem nobis condücat. 


XIIL Bewahrung der Gefunbbeit, 
Jofephus. Arnoldus. 


f. Quid facis, Arnolde? Cave tibi, obf*cro. A. Quid 
mihi cavebo? J. Nein motbum ineldas tua ipfius ) culpa. 
A. Qua ex caufa? Z Ex nimia lufus intemperantia. A. Unde 
appäret periculum? Z. Quia totus aeftuas, totus ſudore ma- 
des, A. Re&te et in tempore admönes; profecto non fen- 
tiebam. Z. Defifte, fi me audis. A. Libentiffime tibi morem 
gero. Quis enim reſpuat ”) tam fidele confilium? J. De- 
terge faciem fudariölo, et vefti te celeriter, ne fubtus frigus. 


eonträhas. Omnis enim fubita mutatio periculofa eft. A. Ha- 
beg 


&) fcil. efes D) exſtruo. m) 171. ) 128. Nota. 4) 225. 
P)- 200. 
g 


383 


384 
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beo tibi gratiam, Iofephe; nam vere morbis fum obnoxius, 


I. Tanto magis debes cavere. A. Iſtud probe novi, et pa- H. D 
rens uterque me monet faepiffime. Sed quid agam? Natura du 
proni fumus in noftram perniciem. I. O mi Arnolde, non * T : 
eft voluptati ferviendum, fed temperantia valetudini confulen- f ) 
dum. lam fatis indutus es. Nunc ſuadeo, ut domum redeas. ra 
A. Vale, mi lofephe, monitor amiciffime! impó 
lium 
XIV. Kleidung. has | 
Theodorus. lacobus. 

T. Meminiftine, quae pater heri de uſu veftimentorum 

dixit? J. Num me putas tam obliviofum, ut non amplius 

meminerim? 7. Quid igitur dixit? J. Veſtimentorum, di- 
xit, eam effe utilitatem, ut corpus tegant, ab eoque frigus, na 
weftum, ventum, pluviam et pulverem arceant. 7. Nihilne] 1 
dixit amplius? — Z. Addidit etiam, veſtibus eff ci, ut alterum| dixe 
ab altero poſſimus diftinguére. Hinc fit, ut'femineus fexush tius 
aliis utatur veftibus, quam virilis. T. Quin ex veftibus nom... 
nunquam poſſumus cognofcere, quo quis vitae genere utatu age 
v. C. milites, venatores. Nihilne meminifti de ornatu, cui T« 
veftes adhibentur? Z. Veftes etiam nos exornare poffunt, ut] Dira 
aliis magis placeamus. 7. Quid autem monebat pater? J. Ne Ww 
laudem e pulchris veftibus quaereremus; eam, inquiens % per 
‘deberi iis, qui confecitfent. T. Addebat etiam haec: fi amati sd 
vultis, bonos vos effe oportet *), aut omnem adhibére ope pan 
ram, ut boni fiatis. Virtutes enim, non veftes, vera funt] fell 
hominum ornamenta. : 
plic 
uc 
XV. Der Herr und der Diener. mil 
4 
Herus. Famulus. E 


E. Unde tu, Chriftophore? . Capillamentum hoc 
concinnandum 5) curavi.» H. Candelam accende, ut has ob- 
fignem litteras. Nunc trade eas curfui publico. Si Hambur- 
go curfor publicus redièrit, nova tibi Hamburgenfia ut tra- 
dantur, roga, Revertens ^) tonforem arceſſe, qui ) barham 
mihi radat. Sed mature adfit neceffe eft"). Hora enim non? 
proditurus *) fum in publicum. Æ Redii, here d 

H. Di 


. g) inquam. 74. indem. 180. „) 159. 2. ) 187. t) 18. 
u) &12. v) 126. Nota. x) prodee, 
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Kleidung, der Herr und ber Diener e. an 


H. Diligenterne omnia es exſecutus 7)? F. Ego vero *) 
omnia. En tibi nova Hamburgenſia, ac binae litterae, Lipſia 
adlatae ©). H. Num ſolviſti mercedem curfus publici? F. Sol- 
vi ). H. Quantum? V. Sex groſſos. H. Accipe expen- 
fum. F. Foris eft tonſor. H. Intro eum admitte. Sorbitio 
eſtne parata? F Eſt fane. Sed jam refrixit ^). H. Batillo 
impóne, Acta haec ad curiam defer ). ^ Defer etiam pal. 
lium; impendére enim pluvia videtur. Domum reverfus ) 
has litteras defcribe. Hora duodecima domum redibo. 


XVI. Verſaͤumte Schulſtunden. 
Jacobus. Theodorus. 


I. Hodie demnm e villa revertiſti? 7. Hodie f£), id- 
que £) paulo ante prandium. I. Atqui dixeras, te futurum 
ilic modo biduum. J. Ita ſperabam fore, et pater fic prae- 
dixerat. I. Quid igitur obftitit ^), quo minus ) redieris cia 
tius? 7. Mater me detinuit... 4. Sed cur te tam diu remo- 
rata et? T. Ut ſe comitarer redeuntem ). J. Quid vero 
agebas interea? T. Colligebam fructus cum ruſticis noftris. 
I. Quos fructus? T. Quafi ignoti tibi fint fructus ferotini, 
pira, mala, juglandes, caftaneae. J. Iucundum fane nego- 
tium. Sed interim quinque aut fex praele&ionum fructus tibi 
perit. T. Hoc valde doleo; fed emitar pro viribus, ut da- 
mnum quodammödo refarciam. I. Quid facies? T. Defcri- 
bam omnia quam diligentiffime. J. Sed non omnia fatis in- 
telliges. T. Tum tu mihiadéris, et mecum praeceptoris ex- 
plicationem communicabis. J. Quanto praeſtitiſſet, ipfum 
audite magiftrum. T. Multo fane praeftiterat. Sed cum id 
mihi non contig£rit ), nec mea culpa fatum fit, non habeo, 
quod ") me accufem. Z. Recte dicis. Sed ecce! vocamur 
ad coenam. 7. Intremus igitur. 


y) exfequor. 2) Ja. r21. a. a) adfero. 5) 121. b. v) refri- 
gefco. 4) 60. 4. e) 181. f) 121. b. g) 222. k) obſto. 
i) 113. 4) auf dem Ruͤckwege. 188. /) contingo. m) fatte 
propter quod. 209. 
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Drittes Capitel. 
L Theilnehmende Freundſchaft. 
Leopoldus. Guilielmus. 


L. Quid hic folus cogitas? amice! G. Deplöro mife- 
riam meam. L. Quaenam te affligit miferia? G. Ecce! 


mutavimus elaſſes, nec eft mihi pecunia ad libros emendos, 


Z. Non dat tibi pater? G. Dat quidem interdum, fed parce 
nimis. L. Eſt igitur avarus? G. Non fequitur. L. Quid 


© igitur impꝭdit, quo minus tibi pecuniam fappeditet? G. Pau- 


pertas. Praeterea, quum peto, miratur, tot nobis opus A 
eſſe libris. L. Nihil mirum, praefertim cum fit pauper. Sed 
eſto Bono animo; nec te afflictes, quaeſo. Dabo operam, 
ut meus pater te juvet ). Is- enim libenter largitur pauperi- 
bus, praefertim iis, quos Y) novit bonarum litterarum ftudio- 


fós effe, G. O me felicem, tua opera fi me Deus adjuverit. 


E. Nullus dubito, quin hoc facturus fit. G. Gratias tibi ha- 
beo maximas, qui 2) mihi animum reddideris, et ultro mihi 
tantuni Offeras beneficium Quotus enim quisque hoc faciat? 
L. Vale interim, mi Guilielme, ego ftatim adibo patrem. 


IL, Ein Spatziergang. 
Pater. Filius. 


P. Deambulatum *) prodeo, et tu me comitaberis, mi 
fliu E. Quonam ibimus, pater cariflime? P. In campum, 
Vifüri s), quid ibi agatur. F. En, adfum, pater optime. 
P. Eamus igitur. Nunc ſumus ante portam, F. Vah! quan- 
tus fluvius! Num ponticulus hicce nobis transeundus eft? 
P. ita. Ades huc, Friderice! manu te dugam, ne in fluvium 
decídas. F. Am alta eft aqua? P. Praealta eft. Qualis eft 
hace domus? V Mola eft: Video rotas; quae per aquam 
delabentem circumaguntur. P. Videsne iſtie puerum, in ripa 
fedentem ?- F. Video; quid facit ille? ^ P. Pifces capere vult. 
Arundinem tenet cum funiculo; huic hamus adjun&us eft 
cum unco recurvato, qui efca, velüfi verme aut carne, obte- 
gitur. Hamus in aquam demittitur, adnätat pifcis avidus, 
eumque una cum efca affixa*) devörat. Tunc celeriter arundo 

attol- 
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attollitur, hami acumen caput pifeis transit, atque ita pifcis 
poteft exträhi. Sic vero finguli capiuntur piſces. Retibus 
autem et naſſis multi pifces, tanquam facco, fimul capi poffunt. 


III. Fortſetzung. 


F. Quo nunc ibimus? P. In agros. Segètem luftrabi- 
mus. F. Qua vero via? Hacne lata, an illa ſemita? P. Se- 
Mita ibimus; nam haec lata via, quae eft vehiculorum propria, 
nondum fatis ficca eft a pluvia. I. Verüm ifta ſemita angufta 
eſt et lubrica. P. Noli timere. Simul ac poft illam maceriam 
venerimus , latior fiet atque expeditior... F. O quam ferenum 
et mite coelum! P. Audisne alaudam? F. Audio, fed non 
video. P. Alauda magis percipitur auribus, quam oculis. 
Sed hic furfum tolle vultum, et videbis. F. lam eam confpi- 
cio] Punti inftar eft, adeo pufilla apparet. P. Haec fru- 
menta noftine? F. Iftud far eít, hoc triticum. Tllic video 
hordeum et avenam. P. Hi campi, tot fegetibus onufti, 
quantas divinae bonitatis divitias nobis offerunt. Vides, quot 
floribus pulcherrimis haec prata veſtita fint? F. An licet, 
nonnullos decerpere?: P. Licet, quantum voles. 


IV. Fortſetzung. 


P. Nunc pervenimus ad collem, in quo pulcherrimus 
aperitur in planitiem proſpectus. . Itaque confcendamus. F. O 
praeclarum proſpectum! F. Hic urbem noftram vides, et 
fluvium flexuofis anfractibus labentem; ad dextram campos 
patentiſſimos; ad finiftram. montes filvis veftitos et vineas 
amoeniffimas. F. Iic ovium gregem conſpfeor. Ubi eft 
opilio? P. Illic fub arbore confedit. F. Nulline ei canes 
funt? P, Ipſos non vides, prope opilionem cubantes ? 
F. Timeo. ne) me mordeant. P. Non eft, quod *) timeas. 
A me modo fi non abscefferis €), non te laedent. F. En ibi 
anf&rum gregem, in lacu natantium. Pa Iamne vidifi cer- 
vos? F. Nunquam. P. Illuc verte oculos. Videsne cer- 
vum, ramoſis ornatum cornibus? F. Quam praeftanti eft 
forina! Hic lepörem-video currentem, Quos ille faltus facit! 
P. Scilicet lepus cft animal timidiffimum. F. Quaenam: hae 
funt domus? P. Pagus eft. Videsne turrim? F. Video. 
Non eft admódum celfa. 

O 3 V. Fort⸗ 
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u) 113. Anm. 2. v) 209. x) abscedo. 


389 


399 


391 


392 


314 Zweites Buch. Cap. III. 
V. Fortſetzung. 


F. Euge! quam fuaviter aves cantant! P. De vita fua 
laetantur, nosque cantu ſuo exeitare videntur, ut et ipfi Deum, 
qui eas noſtra cauſa fecit, celebremus. Ecce, duo plauſtra, 
alterum farre, alterum foeno onuſtum. F. Qui ſit autem, ut 
tantus acervus farris aut foeni e plauſtro non effundatur? 
P. Vectis et funium ope in plauſtro firmiter colligatum eft. 
F. Ille, viridi indutus vefte, quis eſt? P, Venator eft. F. Ha- 
bet fecum duo canes venaticos, quorum alter altero major eft. 
P. Hi femper fequuntur. dominum ſuum, cum fint ad venatio 
nem neceſſarii. F. Video hominem pauperem, nabis appro- 
pinquantem. Videtur nos allocuturus. Ibo illi obviam, ut, 
fi forte Ope noftra egeat, precibus ejus antevertam. P. Bene 
facis, mi fili. Ito. F. Non erat mendicus, quem efle puta: 
bam, fed viator, qui me, ut fibi viam monftrarem, rogabat. 
P. Monftraitine ei viam breviffimam? F, Monſtravi, ut abet» 
rare non poffit amplius. 


VI. Fortſetzung. 


P. Sed nunc redeamus. Jam fatis. deambulatum eft. 
Eamus per hanc filvulam, quae via nos citius domum. feret. 
F. Etiam vicum iftum vellem vifére, ^P. Fiet hoc alias. 
Nondumne laſſus es de via? F. Minime, P. Confidamus 
tamen paulum ad hunc rivulum limpidum et frigidum in um- 
bra arborum. F. Sane locus eft amoeniſſimus. P. Quid 
contemplaris tam attente? F. Multas parvas beftiölas, velo- 
lociter huc illuc discurrentes, P. Formicae funt, nunquam 
otiofae. .F. Quidnam portant? P. Aliae cibaria, aliae folli- 
culos, unde novae formicae nafcuntur. Nunc vero domum 
properandum eft; inftat enim coenae tempus. Reperiesne 
domum noftram? F. Car non reperiam? P. Praecede igi- 
tur. Videbo, an ipfe eam fis reperturus. F. Iam confpicio 
domum noftram, et Fridericam fororem prae foribus ftantem. 
Ei dabo hunc florum fafciculum, in prato ifto collectum *), 


VII. Das 


y) 2 — qui colle&us eft, /i. a me, und dieſes, ſtatt, quem 
collegi. 
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VIL Das Kegelſpiel. 393 
i fua Magifter. Puer. 


1 5 P. Quid hi duo pueri dextris tenent? M. Globos. 
i ut P. Quid iis facient? M. Immittent eos in conos, quos illis 
itur? erectos 7) vides. P. Cur autem globis conos petunt? M. Ut 
3 eft. aliquos aut omnes deiiclant. P. Uter igitur plurimos conos 
Ha dejecerit, victus erit? M. Minime; hic potius vincet. P. Quot 
1 conos puer dejicere , quaefo, potet? M. Quot poffit? quae- 
Mee ris? Poteſt quidem fieri, ut omnes novem dejiciat. Vides 
59 enim ſeriem conorum triplicem, in quarum unaquaque tres 
Ap t coni font. Tria autem ter fümta, novem efficiunt. Sed ecce, 
he tres tantum dejecit, nec multum abfuit, quin globus dextror- 
8 fum aberraret. P. Quid puer ifte fibi vult, qui nudis pedibus 
ds adſtat? . Hoc) ille pueris ludentibus praeftat officii, ut 
2 à conos deje&os erigat, globos autem vel reportet vel remittat, 
i Veftem ac pileum, ut agilior et aptior effet conis erigendis ^), 
depoſuit ). P. Quid? fi globus in ejus pedes irruat? M. Id 
ne fiat, providentia ei opus eft, atque ante videndùm, quo 

curfum dirigat globus, 


VIII. Fortſetzung. 394 


P. Cur autem hi pueri dextra tenent globum, non fini: 
fira? M. Ideo, quod exercitatior dextra eft, ac proinde ad. 
mittendum globum aptior. P. Quid? finiftra annon aeque 
apta fieri poteft? IM. Poteft fane, dum aeque a puero exer- 
ceatur. Multi enim, qui finiftram exercént prae dextra, plus. 
quoque in illa, quam in hac, confequuntur agilitatis. Qui 
tetrachordo utuntur, finiftrae manus digitos inprimis exercent. 
In cantu tibiae et clavichordii utrique manus aeque exerci- 
tatur. Ceterum conorum lufus requirit aliquid dexteritatis, 
et movendo 4) corpore etiam valetudinem juvat. — P. Ecce, 
quinque jam coni dejecti funt. M. Quotnam igitur remanſe- 
runt e)? P. Quatuor. W. Si tres coni poft jatum rema- 
neant, quotnam puero erigendi /) erunt? P. Sex; tres enim 
et fex pariter novem.efficiunt. 


O 4 IX. All⸗ 


2) erigo. a) Hoc officii dieſen Dient. 143. E) ı71. c) de- 
pono. d) 175. 3. ) remaneQ. f) 168. 
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I. ln deen 
Pater. Filius. 


F. Mendicus foris eft, mi pater. P. An nofti hominem? 
F. Senex ille Nicolaus eit, ni fallor. Incurvus incedit, barba 
promiſſa et cana. . P. Cape hos nummos, et da ipfi, Simul 
toga, quot annos natus fit? F. Centum et decem annos fe 
natum effe dicit. P. Rariffima fene&us! V. Mulier mendi- 
cans ante fores eft. P. Da iph panis fruftum et cafeum, 
F. Plures video mendicos accedere. Adeft fenex perticis li- 
gneis incedens, itemque miles pede ligneo. Hic line dubio 
in bello alterum pedem amifit, ejusque loco ligneum fibi fa- 
ciendum £) curavit. P. Hi certe digni funt, qui ^) beneficio 
afficiantur, cum, triftiffimo quodam fato, huc redacti fint, 
ut fuo labore victum amplius quaerére non poffint. H. Adek 
puer ex orphanotrophtéo, pyxidem ftipi colligendae ferens. 
P. Da illi hos duo groffos; fed ipfe eos pyxidi immitte. 


X. Fortſetzung. 

F. Yam venit puer parvus feiffa vefte, qui totus -frigöre 
concutitur. Subuculam meam detritam ipfi donabo, ac tibia- 
lia et calceos; fi quidem tua pace fieri poft. P. Ego vero 
non intereedo. Places fane, qui?) tam te mifericordem prae- 
beas pauperibus. Elargiri libenter ac liberaliter egentibus Deus 
juſſit. F. Placentae fruftum hodie refervavi. Id mulieri ifti 
caecae dabo. P. Adde hos nummos. . Vir foris eft, ſtipem 
rogitans. Incendio fua fibi affirmat periiffe. P. Unde fit? 
roga, et quod illi nemen ^)? V. Paulo illifnomen eft, P. Novi 
hominem. Ruſticus nimirum eft, is, qui ligna olim faepius 
nobis vendidit. F. Quid illi daturus es, mi pater. P. Sede- 
cim groffos; cibum etiam potumque ei dabimus. F. Bini fo- 
ris viri adfunt, ftipem exigentes exftruendo templo. Librum 
ifthunc mihi dederunt, cui ^), quid datum fuerit, infcribatur. 
P. Porrige librum, ut infcribam. 


XL Der Reiſende. 
Ferdinandus, Eugenius. 


F. Salve, mi Eugeni. E. Et tu falve, mi Ferdinande. 

F. Quomodo vales ex tam diuturno itinere ^)? Nam audio, 
te rediiffe nuper in patriam. Æ. Ita eft. Non poteram a pa- 
renti- 
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rentibus et amicis abeſſe diutius. F. Bene feciſti. Vehemen- 
ter gaudeo, te rediiffe incolimen. Ubinam fuifü tot annis ? 
quas terras interim peragrafti? E. Angliam, Galliam, et po- 
tifümum Italiam. V. Quas urbes in Italia vidiſti? Æ. Prae 
ceteris commoratus fum Genuae, Florentiae, Venetiis, Nea- 
pöli, maxime Romae, quse olim caput orbis terrarum dicta 
et; Roma relicta"), transii Bononiam, Patavium, Medio- 
lanum, fed in fingulis tantum aliquot menfes verfatus fuu. 
F. Quid autem vidifti novi in tot celeberrimis oppidis? E. Fe- 
re Omnia mihi nova videbantur. Sed in praefentia nimis lon- 
gum foret, omnia tibi narrare, . Dic faltem, quomodo 
hic offenderis omnia? E. Mutata omnia. ı Quam repente 
tempus res mutat humanas.) Vix decennium abfueram, et 
non fecus omnia admirabar, quam Epimenides, fomniatorum 
princeps, expergefaétus *). ; 


XII. Fortſetzung⸗ 


F. Quaenam ifta eſt fabula? E. Fabulantur hiftorici de 
Epimenide quodam Cretenfi, qui deambulandi gratia folus ur- 
be egrefius ?), cum ſubita pluvia compellente in quandam fpe- 
luncam ingreffus obdormiífet, quadraginta feptem perpetuos 
annos fomnum continuarit. F. Quid narras? Ifthoc eft men- 
tir. Sed perge, quaefo. E. Epimenides igitur fomno folu- 
tus 9) e fpelunca prodit 7), eircumfpicit, mutata videt omnia, 
filvas, flumina, ripas, arbores, agros, breviter, nihil non 
novum. Accedit ad urbem, percontatur, manet illic aliquam- 
diu, neque novit quemquam, neque a quopiam agnofeitur. 
Alius hominum cultu$, mutatus fermo, diverfi mores. Nee 
miror, hoc Epimenidi poft tantum annorum fpatium eveniffe, 
cum mihi idem propemódum evenerit, qui :) pauculos annos 
abfuiffem. F. Iam nolo te detinére diutius. Alio tempore 
multa mihi narrabis. Vale igitur, Euſebi cariſſime. E. Et 
tu vale quam optime. 


XIII. Der Langſchlaͤfer. 
Maximilianus. | Ulricus. 


. Hodie te conventum volebam, Ulrice, fed negaba- 
ris £), effe domi. U. Non omnino mentiti funt. Tibi qui- 
dem non eram, fed mihi tum eram maxime, M. Quid ifthoc 


O 5 aeni- 


n) relinquo. 193. o) 197. p) egredior. 185. q) folvo. ) pro- 
deo, s) 213. +) man ſagte, du waͤreſt nicht. 
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aenigmatis eſt? U. Dormiebam. M. Quid ais? Atqui jam 
praeterièrat octava, cum ſol hoc menfe ſurgat ante quartam. 
U. Per me quidem foli liberum eſt, vel media nocte ſurgere, 
modo mihi liceat, ad ſatietatem usque dormire. Nullus enim 
fomnus ſuayior eft, quam poft exortum ) folem. M. Qua 
tandem hora foles lectum relinquere? U. Inter quartam et 
nonam. M. Satis amplum fpatium. Vix unquam vidi homi- 
nem, te magis prodigum. U. At mihi parfimonia videtur 
magis, quam profufio. Interim nec candelas abfumo, nec 
veftes detéro. M. Praepoſtèra fane parfimonia. Aliter fapuit 
ille philoſophus, qui rogatus, quid effet pretioſiſſimum? res 


fpondit, tempus. 


XIV. Fortſetzung. 


L. Sed dulce eft dormire. MN. Quid effe poteſt dulce ni- 
hil ſentienti v)? Verum fuppüta, quaefo, quantum eruditio- 
nis tibi parare poffis quatuor illis horis, quas fomno intempe- 
füvo perdis. U. Profecto multum. M. Expertus fum, in 
ftudiis plus effici una hora matutina, quam tribus pomeridia- 
nis, idque nullo corporis detrimento. U. Saepe id audivi, 
M. Deinde illud repüta, fi fingulorum dierum jacturam in 
fummam conféras, quantus fit futurus cumulus. . U, Ingens 
profe&o. M, Qui gemmas et aurum temere profundit, pro- 
digus habetur, et tutorem accipit: haec bona tanto pretioflo- 
ra qui perdit, nonne multo turpius prodigus e£? L. Sic ap- 
páret, fi rem recte perpendamus. M. Noctem natura fomno 
tribuit: fol exoriens cum omne animantium gehus, tum prae- 
cipue hominem ad vitae munia revocat. Quoties aureus ille 
fplendor illuftrat cubiculum tuum, nonne videtur exprobrare 
dormienti: Stulte, quid optimam vitae tuae partem gaudes 


perdere! 


XV. Fortſetzung. 


IV. Nemo lacernam accendit, ut dormiat, fed ut aliquid 
operis agat: et tu ad hanc coeli lucem pulcherrimam nihil 
aliud, quam ftertis? U. Belle declamas. M. Non belle, fed 
vere. An eft ulla poffeffio, quae cum vita hominis fit com- 
paranda? U. Ne omnes. quidem utriusque Indiae opes. 
M. Annon vehementer odiffes hominem, qui tibi vitam pof- 
fet ac vellet malis artibus ad annos aliquot diminuere? U. Illi 

mallem 


#) 189. v) 182. 
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mallem ipfe vitam eripere. N. Verum pejores ac nocentio- 
res arbitror, qui fibi volentes *) reddunt vitam breviorem. 
U. Fateor, fi qui tales reperiantur. M. Reperiantur? Imo 
id faciunt omnes tui fimiles. U. Qui fic? . Non vides, 
quantam vitae portionem fibi ref cent; qui fingulis diebus tres 
aut quatuor horas fomno perdunt?. Quos enim fomnus oc- 
clipat, ii potius inter mortuos, quam inter vivos numerantur. 
U. Ita videtur omnino. M. Annon igitur ingens lucrum fibi 
adjunxit, qui magnam vitae partem, eamque optimam, per- 
dere defiit 3)? VJ. Quam dicis optimam? M. Quam matu- 
tinis horis vivimus. A prandio corpus cibis onuftum aggrä- 
vat mentem. At matutinis horis homo totus eft homo, dum 
habile eft ad omne minifterium corpus, dum alícer viget ani- 
mus, dum omnia mentis orgána tranquilla funt ae ferena. 


XVI. Beſchluß. 


M. Noſti proverbium: Aurora Muſis amica, Nunquam 
enim alacrior eft animus hominis, quam matutino tempore, 
nec unquam feliciores in ftudiis progreſſus facere poſſumus. 
Quid fufpiras, Ulrice? L. Vera profecto praedícas, et vix 
lacrymas teneo, cum cogito, quantam vitae jacturam fecerim. 
M. Huc igitur incumbe, ut futuro tempori parcas *), nec fo- 
mno amplius indulgeas. Septem enim horas dormiſſe, adul- 
to?) homini, bene valenti, fufficit. U. Vereor, ut^) pof- 
fim. Nam confnetudo eft altera natura, ac difficillimum eft, ea 
relinquere, quibus tam diu affueverímus e). M. Initio quidem, 
fed eam moleftiam certe vinces, fi modo adfit promtus ani- 
mus. Si ſeptuagenarius effes, non retrahèrem te a folitis; 
nunc vix decimum feptimum, opinor, annum egreflus es. 
Quid autem eft, quod ifta aetas non poflit vincere? U. Pro- 
feto omnem adhibebo operam, ut vincam fegnitiem illam, 
quae me in lecto detinére folet, M. ld fi diligenter feceris, 

‚mi Ulrice, poit paucos dies tibi ipfi ferio gratulabéris, et mihi 
gratias ages, qui ) monuèrim. 


x) 188. y) defino. 2) 153. a) adolefco. 5) 113. Anm. s. 
£) alfuefco f. adfuefco. 4) daß ich. 213. 
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Erſtes Capitel. 
J. Ungehorſam. Erfahrung. 


Doo pueri in horto ambulabant. Cavete, hortulanus. mo- 

nebat, ne apes turbetis; aculeum eae gerunt. Me qui- 
dem nulla unquam apis laefit f), puerorum alter refpondebat, 
magna audacia adoriens £) apiarium. Verum repente aculeos, 
maximosque exinde dolores- fentiebat. Hunc fua, alterum 
aliena pericula cautum reddebant. Uter eorum *) fuit pru- 


dentior ? 


II. Stillſchweigende Bitte. 


Puer quidam, cui interdictum erat, ne quid ^ cibi ^) in- 
ter coenandum pet£ret, cum fe praetermiſſum ^) videret, non- 
nihil falis pofuit *) in orbe. . Interrogatus "), quare id face- 
ret? hoc, inquit, fale adfpergam carnem, quam acceptu- 
rus °) fum. 


III. Verdienſt der Verlaͤumder. 
Philippus, rex Macedoniae, cum comperiſſet, ſe ab ora- 
toribus Athenienfium profeindi conviciis in concione: Ma- 


gnam, inquit, ejusmodi hominibus gratiam habeo. Dabe 
enim operam et verbis et faRis, ut illos mendacii arguam. 


IV. Maͤßig⸗ 


f) lado. g) indem er. 180. ober, und ging drauß los. 185. 
A) welcher von ihnen. 139. 2) ſtatt, aliquid. 224. 4) 143. 
f) praetermitto, m) pono. 1) 179. o) accipio, 


Erzehlung 1— 8. 
IV. Mäßigfeit. 


Quum Ada, Cariae regina, delicatiffimos cibos atque bel- 
laria cum ipfis coquis et cupediariis Alexandro dono miifif. 
fet?), hic refpondit: - fe ipfum 4) meliores habere coquos; 
ad prandium quidem iter antelucanum, ad coenam frugale. - 
prandium, A 


V. Was iff vor Raͤubern ficher? 405 


Demetrius Poliorcétes, rex Macedoniae, cum urbem 
Megiiram vaftaffet, et omnes hujus urbis cives fua perdidiſſent, 
ex Stilpone philof8pho quaefivit”), quam jacturam feciflet D 
Nullam, inquit philofophus; virtuti enim nihil adim?re pot- 
eff bellum; meque quemquam ex militibus tuis vidi, qui virtu- 
tem ac ſapientiam raperet. 


VI. Der Kluͤgſte giebt nach. 


Vir quidam ſpectabilis in littöre maris deambulabat. Oc- 
currit homo importünus, ejusque latus percütit, dicens: Non 
ego ſoleo cuilibet fatuo decedere; at ego foleo, inquit alter, 
et decedit. 


VIL Strafbarkeit des Undanks. 406 


Apud Perfas judicium inftituebatur de eo crimine, unde 
graviſſimum odium inter homines folet exiftere, quum nemo 
e nomine in jus vocari foleat, nimirum de ingrato animo. 
Itique.fi intellexerant .), aliquem *) gratias non retuliſſe ), 
quum poſſet, graviter eum puniebant. Exiſtimabant enim, 
ingratos nulla deorum reverentia, nulla patriae et parentum 
caritate, nulla amicorum cura moveri. 


VIII. Derbe Abfertigung. 


Unus optimatum Franciae, illuftri gente natus, expfos _ 
brabat epifcópo cuidam genus a patre fubulco. Hic vero: Si 
tu, inquit, utereris patre [ubulco, fues profetto paſceres. 


IX, Der 


) mitto. g) Ace. c. Inf. 125, er haͤtte ſelbſt. r) quaero. s)fa- 
tio, £) intelligo. 2) Acc. c. Inf. 124. v) refero. : 
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IX. Der gewiſſenhafte Advocat. 


Imperator Baſſianus Caracalla fratrem fuum Getam, quem 
populus admꝭdum amabat, interfici jufferat *). Hanc ob caes 
dem cum populi odium fibi conciliaffet, mandavit Papiniano, 
qui ob fummam juris prudentiam in maxima auctoritate apud 
Romanos erat, ut hoc fratricidium publice defendèret. Papi. 
nianus autem refpondit: Multo facilius eff, tale facinus per- 
petrare, quam defendere, Pokea Caracalla, ut leniret po- 
puli invidiam, Getam inter Deos retülit 9) 


X. Alexander und fein Pferd, 


Alexander Ephéfi #) imaginem fuam, quem Apelles, ce« 
leberrimus pi&or, pinxerat a), contemplatus ^), minus lau- 
davit picturam, quam illa merebatur. Quum autem introdu- 
ctus equus adhinniret equo picto ), quali et hic verus effet 
€quus; tum Apelles: o rex, inquit, equus hic artis pingen« 
di ^) peritior, quam tu, effe videtur. 


XI. Lächerliche Erzehlungen. 


Geminorum fratrum alter mortuus *) erat. Quidam igi- 


tur, obvius f) vivo: Tune £), interrogabat, mortuus es, am 
frater tuus? 


Servus quidam quum videret, herum ſuum P) litterarum 
tafeiculum confeindere, rogavit eum, tres aut quatuor ut fibi 
donaret. . Quaerenti®) autem hero, quid iis facere vellet? 
Quum, inquit, patriam relinquerem, rogavit me mater, ut 
fibi litteras interdum mitterem. Has igitur mittam, quibus“) 
te non amplius indigere ^) video. 


Cum contendéret aliquis, effe noftrum w), etiam pofte- 
ritatis caufa multa facere; refpondit alius: quid autem pro 
nobis fecit pofteritas ? 


XII. Forte 


x) jubeo. 127. y) refero. 2) 123. a) pingo. t) 179. c)pin- 

go. 4) 169. e) morior. F) 117. g) 120. A) 124. i) 179. 
&) ſtatt, quibus, ut video, indiges die Sie, wie ich fehe ie. 
318. 7) 163. m) 145. a. 
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Erzehlung 9 — 14 
XII. Fortſetzung. 


i Quidam, in. Graeciam profe&us *), inde amico cuidam 
fetipfit e), ut fibi aliquot libros mitteret. Hic vero rem ne- 
glexit 2), neque libros mitit. Cum poftea ille revertiffet, et 
huic forte occurreret; hic eum ftatim allocutus 2) eft: Excu- 
fabis me, amice; epiftolam ilam, quam de libris ſeripſiſti, 
non accepi. ; ; 


Vir quidam verberibus caftigabat fervum, maxime ob 
pigritiam. Hic clamare coepit: Cur me percütis? nihil enim 
feci. Atqui propter id ipfum, refpondit herus, te percutio, 
quod nihil fecifti. 


Quidam natare quum vellet, non multum ab£rat ), 
quin ) undis fuffocaretur. Iurabat igitur, ſe aquam non at- 
tacturum ^) prius quam natare didiciſſet ). 


XIII. Fortſetzung. 


Ruſticus quidam ſtolidus exiſtimabat, ſenatorem quen- 
dam, qui doctrinae fama in primis florebat, nec") eruditum, 
nec prudentem effe poffe, quia ignorabat, quo via duceret, 


nec divinare potérat ), ubi mitra alterius effet abscondita. 


. Qnidam, qui flumen trajicere volebat, equo infidens fca- 
pham majorem confcendit. Cum aliquis caufam percontare- 
tur: Feftino, inquit. 


Apud Amyclaeos fubinde nuntiabatur hoftium adventus, 
fed falfo, ita ut civitas frequenter inani terrore concuteretur. 
Lata %) igitur lege cavebant, ne quis unquam nuntiaret, adve- 
nire hoftes. Atqui poft evenit, ut vere jam advenirent ho- 
ftes. Cum hoc nemo nuntiaret propter legis interdictum, ci- 
vitas de improviſo capta ^) eft. i 


XIV. Freymuͤthigkeit. 


Cum Megabyzus, nobilis Perfa, laudaret aliquando in 
officina Zeuxidis, pictoris celeberrimi, picturas imperite con- 
fe&as ^), alias vero cum fumma diligentia elaboratas repre- 

henderet, 


s) proficifcor. :78. o) féribo. ø) negligo. 9) alloquor. r) ab- 
fum. s) i12. £) attihgo. =) diſco. w) 109. x) polfum. 
y) fero. 2) capio. a) Conficie, 178. , 
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henderet, deridebatur a pueris, qui pigmenta terebant. ` Tta- 
que Zeuxis dicebat: Cum taces, Megabyze, mirantur te ifti 
pueri; ſpectant enim veftem et cultum tuum. Simul ac vero 
dicere vis, quae ad artem pertinent, contemnunt te. 


Idem aliquando evénit Alexandro, Macedönum regi. 
Cum hic in officina Apellis, qui ea aetate optimus erat pictor, 
imperite multa disfer&ret de picturis: Apelles regi filentium 
comiter ſuadebat, ne a pueris, colores terentibus, tideretur. 
"Tantum rex maximus praeclaro pictori permilit. 


XV. Schaden der Schmeicheley. 


Regis cujusdam filius praeceptores nactus ®) erat leves et 
fallaces, ad voluntatem loquentes omnia, nihil ad veritatem. 
Itaque, quamquam. diu didicerat *) muficam, peſſime tamen 
fidibus canebat. Sic in ceteris omnibus. Unam tamen egui- 
tandi artem bene callebat, Itaque callide aliquis interroganti, 
cur princeps juventutis, qui in ceteris artibus nihil profecifiet, 
optime tamen equitare didicerit, refpondit: Nimirum quia foli 
equi nihil ei blanditi funt. 


XVI. Der enthaltſame Romulus. 


Cum quidam, Romülum videns abstinere a vino, dixif- 
(ct: Vinum vile futurum, fi omnes bibérent, quemadmódum 
ille; imo, inquit Romulus, tum arbitror fore carifümum, fi 
biberent omnes, utego. Bibo enim, quantum libet. 


XVII. Der Amerikaner mit dem Briefe. 


Hifpänus quidam alteri Hi(pano ficus aliosque fru&tus 
gratos per Americanum cum epiftola mittit. Americanus in 
itinere eſuriens omnes fructus comèdit, epiftolae autem par- 
cit, quam nee edére, nec in ullum fuum ufum convertere 
potèrat. Ignorabat enim rationem epiftolae, et putabat, ne- 
minem factum ſuum, quod nemo vidiffet, fcire poffe. Litte- 
tas adfert. Hifpanus legit, et quaerit fructus, de quibus feri- 
ptum fit, Americanus negat, fe accepiſſe, feque confolatur, 
quod fibi comedenti ^) nemo adfuerit, et factum igitur rette 
negari poflit, Attumen miratur quaeftionem Hifpani. s 

refcm- 


&) nanciſcor. c) difco. 4) i73. 
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i Erzehlung 15 — 20. 


reſefibit, £e quidem. litteras, fed nullas ficus, nec alios fru- 


&us accepiffe ab Americano, qui fe ignarum ſimulaverit. 


XVII. Fortſetzung. 


Ad dominum nuntius revertitur et renuntiat, fe) omnes, 
quas accepiffet, res ili Hifpano attuliffe F) eidem opinans, 
quae antea. Dominus ex epiftola omnia nuntii verba, quae 
coram altero Hifpano locutus £) fuerat, legit, et facile con- 
Neit, nuntium mentiri. Nuntius obftupefcit, nefcius ^), unde 
dominus haec omnia fcire poffit, qui ) ibi non adfuerit. Do- 
minus multis verbis declarat, haec omnia litteris indicari, et 
nuntium flagello caftigat. Hic Americanus et ceteri Ameri- 
cani litteras poftea ne tangére quidem voluerunt, quae ^) hó- 
minum facta atque dicta et fcirent et deferrent. 


XIX. Der Hofnarr. 


Olim mos fuit in multis principum aulis, fcurras ftipen- 
dio alendi. Hie mos quamquam erat ridiculus, hoc) tamen 
boni habebat, quod affentationem aulicorum aut minuèret, 
aut faltem adulationis vim peftif&ram repriméret, Scurrae 
enim per jocunt multa dicebant, quae nemo alius principi di- 
tere aufus m) fuiffet.. Princeps quidam querebatur, fibi ex 
crapüla hefterna caput dolere. . Scurra, cum hoc audiffet, 
pollicitus eft remedium. - Iuffus *) expromere, fuafit o) prin- 
cipi, ut iterum biberet, donec novam crapulam contraxiſſet ). 
Quid fi cras iterum, inquit ille, caput doluerit? Scurra re- 
fpondit: Tunc denuo bibe usque ad ebrietatem. At fi ita per- 
rexero 7), inquit princeps, quid tandem de me fiet? Infa- 
tuabéris, inquit fcürra, ut ego. 123 


XX. Friedrich der Zweite. — 4 


Cum medicus celeberrimus omnes artis fuae vias ad le- 
vandum 7) Friderici II. Boruſſiae regis, morti jam vicini ), 
morbum, fruſtra tentaſſet, atque hic, vultu indignanti et im- 

patienti, 


e) 125. f) adfero, g) loquor. ) die Adje&iva werden aufge 
loͤſt, wie bie Participia. 183. ) da er doch. 213. 4) weil 
fie. 213. ) hoc boni diefes Gute. 143. m) audeo. Neutro- 
Paflivum. 43. Anm. i. „) jubeo. 179. oder 188. auf erhalt: 
nen Befehl, ) fuadeo. p) contraho, 4) pergo. r) 173. 
J 177. qui vicinis erat. 
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patienti, ex ipfo quacfiffet ): num tu multis Jam iter ad in 
feros maturaſti? ille, qui, regein breviter et acute fibi refpon- 
deri velle, probe intelligeret: Non tam multis, inquit, quam 
tu, rex, nec tanta cum gloria. Atque hoc ei refponfum non 
displicuiffe, vültu tum prodiäiffe dicitur. , 


"Friderici II. die fatali, quum in Omnibus, regiae viis inu- 
fitati multitudinis concurfus fierent, miles aliquis. gregarius 
ex commilitone, in quem forte inciderat, quid rei eflet? 
quaerebat, an flamma alictibi erupiſſet ^) ? Cui ille: minime 
vero, inquit; imo ingens flamma exſtincta v) eft. 


Zweites Capitel 
I. Beſſer) Unrecht leiden, als Unrecht thun. 


Agis , Lacedaemoniorum rex ultimus; indicta caufa ab ephó* 
ris capitis damnatus *), quum ad laqueum abduceretur, con- 
fpiceretque quendam. ex miniftris flehtem /): Define, inquit; 
meam vicem flere. -Namque tam inique et contra leges mo: 
riens 2), ſuperior ſum ac felicior iis ^), qui mihi vitam eripi 
jubent ). . Haec Jocutus ^), ultro collum laqueo inguit. 


II. Gäfte des Sokrates. 


Cum Socrites viros aliquot honeftos ad coenam votaſſet, 
Xanthippen uxorem pudebat ^) modici apparatus. At Socra- 
tes: Bono efto animo ), inquit; nam ſi homines boni fru- 
gique funt, aequo animo ferent: fin mali atque intemperan- 
tes, non funt curandi. 


III. Der verſchlagene Lyſander. 


Lyfandrum, regem Lacedaemoniorum, in Samothrace 
oraculum confulentem, facerdos juſſit, quod in vita maxime 
ſceleratum F) commiliffet £), dicere. Ille facerdotem roga- 

vit: 


1) ſtatt, quaefiviffet. 60. . quaero. sw) erumpo. v) exftinguo 
x) 148. y) 191. 2) 180. 4) 130. P) 127. c) loquor: 
d) 149. e) 144. Nota. f) ſtatt, maxime ſceleratum quod 
commififfet. g) committo. 
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vit: Utrum hoc tuo, an Deorum juſſu facere me oportet ^)? 


Cum facerdos reſpondiſſet: Deorum juffu; Tu gitur hine 
discede, inquit Lyfander, ac Diis dicam, fi percontentur. 


IV. Verſchwendung ber Agrigentiner. 


Plato, cum videret Agrigent'nos magnis impenfis aedi- 
ficare, eodemque modo coenare:  Agrigentini, inquit, 
aedificant, quafi femper vitturi?), et coenant, quafi fem- 
per morituri. ! 


V. Der treue Sclave. a ' 


: Corfinium Caefar obſidebat. Tefſebatur incluſus Domi- 
lius; Hic imperavit medico, eidemque ſervo fuo, ut fibi vene- 
num daret. Cum tergiverfantem videret: Quid cufictaris, in- 
quit, tanquam tua in poteftate iftud fit? Mortem poftülo ar- 
matus. Tum ille promifit, et medicamentum innoxium bi- 
bendum illi dedit. Quo*) cum fopitus eſſet, acceſſit ^) ad 
filium. ejus. Iube me. inquit, adfervari, donec.ex eventu 
intelligis, an venenum patri tuo dederim n). Vixit") Domi- 
tius, et fervatus a Caefare eft, Prior tamen illum fervus fer- 
vaverat. en ncs 


x VI. Der furchtſame Jager. 


Timidus quidam venator dixit lignatori, enpere ſè vefti- 
gium reperire leonis, petiitque, fi quod e) animadvertiſſet, 
fibi ut demonttrarét. ^ Huic lignator: Imo ipfüm leonem tibi 
monſtrabo; illic eft. videsne?* Venator leone vifo P) tre- 
mère coepit; et ad lignatorem converfüs: At ego non ipſum, 
Inquit, leonem, fed veftigia tantum leonis quaerebam. * 90013 


VII. Unnuͤtze Künſte. i T ; 


Quae ars nihil omnino boni efficit. hullius eft. pretii. 
Quidam grana cicéris, e certo fpatio mifa 2), fingulis ja€ti- 
bus per parvulum foramen trajiciebat, nec unquam aberrabat. 


P 2 Quem 


á) 159; a. ') vivo. k) ſtatt, eo igitur als er nun dadurch. 
217. ) accedo.“ n) do. | s) vivo. o) ſtatt, aliquod? 224. 
p) video) 192. als er erblickte. 7) mitto. : 
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Quem ^) eum fpe&affet Alexander, donaſſe dicitur ) ejusdem 
leguminis modio. Hoc fane praemium fuit illa arte dignit- 
fimum *). T 


VIII. Lächerliche Erzehlungen. 


Quidam, medico obvius, poft murum fe occultabat; 
Alio quodam caufam percontante *): Longum eft tempus, ex 
quo non aegrotavi, et in medici confpeftum venire erubefco, 


Puer quidam, pafferes in arbore conſpicatus, clanéulum 
fubrepfit ), et linteo fübftrato *) arborem quaſſavit, paſſeres 
excepturus ). 


Homo quidám ſtolidus audiverat, corvos vivere ultra du: 
eentos annos, Hoc igitur an verum effet, exploraturus, pub 
lum corvinum in cavea inclufum 7) aluit. ' 


IX. Fortſetzung. 


Rufifeus quidam, in lecto cubans, filam jubebat in hof: 
tum abire, atque in horologio ſolari ſpectare, quota eſſet 
hora. a, quae) numeros ignoraret, avellebat horolo- 
gium; idque patri porrigens: En, inquit, ipfe vife. 


Adolefcens quidam virgines aliquot infpeculam aftrono- 
micam ducebat, ubi eclipfis folis, celeberrimo Eulero inter- 
préte ^), obfervabatur. ^ Verum advenientibus iis ^). eclipfis 
jam praeterietat. Acclamant igitur, qui adérant: Sero veri- 
tis; exacta ^) res eft Nihil refert, inquit adoleſcens; afcen- 
dite, quaefo, dilectiſſimae; novi humanitatem familiaris mel 
Euleri. Dabit mihi hoc, ut rem omnem ab initio repetat, 
atque eclipíin folis iterum nobis ſpectandam :) exhibeat.. 


X. Grauſam beſtrafte Vorſchnelligkeit. 


Seleucus, Syriae rex, in pugna adverfus Galätas omni- 
bus copiis amiffis, abjecto diademäte f) eques cum tribus vel 
quatuor comitibus profügit. Diu per devia vagatus £), tan- 

dem 


$9) fatt; illum als ihn. 214. ) 137. Nota. ) 162. ^s) 197 
v) ſubrepo. x) fubfterno. y) excipio. 186. 2) 185. 4) de 
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dem ad cafam aliquam pervenit, atque ab hofpite panem et 
aquam petiit. Ille non haec modo, fed plura liberaliter co» 
miterque praebuit; fed cum faciem regis agnoviflet ^), non 
continuit gaudium, nec disfimulationem regis, latére cupien- 
tis, adjüvit; quum enim ad viam usque deduxiflet, et jam 
discederet: Vale, inquit, rex Seleuce. Tum rex uni comi- 
tum nutu praecépit, ut gladio cervicem homini praecidéret, 
Hic fi tacuiffet, paulo poit à rege, rurfus florente, longe 
aliud fortaffe pro filentio, quam pro hofpitalitate, praemium 
accepiljet, 


XI. Lächerlicher Stolz. 


Vir quidam cum auditfet, amicum fuum ampliffimam di- 


.gnitatem eflfe adeptum i), ad eum gratulandi caufa accefüt. 


Hic ſuperbia inflatus, feque amici vetéris ignarüm fimülans, 
quisnam eflet? interrógat. Cuiille, ut erat ad jocos prom- 
tus: miféret*) me, inquit, tui omniumque, qui ad hujus- 
mödi honores perveninnt. Nam ut primum eos eftis aflecu- 
ti^, vifam atque auditum ita amittitis, ut priftfnos amicos 
kon amplius cognofcatis, 


XII. Der demuͤthige Agathocles. 


Longe alio ánimo fuit Agathócles, rex Siciliae, qui ex 
humili genere, quippe patre figulo natus *), ad regni maje- 
ftatem pervenit. Poftquam enim rerum potitus erat, folebat 
in menfa vafa fictilia inter aurea ponere, et palam fateri, fe 
quondam ejusmodi vaforum fuiffe opificem. 


XIII. Der Affe. 


Simia quaedam, cum tonforem vidiſſet domini, linteo 
praecincti faciem fapone inungere, poft cultro tonforio bar- 
bam ei abradere, idem tentabat. Cum non haberet, quem 
tondéret, comprehendit felem; eam ad reclinatorium fellae 
firmiter alligat; poft linteum quaerens, nihil aliud invénit, 
quam laciniam fordidam et immundam, qua coqua folebat for- 
des abstergere; hac igitur praecingit felem; pro fapone ſumit 
atramentum ſutorium, eo felis totum caput perungit probe 3 


y denique cultro non reperto”), capit forfícem, atque ita mi- 


$3 fére 
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fere felem radit, pungit, fecat, donec homines ad ridiculum 
pariter ac miferabile ſpectaculum intervenirent. 


XIV. Der verſchmitzte Elephant. 


Dicitur °) aliquando pictor aliquis certum quendam ele- 
phanti poſſtum voluiſſe pingere. Subornatur igitur alius qui- 
dam, qui ei aſſidue aliquid in os jaculetur. Sed hic eum fae- 
pius fallit, ſimulans, fe aliquid in os conjecturum, cum nihil 
conjiceret. Elephantus ergo. tanquam ab alio edoctus efiet, 
pictorem inprimis in caufa effe, multa aqua probofcide hau- 
fta P) pictorem cum pictura totum confpergit. Atque hujus 
calliditatis plura fubinde fpecimina elephanti ediderunt. 


XV. Der Anftifter fo ſchlimm, als der Thaͤter. 


Tubicen, qui cantu fuo concitarat aciem, proelio com- 
miffo 2, captus *): nolite me, obfécro, inquit, interficere, 
nemo enim veſtrum a me eft oceifus, quippe qui inermis nihil 
nifi tubam hanc, ut videtis, habeam. At hoftes: ideo tu, 
inquiunt, morte digmus es, quod pugnandi imperitus alios 
ad pugnas et dimicationes incitare foleas. 


XVI. Der geldfüchtige Pythius. 


Pythius, natione Lydus, in urbe Phrygiae Celaenis 
(nam ibi regnabat) homo praedives, fed auri ftudio praeter 
modum deditus, totam fere civitatem in fodiendis *) metallis 
occupatam tenebat, ut vix quidquam aliud agi vacaret. Hujus 
morbo uxor folerti remedio medicata efl. Abfente marito et 
menſam, et omnem menſae ſupellectflem ) affäbre ex auro. 
conficiendam ) curat,- denique et cibariorum effigies, qui- 
bus *) noverat )) maritum praecipue delectari. Reverfo 2), 
cum convivii tempus effet, apponitur menfa aurea cum reli- 
quo vaforum apparatu. Atque hoc fane ſpectaculo ille ali- 
quamdiu pavit ^) oculos. Tandem interpellante ftomicho ^), 
jubet apponi cibos. . Apponuntur illa aurea. ciborum fimula- 
cra, ſpectanda ), non edenda. Hie cum incandefceret ira 
Pythius, flagítans ^) apponi, quod edi poſſet, jam duige 

pecta- 
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ipe&aculorum effe fatis; tum uxof: Annon fentis, inquit, 
Pythi, dum nihil aliud quaeris, quam aurum, agriculturara 
deféri, et cives tuos ad famem vocari, brevi perituros ), fi, 
qua coepifti J), pérgas? Hoc civili commento cordata mu- 
lier maritum ab immodico auri ftudio revocavit, . , n 

hu po iri Pon dE 


Drittes Capitel. 
1. Der muchwillige Lügner. 


P uer, cuftos ovium, crebro per petulantiam magnis clatmo- 
ribus, quafi lupum advenientem 8) vidiſſet, opem ruſticorum 
implorabat. Ruſtici accurrunt, fed lupo nusquam apparente h), 
ad opéra fua redeunt. . Cumque aliquoties per luſum idem fe- 
ciffet, mendacem eum effe deprehendunt. Tandem revera. 
lupus irruit. « Tum lacryiabundus et.miferabili voce orare 
coepit, ut fabveniretur *) fibi et gregi. Qui audiebant, ludère 
ilum, ut antea, arbitrati X), preces ejus neglexerunt H. Ita 
lupus libére in oves graffatus "), multas facile perdidit. 


H., Der erſchrockne Secretair. 


Imperator quidam Gallieus, ambulans in tentorio, dicta. 
bat epittolam, . Scriba menſae aflYdens feribendo ") intentus 
erat. Repente globus ferreus ex hoftilibus tormentis magna 
vi per tentorium ferebatur. Paulum aberat, quin eo feriba 


| Vüluéraretur. Extèrrſtus o) itaque in medium tentorium pro- 


fiiit, ac trepidans imperatori, quid ei accidiflet, ` quaerenti 
réfpondit: Annon audiviſti perftrepentem globum férreum, 
modo qui tentorium perforavit? ^ Imperotor, quid tibi eſt, 
inquit, negotii cum globo? Age, quod tuum 7) eft, et 
fcribere perge. ; l 


III. Der einfaͤltige Tadler. 


Sunt 2), qui vel mundi opificem ſapientiſſimum repre- 
hendere audeant. Cum quidam cucurbitam grandiorem tenui 
p 4 Mut Qv NE 
s) pereo; Y) Verbum defe&ivum. 75. 6) 19x. 4) 195. ) 77: 
3 183. 4) megligo. m) 185. ) 121. ) 177. p) 145. 2. 

g 208. 


232 Drittes Buch. Cap. III. 


in caule humi jacentem videret: Hem, inquit, non in caule 
tenui, fed in alta quercu ego fuspendiffem. Abire T) deinde, 
et fub quercu aliqua obdormiſcere. Qui ) cum dormiret, ven- 
tus glandes innumeras e quercu decutere f), quarum aliqua 
nafum hominis vehementius *) tetigit ). Expergefactus ille, 
cum fanguinem e nafo profluentem cerneret: Quid? inquit, 
fi haec ^) cucurbita fuiffet? vix equidem viverem amplius, 


Deum fentio fapientiffime atque optime mundum fuum dispo · 
fuiffe ). 


IV. Hugo Grotius. i 


Hugo Grotius cum effet inimicorum machinis in cufto- 
diam conje&us ), identidem arcam librorum fibi ab uxore 
miffam in carcerem recepit. Hos libros cum perlegiffet, in 
eidem arca repofitos ^) ad uxorem referri juffit, quae eam 
novis libris onuftam ad Grotium remittere folebat, Tandem 
uxor confilium cepit, hac ratione mariti ex cuftodia liberandi ^). 
Suafit ) ei, ut fe ipfum in hac arca componi pateretur. Ob- 
fecutus 4) eft Grotius, atque ita cuftódum diligentiam, quippe 
qui libros more conſueto e catcere efferri putarent, fefellit ) 


V. Lächerliche Erzehlungen. 


Interrogatus quidam, qui fieret, ut fol, qui occidentem 
verfus oceidifiet, tamen ab oriente reſurgèret? ` refpondit: 
Solem femper eádem via recurrere poft occafum, fed cerni 
non poffe redeuntem f), obftante 8) no&is caligine. 


Quidam interrogavit rufticum, num aqua putei, quem 
in praedio habebat, bona effet ad bibendum? Quo ^) dicente, 
bonam eſſe, füosque parentes et majores ex eo bibiſſe: Per- 
longa igitur, inquit, eorum colla fuiffe oportet ), qui £) ex 
tam profundo puteo bibere potuerint. 


Agafo quidam cum, fuis afınis numeratis, ſenſiſſet ?), 
unum numero abeſſe, iratus accufare vicinos furti coepit, ob- 
litus ), fe illo afino infidere, quem amiſſum effe arbitrabatur. 


; VI. Liſt 
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VI. fiff des Demoſthenes. 


Aneilla quaedam depofiti nomine pecuniam acceperat 


A duobus hofpitibus, hac conditione, ut eam utrisque fimul 


redderet. Horum alter poft tempus aliquod. lugübri vefte in- 
dutus et fqualidus, tanquam mortuo focio, deceptae ») mu- 
lieri omnes nummos abstülit ^. Supervenit deinde alter, et 
depofitum repetere coepit. Haerebat mifera in maxima et pe- 
euniae et defenfionis penuria, jamque de làqueo et ſuspendio 
cogitabat. Sed opportune ei Demoſthènes patronus adfuit, 
Qui ut in advocationem venit: Malier, inquit, parata eft, de- 
pofiti fe fide folvere; fed nifi ſocium adduxeris, id facere non 
poteft; quoniam, ut ipfe vociferaris, haec dicta lex eft, ne 
pecunia alteri fine altero numeretur. 


VII. Der abgewieſene Ignorant. 


Iuvenis quidam, omnium rerum ita rudis, ut litteras vix 
poffet pingere, ab Iofepho II. imperatore, folius parentis 
meritis confifus x), petiit, ut locum his dignum fibi afligna- 
ret. Quem 2) ille non folum promifit, fed litteras quoque ob- 
fignatas ei dedit, magiſtro fcholae inferioris perferendas "), 
quibus refignatis 5) haec feripta reperiebantur: Qui has tibi 
litteras attulit ?), ea docetor, quae in fcholis minoribus tiro- 
nes doceri folent, ut fimiles ejus homines, ante quam lit- 
teras recte poffint et legere et fcribere, a muneribus peten- 
dis *) deterreantur, x 


VIII. Die abgeſchlagne Bitte. * 


Archelaus, rex Macedönum, cum inter coenam aureum 
poculum pofceret quidam, cui nihil pulchrum videbatur, niſi 
dona accipere, hoc poculo Euripfdem donavit, illum alterum 
ita allóquens: Tu quidem dignus eras, qui") peteres; hiq 
autem dignus eft, qui accipiat; vel non petens X), - 


$5 IX. Der 


) decipio. o) aufero. p) confido. 183. 4 314. 0 178. 
s) 198. ` ) adfero. ber Ueberbringer dieſes. „) 175 3. 
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IX. Der Dieb und ſeine Mutter. 


Cum fur quidam in eo effet, ut laqueo ſuspenderetur, 
matrem vidit lamentantem ejulantemque; ^ Carhificem rogat 
pauca cum ea colloquendi veniam. ' Qua impetrata ") ad ma- 
trem accedere ), ut qui vellet. ei in aurém aliquid dicere, 
ipfamque aurem ejus adeo mordere, ut prae dolore in clatno» 
res anus erump£ret. Tum quisque improbiffimum eum ^) vo» 
ciferari, ut qui in ipfo mortis articulo fcelera committere non 
defineret. Ille vero: Ne miremini, inquit mater. haecce 
mea infamiae mortisque meae fola in cauía eft. — Puerülum"") 
me cupedia clanculum-fübducentem mater non caftigavit. . Poft 
cum ad ludum litterarium itarem, atque commilitonibus libros 
elementarios furriperem, ipfa gavifa ^) eft hac re, librosque 
furreptos vendidit. Ita vero furandi libido fenfim excrevit ^), 
usque dum fur evaderem. Quo quidem nunquam deveniſſem, 
fi mater a principio ftatim tne caſtigaſſet. Inde eſt, quod 
aurem ejus momordi ), nempe ut fentiret ea, elle fe caufam 
mortis hujus ignominiofae. ; 


X. Die belohnte Ehrlichkeit. 


Scriniario, cuidam vir nobilis ferinium dederat reficien, 
dum f), in quo, infeio domino £), capfula verfatilis late, 
bat. Hanc fcriniarius una cum theca, gemmis pretiofis re- 
pleta,. invenit. - Adérat^) quidam propinquus gemmarum 
calidis aeftimator. Hic juffit uxorem feriniarii ac filias tacere. 
Accuratius infpecto ^) thefauro, tacete ornnes, iterum dixit 
nam pro his gemmis plus, quam decem imperialium millia vo- 
bis procurabo. _ Centum thaleros mihi concedite, reliqua pe- 
cunia veftra fit. ~ Tum ſeriniarius: Quo autem jure gemmas 
iftas nobis vindicabimus? Sine dubio pater fautoris mei, 
nuper defunctus ), eas, infcia familia, hic abscondidit. At 
nefas eft, quae inveneris), reticere; fas igitur, familiae 
reddere, 


XI. Şort- 
y) 192. 2) 230. Nota. a) fcil. efe. 5) ftatt, cum puerulus 


eflem. c) gaudeo. d) excrefco.. e) mordeo. f) 187. g) 201. 
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XI. Fortſetzung. 


Haec cum dixiffet, ad ferinii poffeffotem gemmas omnes 
ftatim detulit *). Hic vero, fumma laetitia affectus, gem- 


mas repertas vel triginta imperialium millia pretio excedere, 


profitebatur. Patrem fuum, dicebat, juvene aliquo praefente 
fubito exfpiraviffe; et in commentariis notatum efie, illum 
pridie hasce geminas emiſſe et repoſuiſſe. Iuvenem illum furti 
accufatum, a magiftratu in cuftodiam abductum, inde aufu- 
giffe, et nunc in terra longinqua deg&re. Magis fe, reſtituta 
huic homini mifero bona fama, laetari, quam reperto the- 
fauro. Tibi, bone vir, addebat, tantum dono pecuniae, 
quantum thefauri effe pretium, propinquus tuus (nam id fcri- 
niarius narraverat) putavit. Stetit ”) promiffis, et dictam pe- 
cuniae fummam fcriniario dedit. 


XII. Richard Vittington. 


Londini e mercatoribus ditioribus aliquis puerum. orbum 
et egenum recipit in familiam. Qui °) cum per aetatulam ne- 
mini poffet operam aliquam commodare, negligunt eum, at- 
que in aedibus finunt libere vagari. Is vero, cui Richardus 
Vittington nomen fuit, hoc?) fibi fponte ſumſit 2) negotii, 
ut acus abjeCtque- funiculorum praefegmina legeret curiofe- 
que cuftodiret. Quodíi acuum dyodecädem aut funiculorum 
fafcieulum collegiffet, ad herum detulit. Herus vero hac re 
delectari ), quippe qui puerum olim parcum füturum et fide- 
lem, inde intelligeret. Atque ab eo inde tempore magis eum 
curare, imo diligere. 


XIII. Fortſetzung. 


Interea vero acodit, ut oftiarius vellet pullos felinos in 
aquas projicere. “Adit ) herum puer, rogatque, ut permit- 
tat fibi, felem parvulam educare, quam adultam vendat. Quo ®) 
annuente alit puer et edücit feliculam. Aliquo tempore poft 
nayim parat herus, qua *) peregrinas in terras merces venum 
mitteret. Qui ) eum in eo eflet, ut navim, rectene ea in- 
ftructa fit, nec ne, luſtraret, obviam ei fit puer felem in finu 
gerens. Quid? acclamare herus, annon et tu habes, Ri- 

charde, 
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charde, quod venum mittas? Ah! bene quidem tute ſcis, 
refpondere puer, egenum me effe, neque habere quidquam, 
praeterquam hanc felem. Quidni hancce tuam felem miferis? 
Quo audito puer accelerare ad navim, felemque imponere, 


XIV. Fortſetzung. 


Solvit navis, atque poft menfes aliquot ad terram hacte- 


nus incognitam appellit. Efcendunt, regemque hic regnare: 


comperiunt. Qui cam audiffet, peregrinos appulifle *), ar- 
ceſſit eorum aliquos, menfaeque adhibet. At vero in maxima 
cibariorum copia vix güftandi ea fuit poteftas. Namque omne 
cubiculum obfideri muribus, iique proterve gregatimque dis- 
currere in menfa, cibum invadere, quin bolum convivis e 
manu praeripere. Neque rationem quisquam invenire potuit, 
opprimendi haec animalia, quamvis ingentem pecuniae vim 
praemio rex propofuiffet. Id ubi hofpites animadverterent, 
regi dicere, attuliſſe *) fefe animal, quod mures hos ad unum 
omnes facile poſſet delere. 


XV. Fortſetzung. 


Apportata dein felis hem! quam ſtragem dedit murium! 
poft femihoram nullus erat in toto cubiculo, quem videres *) 
audiresve. Qua re rex perinde, ac de regno aliquo donato, 
gaudere atque felem ducenties mille imperialibus emere, ut 
qui effet fupra fidem opulentus. Quo facto domum nautae 
properare. Quodſi mercator ille Londinenfis, navarchus, 
fraudulentus fuiffet et fallax bomo, rem omnem, ut gefta 
erat, Richardum celaſſet, aurumque ad fuos ufus convertiſſet. 
Sed probiorem eo hominem vix inveniffes. Nam fimul atque 
audierat, quantam pecuniam nautae e fele feciffent, puero 
arceffito a) rem omnem apérit fpondetque, fefe aurum ipfi 
jufto tempore redditurum. 


XVI. Fortſetzung. 
Iubet eum doceri mercaturam, et cum pergeret puer in 


fide, affiduitate et parfimonia, dedit adulto ^) ei filiam, quam 
habe- 


4) appello; y) adfero. 2) 207. zu ſehen. ) 185. 6) ade- 
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habebat, unam in mattimonium, eumque decedehs heredem 
ex aſſe inſtituit. Atque ita Richardus Vittington facultates 
fibi comparavit quam ampliſſimas ea, quam a pueritia inde'ad« 
amarat, parfimonia. Fors quidem hac in re partem haud le- 
viflimam fibi depofcit, ñeque tamen non parſimonia pueri fuit 
eorum, quae evenerunt, caufa prima. Namque nemo nifi 
parcus felem, quo) poffet olim venderé eam, aluiflet ^); 
neque impetraſſet forte ab hero, nifi ante ejus favorem parfi- 
monia fua fibi conciliaffet, poteftatem, feliculam hanc pro ſua 
habendi. Atque adeo cafus ille profperrimus non eveniſſet. 


XVII. Verborgne Wege ber Vorſehung. 


Vir quidam probus, qui, cum adverlis rebus maxime 
premeretur, dubitare coeperat, an Deus hominum curam 
ageret, narrat fomnium, quo animus valde fuerit recreatus, 
In fomnio, inquit, vifus mihi fum, a via, qua iviffem ante, 
aberraſſe. Quo me vertam nefcius, virum aliquem, qui viam 
monftrare, imo comitari me pollicetur, obvium habeo. In 
domum aliquam ille me deducit, cujus herus laute comiterque 
nos excipit. Abiens vero comitem vidi poculum argenteum 
de menfa clam auferre. Altero die ad fceleftum hominem de- 
vertimus , qui non nifi aegerrime tecto nos recipit, dirumque 
in modum execrationes jacit. Huic vero comes poculum ar- 
gentglim relinquit. Die tertio virum bonum benignumque in- 
vifimus. Domum ejus comes meus incendit. - Quod ad faci- 
nus tóto animo exhorrefco, neque tamen, quod viae eram 
ignarus, ab eo discedere audeo. Tandem ad virum alium 
eundemque maxime officiofum devenimus, qui filiölum uni- 
cum, viam monftratum ), fequi nos jubet. Hunc comes e 


XVIII. Beſchluß. 


Quo facto ego mei minime compos: in deſertis, inquam, 
arenoſis errare malo, quam tecum ambulare. Inter haec ver- 
ba vero lumine circumfundor, comesque meus forma augu- 
ftiore indutus, cave, inquit, providentiam divinam, ignarus 
ejus accüfes!. Poculum, quod abstuli £), veneno fuit illitum; 
quare 
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quare viro bono eripui, maloque dedi utendum ^), Benef F. 
cus ille, cujus domum incendi, theſaurum in cineribus inve» 
niet, eoque invento beneficia plura aliis praeftabit. Quem in 
fluvium deturbavi puerum y is patrem olim erat interfecturus, 
matrique vitam fceleribus fuis exacerbaturus. Deum igitur 
adóra , -neque providentiam ejus unquam accufa. Praeclarum 
fane fomniumt. Profecto qui res humanas attenderit, cum 
ex fe, tum ex aiiis difcet, quae viderentur primo intuitu bona; . 
in damnum ea faepe ceſſiſſe ), miferiamque multam pro bene- 

ficio Dei fummo: fuiffe habendam. 
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5 L Das Hidhen unb der Wolf. 446 
Supra te&um domus ſtans ) hoedus, lupum praetereuntem ) 
I, inclamabat etilli maledicebat *). Cui ) lupus: Non tu, 
inquit, fed tectum mihi maledicit. . 
Saepe locus et tempus fortes facit homines timidos; ut 


infültare etiam validiffimis non vereantur. 


II. Der Löwe, ber Eſel und der Haſe. | 


Cum quadrupedes bellum contra volücres ſuscepiſſent, et 
leo dux copiás fuas recenferet, afinus et lepus praeteribant. 
Urſus interrogabat, ad quasnam res his üti^) poſſet? Leo 
reſpondebat: Aſino utat tubicine, et lepöre tabellario. 


Nemo eft tam parvus et humilis, cujus 5) opera non in 
aliqua re utilis efie poffit. 


III. Der Pfau unb der Kranich. 


Pavo, qui contra gruem conſtiterat 2) et caudam ſuam 
explicuerat: Quanta eſt, inquit, formoſitas mea, et deformi- 
tas tua! At grus'fubvölans: quanta eſt, inquit, levitas mea, 

et tua tarditas! 


; Nunquam ob bonum naturale ſuperbire nec contemnere” 
J alterum decet, cui fortaffe multo majora dona collata”) funt, 


IV. Die 


7 
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. Die Schildkroͤte und der Adler. 


Teſtſido aquilam magnop£re orabat, ut volare fefe do- 
ceret. Rem petis, aquila inquit, naturae tuae contrariam ). 
Qu? potéris^) volate, quum alas non habeas?  Teftudo 
autem nihilo minus obfecrare aquilam perrexit ^), ut fe volu- 
crem faceret. Ungulis igitur eam arripuit aquila, fustiílit ®) 
in ſublime, ibique dimifit ), ut per aërem ferretur Sed 
quum in rupes decidiſſet, comminuta ?) interiit. 


Huic teftudini multi homines funt fimiles. Cupiunt, 
quae cupere non deberent, et refpuunt confilia prudentiorum. 
Sed ſaepiſſime ftultitia fua in perniciem ruunt. 


V. Der Habicht und dey Bauer. 


Accipſter cum columbam praecipiti inſequeretur volatu, 
villam quandam ingreſſus 7) a ruftico captus ^) eft, quem 


blande, ut ſe dimitteret, obſecrabat; non enim te laefi ^) di- 


cens ^) Cui ^) ruſticus: Nec haec; refpondit, te laeferat. 


Merito poena aflıcinntur, qui innocentes laedére co- | 


nantur. 


VI. Der Kuckuck und der Staar. 


Sturnum, qui ex urbe aufugerat, cucülus interrogavit: | 


quid dicunt homines de cantu noftro ? quid de lufcinia? Stur- 
nus: Maximopére, inquit, laudant omnes cantum ejus. Quid 
de alauda? - Permulti, refpondet fturnus, hujus etiam can- 


tum laudant. Et quid de coturnice dicunt? Non defunt, # 
qui voce ejus dele&entur. Quid tandem, rogat cuculus, de 


me judicant? Hoe, inquit ſturnus, dicerè nequeo; nus- 
uam enim tui fit mentio, . Iratus igitur cuculus: Ne inultus, 
inquit, vivam, ſemper de me ipfe loquar. 


Haec fabula eos ſpectat, qui femper de fe fuisque meritis 
loquuntur, 
VII. Die Nachtigall und der Zeifig. 
Lufcinia et acanthis ante feneftram in caveis inclufae pen - 
«debant. Lufeinia incipit cantum fuum jucundiflimum. dene 
roga 


s) tz. f) poffüm; ) pergo. w} tollo, *) dimitto; $) 185. 
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rogat filiölum, utra avium tam ſuaviter canat, et oftendit 
utramque. Filius ftatim refpondet: Sane haec acanthis eft, 
quae fonos illos fuaviffimos edit; pennas enim habet P 
rimas. Altera vero avis fatis prodit pennis, fe ſuaviter canère 
non poffe. 


Haec fabula UE T illos, qui. homines ex veſtibus, 
teme conditione tantum aeſtimant. 


E VIIL Die Maͤuſe. 


Confilio habito e) decreverunt J) mures £), ut tintinna- 
bulum feli adnecteretur. Hujus enim fonitu fore ^), ut eam 
effugiant ). Hoc quamvis magnopere placuiffet omnibus, ir- 


tum tamen cohfilium fuit, cum, qui adnecteret tintinnabu- 


lum, non reperiebatur. 
Fabula docet, plerosque in confilüs audaces, in actioni- 
bus timidos effe. 
IX. Die Fliege. 


Quadrigae aliquot in ftadio currebant, quibus mufca infi- 
debat. . Maximo autem pulvere ab equis et curribus excitato ), 
muſca dicebat: Quantam vim pulveris excitavi! 


Haec fabula ad eos ſpectat, qui, cum ignavi fint, alie- 
aan tamen gloriam fibi vindicare folent. 


X, Die Kapaune. 


Vir quidam complures capönes in eodem 'ornithöne in- 


clufos largo nutriverat cibo, quo pingues facti ſunt omnes 


praeter unum, quem ut macilentum irridebant ceteri. Non 
multo poft dominus, nobiles hofpites lauto et fumtuofo ex- 
cepturus 1) convivio, impérat coquo, ut ex caponibus ma- 


; &tet atque aſſet, qui pinguiores effent. Hoc cum audiſſent 
| corpulenti,. vehementer cohorrefcebant et dicebant: quanto 


Praeſtitiſſet, nos macilentos effe. 


Haec fabula in pauperum folamen fcripta eft, S ees 
vita tutior eft, quam divitum. 
XL Die 
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XI. Die Pferde. 


Equi complures ad Circenfes ludos fuerant addu&i, pul- 
cherrimis phalèris ornati, praeter unum, quem ceteri ut in- 
cultum et ad hujusmödi certamen ineptum irridebant, nec 
unquam victorem futurum opinabantur. Verum ubi currendi 
tempus advenit et dato ?") tubà figno cuncti e carceribus exſi- 
liere, tum hic equus irrifus *) ceteros omnes velocitate ſupe- 
ravit, et palmam affecutus eft °). 


Fabula indicat, non ex habitu, fed ex virtute Homines 
effe judicandos 2). 


XII. Der junge unb alte Hirſch. 


Hinnuleus aliquando fic allocutus 4) eft cervum: Mi pa- 
ter, cum ^) multo fis major canibus ), et praeterea tam ar- 
dua habeas cornua, quibus facile te defendere poflis, quî fit, 
ut canes tantopere metuas? Tum cervüs: Vera funt. inquit, 
quae memüras; tamen, nefcio quo pacto, femper accidit, ut, 
fimul atque canum voces audierim, in fugam ftatim convertar. 


Fabula docet, eos, qui natura formidolofi fint, nulla 
eohortatione confirmari. 


XIII. Das Schilfrohr und die Eiche. 


Disceptabant de roböre quercus et arundo. Quercus ex- 
probrabat arundini mobilitatem, et quod ea ad quamvis exi- 
guam auram tremèret. Arundo tacebat. Paulo poſt procella 
furit, et quercum, quae ^) ei reſiſteret, radicitus evellit; 
arundo autem, quae cederet vento, locum ſervat. 


Fabula docet, prudentiores effe ), qui tempori ferviant, s 


neque fe opponant potentioribus, 


XIV. Die Affen unb zwey Reiſende. 


Mendax et verax fimul iter facientes v) forte in Timiorum, 
terram venerant. Quum unüs e turba, qui fe regem fimio- 
rum fecerat ), eos vidiffet, tenéri eos juſſit 9), ut audiret, 


quid 
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x E 
quid de fe homines dicerent. ^ Simul jubet omnes adſtare 
fimios longo ordine dextra laevaque; fed fibi poni thronum, 
ut hominum reges facere vidérat quondam. Tum homines 
in medium adductos rogat:* Qualisnam vobis effe videor, ho- 
fpites? Reſpondit mendax: rex vidéris maximus. Quid hi, 
quos mihi hic apparere vides? Hi comites tui funt, hi legati 
et militum duces. Mendacio laudatus cum turba (ua, imp&- 
rat mutus dari adulatori Tum ad veracem fimius: Et qualis 
tibi videor ego, et illi, quos ftare ante me vides? Refpondit 
ile: Verus tu es fimius, et fimii omnes illi, qui fimiles tui. 
Ifatüs rex imperat, illum dentibus et unguibus lacerari, quod 
vera dixerat. 


Veritas multis odiofa eft. 


XV. Die Rofe und die Tulpe. 


In horto quodam juxta tulipam rofa etiam effloreſcebat. 
Tulipa rofam prae fe deſpiciebat, et fe multo pulchriorem et 
fpeciofiorem jactabat. Roſa contumeliam tacite perferebat. 
Non multo poft formofa puella venit in hortum. -Ea tulipam, 
quamvis ea fe ſuperbius efferret, feque omnibus horti floribus 
praelatum *) iri putaret, plane neglexit a); rofam autem vix 
confpectam ^) carpfit, naribus cum voluptate admóvit, habuit- 
que adeo in deliciis, ut eam non prius deponeret, quam omni- 
no defloruiffet *). 


Formae venuſtas nifi cum virtute conjuncta fit, apud cör- 
datos homines nihil valet. 


Zweites Capitel. 
L Der Rabe und die Wölfe, 


N 
(Oii: qui lupos comitatus erat, petebat ab iis, quos 4) 
totum diem ſectatus fuiffet, praedae partem. At illi: Non 
tu nos quidem, inquiunt, fed praedam feCtatus es, eo qui- 
dem animo, ut ne noftris quidem corporibus parcere *) vel- 

les, ſi exanimarentur. 


Fabula docet, in actionibus hominum non tantum, quid 
flat, ſed etiam, quo animo et confilio fiat, ſpectandum effe. 
Q 2 II. Der 
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II. Der Eſel, der Affe und der Maulwurf. 


Querente afino, fe cornibus carère F); fimia vero, ſibi 
caudam deeſſe; tacete, inquit talpa, qui £) me oculis captam 
effe videatis. 


Haec fabula ad eos pertinet, qui fua forte non ſunt con- 
tenti, qui, fi aliorum mala confiderarent, aequiore animo to- 
lerarent fua. 


III. Der Haſe und ber Fuchs. 


Lepus fefe dignum putabat, qui") vulpi praeferretur, 
quoniam longe illäm pedum perhicitate fuperaret. Tum vul- 
pes: At ego, inquit, ingenium ſum fortita praeftantius, quo 
faepius, quam tu pernicitate tua, canes elüdo. 


Fabula indicat, corporis velocitatem et vires ab ingenio 
longe fuperari, 


IV. Das Wachs und bie Ziegelfteine, 


Cera invidebat i) lateribus duritiem, quam *) de igne con- 
féqui illos videbat. Abjecit igitur et fefe in flammam, futu- 
rum !) fperans ?), ut et ipfa ) indurefceret. Sed contra ac- 
cidit, celeriter ut difflueret, et liquefa&a ^) ab igne confu- 
meretur. 


Hac fabula docemur, non effe appetenda ) ea, quae fint 
a natura nobis denegata. 


V. Das Eichhörnchen und der Affe, 


Sciurus mirifice extollebat fimiae nucum dulcedinem; 
quae 4) cum non ita multo poft inveniret magnam vim juglan- 
dium, ex arbore pendentium: earum unam “) illico arripuit, 
in Os injecit, et dentes avide impreffit 5). ^ Auftero autem 
cortice offenfa, cum indignatione abjecit, feque a fciuro de- 


t 


ceptam ) putavit, nec iterum periculum fecit. 
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Multi duro initio a litteris absterrentur ), quo minus v) 
ex iis laetos aliquando fructus percipiant, quum tamen prin- 
cipium quidem grave, medium autem leve, et finis jucum 
dus fit, M 


VI. Die Amfel unb die Fledermaus. 


Suspenſa ante feneftram in cavea merüla noctu cantabat, 
ad quam advölans *) vefpertilio rogat, cur non die potius ca- 
nat, et noctu acquiefcat. Quia, inquit illa, interdiu canti- 
tans, prodita et capta fui; itaque nunc, malo edocta ), die 
taceo. Tum vefpertilio: Sed tu, inquit, fero caves, quam), 
prius quam deprehendereris, tacére oportuit ). 


Fabula docet, fero fapére ^), qui amiffis ©) demum rebus 
omnibus fapiant. 8 : 


VII. Die Schwalbe und das Schaaf. 


Hirundo cum nidulari vellet, nido jam parato, involavit 
in ovem, ex ejusque tergo lanae quosdam floccos evulfit 4), 
quibus ^) nidum infterneret. Ovis dolorém ex vellicatione 
fentiens huc illuc profilire et vehementer fe jactare coepit. 
Quid? inquit hirundo, mihine tu tenuem floccum invides, 
cum patiaris hominem tibi omnem lanam detondere?  Scili- 
cet hoc intereft, inquit ovis, quod homo, cum mihi lanam 
aufert, me mollius traCtat. 


Duo cum faciunt idem, non eft idem. Ac faepe multum 
intereft, quomodo aliquid facias. 


VIII. Der Hecht und ber Delphin. 


Lucius, in amne quodam yivens, pulchritudine, magni- 
tudine ac robüre. ceteros ejusdem fluminis pifces longe exce- 
debat; Unde cuncti eum admirabantur, et tanquam regem 
praecipuo perfequebantur honore. Quare in ſuperbiam ela- 
tus f), majorem principatum coepit appetère. Relicto £) igi- 
tur amne, in quo multos annos regnaverat, ingreflus, ^) eft 
mare, ut et ipfius imperium fibi vindicaret. Sed offendens 
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Delphinum mirae magnitudinis, qui in illo regnabat, ita per- 
terrefactus eſt, ut, quam poterat, celerrime in amnem ſuum 
refugeret, unde non amplius aufus eft i) exire. 


Haec fabula nos admönet, ut rebus noftris contenti, eu 
ne appetamus, quae noftris viribus longe funt majora. 


463 IX. Der ſterbende Wolf und der Fuchs. 


Lupus moribundus vitam ante actam #) perpendebat. Ma- 
lus quidem fui, inquit, neque tamen peffimus. Multa male 
feci, fateor, fed multum etiam boni perpetravi. Agnus ali- 
quando balans, quia grege aberraverat, tam prope ad me ac- 
cedebat, ut facile devorare poſſem, fed parcebam illi. Eodem 
tempore convicia ab ove quadam in me jactata aequiſſimo fe- 
rebam animo, licet a canibus nihil mibi metuendum ^) effet. 
Atque haec omnia ego teftari poſſum, inquit vulpes. Probe 
enim rem memini Nimirum tum temporis accidit, cum os 
illud devoratum fauce haereget, ad quod extrahendum *) 
gruis opem implorare cogebaris. 


Mali, fi quod facinus patrare non potuerunt, fibi placent, 
tanquam facere noluerint, 


464 X. Die Schildkröte unb bie Froͤſche. 


. Teftudo confpicata ranas, adeo leves agilesque, ut facile 
quolibet profilirent et longiſſime faltarent, naturam accufabat, 
quod fe. tardum animal et maximo impeditum onere procreaf- 
fet, ut neque facile moveri poflet, et magna affidue mole pré- 
meretur. Verum ubi vidit, ranas anguillarum efcam fieri, et 
cujuscunque vel levillimo ictui obnoxias, tum dicebat: Quan- 
to melius eft, onus, quo ad omnes ictus munita fum, ferre, 
quam tot mortis fubire discrimina. 


Fabula monet, ne parvi „) faciamus naturae dona, quae 
majori nobis commodo ^). faepe funt, quam nos intelligimus. 


465 XI. Der Wolf und bie Schäfer. 
Opiliones aliquot caeſa x) atque aſſata ove convivium age- 
bant, Quod cum lupus, qui praedandi cauſa forte caulas cir- 
cumibat 


$) audeo. ) ago. A) 167. m) quapropter cogebaris ad illud 
extrahendum. 219. 173. ) 146, o) 151. b. p) caedo. 
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cumibat, videret, ad opiliones converſus: Quos clamores, 
inquit, et quantos tumultus contra me excitaretis, fi ego fa- 
cerem, quod vos facitis! Tum unus ex iis: ‘Hoc intereft, 
Plu nos, quae noftra funt, comedimus; tu vero aliena 
uraris. 


Fabula monet, ne putemus, nobis in aliena.licere, quod 
dominis licet. 


XII. Die Muͤcke und der Menſch. 


Culex pungebat genam hominis, et hic, eum interfectu- 
rus, gravem fibi alipam dedit, Fum culex hominem irridens, 
dicebat: Tu morte ulciſei voluiſti punctum parvuli culicis; 
quid nunc tibi facies, qui ) tibi ipfi tam gravem. coläphum, 
inflixeris ^)? Sed homo, refpondit: Facile mihi ignofco, quia, 
mihi ipfi nocendi animus non erat; te autem volui interficere, 
etiam incommꝭdo meo, ut qui fanguinem hominis perpetuo, 
fitias. 


Fabula docet, iis tantum effe iraſcendum, qui animum 
habeant nocendi. bid 22 


XIII. Der Wolf, der Hund und der Schäfer. 


Opilio quidam ſaeva lue totum ſuum gregem perdiderat. 
Quod cum cognoviſſet °) lupus, ad opilionem acceffit, dolo- 
rem focium ei fignificaturus ). Ergone verum. eft, inquit, 
te tantam feciſſe jacturam, totumque ovium gregem perdi- 
dife? Hen! quam tui me miſèret! Quantus eft dolor meus! 
Gratias ago, refpondit opilio; video te calamitate mea vehe- 
menter commotum. Semper enim, addit canis, dolore affi- 
citur lupus, ubi ex aliorum calamitate ipfe. jacturam facit. 


Fabula ad eos fpe&at, qui non nifi fuis ipforum *) rebus. 
adverfis dolent, 


XIV. Die durſtige Taube. 


Columba fitiens cum videret in tabula. pictam fitülam, exi- 
ftimavit, aquam ineffe. Itaque concitato impetu ad illam fet- 
24 tur, 


— 
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tur, alamque ad afferes inflictam ") frangit. Quo facto dela- 
pfa *) in terram a pueris capta fuit. 


Fabula docet, nos debere prudenter rebus uti, quibus 
frui cupiamus, 


XV. Die Nachtigall und der Kuckuck. 


Lufcinia verno quodam die dulciffime-can&re coepit. Pue- 
ri aliquot haud procul ab£rant Y) in valle lufitantes. Hi cum 
lufui effent intenti, luſeiniae cantu nihil movebantur. Non 
multo poft cuctilus coepit cuculare, Continuo pueri, lufu 
neglecto ), ei acclamare ^), vocemque cuculi identidem imi- 
tari. Audisne lufeinia, inquit cuculus, quanto me ifti plauſu 
excipiant, quantopere cantu meo delectentur? Luſeinia, 
quae nollet cum eo altereari, nihil impediebat, quo minus 
ille fuam vocem miraretur. Interea paftor fiftula canens cum 
puella, quam amabat, lento gradu praeteriit; Cuculus iterum 
vociferatur, novas laüdes captans. ^ At puella paftorem allo- 
cuta: Male fit, inquit, huic cuculo, qui cantum tuum odiofa 
voce interfirépit. Quo audito cum cuculus in pudorem con- 
je&us conticuiffet ), laſeinia tam füaviter canere coepit, ut 
fe ipfam ſuperare velle videretur. Paftor fiſtulam deponens: 
Conſidamus hic, inquit, füb arbore, et lufciniam audiamus. 
Tum paſtor et puella cantum luſeiniae certatim laudare coe- 
perunt, et diu taciti intentis auribus fedent. Ad poittemum 
adeo capta eft puella fonorum dulcedine, ut lacrymae quoque 
erumpérent. Tum lufcinia ad cuculum converfa: Videsne, 
inquit, quantum ab imperitorum opinionibus prudentiorum 
15 97 diſtent? Una fane ex iftis lacrymis, quamvis muta, 
ocupletior.tamen eft artis meae teftis, quam inconditus ifte 
puerorum clamor, quem tantop£re jactabas. 


Monet fabula, magnorum artificum opera non ex vulgi 
opinione, fed ex prudentum exiftimatione eile cenfenda. 


v) infligo. x) delabor. ) abfum. 2) negligo 197. 3) 230. 
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Drittes 


Fabel 15. Cap. III. Fabel 1 — 7. 


» dela. | Drittes Capitel. 
| L Die Sonne unb die Sterne, 


D. principatu contendebant fidera; 
Sol oritur: omnis ceffat hic contentio; 


Proc&rum fuperbia deficit, cum rex adeft, 


juibus 


4 


£ 


. Pue- 
| m II. Der Hund und zwey Hafen, 
on p 1 ; ; 

Rifa Unum infecutus in campo lepörem.canis, 

d inii: Videt alterum, et eum fimiliter tudet infequi: ' 

lauf Dum vero utrumque capere vult, neutrum capit. 

cinia, Sibi ipfa femper aviditas nimia officit. 

minus í 

scum | III. Die Eidexe und die Cxbilbfrote, 

erum | 

 allo- 'Tui me tniferet, ajebat teftudini 

 diofa Lacerta, quae ), quocunque libeat vadere, 
con- | Tuam ipfa tecum ferre cogaris domum. 

t, ut Quod utile, inquitilla, non grave eft onus. 

gens: | 

imus. IV. Die Sau und die fominn, 
coe- - 

mum cunda fus leaenae vertebat probro, 

oque Catulum quod unum quolibet partu ederet: 

TE S Unum, at leonem, retulit ^) indignans fera. 

» . 

vfum Res dignitate praevälent, non copia. 

nuta, | : te : 

s ifte V. Die Muͤcke und der Stier. 


In cornu tauri parvulus quondam culex 
Conſedit, ſeque, dixit, mole ſi ſua 
Eum gravaret, avolaturum illico. 
At ille: nec te confidentem ſenſeram ). 
230. \ Di&um fit illis, qui fe, cum fint futiles, 
Magni tamen effe ponderis viros putant. 


vulgi | 


VL Die Eule unb der Hahn, 


Adfueta tenebris, claram et illuſtrem magis 


Lunam effe fole, contendebat noctua; 


€) daß du. 13. 4) refero. e) fentio. 


-- 


250° Viertes Buch. Cap. III. 


At folis gallus adventantis nuntius, 
Fuge, caeca, dixit; Luna pallet, ſol redit. 


Calumniam inſons non poteris felicius 
Reprimere, quam ſi, qualis es, te oſtenderis. 


VII. Die Kornaͤhre. 


Cum falcem agricöla jam pararet meflibus, 
Erectum /) ad. auras fpica tollebat caput: } 
Hinc gloriatur, ceterasque deſpicit 
Curvo fororestapite ſpectantes humum. 
Quarum una: Caput hoc fi tibi, ut nobis, ait, 
Effet refertum granis, non ita tolleres. ! 


In capite vacuo laxe habitat fuperbia. 


VIII. Die Fliegen, 


Effufa mellis copia eff. . Mufcae advölant, 
Pafcuntur. At mox impeditis cruribus, 
Revolare nequeunt. Heu! miferam, inquiunt, vicem 
Cibus ifte blandus. qui pellexit 2) fuaviter, 

Nunc fraudulentus quam crudeliter necat! 


Perf Ida voluptas fabula hac depingitur. 


IX. Der Hahn unb bie Diebe, 


Cum fures captum dedere pararent neci 
Gallum; rogabat ille, fe ut dimitterent, 
Hominibus quippe qai didicerit utilem 
Dare e operam, et ipfos 1155 lucem fuscitet 
Opus ad diurnum. At illi: Tu tanto magis 
Moriere; quod fic nos foriri vix finis. 


Bonis, fimulque prodeffe malis, vix licet. 


X. Treue und Glauben bes Wolfs. 


Fore, ut jam nullis veſceretur carnibus, 
Sed herbas, ah ad ſummum pifces manderet, 
Laqueo prehenſus, jurejurando lupus 
Olim ſpopondit 0, et fic evaſit ?) necem. : 
Hine 
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Hino fe dum recipit in nemus, porcum videns 
Paludis atro fe volutantem vado: 
Hic, inquit, certe piſeis eft; et eum vorat. 


Male agére qui vult, nusquam non caufam invenit, 


XI. Der Feigenbaum und bie Vögel, 


Generofa ficus umbris hofpitalibus 
Contra calorem folis innumeras aves 
Commauniebat , fructibusque etiam fuis 
Alebat. Ipfam gravior ira fulminis 
Ferüt, aduſſit &) folia, fructus perdidit. 
Procul, procül aves avólarünt illico, 
Neque ulla ramos poft revifit aridos. 


Fortuna quem deferuit, omnes deferunt. 


XII. Der gruͤne Eſel. 


Aſellum quidam per vias urbis ſuum 
Voluit colore viridi pictum ^) incedere. 
Ridicula primum vifa res eft omnibus, 
Viridemque afellum feminae, pueri, fenes 
Certatim lepidis concelebrarunt jocis. 

At mos ubi illi denique riferunt fatis, 
In afello viridi, praeter afellum , nil vident. 


Mirari quidquam non valent homines diu. 


XIII. Der Affe und ber Fuchs. 


Iactabat olim fimius vulpeculae 
Suam, exprimendi animalium quorumlibet 
Geftus et habitus, eximiam follertiam. 
Vulpecula refert: Hoc tibi dabo lubens, 
Nullum animal éffe, quod imitari non queas 
Ad fpeciem: at illud tu mihi viciſſim dabis, 
Nullum inveniri, quod imitari te velit. 

Fabella carpit vile mimorum genus. 


XIV. Die beiden Raupen, 


In caule eodem erucae creverant ) duae, 
Et focietatem iniverant u) fororiam. 


A) aduro. /) pingo. m) crcfco. 5») ines. 


At 
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At una, pennas cum repente cerneret 

Sibi adveniſſe, papilionum ſe gregi 

Statim immiſcere cupiens, ſurſum enititur: 
Fertur per auras, veterem amicam negligit, 
Et hujus, erucarumque omnium immemor, 
De gente fe ifta unquam fuiffe pernegat. 


Homines repente emerfos ^) ex hümili loco 
Tolerare poffim, ni fuum fpernant genus. 


XV. Der Knabe und die beiden Faͤſſer. 


Cum deſcendiſſet bibulus in cellam puer, 
Plenumque digito feriens averſo cadum 
Interrogaſſet; et cadus tenuem ſonum 
Preſſumque reddidiſſet: Ibi nihil eft, ait 
Rerum imperitus, maxima nifi inanitas. 
Ergo petiit alium , fimiliterque percutit: 

Is vero magnos, utpöte vacuiſſimus, 
Clarosque fonitus reddit; et avidus fimul 
Puer foramen aperit, qua dulcis liquor 
Effluat: attonitus autem effluere nil videt. 


Diffide, fi quos indicat verbofior ?) 
Loquela; nam plerumque nil ſubeſt boni. 


XVI. Die Elſter und die Taube. 


Pica et columba pavonem convenerant 
Urbanitatis exhibendae gratia. 
Dum redeunt: Iſte quam mihi pavo displicet! 
Maledica dixit pica; quam inſuaves ſonos 
Emittit ore luctifico! cur non filet? 
Pariterque turpes cur non obtègit pedes? 
At innöcens columba contra fic refert : 
Vitia hujus obfervare non licuit mihi; 
Praeftantis autem corporis fpeciem inclytam, 
Caudae nitorem, et aemulum gemmis decus . 
Mirata fum, ut laudare non fatis queam. 


Mali requirunt, carpere quae poffint mala: 
Laudare quae poffint bona, requirunt boni. 


XVII. Der 


*) emgrgo. P) 143. 3. 


ai reci m cua ee. | 
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XVII. Der Dornſtrauch und das Schaaf. 


Pluvia imminebat; fic hortatus eft ovem 
Rubus: procellam non vides? quid reſtitas? 
Huc recipe te · celeriter in meos finus, 

Tua ne tam nitida permadefcant vellera. 
Diffidere cuiquam nefcia bidens paruit; 
Utque rubi denfis protegeretur frondibus, 
Spinofa fe hujus inter brachia condidit. 
Pluviam quidem vitavit; at beneficium 
Hofpitis avari pretio magno conſtitit. 

Abire nullo quippe jam potuit modo, 

Quin lanae id omne, quod fuiffet ab improbis 
Semel apprehenfum brachiis, relinqueret. 


Fabula rapaces ad patronos pertinet. 


XVIII. Der Fuchs unb ber Wolf, 


Citatiore dum viam carpit gradu, 
In foveam vulpes inopinanter decidit, 
Accedit huc forte lupus, et dum profpicit? 
Age, inquit illa, amice, quod facile potes 
Dare, periturae ne mihi auxilium nega: 
Aliquot recifos quaere ramos arborum, 
Et injice, qui me ad refiliendum fublevent. 
Mane, lupus ait, quod petis, faciam lubens: 
Sed hic, amabo, num diu eſt, cum fic jaces? 
"Luque adeo, quam prudentem et callidam ferunt, 
Tn has incurrere infidias quonam modo 
Potuetis, ego profecto fcire pervelim. 
Ohe! reclamat vulpes impatiens morae, 
Nunc ifta define, quaefö! me primum adjuva, 
Ex hoc periculo ut reducar ocyus; 
Tibi noftra tum omnis hiftoria narrabitur. 
Periculofa ne beneficium mora 
Corrumpe lentus; at juva cito, quem juvas. 


XIX. Der Häher, die Kraͤhe und der Adler. 


Fugiebat aquilam graculus furti reus; 
Miferata cornix advolat, cavam aeſculum, 
In qua latere tuto poffit, indicat. 

Habeo, inquit ille, gratiam; verumtamen 
Non ifta, opinor, aefculus eft, at fraxinus. 
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Verumtamen, utfum fraxinus fit, an aeſculus, 
Quid intereft, modo tibi latebram praebeat. 
Fuge, ſtulte, fuge celeriter; et cave ne tuam 
Loquacitatem reprimat hoftis ingruens. 

486 Abscedit: indicatam propior arborem 
Confiderat, et hanc effe fraxinum videns, 
Stolide triumphat, et immemor periculi, 

Non modo, patentem commode arborem haud fubit, 
Sed ad cornicem fe refert; et, o bona, 

Errabas, inquit: fraxinum dico tibi 

Hanc tam vere effe, quam vere fum graculus. ` 

Erat additurus alia multa, cum ruens 

Aquila imprudentem corripit, et evifcerat. 


Exitio multis vana garrulitas fuit. 


487 XX. Der Haſe und die Schildkroͤte. 


Tardis euntem paſſibus teſtudinem 

Vidit, ſuperboque lepus aggrediens joco: 

Tam propera, dixit, quo tuam portas domum? 

Quid? fi, inquit illa, pedibus me dicam tibi 

Praeftare? Totis hic enimvero artubus 

Lepus exfilire: et, hanc, ait, tuam mihi 

Expromi celeritatem; meque, fi potes, 

Aſlequère. Id, inquit tardipes, ego ac lubens 

Experiar; at enim praefignemus terminos, 

Statuamusque fimul, quo certemus pignore. 
488 Utrique poftquam jurata eft conventio: 

Age tu porro , avibus i bonis, inquit lepus, 

Ego dum quietus hic jaceo, et obdormio. 

Teftudo pergit interim, et ipfa diligens 

In tarditate, lento feítinat gradu, 

Demumque victrix occupat metam viae. 

Tunc lepus evigilat, et curfu rapido volans, 

Priorem hanc perveniffe nequicquam dolet. 


Dotibus eximiis, unde abeft prudentia, 
Praevälet, ubi etiam folus eft, prudens labor. 
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€reo c. 2 Accuf, 158 
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Dativus bey nubo, parco cet. 153 
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180. 193 

dummodo c. Conjun&ivo ` 203 

duo declinirt 29 

edo conjugirt 70 

effugio c. Accuſ. 160 

egeo c. Abl. 163 

ego declinirt 41 

eligor c. 2 Nom. 136 

emo pluris, minoris 146 


eo (Verbum) conjugirt 72 


ergo wegen, c. Genit. 138 
et, quod c. Conjunctivo 209 
et, et 107 
et im Participio 185. 197 


etfi durchs Particip. ausgedr. 184. 
7 196 


etum, Bedeutung dieſerEndung 85 
Etymologia 6 


eus, Bedeutung dieſer Endung 86 
exiſtimo c. 2 Acc. 158 
exiſtimor c. 2 Nominat: 137 


experior. conjugirt 59 


expers c. Gen. 142 
facio.c. 2 Acc. 158 
fateor conjugirt 53 
Feminina 93 
fero conjugirt 68 
fertur 137 


R fio 


258 Regiſter. 


fio conjugttf u 
— c. 2 Dativis 151 
forem 75 
fore, ut 125 
Fragewoͤrter conſtruirt 119. 120 
Frequentativa Verba 66 
fruor c. Abl. 164 
fungor c. Abl. 164 
Genitivus auf weſſen? 98 
— b. inſtar, nihil 138 
— pluralis b. uter, alter 139 
— b. Superlativis 140 
— b. Zahlwoͤrtern 140 
— b. Adje&ivis 141 
— b. Particip. auf ns 142 
— b. Adjectivis und 


Pronom. Neutris 143 


e der Eigenſchaft 144 

— be» effe 144. 145 

— des Werths bey ſchaͤ⸗ 
pen 146 


— b. kaufen, verkaufen 146 
— b. memini, recordor. 147 


b. anklagen, losſpre⸗ 
chen 148 
— b. poenitet, piget 149 
— b. intereft 150 
Genus Nominum 12.92-94 
— Verborum 43 
Gerundium auf undum 60 
— im Nominativ 167 
— im ſhenitiv 169 
— im Dativ 171 
— im Accuſativ 172 
as im Ablativ 174 
Gradus comparationis 34 
— . Adverbiorum 79 
gratia Degen: c. Gen. 138 
habeor c. 2 Nominat. 137 
hic declinixt 4r 
— als Subject 221 
hortor conjugirt 50 
Ja, Antwort auf Fragen 121 
idem ſtatt item, etiam 223 
idemque ſtatt et quidem 22 
ille declinirt 41 
— als Subject 221 
illud c. Gen. 143 
imitor c. Acc, 160 
impatiens c. Gen. 142 
impediendi Verba conſtruirt 113 
Imperativus 44 
— L mit ne 111 
Imperfonalia Verba 76. 77 


in bedeutet das Gegentheil 86 


Inchoativa Verba 66 
Indicativus 44 
indicium ausgelaſſen 145 
indigeo c. Abl. et Gen, 163 
indignus c. Abl. 162 
Infinitivus 44 
— -—  ftaft Imperfe&i '' 230 
inquam conjugirt 74 
inftar c. Gen. 138 
intereſt conſtruirt 150 
Interjectiones 9. 84 
Interrogatoria c, Indicat. et 
Conjun&ivo 119 


— “ mit Ja beantw. 121 
— L“ mit Nein beantw. 122 
Intransitivum a 
invideo c. Dat. 
io, Bedeutung dieſer Endung E 


et ipfe ſtatt etiam 223 
iralcor c. Dat. 153 
is declinirt 41 
— ausgelaſſenn 115 
— als Subject 221 
isque, et is ſtatt et quidem 222 
ita c. Superlat. 132 
jubeo c, Acc. c. Inf, 127 
judico c. 2 Acc. 158 
juvo c. Acc. 160 
lego conjugirt 54. 
licet c. Conjun&ivo 203 
loquor. conjugirt 56 
magni aeflimo 146 
maledico c. Dat. 153 
malo conjugirt 69 

— conſtruirt 129 
man verſchieden ausgedr. 2264230 
Maſculina 93 
medeor c. Dat. 153 
memini conjugirt 75 

— c. Gen. et Acc. 147 
memor c. Gen. 141 
meum eſt ſc. officium 145 
minoris aeſtimo 140 
minus c. Gen. 143 
miſeret c. Gen. 149 
miſereor, miferefeo c. Gen. 149 
multum c. Gen. 143 
ne c. Conjun&ivo, JIE 
— beym Imperativ 111 
— daß ach vereor 113 
— Fragewort, angehängt. 119. 120 
— beym Conjunctiv 204 
nec, nec 109 
nec ne , 120 
neceffe eft, conſtruitt 126 


negotium 


r 


Regiſter. 


145 
122 
109 


negotium ausgelaſſen 

Nein, Antwort auf Fragen 

neque, neque. 

nequeo conjugirk 

Neutra, 3 gleiche Cafus 

Neutrum Verbum 

Neutro - Paſſiva 

Neutralia Paffiva 

nihil c. Gen. 

nihil eft, quod 

nimium c. Gen. 

noli c. Infinitivo, 

nolo conjugirt 

Nomen 

proprium 

appellativum 

nomen mihi eft 

Nominativus regit Verbum 
— — doppelt wer 

— € 


dew — p fio, fo- 


13 
15.19 
3 


rem cet. 135 

< b. Paflivis 136 

Nominätivi, mehrere, fordern 

den Pluralem Verbi 

non dubito, quin 

c. Acc. c. Inf, 

non eſt, quod 

nubo: c. Dat. 153 

num, Fragewort 119 
an, bei Doppelfragen 120 

Numeralia 36 

Numerus Nominum 

o fi c, Conjun&ivo 

Obje&um 

odi conjugitt 

officium ausgelaffen 

oportet conſtruirt 

opus ausgelaſſen 

opus eft c. Nom. et Abl. 

or, Bedeutung dieſer Endung 85 

Ordinalia f 36.51 

ofus, Bedeutung dieſer Endung 


— — — 


97 
112 
127 

209 


— — 


37 
86 
parco c. Dat. 153 


particeps c. Gen. ijt 
Partes orationis 6 
Participium à 8.28. 17 6 
— aufgeloͤſt durch 
welcher 
als, og 
indem 
wenn 181 
weil i 183 
obgleich, da doch 184 
und 185 
durch Subftant. 188,189 


116. 178 
+79 
180 


Nin 


250 


Participium durch ohne daß, 
ohne zu 190 
Particip. Praeſ. c. Gen. 142 
durch wenn man 182 
— durch den Iufin, 19 

Praef. et Perf. durch 
ein deutſch. Particip. 177 
Fut. Act. für ut 186 
Perf. durch nachdem 180 
Fut. Paff. im Romin, 168 
- im Genitiv 170 
im Dativ 171 
im Accuſ. 173 
im Ablat. 175 
fürut um zu 187 


Particulae 

parvi duco. 

Paffivum 

per bedeutet febt. 

— ausgelaſſen 

peritus c. Gen. 

perſuadeo c. Dat. 

piget con(ttuitt 

Pluralis - 

Pluraiia Subftantiva - 

pluris aeſtimo 

plus c. Gen. 

poenitet conſtruirt 

Pofitivus 

Poſſeſſivum c. Gen. 

poſſum conjugirt 

poſtquam durchs Particip. 180. 193 

potior c. Abl. 164 

prae, deſſen Bedeutung 87. 89 

Praedicatum 9r 

Praepofitiones 

infeparabiles 

feparabiles 

c. Accuf. 

c. Ablat. 

az c. Acc. et Abl. 

praeftat confirnirt 

Primitiva- > 

Pronomen 

Pronomina ſubſtantiva et ad- 
je&iva 

compofita 

im Neutro fingul. 
c. Gen.. 
demonftrativa als 
Subject gebraucht 221 

ausgelaſſen 


9. 80 
80 
81 
81 


— 


82 
82 


142 


proprium 
proſum 
pudet conſtruirt 
puto c. 2 Acc. 
N 2 


260 

putor e. 2 Nominat; 137 
quantum c. Gen. 143 
quafi c. Conjunctiyo 203 
queo conjugirt 13 
qui declinirt 41 
— conſtruirt 114 


wo ſichs auf is bezieht 115 
durchs Participium 116. 178 
c. Conjun&ivo nach fum, 

reperio 208,209 
für ut nach dignus, indign: 210 
— — nach tam, tantus 211 
— hach d. Comparativ 211 
— — ino es d. Abſicht ausdr. 212 
fuͤr eum da, da doch, obz 


111 


111119 


gieich 213 
— für ein Pronom, demonſtr. 
mit et 214 
mit vero 215 
mit enim ; 216 
mit igitur 217 
beym Acc. c. Inf. 218 


vor dem Comparativo 220 
braucht zur Auflofung ein 


: 


andres Relativum 219 
— als Subject 221 
qui eft ausgelaſſen 117.118 
quia durchs Particip. 183. 195 
quid eſt, quod 209 
quid e. Gen. 143 
quidquid c. Gen., 143 
quin c. Conjun&. 112 
— wird mit dem Acc. c. Inf. 

vertauſcht 27 
quis declinirt 41 
quisque c. Superlat. 133 
quo damit, c. Conjunctivo 110 
quo minus daß nicht 113 


quod daß wird mit dem Acc. 


c. Inf. vertauſcht 124.125 
quod c. Gen. 143 
re, Praepof. infep. . 80.89 
recordor c. Gen. et Acc, 147 
refert conſtruirt 150 
reminifcor c. Gen. et Acc. 147 
ru, conſtruirt 123 
falve 75 
fequor c. Acc. 160 
fi durchs Particip. ausgedr. 181.194 
fimp'icia 10 
Singularis 12 
Staͤdtenamen conſtruirt 123 
ftudeo c. Dat. 153 
ſub bedeutet, ein wenig 87 
Subje&um 61.95 


Regiſter. 


Subftantivum 7. II 
fuccenfeo c. Dat. 153 
fui declinirt 41 
ſum conjugirt 46 
— conſtruirt 96 
— c. Gen. 144 
— heißt, jemanden zugehör. 145 
— gereichen, c. 2 Dat. 151 
— haben, c. Dat. 152 
ſunt, qui 208 
Superlativus 34.35 

— L mit quisque 132,133 
Supinum in um 165 

— in u 166 
taedet couſtruirt 149 
tam, quam 107 
tanquam c. Conjun&. 203 
tanti aeftimo 146 


tim, Bedeutung diefer Endung 90 
Timendi Verba conſtruirt 113 


traditur 137 
Transitivum Verbum 43 
tu deelinirt 41 
tum, tum 107 
tuum eft, fc. officium | 145 
Urbium Nomina conſtruirt 123 
ut daß, c. Conjunctivo 110 
— — mit dem Acc. c. Inf. 
vertauſcht 126 
— — durchs Partic. Fut. 186. 187 
— — daß nicht, nach vereor 113 
ut quisque c. Superlat. 132 
utinam c, Conjun&. 203 
utor c. Abl. 164 
utrum, an b. Doppelfragen 120 
vaco c. Abl. 163 
vel, vel 108 
Verbum 8. 42 
Verborum Genera 43 
— Modi 44 
— — Tempora 44 
— Numeri 44 
— Conjugationes 45 
Verbum Neutrum 62. 77 
Verba inchoativa 66. 88 
— frequentativa 66 
— anomala f; irregul. 67 
—  defe&iva 1 
— imperfonalia 16.71 
— compofita 7 
— ihre Endungen 88 


ihre Zuſammenſezung 89 
vefcor c. Abl. 164 
Vocales ', 

voló conjugirt 


1 
69 


—ů— —d 


7 
62 er 85 G se 
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